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Endlich ein Anfang zum

preußischen Wohnungsgesetz.
Einen Wohnungsgesetzentwurs für Preußen haben

Vir nun endlich. Er ist nicht gerade sehr umfassend.
Aber es ist doch ein Anfang gemacht.

Bisher ist kein Ausschnitt des sozialen Lebens so
vernachlässigt worden wie die Wohnungsfrage . Wir
haben seit lange eine Gewerbegesetzgebung und Ge-
werLeins- ektion. Bei jedem Fabriksaal war vorge¬
schrieben, wie viel Personen als Höchstzahl darin ar¬
beiten dürfen . Selbst der Landwirt , der Obstbämne
pflanzt , wußte genau , daß er Bäume nicht zu dicht
setzen durfte . Nur Menschen durfte man bis zur Un¬
erträglichkeit zusammenpferchen• danach krähte kein
Kahn.

Die Schwerfälligkeit unserer Verfassung trägt ine
Schuld, wenn die Wohnungsfrage von der Gesetz¬
gebung so stiefmütterlich behandelt worden ist. Alle
Grenzgebiete, bei denen nicht klar ist, ob das Reich oder
die Crnzelstaaten zuständig sind, werden von .den ent¬
scheidenden Faktoren hin und her geschoben. Schon
1888 machte Herr v. Miguel einen kräftigen Vorstoß
zur Schaffung eines Reichswohnungsgesetzes. Später
wurde dann der Verein Reichswohnnngsgesetz gegrün¬
det. Das Reich aber lehnte die Zuständigkeit ab, und
die Einzelstaaten mit ihrem rückständigen Wahlrech,
zeigten kein Interesse . Die preußische Regierung ver¬
öffentlichte zwar 1604 einen Entwurf , aber die scharfe
Zugluft der Kritik fegte ihn alsbald wieder fort.

Ten jetzigen Entwurf hat nun des Staatssekretärs
Delbrück  Flucht in die Öffentlichkeit glücklich den
Aktenschränken entlockt. Er lag ja seit dem letzten
Frühjahr fir und fertig da. Eine ganze Anzahl
Mohnungspolitiker hatten ihn als Gutachter eingo».
seben. Aber die Regierung svollte die jetzige
Session  nickt mehr damit belasten, trotz des Inter¬
esses der Metervereine und Wohnungsreformer . Um
Zeit für die Beratung zu gewinnen , hätte sa ditzMegie-
runa den preußischen Landtag ruhig vier Wochen früher
zusammenberufen können. Da konnte man es Herrn
Delbrück nicht verdenken, wenn ihm die Galle tiberlief
und er drohte, wenn Preußen nicht will , wird das Reich
emspringen . . , T

Was der Entwurf bringt , ist ruckt viel, aber cs ist
ein Anfang . In der Begründung zeigt sich eure ganz
kräftige Erkenntnis der Schäden und der unglücklichen
Entwickelung unseres Wohnungswesens . Man findet
mich das richtige Ziel angedeutet : Heraus aus der
M i e tskas ern  e, Reform des Taxtvesens, Auf¬
teilung des Geländes in ruhige Wohnviertel und in
Geschäfts- und Verkehrsstraßen . Anlegung großer
Spielplätze und ausgedehnter Freiflächen, möglichstes
Eingreifen der Gemeinde in die B o d en P o l i t i k nsw.

Aber auf dein Wege von der Erkenntnis bis ,M
praktischen Vorschlägen liegen gewöhnlich viele Steine

und Blöcke. Und über diese Hindernisse ist auch der
Entwurf nicht wenig gestolpert . Das Programm
recht dürftig geblieben. Zunächst _ nürd das F i u ch t-
liniengesetz  geändert . Bis jetzt können die Ge¬
meinden überhaupt keinen Zwang,  irgendwo cm
Baugelände zu erschließen,  ausüben . Tie Grund¬
besitzer können ihr Gelände z u r ü ck halten  so lange
als möglich, bis durch die unheimlich gestiegene Nach¬
frage die Kauflustigen zahlen müssen, daß sie schwarz
werden. Tie Gemeinden erhalten ein Enteignnngs-
recht für Baugelände -, hoffentlich dann auch eine ein¬
fachere Praris , es auszuüben , als sie heute vorhanden
ist. Tie sogen. Lex Adickes, d. h. dl« Ermöglichung
eines zwangsweisen Umlegoverfahrens für Bebauungs¬
pläne , soll verallgemeinert werden. Vor 12 Jahren , als
man die Lex Adickes schuf, hätte man gleich d:e Verall¬
gemeinerung beschließen sollen. Tann hätte man
manches Unglück verhütet . Bei Bebauungsplänen soll
die oben erwähnte Trennung schon von Wohnvierteln
und Geschäftsstraßen möglichst innegehalten werden.
Endlich sind für Kleinhäuser die Bauvorschriften gegen¬
über denen in Massenquartieren milder zu fassen.̂ Das
sind die wichtigsten Abänderungen im Fluchtlinien¬
gesetz. _ . . . .. . .

Der zweite Teil des Entwurfes befaßt^sich mit der
W o h n u n g s a u f s i cht. Gemeinden über 1(! .t0ü
Einwohner müssen besondere Vorschriften über die Art
der Benutzung menschlicherWohnungen erhalten : „«per
die Zahl der Personen , mit denen die einzelnen Räume
und Wohnungen belegt werden dürfen , über die Tren¬
nung der Geschlechter in .Schlafräumen von Einliegern
und Schlafgängern , über die Befchaffeicheitder Tienst-
mädchengelasje nsw. Leider ist hier alles den T r t s»
vors  chr i f t e n der Gemeinden überlassen. Normat-
vorschriften z. B . über de.n für eine Person erforder¬
lichen 'Kubikinhalt Luft fehlen völlig.

Gemeinden sodann von über 100000 Seelen Müssen
ordnungsmäßige W o h n u n g s amtet , einrichten.
Auch hier müßte der Zwang nicht nur auf die
Großstädte beschränkt werden, zumal heute freiwillig
schgn eine Anzahl Mittelstädte solche Wohnungsämter
eingerichtet haben.

Dem platten Land  hat man die Wohltaten de -
Gesetzes gänzlich vorenthalten . Im Dreiklassen.
Parlament  ist das nicht durchzusetzen. Überhaupt
würde ein Reichsgesetz, wie wohl es der Willkür der
Landesgesetzgebunĝ und der Verwaltungspraxis sehr
viel ausliefern müßte , doch entschieden g r ü n d °
lschere  Arbeit machen. Die Resolutionen , die der
Reichstag im Mai vorigen Jahres gefaßt hat . gingen
viel weiter . Deshalb ist es bedauerlich, daß Dr . Del¬
brück nicht selbst die Initiative für einen Gesetzentwurf
ergriffen hat , ganz unbekünnnert um das , was Preu¬
ßen vorhatte . 'Noch im Dezember vorigen Jahres hat
er sa auch auf eine besondere Anfrage die Antwort
erteilen lassen, das Reich hätte vor, sich der Sache anzn°
nehmen.

politische Übersicht.
Die Lage.

0 $8etlin,  28 . Januar.
Die Ungewißheit der Lage wird '.roch einige Zeit andaurru.

da erst die Antwort der Pforte aus die gemeinsame Note der
Großmächte vorliegen muß, bevor wertere Entschlüsse gefaßt wer¬
den können. Dem neuen Ministerium wird erste gewisse stt ;t
nicht versagt werden dürfen. Inzwischen brfHtigt sich-dre Unstch.,
daß sie Kabinette darin übereinstimmen, die Pforte ' hstbe den
Anspruch auf sorgfältige ÜbeArgrmg, müsse sich also Zeit -lasten
und solle nicht gedrängt werden. Es ift anzunehmerr, datz drese».
Standpunkt, auf dem sich die Dreibundtnächte :m Verfolg ihrer
bisherigen Haltung zusammengefunden haben, m der anderen
Mächtegruppe namentlich von England sogleich ebenfalls als em
Gebot der Billigkeit anerkannt worden ist,- und daß die britische
Stellungnahme die entsprechende Zustimmung auch Rußlands .
und Frankreichs erleichtert haben wird. Da sich die Vertreter der
Bakkanstaaten auf der Londoner Konferenz gegenwärtig sehr
ruhig verhalten, so hat man ferner den Eindruck, daß auch sie rn
geeigneter Weise von den Botschafternzur Zurückhaltung ermahnt
wordenisind. 'Auch' wenn die Antwortnote der- neuen Regierunz
die Abtretung AdrianopelS verweigert! wird, was mit .Sichecheck
st> erwarten ist, so wird voraussichtlichdie Nore so gefaßt sein,
daß fir 'die Möglichkeit zur Fortsetzung des Meinungsaustausches
darbirtrt . Man traut den jetzigen Machthabern sie UnRu^heir
st;cht zu, daß -sie durch unaugebrachte Schroffheit  die
Großmächte verletzen ruöchlen. Für die Beurteilung stier Lage
kommt ein .Motnrüt mit in Betracht, das in der Öffentlichkeit
bisher kaum gewürdigt Wochen rft. Jrtr nächsten Monat feiert
Rußland  das Jubiläum der ZWährigen Herrschaft der gegen-
-rpärttaen Dynastie,  und man will in Petersburg , daß die
FeMchkeiten ungestört  durch auswärtige Verwicklungen vor
sich gehen mögen. E» sind überall umfangreiche stud auch kost-
ipieüge Borbereitungr» getroffen worden, . dir' ' Feier wird in

- größtem Stil von sttuttrst' Merk, ünd da sie,als ein MÄs .Mv
üachdrüHchen « etsmmß des mlveschktteÄichrn dynastischen
CbarÄters des Reichs gedacht ist, so würde eine Störung dieser
Feier an der maßgebenden'Stelle 'und auch in der Regierung als
empfindliche Beeinträchtigunci wohlüberlegter inner-
politischer Absichten  gelten. Die Geneigtheit, dir Balkan-
angelegerchecken auch weiterhin im Zusammenhalt mit den anderen
Großmächten zu behandeln, dürste sich.hiernach in Petersburg
schon mit Rücksicht auf di? JMläumS 'feier leichter eingestellt
haben, als es nach manchen, übrigens .nur ungenügend v-Mrgten
Kundgsbungeri von der Äewa aus der Zeit, vor dem in Konstanti-
stopel erfolgten Umschwung.auzunehmen gewesen sein mag. So
lange abetz dir 'Erotzmächte gemeinsam'dorgchen, brauchte auch die
Lage, die sich nach der' türkischen Ai .llenSerNärung, Lrtreffe'nd
Adrianopel, ergeben wird, ebensowenig wie die früheren Schwierig¬
keiten als unüberwindlich anzusehen sein. Je gefährlicher für
jeden, der das Wagnis unternehmen wollte, ein« Sprengung des
europäischen Einvernehmens wäre, desto begründeter erscheint wr
Zuversicht, daß die Grüß? der in Frage kommenden Entscheiduu,
überall für eine heilsame Würdigung aller verhängnisvollm
Folgen einseitiger Entschlüsse sorgen wird.

Die Post nnd das Verdingungswssen.
Hinsichtlich des Verdingungswesens weist das Reichspostamt

in seinem neuesten Amtsblatt darauf hin, daß zahlreiche Ber--
bandstage der Vertretungen dS gewerblichen Mittelstandes sich

Der Karneval von Venedig.
Die Geschichte einer Faschingsmode.

Bon Dr - Paul Landau.
Unter die Weltwunder , denen nichts Ähnliches an die

Seite zu stellen sei, rechnen Reisende des 17. irnd 18. Jahr¬
hunderts den berühmten Karneval von Venedig, den die
Fürsten und hohen Herren mit Vorliebe besuchten, um ave
Finessen des Amüsements auszukosten und den sie meist
mit leerem Beutel verließen . e Prinz Wilhelm von
Nassau - Dillenburg hat hier z. B. 1694 in einer kurzen Woche
seine 8000 Taler gelaffen. Erst in der -stveiterr Hälfte des
18. Jahrhunderts trat der römische Karneval mrt seinen
Pferderennen und Opern , den Goethe uns geschildert hat.
dem älteren Bruder ebenbürtig zur Seite ; aber für die Grand¬
seigneurs blieb er mit feinem rauschenden Lärm und seiner
bacchantischen Wildheit doch stets ein Parvenü . Das Fest
der Feste, der Gipfel des mondäueil Gernetzens rst für dtese
Zeit . ' in der eioentlich „immer Karneval " herrscht, der Karne¬
val von Venedig; ja er wird sogar zur Weltmode, indem man
ihn an den europäischen Höfen nächahmt. Frankreich,
Spanien und Deutschland haben auf dem Festprogramm
ihren venetianischen Karneval , wie ste ihre RedouLen nach
dem vornehmsten Vergnügungslokal Ri.dotte ans der Via
San Moss benennen . Der Fasch,na wird ä la Teiietienn©
gefeiert.

Sechs Monate beherrscht er die Lagunenstadt , der tolle
Wirbel der Masken und Bälle ; im Oktober beginnt er und
dauert als Präludium bis Weihnachten, dann setzt er mit
doller Macht am Drei 'königStag ein und steigert sich in seinen
Lustbarkeiten bis zum Aschermittwoch. Solange er dauert,
trägt alles Masken, vom Dogen bis zur Dienern, . Maskiert
erledigt man feine Geschäfte, geht vor Gericht und kaust
seinen Fisch ein. MaS'kiert kann mau alles sagen und alles
wasen : die Maske steht unter dem Schutz der «llrrdnrch-

lauchtigsien Republik. In der Maske kann man sich überall
sehen lassen, in den Salons , den BureauS , im Dogenpalast
und im Ridotte , auf den, Ball und in den Klöstern. Di < e
venetianifche Maske, die sich die Welt der Feste vom Manza-
nares bis zur Spree untertänig machte, „besteht in einem
Mäntelchen von schwarzer Seide ; die Bürger tragen sie auch
von rotem oder grauem Tuch, weil es dauerhafter ist. Den
Kopf bis anS Kinn verhüllt die sogenannte Baüta oder Kappe,
die bis über die Schulter hinabgeht . Das Gesicht ist mit
einer Wachsmaske (Bolto) bedeckt, welche bis zum ?1lunde
reicht, und dazu drückt man einen weißen Federhut , um sie.
festzuhalten, so' tief über die Maske, daß man nur eben sehen
kann ; und weil die Fremden das nicht gewohnt sind, so er¬
kennt man sie gleich daran . Dies ist die allgemeine Tracht
beiderlei Geschlechts; man unterscheidet die Frauen nur an
Pen unter dem Mantel hervorragenden Röcken." So nreldet
der Reisende Krhßler.

Was hatte eine solche fast düstere Vermumuiung An¬
ziehendes ? Sie war mehr als eine Verkleidung ; sie war ein
Inkognito , ein Freibrief für jede Ausgelassenheit, jede Toll,
heit. Niemand wußte von niemanden , wer er sei, und unter
dem Schutz der Maske konnte sich so „die geheime Goschicht»
des Karnevals " abspielen, deren Abenteuer nach Addison die
ganze Skandalchronik des galanten Europa umschlossen.
„Man sieht den Adel vermischt mit dem Volk", erzählt
Casanova . „Der Fürst unterhält sich mit dem Diener , die
Schönste mit dem Häßlichsten. Es gibt keine Behörden und
keine Gesetze." Die lästigen Schranken der Stände und der
Etikette, sie fallen hier . „Die Maske ist die größte Bequem¬
lichkeit", jubelt eine Lustspielheldin Goldonis . Der stillen
Seligkeit der Masken gesellt sich dann noch die Lust an der
Verkleidung. Man verkleidet sich auf alle Arten , und es
gibt eine gedruckte Anweisung, die die besten Mittel dazu
angibt . Da quirlen dir grotesken Gestalte» der Stegreif»
komüdie durcheinander : Coviello mit seinen Ziegenbackspriin-
gen setzt hinter der reizenden Zerbinett « her. BrPhella ist

auf der Flucht vor dem wütenden Capitano , der ihn am lieb¬
sten zweimal totschlagen Möchte; groteske Doktoren von Bo¬
logna trösten die unglücklich liebenden Arlechinos. Geistvolle
Leute putzen sich als Deutsche aus und temperamentvolle
als Schweizer ; je nach den Berichte» - der Zeitungen „fchlt
es nicht an solchen, die sich als Mörder verkleiden." Kein
Volk fehlt und kein Stand bis Zu den Schornsteinfegern und
den Savoyarden mit ihren / Murmeltieren . Casanova hat
sich d«: weiße spitze Riesenmütze Pierrots aufgestülpt ; Gol-
doni liebt das buntscheckigeHabil des Straßensängers und
der Ratsherr Conte Pepoli stürzt sich als Harlekin direkt aus
der Senatssitzung in den Strudel . Byron singt davon in
seinem „Bevpo", diesem Hymnus auf den Karneval von
Venedig:

„Und Trachten gibt es , prächtig und phantastisch.
Aus jeder Zeit und Gegend, Tccrken, Juden,
Hanswurst und Harlekin , flink und gymnastisch,
Und Griechen. Römer . Hindus . Botokuden.
Ist eure Tracht nur nicht ekklasiastisch.
So wählt euch, was ihr wollt, aus Trödlerbuden ."
Diesen Glücklichen schlägt keine Stunde . „Um Mitter¬

nacht wie zu mittag ", erzählt Goldoni, „findet man alle Lo¬
kale offen, stets Esten bereit in den Gasthöfen, überall Musik
und Tanz ." Immerwährend landen Gondeln ihre fuße Fracht
lachender Schönen. Blumen und Bänder , Küste und Liedchen
flattern durch die Luft . Auf dem Marlusvlatz , auf der Piaz¬
zetta ist eine kleine Stadt von Buden und Zelten hervorge-
wachsen. Ein kurioses Bild dieses Treibens entwirft Volk¬
mann . Goethes Baedeker, in feinen „Nachrichten von
Italien " : „Man siebt . hin und wieder kleine Bühnen von
Wahrsagern , die sich nnt alten Himmetslugeln ein Ansehen
geben, alte Weiber, welche in .einem närrischen Anzuge von
ihrem Theater denen, die sie trat Rat fragen , ihr künftiges
Schicksal Vorhersagen. A:i einem anderen Orte steht ein
Marionettenspieler , ins einem Winkel hört man Sänger oder
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in neuerer Zeit mit dem von Reichs- und Staatsbehörden be¬
obachteten Verfahren der Vergebung von Leistungen und Liefe¬
rungen befahr H-Men. Schon dies zeige die große Bedeutung, dis
das Verdingungswesen für Gewerbe und Handwerk gewönne.:
hat. Deshalb hätten es auch die bei der Vergebung von Leistun¬
gen und Lieferungen beteiligten Reichspost- mH Teiegraphen-
behürden als vornehme Aufgabe zu betrachten, den Bedürfnissen
des Gewerbes, insbesondere des Handwerts, gerecht zu werden,
so weit es irgend möglich ist. Ebensowenig wie rein fiskalische
Interesse:: es rechtfertigen könnten, Rechte und Pflichten zun:
einseitigen Vorteile der austraggebenden Behörde festzusetzen,
edensotoenig dürfe auch sonst ein Verfahren eingeschlagen werden,
das billige Forderungen des Gewerbes und des HaMverks un¬
berücksichtigt läßt . Es müsse in Anspruch genommen werden, daß
alle bei der Vergebury von Leistungen und Lieferungen be-
teiügdm Beamten sich damit vertraut machen, welche allgemeinen
Wünsche hinsichtlich dieser Vergebungen in den beteiligten
Kreisen bestehen. Tie Handelskammern, Handwerkskammern,
Innungen ustv. wären gewiß gern bereit, hierbei unterstützerig
Mitzuwirken. Ganz besonders sei auch dahin zu streben, daß
sich die kleineren  Gewerbetreibenden und die Handinerker —>
einzeln oder in LjeserungArerbänden, wie es bereits bisher in
einigen Fällen mit gutem Erfolg geschehen sei — am Wettbe¬
werbe bei öffentlichen Ausschreibungenvon Leistungen und Liefe¬
rungen beteiligen. Ferner seien auch zu elektrotechnischen
Fnstallattonsarbeitsn, wenn irgend angängig, Handwerker oder
Handwerkervereinigungenheranzuziehen. Das Reichspostantt er¬
wartet, daß die beteiligten Beamten der Reichspostverwaltungsich
bemühe» werden, zur Lösung der wichtigen Ausgabe, den gewerb¬
lichen Mittelstand zu kräftigen und insbesondere das Handwerk
leistungsfähiger zu machen, durch genaue Beachtung der Vor¬
schriften über die Vergebung von Leistungen und Lieferungen
und der dieferhalb sonst ergangenen Verfügungen beizutragen.
Das Postamtsblatt bringt sodann noch nähere Bestimmungen
Der die Arten der Ausschreibung, dir Berdingungsanschläge, die
Fristen für die Vertragserfüllung , die Bekanntmachung der Aus¬
schreibung, die Zuschlagserteilung und die Fassung, Inhalt und
Ausführung der Verträge.

Deutsches Reich.
* Über Herrn b. Kiderlen -Wächter veröffentlicht die

Halbmonatsschrift „Nord und Süd " einen Aufsatz von
Wil'belm Georg , worin erzählt wird , der Staatssekretär
fei von der amtlichen Mitteilung über die Ergebnisse
der Begegnung von Baltischport nicht sehr erbaut ge-
loefcn und habe darin eine ganz überflüssige V e r-
6 6u g un g vor der Triple -Entente gesehen, auch nichts
dagegen gehabt, daß diese seine Auffassung bekannt
werde. Die „Boss. Ztg ." bemerkt dazu : Wir haben
Anlaß , diesen Bericht für zutreffend  zu halten.
Insbesondere hat der Staatssekretär , wie wir Ivifsen,
«klärt , der Schlußsatz der damaligen Note sei gegen
den Willen und Rat des Auswärtigen
A m t s borst Reichskanzler  hinzugefügt worden.
Dieser Satz begrüßte die Ergebnisse der Begegnung mit
Genugtuung : sie bezeuge die feste und dauernde Freund¬
schaft zwischen Deutschland und Rußland und bedeute
einen beredten Ausdruck der friedlichen Grundrichtun¬
gen, die die Politik beider Reiche in gleichem Maße
bestimme. Ten „Erinnerungen " Georgs entnehmen
wir noch folgende Stellen : „„Es steckte nichts Falsches
in ihm (Kiderlen ). Er tvar aufrichtig und unerschrocken
gegen jedermann . Das bewies er wahrlich nicht nur
einmal in der Marokkoaffäre , wo er an einem sehr
heißen Tag in seinem Arbeitszimmer einen stürmischen
kriegslustigen. Prinzen  abkanzelte . . . . An einer
D e r st ä n d i g u n g mit England  hat Kiderlen
nie gezweifelt. Als ich mich skeptisch dazu äußerte,
hielt er mir vor : „Tie Engländer sind viel zu kluge
Geschäftsleute, als daß sie nicht einsehen sollten : So
kommen wir beide nicht weiter . . . . Glauben Sie
sicher, die Sache w i r d, — ega l, w e r in London als
Botschafter wirkt !!" Weniger egal war 's ihm, als
Herr von Wangenheim nach Konstantinopcl kam. Mit
m eine  m Willen geht er nicht hin. . .

* Gerichtliche Entscheidung über das Zwangs-
rbormrmrnt der „Bayerischen Staatszeitung ". Ter
„Tägl . Rundschau" wird aus München geschrieben: Die
Angelegenheit zwischen „Bayerischer Staatszeitung"
und den Gemeinden , denen ein Zwangsabonnenient

gegenüber steht zuweilen ein Kapuziner , der auf einer Art
Kanzel für die Sünden des Karnevals warnet . Der müßigt
Beneiianer hört ihm einen Augenblick zu und kehrt wieder
zum Marionettenspiel zurück. An Marktschreiern , Gauklern
und dergleichen Zeitvertreib fehlt es auch nicht." Die Wahr¬
sager sind besonders geschäftig. „Sie bedienen sich eines
langen eisernen Sprachrohrs , dessen Mundloch sie dem Fra¬
genden hinreichen, damit er ihner: mit leiser Stimme fern
Anliegen entdecken könne. Wird Antwort erteilet , hält der
Fragende sei» Ohr au den Trichter . Man kann ohne Lachen
nicht ansehen, trenn bisweilen noch blöde junge Mädchen sich
nähern und mit vieler Furcht und noch etwas Schamhaftig¬
keit nach ihrem Schicksal in Liebescmgelegenheiten sich er¬
kundige:!." In den Kaffeehäusern unter dem Galerien des
MärkuSplatzeS drängen sich besonders die Fremden . Bänke
oder Stühle sind aber nicht geduldet, wie Keyßler berichtet,
weil die Österreicher diese Gelegenheit benutzt hätten , um
Verschwörungen anzuzetteln.

.Fe mehr sich der Karneval dem Ende zuneigt , desto
eiliger jagen sich di« großen Bälle , die Feste, Aufzüge und
Schaustellungen . Bunt geschmückte Ochsen werden in der
letzten Woche durch die engen Gassen gehetzt. Ara Fastnacht¬
dienstag beginnt das riesige Schlutzfeuerwerk, das Paläste
und Lagunen in eine strahlende Glorie einbnllt , schon am
hellichten Tage . Läuten dann endlich um Mitternacht die
Glocken der vielen Kirchen dumpf-melodisch den Ascher-
mittwoch ein, dann ist alles wie betäubt von dem Taumel
dieser wüsten Wochen . . .

' Die Bewunderung , die diese gigantische Festveranstal¬
tung bei den Fremden fand , war ungeheuer . So mancher
Herr, der nicht alljährlich an die Adria zurückkehren konnte,
jefirte sehnsüchtig von den köstlichen Erinnerungen , und s»
entstand in dem Hirn der absoluten Herrscher, die nichts Un¬
mögliches kannten , leicht der Gedanke, sich ein Venedig an
ihrem Hof hervorzuzaubern und so daheim den echten, rich,
Egen Karneval zu feiern . Allenthalben wurde diese Idee in

auferlegt worden ist, wird nunmehr eine gerichtliche |
Entscheidung finden. Ter Magistrat der Stadt Starn¬
berg hat es abgelehnt , die Verpflichtung zum Abonne¬
ment auf die „Bayerische Staatszeitung " anzuerkennen.
Die Ablehnung wird damit begründet , daß die Regie¬
rung keinerlei Berechtigung habe, einen Abonnements¬
zwang auszuüben . Auch einige andere Gemeinden
wollen auf dem Verwaltungswege zu der Angelegen¬
heit Stellung nehmen und ans gerichtliche Austragung
drängen.

* Zur Unterdrückung der StandesamtsnackriHten.
Ebenso wie andere Regierungspräsidenten vor ihm schon
hat nun auch der Regierungspräsident zu Potsdam
eine Rundversügung erlassen, in der er die Veröffent¬
lichung der Standesamtsnachrichten durch die Tages¬
presse uninöglich machen will . Die Verfügung lautet:
„Die Mitteilung der standesamtlichen Beurkundungen
an die Presse behufs Veröffentlichung und an sonstige
Dritte behufs Verwertung für geschäftliche Zwecke hat
vielfach Mißstände zur Folge gehabt. Ich ersuche daher
die Standesämter , in Zukunft solche zu unterlassen ."
Diese Verfügungen , so bemerkt dazu das ,.B. T .", ge¬
hören bekanntlich zu den Mitteln , mit denen die offi¬
zielle Staatstveisheit indirekt die Geburtenzahl
heben möchte.

* Studienfahrt deutscher Studenten ins Rirhrgebict.
Der Leipziger Allgemeine 'Studentenausschuß veran¬
staltet vom 1. bis 15. März d. I . eine Studienreise
deutschen Studenten ins rheinisch-wsstfäliscke Industrie¬
gebiet, bei der ihm von den Behörden der größeren
Städte weitgehende Unterstützung — wie unentgeltliche
Führungen und freie Besichtigung — in Aussicht ge¬
stellt worden ist. Bei der Zusammenstellung des Reise¬
planes ist darauf Bedacht genommen worden , in mög¬
lichst bunter Reihenfolge eine große Reihe industrieller
Werke aller Art , Arberterkolonien usw. vor Augen zu
führen.

* Parzellierung der Domäne Kalbe. Ter Verkauf
der preußischen Domäne Kalbe zu Zwecken der inneren
Kolonisation an die Stadtgemeinde Kalbe an der Saale
steht bevor. Der Kaufpreis beträgt etwa dreiundein¬
halb Millionen Mark . Die Stadt will durch Aufteilung
der Domäne eine größere Anzahl von Bauernstellen
schaffen und umfangreiches Jndustriegelände gewinnen.

* Ein Einschreiten des Reiches gegen Bayer « wird in
einer kurzen Anfrage gefordert , die der „wilde" Vertreter des
Bayerischen Bauernbundes , Abg. L a u x, Vertreter des Wahl¬
kreises Straubing , im Reichstag eingebracht hat . Die An¬
frage lautet:

..Ist es dem Herrn Reichskanzler bekannt, daß die baye¬
rische StaaÄregierung bei GrundstücksWertragnng
im Gegensatz zu anderen Bundesstaaten und im Gegensätzem den in den Mitteilungen des ReiMschahamts. Jahrgang
1911, Nr. 3. ausgestellten Grundsätzenein Bauerngut wegen
des auf ihm errichteten Wohn- und Wirtschaftsgebäudes im
asnzen als ein bebautes Grundstück nichr ansieht, vielmehr
Reichsstempelabgaben  erhebt , indem sie bei solchen
Anwesen zwischen bebauten und unbebauten Grundstücken
unterscheidet? Will der .Herr Reichskanzler die bayerische
Regierung veranlassen, im Interesse eines einheitlichen Ver¬
fahrens bei allen Bundesstaaten die Reichsstempelabgaben bei
Grundstücksübertragungen nach »en vom Reichsschatzamt aus¬
gestellten Grundsätzen zu erheben? Besteht die Möglichkeit,
den bayerischen Kleinbauern die irrtümlichenveise zu Unrecht
erhobenen Reichsstempelabgaben zurückznerstatten. auch wenn •
die Beschwerdefristschon abgelaufen ist? Ich begnüge mich mir
einer schriftlichen Antwort ."

Rechtspflege und Verwaltung.
JM . Justiz - Personalien Zu Handelsrichtern wurden

wiederernannt Kaufmann Philipp B a s sa La n t und der
Ingenieur Romy Ehsten in Frankfurt a. M.. zu stellver¬
tretenden .Handelsrichtern wurden wiederernannt Konsul
Friedrich Melber  in Frankfurt a . M. und Jabrikdirekior
Friedrich Schipper  in Wiesbaden. — In der Liste der
Rechtsanwälte wurde gelöscht Rechtsanwalt Heine  bei dem
Landgericht in Wiesbaden . — Zu Gerichdsassessoren inneren er¬
nannt die Referendare v. Baven , Dr . Groener  im Be¬
zirke des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a. M.

Kesr und Flotte.
Die deutsche« Kriegsschiffe und Ablösungstrimspsrte im

Auslände . (Ausgegeben 24. Januar 1913.) Datum vor dem
Ort : Ankunft : hinter dem Ort : Abfahrt . Ost asiatische
Station.  Große Kreuzer : „Scharnhorst " Pasoeroeang

die Wirklichkeit umgesetzi, in Versailles und in Kopenhagen,
in Wien und Madrid und in Petersburg . Wir greisen einige
Beispiele von deutschen Höfen heraus , um zu zeigen, wie
sich diese originelle Faschtngsmode der „venctiani scheu
Messen" in Deutschland einbürgerte.

Wohl als erster gestaltete Max Einanue ! von Bayerki.
der lange Zeit in der Lagunenstadt gelebt, sein Nymphenburg
zu einem Klein-Venedig um. Er ließ zunächst Gondeln ans
Venedig kommen, die wir groß« fremde Vögel ans den Ka¬
nälen schwammen. Dann wurde in Starnberg von Vene-
tiarrern eine Werft angelegt, auf der prächtige, reich ge¬
schnitzte, mit Zelten und Wimpeln versehene Fahrzeuge ent¬
standen. Gondoliers in blauen , mit Silberborden besetzten
Jäckchen und Pumphosen leiteten diese Schifflein , die
für die Maskenfeste die rechte Lokalstirnnmng schufen. Und
wie auf den Nymplwnourger Kanälen , so durften auch aus
der Elbe die Wahrzeichen Venedigs nicht fehlen. August
der Starke bestieg bei seinen großen Maskenfesten mit Vor¬
liebe „eine mit hellblauem Atlas , mit silbernen Galonen
und Quasten reich ansstaffierte Gondel . Zwölf in Seide ge¬
kleidete Gondoliere ", so schildert von Loen, „saßen an den
Rudern , darauf folgte der Bucentoro , eine venetianischc
Prachtgondel , welche die in die vier Völkerschaften der vier
Weltteile verkleideten Musikanten mit ihren Trommeln,
Pfeifen , Trompeten und anderer« seltsamen Musiken aus-
füllten . Hinter diesem fuhren noch etwa dreißig andere, aus
italienische Art verfertigte Schiffe, allesamt unter Trompeten-
und Paukenschall." Der Dresdener Attenmarkt und die
wundervolle , offene Fefthalle des Zwinger mußten unter¬
dessen die Stelle des Markusplatzes vertreten , überall leuch¬
teten bunte Lampen, ringsumher standen Buden und mitten
Ais dem Markte brannte eine große Pyramide mit je 90
einzelnen Feuern . Mitten in dem Maskengewühl aber be¬
wegte sieb der König mit der Fürstin von Teschen, der Gräfin
Königsmark und „mehreren anderen D-wtonen ersten
Ranges ".
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(Java ), 23. Januar , „Gneisenau " 22. Januar Semarang;
kleine Kreuzer : „Leipzig" 11. Januar Tsingtau , „Nürnberg"
10. Januar „Schanghai ", „Emden" 16. Januar Amotz;
Kanonenboote : „Iltis " 19. November Hankau , „Jaguar
Tschingkiang, 24. Januar , „Luchs" Sverabaja (Java ),
82. Januar , „Tiger " 17. November Tsingtau ; Flutzkanonen,
boote: „Tsingtau " 13. Januar Kanton , „Vaterland " 28. Dez.
Schanghai , „Otter " 28. Oktober Tschungking; Torpedoboote;
„8 90" Schanghai , 24. Januar , „Taku " Kiukiang, 20. Jan.
Australische Station.  Kleine Kreuzer : Kondor"
18. Dezember Rabaul , „Ecrrnoran " 10. Januar Apia ; Der-:
messnngsschiff: „Planet " 24. Juni Matupi . Ostasrika«
nische Station.  Kleine Kreuzer : „Seeadlers 6. Jan.
Kapstadt, „Geier " 23. Januar Haifa . West afrikanisch«
Station.  Kanonenboote : „Panther " Monrovia , 14. Jan .,
„Eber " Lome (Togo), 38. Januar ; Vermessungsschiff:
„Möve" 13. Januar Durban . Ost amerikanische
Station.  Kleiner Kreuzer : „Bremen " St . Vincent (Kap
Verdi-Jns .), 23. Januar . Mittelmeer - Statiorr.
Stationsschifs „Lorelei " 30. Dezember Konstantinopel.
Schulschiffe. „Vineta " 16. Januar Neapel, „Hansa"
Sü Thomas , 13. Januar . „Hertha " Alexandrien , 20. Jan .,
„Viktoria Luise" Dominica , 23. Januar . Sonstige
Schiffe. „Goeben " 15. November Konstantinopel , „Bres¬
lau " 21. Januar Alexandrette.

Das Linienschiff „Friedrich der Große", dessen Probe-
führten jetzt abgeschlossen sind, ist mit dem 22. Januar aus dem
Probeiahrtsverhältms entlassen ivordcn. Das Schiff befinde:
sich seit Mitte Oktober v. I . unter der Flagge und unterstand
seither dorn Kommando der Nordseestatton. Nunmehr wird
„Friedrich der Große" an Stelle des Linienschifsss„Deutschland"
als Floitenflaggschiffin den Verband der Hochseeflotte eintreten,
während die „Deutschland" als achtes Linienschiff zum zweiten
Geschwader teilt.

Die Ausbildung eine? siamesischen Prinzen . Prinz
M a h i d o l von Siam,  der seit einem Jahr in der Flotte
Frontdienst tut und im März mit dem großen Kreuzer
„Viktoria Luise" von Amerika heimkehrt, wird für ein
weiteres Jahr zu seiner Ausbildung zum Seeoffizier zu den
Ofsizierkursen bei der Marineschule in Mürwik kommandiert.

„Zeppelin"-Führerzougnisse . Der zum Reichsmarineamt
kommandierte Kapitän - Leutnant Mecklenburg und der
Kapitän -Leutnant a. D . Dr . v. Bentheim haben das Zeugnis
zur Führung von Zeppelinkreuzern erhalten . Man dürfte in
diesen Offizieren die Führer weiterer Marineluftkreuzer zu
erblicken haben.

HüSfültd.
Gfterreich-Ungmm.

Schutz gegen Luftspionage . Wien,  25 . Januar . Die
„Wiener Zeitung " veröffentlicht die Verordnung des Ministe¬
riums des Innern , in der bestimmte Gebiete Österreich«
Ungarns einschließlich des Luftraums darüber als für Luft¬
fahrzeuge verbotene Zonen erklärt werden. Zu den dadurch
der privaten Luftschissahrt verschlossenen Gebieten gehöre;:
u. a. ganz Galizien , die Bukovina , der östliche Teil von
Ober - und Nieder - Schlesien,  die Grenzgebiete
Tirols  gegen die Schweiz und Italien , Triest  mit den
Küstengewässern, ganz Dalmatien  und größere Teile von
I ft r i e n und Kärnten.

Frankreich.
Eine 250-MMonen -Anleihe für Marokko. Paris.

26. Januar . Gestern nachmittag fand eine Konferenz der
französischen Minister im Auswärtigen Amte statt , um über
die Lage in Marokko zu beraten . Es wurde beschlossen, sofort
eine militärische Anleihe aufzunehmen , deren erste Rate 250
Millionen betragen wird.

Die Wiederaufnahme der diplomatischen Beziehungen mit
Venezuela . Paris,  26 . Januar . Dem „Temps " zufolge
sendet die französische Regierung einen besonderen Vertreter
nach Caracas , um daselbst das Protokoll bezüglich der SSie&et«
aufnahme der diplomatischen Beziehungen zwischen Frank¬
reich und Venezuela zu unterzeichnen.

Die französische Hetze gegen die deutschen Waren.
Paris,  27 . Januar . In Nancy veranstaltete die Roay-
listen-Vereinignng „Action Frangaise " eine Versammlung,
in der von verschiedenen Rednern gegen die „Invasion
Frankreichs " durch deutsche Handels - und Industrie -Unter«
nehmungen heftigen Einspruch erhoben und die für eine
große Gefahr in wirtschaftlicher und militärischer Hinsicht

Der „Karneval von Venedig" ist unter den Lustbarkeiten
des 68. Jahrhunderts von nun an eine ständige Erscheinung.
Mit besonderer Hingabe hat ihn Karl Eugen von Württem¬
berg in Ludwigsburg gefeiert und deshalb seien die bene«
tianischen Feste, die er von 1769 an öfter zur Fastnachtszeit
veranstaltete , als typisch für diese Faschingsmode noch ein¬
gehender beschrieben. Der Ludwigsburger Markt mit seinen
an den Marknsplatz erinnernden Arkaden eignete sich beson¬
ders gut zum Schauplatz dieses bunten Treibens , über die
Mitte dieses Platzes , so berichtet Belchner, wurde ein großer
gedeckter Gang gezogen. „Darin waren u. a. sechs herrschaft¬
liche Batiken für Malerei , Lotterie , Spiel usw. untergebracht,
in denen Herren nnb Damen vom Hof allerlei Galanterie¬
waren seilboten oder Glückstöpfe hielten , als Wahrsagerinnen
und Zigeunerinnen Orakelsprüche verkündeten, als Händler
mit Südfrüchten und Likören oder Wasselbäckerinnen ihre
Waren anpriesen . Auch die übrige Fläche des weiten Platzes
bedeckten zahlreiche Buden , worin allerlei hübsche Waren
zun: Verkauf ansgelegt waren . Die anstoßenden ebenerdigen
Wohnungen hatte man in Wirtschaften oder Spielbanken ver¬
wandelt , die andauernd mit Gästen mrgefülli waren ." Alles
mußte im Maskenanzug erscheinen; fahrende Musikanten
gaben zum Klange der Drehorgeln ihre Liedchen zum besten;
französische Schauspielerinnen und italienische Balletteusen
schlüpften mit kecker Anmut durch die Menge. „Da rauschte
und wogte es in scheinbar zwanglosestem Durcheinander von
Samt und Sei .de. Die tollsten Aufzüge und Spiele wurden
aufgeführt , unter denen noch lange nicht das stärkste Stück
ein riesenhafter Heiduck des Herzogs bot. der, in die Maske
eines Wickelkindes gekleidet, in einer Wiege lag und sich von
einer Amme, die ein Zwerg war , mit Brei speisen ließ."
Der Herzog selbst in kirschrotem Rock, mit gelben Hosen und
hohen Stiefeln leitete zusammen mit seiner Favoritin , de«
schönen Franziska , das Fest vom Oberamteigebäude auS. Ja,
das waren lustige Zeiten, als noch der „Karneval von Vene-
big" in Deutschland gefeiert wurde!
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bezeichnet wurde . Zum Schluß wurde die Absendung einer
Srunpathreadresse an den Tbr on Prätendenten  Herzog
von Orleans und au den Schriftsteller Mauras . genehmigt.
Ein junger Mann , der hterLei »Vivo Pomc -are !" gerufen
hatte , wurde oou den Royalisten durchgeprügelt und nurce
von der Polizei vor weiteren Mißhandlungen geschützt
werden.

Spanier !.
DeS ab- ele- nte ASnizs-Bukett. Bari  s, 26. Januar , i

Der ..Matin " veröffentlicht felgende N̂otiz: Ter König von
Spanien wohnte vor einigen Lagen in Pan der Aufführung
der Kreuzer -Sonate durch eine französische Truppe bei. Nach j
Schluß der Vorstellung sandte der König der Hauptdarsteller !,t
einen Blumenstrauß . Der Adjutant kam mit dem Strauß
jedoch sehr bald wieder zurück mit der Erklärung , die Künst¬
lerin hätte die Annahme des Buketts verweigert . Es war
Paz Ferrer.  die Tochter des seinerzeit erschossenen
spanischen Revolutionärs.

Weitere farischrittliche Maßnahme, ». M adri  d. 28. Jan.
Die spanische Regierung beabsichtigt den Erlaß einer Ver¬
fügung . der zufolge kein Soldat mehr gezwungen  werden
kann, einem Gottesdienst beizuwohnen. Gleichzeitig wird die
Regierung die Telegraphenzenfur  abschaffen.

Rußland.
Tie Kolonisierung irr» ferne« Osten. Peter  s b u r y.

28. Januar . Der Finanzminister erwägt das Projekt der
Gründung einer besonderen StaatSkolonisations,
baut im ferne  n O st cn , die ihre Tätigkeit auf T t a n s »
Laikalien  sowie das Amur - und Küstengebiet erstrecken
soll. Das Grundkapital der Bank, die nur russischen Unter¬
tanen Kredit gewähren würde , soll mindestens 10 Millionen
Rubel betrage:-.

Tüvksi.
Eure Untergrundbahn in Koustautinspri ? Konstan-

tinopel,  26 . Januar . Hier verlautet , daß ein Abkommen
mit einer deutschen Bank getroffen Warden sei zwecks Anlage
einer Untergrundbahn in Konstantinopel. Diese Bank habe
für die Konzession  40 Millionen Franken vorge-
schosse  n.

Afrika.
Eiue Beschwerde der l-nrischrn Südafrikaner . I o h a n -

nesburg.  23 . Januar . In der Zeitung „Onsland " wird
es als eine Verletzung des Parlaments bezeichnet, daß die
Eröffnungsrede wiederum nur in englischer Sprache gehalten
worden sei. Trotz der letztmaligen Verwarnung sei diese
grobe Verletzung der Gleichberechtigung  der Nnions»
sprncheu erfolgt.

Amerika.
Ierhastung eines nordamerikanischcn Generals . New

Aork.  26 . Januar . - Der oberste Gerichtshof in Llbanhen
verhaftete den General Sickles, einen alten Veteranen aus
den Befreiungskriegen , der angeblich die Summe von 23 460
Dollar für die New Dotter Denkmalsfprnde unterschlagen hat.

Die Frage der Durchfahrt durch den Panamafanal.
Washington,  28 . Januar . Der demokratische Senator
Ad am son sagte im Handelsausschuß des Repräsentanten¬
hauses in einer formellen Erklärung voraus , daß einer der
ersten Anträge des Präsidenten Wilson an den nächsten Kon¬
greß die Aufhebung der freien Durchfahrt  sein
werde, die im Panamakanalgesey  für die amerika¬
nischen Schiffe vorgesehen sei. Adamson erklärte weiter,
England könne sich darüber mit Recht beklagen. Wenn der
Kanal dazu benutzt werden sollte, um Subventionen
zu gewähren , so müßten diese Subventionen auch allen
Stationen billigerweise zuerkannt werden.

Erzherzog Rainer 1'.
Wien. 27. Januar . E r z y e r z * % Rainer

ist heute nrchmrttaz S Uhr g « st o r b e ».
9

Der Verstorbene war der Senior  des Hauses
Habsburg . Man wird ihn in der Donaumonarchie
vielleicht nicht mit besonders heftigem Schmerze be¬
trauern , dazu war fein Dasein während der letzten Te-
fennien zu still und zu sehr abgekehrt von der lauten
Öffentlichkeit. Und doch war dieser Erzherzog , dessen
Käme im Ausland nur flüchtigen Klang besitzt, inehr
als eine bloße Repräsentationsfigur , er lvar einer der
wenigen liberalen  Prinzen des österreichischen
Kaiserhauses , einer , der trotz klerikaler Einflüsse und
eines bigotten Hoftoncs niemals sein M e u s che n-
t u m vergaß und die schönste Aufgabe seiner bevor¬
zugten -Stellung darin sah, ein M ä c e u zu sein.
Seine eigene , sehr bedeutende wissenschaftliche Bildung,
die. jene manches Fachgelehrten übertraf , und sein per¬
sönlicher Reichtum — Erzherzog Rainer zählte zu den
begütertsten Habsburgern — setzten ihn instand , dre¬
ien Neigungen in weitem Maße gerecht zu werden.

In der Person des Verstorbenen verkörpert sich ein
gut Teil österreichischer und italienischer Geschichte. Ge¬
boren am 11. Januar 1827 in Mailand als Sohn des
Vizekönigs  der vereinigten lombardischen und
venetiichen Königreiche , war er der Enkel Kaiser
Leopolds II . Elf Jahre zählte der junge , auf dem Mai¬
länder Hofe erzogene Prinz , als_  sein Vater v e r-
trieben  wurde und eines ^der vielen Revolutions¬
opfer von 1848 nach Tiro ! flüchten mußte . In sehr
jugendlichem Alter erklomm Erzherzog Rainer in Wien
die höchsten militärischen Ehren und mit Kaiser Franz
Joseph an Jahren beinahe gleich, wurde er dessen
nächster Vertrauter uitb Berater . Das erste liberale
Ministerium Schmerling sah der; Erzherzog als
Kabinettschef  und bis 1868 leitete er die Staats¬
geschäfte. In die Ära seiner Amtsführung fällt die
Verkündigung einer Verfassung  für den Gesamt-
staat , eine Form des konstitutionellen Regimes , die
aber nicht nur in Ungarn , sondern am!) bei den Feu¬
dalen Österreichs auf lebhaften , Widerstand stieß. Zu
den heftigsten Gegnern _des freisinnigen Êrzherzogs
gehört die reaktionäre Hofpactei , an ihrer Spitze Graf
Moritz Esterhazy. Es kam auch so weit , daß 1863 die
logenannte „Februarverfassung " aufgehoben wurde.
Dress rückschrittlich« Maßregel war für den Erzherzog
das Signal , fein Amt alb Ministerpräfident niederzu-

logen, und in der Geschichte des Jiberalismus darf
dieser Beweis von Überzeugungstreur nicht vergessen
werden. Politisch hat sich Erzherzog Rainer sert̂ da-
malS nicht mehr betätigt , er rührte ein Leben als För¬
derer geleimter Bestrebungen, , insbesondere der Älter»
tnn'.ökttnde, und trat als Ägyptiologe und Papyrus-
sanunler häufig hervor. Lange Jahre hindurch war er
Kurator der Kaiserlichen Akademie de- Wissenschaften,
um in dieser Rolle anregend und befruchtend zu wir¬
ken.. Ter Verstorbene führte ein überaus glückliches
Familienleben ; seine Ehe blieb zwar kinderlos, doch
durfte er im vergangenen Jahre das seltene Fest der
diamantenen Hochzeit feiern.
- - — • """"- --

Luftfahrt.
nufere Flieger . Nach Angaben des Bundes Deutsche:

Flugzeugführer , die sich aus die geprüften Flieger mit Aus¬
nahme der auf Truppenübungsplätzen ausgebildeten Offiziere
beziehen, sind von den in Deutschland geprüften Flugzeug-
sührorn noch 168 in diesem Berufe tätig , 31 darin tödlich
verunglückt und 44 haben den Beruf aufgegeben. AIS
HerrenfliäHer,  d . h. selbständige Ünternehmer , kann
man 86 Deutsche bezeichnen, während 53 sich in Stellung be¬
finden und 48 entweder zurzeit beschäftigungslos sind oder
über ihre Verwendung keine Angaben gemacht haben ; sechs
deutsche Flieger befinden sich im Auslands . Der Rest wird
von 22 in Deutschland geprüften Ausländern gebildet.

Ein Wettbewerb für unsichtbare Keeoplone. New Dock,
26. Januar . Das Kriegsdepartement hat einen Preis ausge¬
schrieben, um einen Aeroplan zu erfinden , welcher in 1666
Meter Höhe unsichtbar sei. Es sind bereits Versuche mit
einem halbdurchsichtigen, aus Celluloid gebauten Aeroplan an-
ge)tritt worden.

Bus Stadt und Land.
wiesbQdener Nachrichten.

Kus dem Stadthmlshalt.n.
Der BerwaltungSbericht für das Rechnungsjahr 1611, also

für die Zeit vom 1. April 1211 bis 31. März 1813, ist als eine
dankenswerte Fortsetzung des großen, die drei Jahre 1908, 1009
und 1810 umfassenden städtischen BerwaltungSberichis auzu-
fehen, der zum erstenmal eine ausführliche Darstellung der
BerwaltungSarbeit und der kommunalen Verhältnisse inner¬
halb eines abgegrenzten Zeitraums gegeben hat. Wir haStzu
in der Morgen-Ausgabe vom Sonntag bereits einige allge¬
meine Feststellungen des 1211 er Berichts mitgrtrilt , der Bericht
ist indessen wichtig genug, um an Hand von Einzelheiten ein-
geherider gewürdigt zu werden. Zunächst ist ein Vergleich
zwischen dem Voranschlag der Steuerverwaltung und dem wirk¬
lichen Ergebnis des Rechnungsjahrs 1211 interessant . Daß
das Gesamtergebnis der verschiedenen Steuern und Abgaben
mit SSW 799 R . um rund 74 990 M. über den veranschlagten
Ertrag yinausgegangen ist, ist zwar eine erfteuliche Erschei¬
nung . weniger erfreulich ist es dagegen, daß die wirkliche
Steuereinnahm « des Jahres 1969 etwa 386 600 M. höher war.
als di« des Berichtsjahres . Allerdings — und daS festzustellen,
ist wieder angenehmer — gegenüber dem zwischen diesen
beiden Vergleichsjahren Ircgende Jahr 1916 ist der Steuer-
ertrag d-S Jahres 1911 wieder um 14 660 M. gestiegen. Der
nicht unerhebliche Rückgang gegenüber dem Erträgnis des
Jahres 1909 ist zum Teil auf die Minderergebniffe der Wert¬
zuwachs- und Umsatzsteuer, iu der Hauptsache aber auf den
durch die Aufhebung der Akzise auf Fleisch, Brot ufw. hervor-
gerufenen Ausfall an LebensmittelverbrauchSstruern zurückzu-
führen -. Ter Ertrag der LcbensmittelvrrbrauchSsteuer belief
sich im Jahre 1969 noch auf rund 230 060 M., im Jahre 1911
dagegen ergab er nur noch rund 480 060 M.! Während die
übrigen Steirern durchweg zum Teil , wie z. B. der Einkam-
mensteuerzuschlag, in ihrem Ertrag über die in dem Voran¬
schlag vorgesehenen Beträge hinausgingen , blieben Umsatz-,
Wertzuwachs -, Gewerbe-, Schankkonzessions- und BetttebS-
steuer hinter dem Voranschlag zurück. Die Etemeirrdeeinkom-
menfteu-r ist in ihrem Ergebnis (2 717 981 M.) um 117 600 M.
über den Voranschlag hinausgeganMn , die Grundsteuer hat
rund 30 000 Mi, die Lebensmittriverbrauchssteuer rund 100 0M
Mark , di« Hundesteuer rund 30 000 M. mehr ergeben, als der
Voranschlag vorgesehen hat. Der Mehrertrag der Hundesteuer
erklärt sich durch die am 1. April 1911 eingetretene Erhöhung
der Steuersätze von 20 M. auf W M. und von 30 M. auf
40 M. Die Erhöhung der Hundesteuer hat sich also dock, recht
gut bewährt . Tie Umsatzsteuer ist um den sehr erheblichen
Betrag von rund 190 000 M. hinter dem Voranschlag zurück¬
geblieben und auch die Wertzuwachssteuer hat 23 000 M. weni¬
ger ergeben, als man bei der Aufstellung des Etats für das
Rechnungsjahr 1911 annahm . In dem vorliegende!! Verwal¬
tungsbericht erscheint die Differenz zwischen Voranschlag und
Jsteinnatzme allerdings . noch erheblicher (72 000 M.). aus
einer Fußnote geht jedoch hervor, daß rund 80 000 M„ die be¬
reits auf Grund der ReichszuwachSsteuerordmmg an den Staat
abgeführt worden sind, wieder zurückerstattet werden, aber erst
1912 in Einnahme erscheinen. Der Minderertrag der Ge¬
werbesteuer gegenüber dem Voranschlag beläuft sich auf rund
20 600 M. Beachtenswert ist es auch, daß der Steuerausfall,
den die Stadt infolge der Steuer Vorrechte der Be¬
amten,  Lehrer , Offiziere usw. erleidet, 208 463 M. betragen
Hai, ein Ausfall , mit dem die in Ivetten Kreisen als eine wenig
gerechte Steuer empfundene Gewerbesteuer reichlich zu zwei
Drittel hätte gedeckt werden können. -n-

©it  Hqsria auf dem Aranzplatz,
Die Mitteilung im „Tagblart " (Morgen -Ausgabe vom

22. Januar ), nach welcher der Bildhauer Karl Hoff  m a n n
bon hier. Sohn des Glasermeisters und BadhauSbesitzerS
Philipp Christian Hofsmann , der Schöpfer „und Spender " der
Hhgteagru-ppe gewesen sein soll, ist nur insofern zutreffend,
als "der Genannt « dieses Kunstwerk schuf. Die leidige Geld¬
frage dagegen hat sowohl den bestellenden Behörden wie dem
Künstler viel Ärgernis bereitet , überhaupt ist die Gruppe ein
SchmerzerlSkirch»nt langen beklemmenden GrLurtSerscheinun-
geu. Ihre Entstehung verdankt sie der nafsauischen Landes¬
regierung . dm das Portal des um 1840 als Trinkbäunnen stark

Movaen-iLuS-taLs. 1. Bi s« . Eeife » .
besuchten Kochbrunnens mit einer passenden Ärame schmücken
wollte. Besonders war es der i'tcsrerungspräsrdLnt v. ;5ioll. ;:,
der sich für die Sache ntteresirertL und 1842 mü dem in Rom
lebenden .Künstler in Verbindung trat , auf den ihn auschemend
der Archivar Habel in Schierstein aufmerksaur gemacht hatte;
wenigstens hat letzterer wiederholt die Vermittlung überuom-
men . Zur Einsendung eines Entwurfs aufgefordert , reichte
Hoffmann im Juni 1 84 2 die Zeichnung der Gruppe zugleich
mir einer Empfehlung des berühmten Meisters üttrrt Thor-
waldsen ein , in welcher dieser bezeugte, Lag ihm die von Hofk-
mann verfertigte Zeichnung der tzygrea mit zwei Nebenfiguren
als Entwurf zur Zierde - es KochörunnenS feiner Vaierjra 'st
zugleich mit einer Zeichnung und einer modellierten Skizze bei
Erlösers als guter Hirte vorgezeigt worden sei, über di« er
mit Freuden seine ganze Zufriedenheit aussprechen und den
jungen Künstler zur Ausführung des Bildwerks empfrWa
könne. Wie diese Zeichnung, so fand auch der nachher einge¬
forderte .Kostenanschlag, nach welchen! die in karrarischem
Marmor herzusteltende Grupps für 1266 Scudi oder 3000 Gni-
den frei nach Wiesbaden geliefert werden sollte, die Billigung
der Staatsbehörden und die Genehmigung des Landesherrn.
Von dem Kostenbetrag sollten I960 fl. bei Beginn der Arbeit,
1000 fl. je nach Fortschritte » derselben und 1000 fl. bei Ab¬
lieferung der Grupps gezahlt werden. Zur Deckung der ersten
Rate fand der vorhandene Betrag der Kochbrunnenkasse und
der Erlös aus der aus Abbruch verkauften alten Kolonnade am
Kochbrunnen Verwendung , die zweite und dritte Rate sollte die
Stadt aufbringen und dafür mit den Überschüssenaus dem
Kschbrunnenwasserverkauf entschädigt werden.

Um in allem sicher zu gehen, wurden zwei Sachverständige
urn ein Gutachten gebeten, wie die Einwirkung des Koch¬
brunnendunstes auf den Marmor sein werde. Die Sachver¬
ständigen begabett sich in einige der besten Badhäuser , nament¬
lich in die „Vier Jahreszeiten ", den „Adler", den „Schützen.
Hof" und daS . Römerbad ", um an marmornen BadrbassinS
ihre Studien zu machen, doch nirgends fanden sich solche; sie
meinten schließlich, daß einem guten Marmor die Dünste wenig
schaden könnten.

Bis dann der Brunnenmeister Wolfs Grund - und Prvsil-
risse des KochbrunnenportalS. eine Geitenanfichl der Umfassung
und Aufzeichnungen über die Hohe der umliegenden Bad-
Häuser und ihre Entfernuuger : vom Kochbrunner! angefertigt
hatte , nach denen sich der Künstler bei den Grvßeuabmrnuuxen
der Gruppe richten feilte, war der Sommer 1843 verflossen,
und Hoffmann verlangt « nun dringend die erste Ratenzahlung,
die ihm im Oktober auch zuging . Während der Verzögerung
hatte er seine Statue des Christus als guter Hirte f- rtizgestellt
und an den Kaiser von Rußland verkauft.

Als er im Mai 1844 die zweite Rate forderte, um seine
Arbeiter und das weibliche Modell sowie einen Knaben., der
ihm für die Genien grseffen, bezahlen zu könne», glaubte der
Stadtamtmann , erst Sicherheit für die Ablieferung der Statue
«in»iehen zu muffen. Darüber war wieder Herbst geworden,
und es erklärte nun Hoffmann , daß er das Kunsttver! für 3000
Gulden nur in Sandstein ausführen könne. Nach vielen! Hilr-
und .Herschreiben war man auch damit zufrieden unter der Be¬
dingung , daß er mit dem Modell nach Wiesbaden komme und
die Gruppe hier fettigstelle. Im Juni 1848 kam er mit dem
Gipsmodell an , für das 846 Gulden 11 Kreuzer Trauspvr '-
und Zollgebühren von der Stadt zu zahlen waren.

Jetzt ließen die Behörden das Modell durch den Bildhauer
v. Launitz und den Historienmaler Beit aus Frankfurt irr
Beitein des Daurats BooS und des Archivars Habe! auf seinen
künstlerischenWert prüfen , und rmchdem diese sich anerkennend
darüber ausgesprochen und nur leicht zu beseitigende Kleinig¬
keiten in Form und Haltung der nach lebenden Vorbildern ge¬
schaffenen Figuren beanstandet hatten , entschloß man sich doch
für die Ausführung in Marmor . Ein neuer Vertrag wurde
im September 1848 abgeschlossen, nach welchem Hoffmann bis
1. Juni 1847 die Grupps für 6000 Gulden , einschließlich des
Empfangenen , fettigstellen sollt?. Da ibm aber Arbeiten aur
Kölner Dom übertragen wurde» und er seinen Wohnsitz
dahin verlegte, wünschte er die Kberführur^ des Modells nach
.Köln und di« Festsetzung der Ablieferungsfrist auf 18 Monate
nach dem Eintreffen des Marmors . Erst »ach Stellung ein-'?
Bürgen in der Person des Grafen Franz Egon von Fürsten-
bcrg verabfolgte rnan ihm das Modell unter gleichzeitiger Zab-
lung der ersten Abschlagsratc, zu der die von dem Hsfbuch«
drucker Schellenberg für den Verlag des „Wiesbadener Woche«,
blatts " zu zahlenden Gelder in Anspruch genommen wurden.
Dieser sogenannte Wochenblaiifonds trug auch die späteren
Kosten.

Die Beschaffung des Marmors zeitigte wiederum «ine
.Kette von Mißgeschicken. Der von Hoffmann zur Abholung
desselben nach Jtalten geschickte Loretto Caputli traf den Liefe¬
ranten krank, schließlich scheint er selbst unbrauchbar geworden
zu sein, weil ein Franzeslo mit der Sache betraut und mit
857 Tatern bezahlt werden mutz. Der zuerst gelieferte Mar-
morbloü wurde wegen eines Fehlers zurückgewirsen, auch der
zweite war unbrauchbar , erst der dritte fiel zur Zufriedenheit
aus . Durch die Bemühungen der Firma Deichmann u. Ko. in
Amsterdam zu Livorno verladen, kam schließlich der Marmor
auf dem Schiff „Farewell " in Köln an.

Im Spätsommer 18 5 0 endlich wurde die Grupp « in
Wiesbaden aogeliefert und , weil sie für das Portal zu schwer
war , unter Leitung des Baurats Görz auf dem .Kochbrunneu¬
platz ausgestellt- Wegen Raumvrangris ließ die Stadt daS
dorr plazierte Lernenzrlt entfernen und durch einen kleineren
Schirm ersetzen. Noch im letzten Augenblick kam «s zu Diffe¬
renzen zwischen der Amts - und SradtbehSrde . weil jene die
Planierung des löcherigen Platzes und daß Aüstvirbeln von
Staub in der Kurzeit nicht dulden wollte.

Drei Jahre später mutzte sich dir Göttin der Gesundhett.
weil sie den Kochbrunnenplatz zu sehr beengte, gefallen lassen,
nach dem Kranzplatz übergeführt zu werden. Wo wird nun
jetzt nach weiteren 60 Jahren ihres Bleibens sein? Th. Sch.

— Die Schnellbahn Frankfurt a. M.-Wi«sb«»eu. In der
Angetegenl̂ it der projektierten Schnellbahn Frankfurt a . M.-
WieSbaden dürfte, bald «in Fortgang zu verzeichnen sein. Die
Finanzierung dev UnternehmenZ. das bekanntlich nach
Schätzung ein Kapital von 14 Millionen bedingt, ausschließlich
der Kosten der Einführung in die Stadt Frankfurt a . R ., die
dies« selbst trägt , kann als gesichert betrachtet ,verden, wenn
die beteiligten Kreise Höchst a. 5K- und Wiesbaden -Land sich
zur Übernahme der ihnen angefonnenen bekannten Leistungen
bereit erklären . .I «, Fntereffe der Förderung der Projekt?
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buxftoi Höchst «. M. und Wiesbaden -Land zur Frage der
Überweisung des Gründerwerbs nunmehr in den nächstens
-tattfinhrnd -n Kreistagssitzungen Stellung zu nehmen haben.
Die Einführung der Bahn in die Städte Frankfurt a. M. und
Wiesbaden ist bei elfterer bereits vertraglich geregelt, während
inefjs vertragliche Regelung bei Wiesbaden noch stattzufin-
den hat.

— Die Stcrbckaffe des Handwerkskammerbezirks Wies-
baden hat ihre Tätigkeit begannen. In Gemäßheit des . Be¬
schlusses der letzten Vollversammlung der Kammer ist mit der
Gesellschaft „Friedrich Wilhelm" ein Vertrag abgeschlossen
worden. Die Kaffe gewährt Sterbegelder von 100 bis 1500 M.
ohne ärztliche Untersuchung und bei bequemen Beitrags¬
leistungen. Auch Familienangehörige und Verwandte von
Handwerkern können beitreten . Die Aufnahme erfolgt bis zum
66. eventuell 70. Lebensjahr . Auch eine Kinderversicherung
lMilitärdienst -Aussteuer usw.) ist mit der Sterbekasse ver¬
bunden.

— Reform der Kriminalpolizei auf dem Lanoc. Wegen
einer durchgreifenden Reuregelung der Kriminalpolizei auf
dem Lande .schweben zurzeit Erwägungen bei den zuständigen
Stellen . Es hat sich immer mehr ergeben, daß die ĝegenwärtU
gen Organisationen des Kriminalpolizeiwesens ,auf dem Lande
durchaus nicht mehr genügen. Erinnert sei an den Mord im
„Goldenen Grund " bei Eisenbach, wo erst nach Wochen durch
das Eingreifen des Kriminalkommissars Ebert von Frankfurt
a. M. Licht in das Verbrechen getragen wurde , sowie an den
Fall Sternickel und an den Mord in Cronberg , der noch jetzt
der Aufklärung harrt . Es besteht die Absicht, eine Neu¬
organisation in die Wege zu leiten, bei deren Durchführung
d>« Einrichtungen der städtischen Kriminalpolizei so weit als
möglich auf die Verhältnisse des Landes übertragen werden

_Ein Klkminbränd, der in eurem Haufe der Moritzstraße
ausgebrochen war , war di- Ursache, daß gestern nachmittag
zwischen4 und 6 Uhr die Feuerwache ausrücken mutzt«. Die
Wache löschte den Brand in einer Silben Stunde.

— « ersonsk-Rochrichten. Kammermusiker a . D . ^Franz
Zeidler  zu Lich.enftadt bei Karlsbad , früher rn Wiesbaden,
erhielt den König!. KronMorden 4, Klage Elsen^ hnlokomoNv-
fübrer a . D. Georg Lrcht zu Dtarnz Kaste! das Ve.drenstlr.uz
irr Silber , sowie Küster und Glöckner Ehrsitian ^ r zu
Driedorf im Dillkreise, die pensionrerren Ersenoahnschastne.
Johann G ü b e l zu Oberlahnstein uns Karl Peter  zu Wies-
laden das Allgemeine Ehrenzeichen. . -

— « üterrechtsreMer . Die Eheleute vr . mell, Ot -o
Wavpenschmitt,  Arzt , zu Wiesbaden und Hedwig, geb.
Strobel . Schuhmachermeister Mtav Franz.  zu Erstemuns Johanna , geb. Schepplor. Pfchstermesite. Jakob -® oIi  ji.
WieS« tden und Magdalene ged. Morgenstern , Freiherr Leopold
w F ürstenberg  zu Wiesbaden und Mathrwe , geb. os.r
Steffenelli . Inhaber der.Schweizer.Milchkuranstalt zu Dwritadt
Johann Benzin « er  und Franziska Emsiw. geb. Bmch. und
Lünchermeistcr Wilhelm Wurth  zu Wiesbaden uns Auguste,
geb. Bender , haben, letztere wegen des ErbtmlZ der Ehefrau an
dem Nachlasse ihres Bauers, .bestehend.aus dem Anteil an oer
offenen Hande^ gesellschaft Karl Bender Ir zu Dotzherm,
Gütertrennung vereinbart.

«chearer. N«nU. V«vtr8se.
2. Bunter FesKingssbenv . Kaum ist der erste Bunte

Faschingsabend vorder und schon nähert sich der zweite Abend,
welcher ebenfalls in dem festlich dekomer.en grotzen, Kurhaus-
saäle am Donnerstag .dieser Woche stattstnter . Dre Kurver¬
waltung Ijat hierzu eine Anzahl nerrrr Künstler verpslich.er
und zwar : Einen Liedersänger und Komiker zur Laute : Otto
Hummel aus Straßburg . -seine Bortrage zur Laute, losten
wirklichen Genuß bedeuten. Alsdann sind zu nennen : Der,
hier bestens bekannte Komiker des Mamzer Stabt .heaters Frrtz
Sck-lotthauer . Als Dennenimita .or wird sich Herr Tacianu,
eine erste Größe auf diesem Gebiete, erstmalig dem hiesigen
Publikum vorstellen, ein Ssimmphänomea . das nicht nur über

■einen sehr ansprechenden Bariton , sondern auch über erneu
geradezu frapprerendön Sopran verfügt . Ferner wirkt nt dem
Abend.die-hier nicht unbekannte Rose! van Born , zurzeit Mr .-
glied des Mainzer Stadltheäters , mit . die gewiß mit Freuden
begrüßt werden ' wird. Das Mitglied des Berliner Metropot-
Tbcalers .Georg Kaiser, der letzten Mittwoch am besten gefiel,
gastiert auch am Donnerstag wieder mit vollständig neuem
Programm und übernimmt gleichzeitig das Amt des Zeremv-
ttienmeisters, und Gertrud «.Berry wird ebenfalls gänzlich neue
Sachen zum Bortrag bringen.

Wiesbsbrner Künstler auswärts , über Professor Oskar
Brückner,  welcher in einem Sinfonie -Konzert in Konstanz
als Cellosolist toirüe , schreibt die .Konstanzer Zeitung " u. a.
wörtlich: „Den solistischen Teil bestritt , diesmal ein Cellist,
Professor Brückner aus Wiesbaden . Man hat sich nachgerade
daran gewöhnt, auf die Frage nach den drei besten Cellisten der
Gegenwart mit dem Triumvirat Klengel, Brückner und Casals

'zu antworten . Und du diese Antworr richtig ist , ist auch schön
die Kritik der Brücknerschen Kunst gegeben. Was technisch und
renlich überhaupt aus dem Cello möglich ist. zeigte er in un¬
übertrefflicher Weise, so daß jedes weitere Wort des Lobes .strde
Schmeichelei wäre." Die „Konstanzer Nachrichten" sagen : „Im

'brüten Sinfonie -Konzerte gab es eine Berühmtheit zu be¬
wundern : Professor Brückner aus Wiesbaden überall wurde
er als ausgezeichneter Birmas gefeiert. Seine Technik ist
wirklich fabelhaft , dabei sein Ton vornehm und groß "

" » ESHüh «u»S»erei«. Am Freitag hielt Or . Lugen-
öühl  einen ausgezeichneten Bortrag iiber „Gedeihen und
Nichtgedeihen der Kinder". Es waren keine Theorien , sondern

- nur das , was jeder vernünftigen Mutter der gesunde Menschen¬
verstand sagen sollte, was aber leider heutzutage nicht der Fall
ist. wie der erschreckende Prozentsatz — 80 Proz aller Kinder
sind schwächlich, refp. krank! — besagt. Das übel liegt nicht
so sehr in der Vererbung als in der wide.natürlichen Art der
Ernährung und Erziehung . Die Verweichlichung des Kindes-

' körperS. ist ebenso schädlich wie die übertriebene Abhärtung.
Der wichtigste Punkt in der Säuglingspflege ist die Ernährung
durch die Mutterbrust . Aufgepäppelte, schlecht ernährte Kinder
— auch übermäßige Mast ist schlechte Ernährung — kommen
als müde, nervöse Geschöpfe in die Schule und das Lernen
fällt ihnen schwer. Die Eltern klagen dann , in der Schalle
würden, die Kinder überaugestrengr , statt sich zu sagen, daß sie
der Schule ein uniaugl .. r.L Menschenmaterial liefern . — Dies
nur wenige Punkte aus dem reichhaltigen, aus praktischen Er¬
fahrungen gervonnenen. in trefflichster Weise belehrenden Vor¬
trag , der sehr lebhasten Beifall fand. Man würde den Redner
gerne öfters im Volksbildungsverein Hörern

* » « ei« für nass«ursche Altertumskunde und Grschichts-
fvrfchu««. , Am nächst« Mittwoch, abends 8 Uhr. im „Rhein¬
hotel". spricht Dr . Barthel . Assistent des römisch-germanischen
Instituts zu Frankfurt a. M.. über den Rumantmifchen Krieg
im Lichte der Ausgrabungen (mit Lichtbildern). Bekanntlich
Hadder Erlanger Professor Adolf Schul !« die Ausgrabungen m
Numaniia vor einigen Jahren bei der deutschen Regierung'
angeregt . Sie haben sehr wrchtrge archäologische Ergebnisse
gehabt. Die Funde sind dem Mainzer Zeulralmuseum über¬
wiesen. Or . Da .thel war selbst an den Ausgrabungen beteiligt.

* Ktilfmünnischcr » « ein Wiesbaden, (?. « . Untv.-Prof.
vr Richard Sternfeld , der am Mir woch einen Vortrag über
Richard Wagners „Parsibal " halten wird, ist einer der besten
Kenner des „Parsibal " und seines Komponisten. Er wird nicht
nur über die Dichtung svrechen. sondern auch durch reiche Sr.
läuierungcn am Flügel die musikalischen Motive zum Vortrag
bringen . Prozessor Sternfeld . Vorstand des Berliner Wagner-
Vereins, ist durch seine Wagner-Vorträge weit über die Grenzen

Deutschlands hinaus bekannt und so dürste auch in Wiesbaden
seinem Vortrag größere. Beteiligung gesichert sein.

DerLtns -Kaetzrichren. -
* Der ,,F reiben kerverein Wiesbaden,,  E . P .",

hält heute Dienstagabend seine Jahreshauptversammlung rm
„Vater Rhein", Bleichfstaße 5. ab.

« Mittwoch, den 29. Januar , findet im „Hotel Friedrichs-
hof" der letz-e Kappenabend des •Wiesbadener Karneval Vereins
„Narrhalla"  statt : an diesem letz.en Kappenabend haben
die Humoristen L̂ehnrann, Klein, Rücker,, Dehn , Gendrony
(Kölner Dünnes ) und Becker., (Virreche) sämtlich ihre Mit¬
wirkung zugesagt. Der Eintritt ist frei.

» Auf den von den beiden „Ko ch per einen"  beliebten
großen Maskenball (mit Überraschungen) am Donnersiag , den
30 Januar , im festlich dekorierten Lmale der Turngei elljchast,
Schwalbacher Straße 8, sei hierdurch nochmals hingetmeien.

Der diesjährige große Volksmaskenball des Männer-
«esangvereins „Frdeli .o'' .findet wiederum am Kchrmchl-
Samstag den 1. Februar , im „Katfersaal (Volkstheaker) statt.
Außer den vorgesehenen Überraschungen wi.d diesmal emo
große Rutschbahn zur Hebung des Vergnügens vertragen.

Vereins-Versammlungen.
* Der „Wiesbadener  U n t e r st ü tzu n g s b u,n d"

(Sterbekasse) hielt am verflossenen Samstag seine erste die---
iädrige Hcrupiverscmmlung di>. Aus bent Juhresberrch, i)i 3U
ersehen, daß der Bund auch im abgelaufenen Jahre wieder eme
segensreiche Tätigkeit entfaltet bat. In 45 , Sterbefasten
konnten an die Hinterbliebenen je 1000 M. ausgezahit wer¬
den. wodurch sich die Gesamtzahlt der seit Bestehen des Bundes
ausgezahlten Sterberenten auf 910 mit eurem Be ->age von
882 298 M. beläuft . Die Zahl der Mitglieder betragt zurzett
1523. Dem Reservefonds konnte auch im crBpefcmfcuen Ge¬
schäftsjahre wieder ein größerer Betrag zugeführl werden, so
daß sich derselbe aus nunmehr über 240 000 M. erhöhte. Drc
Ergänzungswahl für den Vorstand ergab die Wreder- bezw.
Neuwahl der Herren Fr . Grünchaler , Schriftführer ; Emrt
Roth, stellvertretender Vorsitzender: Aug. Gruber .. stellver-
tretender Rechner; und R . Kiehm, H. Remnrch, H. Pfusch.
Aug Stoll Jak . Walter und Karl Walter ' als Bersrtzer. Zu
tretender Rechner: und R . Kaehm, H. Remnrch, H. Pfusch.
Aug. Stoll Ja ?. Walter und .Karl Walter ' als Bersrtzer,, Zu
Kassenrevisoren wurden , wie bisher, die Herren W. Munster
und K. PoM und zu deren Stellvertreter Herr Fr . Fiedler
ernannt . Als Rechnungsprüfer wählte die Versammrung dre
Herren K.ämer , Derksen, Busch. Groß, Beltz und Sturrn . —
Der Bund hat neuerdings das Feld ferner Tatrgtert dahin er¬
weitert , daß er, nach Art der LebensverstcherungsGeiellschaften
die verschiedensten Bersicherungsmöglichkeiten bietet,. Es
können für die Folge Versicherungen im Betrage von IM bis
1000 M ., mir dauernder oder abgekürzter Beitragszahlung,
sowie mich solche mit Rückzahlung des Kapitals im Todesfall
oder aber nach Erreichung eines bestimmten Alters, , «ge¬
schlossen werden. Es dürr e hierdurch wohl vielen Wünschen
entsp ochen worben sein und der dadurch zu erwartende Zu¬
wachs neuer Mitglieder dazu beitragen , daß der Bund zu neuer
Blüte ersteht.

Dereins -Zeste.
(Aufnahme frei bis zu 2» Zeilen.)

* Die Kaisergeburtstagsseier im „W i e s b a b t  n e r
Militär verein"  erfreute sich eines überaus regen Be¬
suches Die Feier wurde mit der Körner-Ouvertüre durch bte
Kapelle der ehem. Sver eingeleitet und die GeßmgSaoierlung
unter Leituna des ChormeisterS Offenloch trug wahrend des
Abends schöne Mannerchöre vor. Der 1. Vorsitzende ©tafearst
d R Dr . Rslte hielt die mit einem Kaiferhoch schlretzende Fest¬
rede' und gab zuerst die Ernennung der Herren Oberst Rost,
Hauptrnann Märkert und Staatsanwalt und Oberleutnant d. R.
Or . Eick zu Ehrenmitgliedern des Vereins bekannt. Frl . Lise¬
lotte Wredemann brachte altniÄerländrsche ' Volkslieder zu Ge¬
hört . die verbindende Dichtung sprach Lt. d. R. Hrll. DaS
G-anze endete mit denn von Frl . Wredemann , der Gesang¬
abteilung , der Dameimbteilung und Küstern von Mstgstebern
gesungenen niederländischen Dankgeber. Weiter wirkten mit
die geschätzte Eellokünstlerin Frl . Hedy Hertel, von chrem Vater,
Herrn Her el begleitet, die Gesangsabte -.lung und dre gesamte
Damenab eilung , letztere in einem Festreigen mit davaui-
folaendem lebenden Bild , aufgestellt von Herrn Mch. Alle Dar¬
bietungen fanden Beifall . Ein Kestball hielt die Mrtglieder und
Gäste in großer Anzahl bis zum frühen Morgen zusammen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden»
Aus dem Biebrich« Stadthaushalt.

o Biebrich . 27. Januar . Die jetzt fer.iggestellte Jahres-
r c ch nun«  für 1911/12 ist berm orden lichen E.at aus
5 372 81148 M . in Einnahmen und 5 335 455.61 M. in Aus¬
gaben festgestellt. Sie schließt demnach mit einem Überschuß
von 37 855.87 M. ab, der auf die Jahresrechnung 1912/13 zur
Deckung des Restes des Desizits von 1909 i'chernommen wurde.
Der außerordentliche S °at gleicht sich in Emnahme und Aus- ,
gab- mit 6043.21 M. aus . Rach einer Zusage des Herrn Ober-
bürgermeMe-s soll im kommenden Jahre dadurch « ne Be¬
schleunigung der Rechnungsvorlage herbetgefuhrt werden, daß
künftig den einzelnen zur Rechnungslage verpflichteten S eilen
besondere Auszüge zugehen. — Dre städtische Sparkasse-
schlietzt ihre Gewinn- und Verlustrechnung mti 172 341.02 Mark
ab, bei eitlem . Verwaltungsüberschuß von 11371.77 M. und
einem Nettoreingewinn von 4834.77 M. Die Bilanz am
31 Dezember 1912 zeigt an Aktiven und Passiven 4 484 830.55
Mark Der Kaffenumsatz des Berichtsjahres stellte sich in
br-rem Mlde auf 19 585 393.01 M.„ in Effekten und Dokü-
men .en auf 1408977 87 M. Am Schlüsse des Geschäftsjahres
waren 5783 Sparkassenbücher in Umlauf mit einem Guthaben
von 4 421 170.27 M. Der Unterschied zwischen Verwaltungs-
Überschuß und Reingewinn liegt nach den Erklärungen der
Direktion der Kasse in ziemlich berrächtlichen buchmäßigen
Kursverlusten . . Weiterhin erhöhten sich die Verwaltungskosten
durch Anstellung eines weiteren Beamten zwecks Durchführung
einer besseren Kontrolle.

ht Flürstzeim. 27. Januar . Falls sich die genügende
Schülerzahl findet , soll hier zum 1. April cme höhere
Knabenschule  ins Leben gerufen werden, dre die Kinder
für die Untertertia eines Gymnasiums vorbererleir soll.

NassauischL NachvichteM.
Westerwälder Bahnen.

8. Hachenburg, 28. Januar . Dieser Tage brachte das
„Wiesbadener Tagblatt " eine Äußerung des ö-Berichtetstatters
Zu dem Projekt einer BoWähn über den Weites
Köln, die in einem Teil den, der die Westerwälder Verhält¬
nisse kennt, zum Widerspruch reizt . Wohl bekennen auch wir
uns zu der Meinung , das; die Staatsverwaltung in den
nächsten Jahren nicht an den Bau der gewünschten Vollbahn
denkt, dass ihr Bau mit großen .Kosten und Schwierigkerten
verbunden ist und wahrscheinlich auch kein schnelleres Be-
förderungsmittel darsrellt als die bestehenden Rhernbahnen.
Widersprochen werden aber,  muß ganz cnergrsch der Be¬
hauptung , datz die bestehenden Nebenbahnen dem Verkehr des
Westerwaldes gerecht würden . Der Verkehr auf der Strecke
Erbach-Äu über Attenkirchen, der einzigen , Verbindung der
Steininduftrie mit dem Niederrhein , wickelt sich nur unter den
größten Schwierigkeiten ab. Die langen Steinzüge , d̂re den
Basalt nach dem Niedrrhein führen , fahren Tag uno Nacht.
Auf den meist kleinen Bahnhöfen müssen sie âusemander -,
gerissen werden, wenn sie sich mit anderen Zügen kreuzen.
Das gibt Aufenthalt und Arbeit . Ein Wunder ist es, daß
sich der Verkehr noch ohne Unglücksfülle abgewickelt hat . ^Zu
bedenken ist auch, daß die WesterwaLdindustrie erst am Anfang
ihrer Entwickelung steht und sicher sich noch ausdehnen wird.
Werden doch immer noch neue Werke aufgeschlossen. muß
etwas geschehen, was die Strecke zu normalen Verhältnissen

ventiliert werden (noch am 21. d. M. waren für das zweite
Projekt Versammlungen in Höchstenbach und Wahlrod ), iei es
durch den Bau einer direkten Verbindung des BasalLrevieres

mit der Sieg , sei es endlich durch Ausbau der Strecke Erbach«
Altenkirchen-Äu zu einer Bollbahn.4-

m. Geisenheim. 28. Januar . Einen 170 Pfund schweren
Achtender  erlegte Herr .Craß (Erbach) bei der rm Ervacher
Hinterlandswalde abgebaltenen Treibjagd.

m.  Bom Mittrlrhein , 26. Januar . Infolge ..der tu der
letzten Zeit häufig niedergcgangcnen Ntederschlage tst da»
W a s s e r d e s R h e i n e s im schnellen S1 e r g,e n bcgrts,en.
Der Binqer Pegel zeigte in den letzten 24 Stunden eine
Wasserzunahme von 0.20 Meter . Auch, der Oberrhern und

stark anaeschwollen sind — an verschiedenen Stellen smo diese
aus den' Ufern getreten und haben das angrenzende Land
überschwemmt — wird der Rhein auch werterhtn noch stergen.
Sollte nicht alsbald ein. Witterungswechsel emtreten , ,o wrrd
der Mittelrhein in wenigen Tagen Hochwaßer fuhren , da der
Wafferstano sich jetzt bereits an der Grenze des Hoch¬
wassers bewegt.

ö. Hofheim e. T.. 26. Januar . Im Alter,von 76 Jahren
stnrb  der Zimmermann Adam Werker rnfolge erner Ope¬
ration . Der Mit gutem Humor und etwas derbem wtziltterwrH
ausgestattete Mann arbei .ete bis in die letzten Jahre rüstig als
Zimmermann und verdien.e zuletzt als Gemetnoearüerrer sein
Brot . Mt ihm wurde ein Al^ Hofhetmer Ortgrnal  zu
Grabe getragen.

ö.  Ried . 26. Januar . Am 16. und 16. Februar Mt der
hiesige Geflügelzüchterverein im Gasthaus ..Zunu Schymnen"
dahier eine größere .Geflügel - und 51 anrnchen - Aus-
stellung.  verbunden mit Prämiierung , ab. Damrt rst Ge¬
legenheit geboten, den Züchtern im,ganzen Kreise Höchst rhre
Zuch.proben dec Lsfentlichkeit zu zeigen.

ö. Sindlingen . 28. Januar . Die Zahl der von bübischer
Hand vernichteten Alleebäume  an der hrestgen
Chaussee ist nunmehr auf 20 gestiegen. Hosfentlrch gelingt .es,
den oder die Vandalen zu ermit .eln . — Irr. Der mrt so großen
Hoffnungen ins Leben gerufene Autoverkehr  zwischLir
hier und Höchst ist, obwohl er ein über Erwarten reger war,
wieder eingestellt worden.

ö. u » i« lted« bach. 26. Januar . Das König!. Konsistorium
ernannte zum 1. April d. I . den Pfarrer Müller  zu Rödel¬
heim zum Pfarrer Hierselbst.

ö. Soden a. T . 26. Jatruar . Der an der hiesigen Wasser¬
leitung beschäftigte Arbeiter Rotlärrber aus Sulzbach wurde,
da er sich sittlicher Verfehlungen  schuldig gemacht
haben soll, von zwei Gendarmen verhaftet.

ht . Oberursel. 26. Januar . Der Magistrat hat die dies¬
jährigen Vieh und Krammärkte  auf den 13. März und
4. 'September festgesetzt. — Die S -a d t r e chn u n g fu : das
Jahr 1912 schließt im Ordinarium mit einem üverschutz von
25 863 M. ab. im Ex ra -Ordinarium dagegen mit einem Fehl¬
beträge von 23 554 M. — Das Gaswerk  sev vom 1. April
ab den P .eis für Heiz- und Lich gas aus 16 Pf . das Kublk-
merer herab. — Zu Rats Herren  der Stadt wurden die
Stadtverordneien Adrian und Gerold gewählt.

ht. Sulzbach a. T., 26. Januar . Wegen schwe« r sittlicher
Verfehlungen wurde der Arbeiter Rotländer von der Arberts-
fiättc aus verhaftet.

bt . Riederlauken , 26. Januar . Rach jahrelangen , Be¬
mühungen ist es gelungen, hierorts für die GMeinden
Gcmüiiden , Oberlauken und Riederlauken eine Diako-
nissenstation  ins Leben zu rufen . Die Station wurde
vom Wiesbadener Paulinenstist übernommen.

bt. Brandoberndorf , 26. Januar . Das Werlingsche Ehe¬
paar feierte das goldene Hochzeitssest  und erhielt aus
diesem Anlaß ein kaiserliches Gnadengeschenk von 50 Mart.
Die Kirchengemeinde schenkte ihm eine prächtige Bibel.

h. Ems » 25. Januar . Die Stadtverordne en lehn .en mit
großer ivtajorität einen Antrag Liche u. Gen ., betreffend llni-
nennung der Sialion Lindenbach in E m s - L i n d e n b ach
oder Alt-Ems., ab.

•ht. Bon der L«hn, 26. Januar . Auf Grund verschiedener
anscheinend zu geriirger Steuereinschätzungen  hat die
Behörde in verschiedenen Ocren des Drezer Bezirkes sre
Bucker beschlagnahmt;  so in Pohl , Nassau. Ems und
anderen Orten . Gegen die Steuerdrücker wurde das Straf¬
verfahren eingeleitet.

X Bfltduinstein, 28. Januar . Unser Gesangverein „Froh¬
sinn", der bereits 40' Jahre besteht, bat beschlossen, eine neue
Fahne  zu beschaffen und am 14., 15. und 16. Juni ein Fest
za feiern. . ^

X Niederneisen, 26. Januar . Der „Christliche Ar¬
beiterverein ". welcher nunmehr 1 Jahr besteh., zählt 89
ordentliche Mitglieder . 340 M. ist der gegenwärtige Ver¬
mögensstand. In den Vorstand wurden geivählt die Herren
Karl Ebel, W. Meyer, K. Schutzbach, Jak . Birk und K. Sprenger.

— Weilburg . 27. Januar . Dem Bahnmeister 1. Klaffe
S t i l l g e r und dem Bahnhofsvorsteher G u t p e r I e t, beide
bierlelbst. wurde von der Großherzogin von Luxemburg das
Ritterkreuz 2. Klaffe des Nassauischen Militär - und Zivil-
verdienstordeus Adolphs von Nassau, und dem Lademeister
Schiss  hierselbst die demselben Orden angegliederte Medaille
in Gold verliehen.

Bus der Umgebung.
Nebenwirkungen des Salvarsens und deren Verhütung,
ö Frankfurt a. M., 26. Januar . Dieses interessante Them«

behände!.e Geheimrat Professor Dr . Ehr lich am 25. d. M.
in emem Vortrag , den er im Fortvrtdungskursus für Apotheker
in P .eußen im Georg-Speyer-Haus in Frankfurt a . M.  hielt.
Er führte aus , daß sich die Behauptungen , wonach Taubheil.
Auäenstorungen usw. nach Behandlung nsit Sarvarsan aus-
trälen , als fatich herausgestellt hätten . Es kämen allerdings
in gewissen Fällen , besönoers im Frühstadium der Eckkranümg.
starke Reaktionen nach der Anwendung des Salbarsan vo-, aber
nur dann , wenn im Zentralnervensystem große Spirochäten-
herLe vorhanden seien. Diese reagieren außero .denlrcki leb¬
haft und öeru.sachen die beot-ach eten Erscheinungen, wie
Fieber , Ameisenkrwveln, vereinzelt Lähmungen der ph« .pheren
Nerven ; Auge und Ohr seien in allen Fällen verschont ge¬
blieben. Die Êmpfindlichkeit des Salvarsans gegen Sauer¬
stoff sei sehr groß, es oxydiere leicht und werde dann starl
qifuig, es müsse deshalb sorgfältig von der Lust abgeschlossen
werden. Bei der Anwendung dürfe nur frisch destrllieries
Wasser verwendet werden, denn nur dieses sei absolut
baktecienfrei. Man habe festgestellr. daß sich bereits nach ganz
kurzer Zeit' im destillierten Wasser ivieoer Bakterien ansiedeln
können Bei Personen , die an irgend einer chronischen Krank¬
heit wie Ohreiterungen usw.. leiden, müsse das Salbarsan zu¬
nächst in ganz kleinen Mengen angewender werden, um zu
sehen wie weit die Patienten die Injektionen verrragen. Int
Reosälvarsan sei ein verbessertes Mittel geschaffen, das große
Erfolge zu verzeichnen habe. Der Redner wies auf die
günstigen Ergebnisse bei der Anwendung von Salbarsan bei der
Brustseuche der Pferde und bei Fmmbüsie hin. Der neueste
Erföla sei in Japan zu verzeichnen, wo Dr . Hat« vurch intrave-
nöseJnjektion von Salbarsan Dysenterie geholt habe. EinBewer«
dafür , daß das Mittel nicht nur in der Blutbahn , sondern auch
im Darm wirkt, wo es doch nur in sehr kleinen Meirgen lsinge-
langt Die Ausführungen wurden mit lebhaftem Beifall aus¬
genommen : Hofapotheker Dr . Rüdiger aus Bad-Hombu g vor
der L>öhe. der Vorsitzende der Kurse, dankte Prof . Eh lich herz¬
lich für die Darlegungen , die außerordentlich interessant imö
lehrreich gewesen seien.

— Ordensverleihungen . Die Erlaubnis zur Anlegung
der ihnen verliehenen Orden wurde nachstehenden Personer,
er eilt , und ' zwar des Ritterkreuzes erster Klasse des Grbß-
herzoglich Hessischen Verdienstordens Philipps des Groß¬
mütigen dem Geheimen Baurat R u e g e n b e r g , Mitglied
der Eisenbahndirektion in Frankfurt a . M., und dem Regle-
rungs - und Bä-urat K r e s s i n , Mitglied der Eiseitbabndirok«
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Ordens
k
Schulze,  beide in Mainz.

kr. Frankfurt a. M.. 26. Januar . Welch:, wirtschaftlicheBe-
Lautung der diesige K o n s u mV e re i n für bicÄt und
Lurch seine vielen Filialen für die weueste Umgebung, besitzt,
beweist die jetzt vom Vorstand veröffentlich!: Umsatz,tatrstik.
Dem Verein sind 27 IM Mitglieder angeichloßen. Der Ge¬
samtumsatz betrug vom Juli bis Deznnber 1912 rund 3 788 478
Mark gegen 8058584 M. im gleichen Zeuraum des Vorrabres.
Die Backerei verausgabte für 714 915 M. Waren. (o<6 804 M.) :
Kaffeebohnen wurden geröstet 174 080 Pfund (loS255 ) . ' Der
Gesamtjahresumsatz dürfw nach vorläufigen Schätzungen
11 Millionen Mart übersteigen. — Der Magistrat beabsichtig!,
für die Beamten der städtischen Verwaltung die Einführung
der englischen Arbeitszeit,  vorerst probeweise an
zwei Wochentagen.

n Homburg v. d H.. 26. Januar . Mit Anlww eines
Aogelschutzgehölzes  in den Kuranlagen ist die Firma
Sießrneyer beauftragt worden. Auch soll be: den demnächst
zu schaffenden neuen Parkanlagen der Andenwiesen auf die
Ristmüglichkeiten der Singvögel gebührend Rücksicht genonnnen
Werden.

— Bad Orb, 26. Januar . Die Störungen des Auslaufs
dm Philipps - Quelle  sind nunmehr gehoben. Anfang
Dezember des verflossenen Jahres blieb die Quelle eines Tages
«us . um am folgenden Tage mit immenser Heftigkeit und unter
Nuswerfen großer Wafferinasfen wieder zu erscheinen. In
vergangener Woche hat nun die Firma Joh . Brech.el in Lud-
wigShafen, welche die Quellenarbsiten auSführt . zunächst
eiserne Rohre eingebaut aus welchen die Quelle jetzt m
größerer Menge als ehedem aussprudelt . In 14 Tagen wird
man an S elle dieser Eisenrohre gezogene Kupferrohre ein¬
bauen und damit wird der Schaden an der Quelle unzweifelhalt
beseitigt sein. Es liegt also nicht der geringste Anlaß zu irgend
welcher Besorgnis wegen der Quelle vor.

■w. Darmstadt, 27. Januar. Zur Gründung einer Land-
kolonie ' für Unfallverletzte und Invalide  hat
der bekannte Grotzindnstrieve Herr v. Wülfing  in Berlin
der Provinzialdirektion Starkenburg rin Kapital von 50 000 M.
gestiftet.

Gerichtliches.
Kus den wkerbadsner Gerichtsskilen.

wc. „Wafferköpp" nennen sich zeitweilig die Mitglieder des
katholischen Gesellenvereins zu Lorch scherzhaf. unter sich,
weil sie bei den Vereinssitzungen außer Wasser keine Ge¬
tränke zu sich nehmen dürfen. Als aber am 18 Dlai der
Taglöbner Heinrich Fuchs den Taglohne . Pe er Andreas
Storck mit diesem Worte begrüßte, da nahm St das quer und
es kam zu Schimpfereien, welche ihren Abschluß darin , fanden,
daß die jungen Leute sich spä er auf der Straße die Kopie
blutig schlugen. Das Schöffengericht in Rüdesheim hat jeden
der Beteiligten mit zwei Monaten Gefängnis best.«st. rte
S .rafkammer sprach Fuchs frei und verurteilte ® >otä
lediglich zu 30 M. Geldstrafe.

aus auswärtigen GerrchtssSIen.
w, Essen (Ruhr ), 25. Januar . In der Beleidigungs¬

klage des englischen Leutnants  v . B r a n d o n, der
auf der Festung Wesel seine Haft verbüßt , gegen die
„Rheinisch-Westfälische Zeitung " kam ein Vergleich  zu¬
stande, wonach die „Rheinisch-Westfälische Zeitung " nochmals
erklärt , daß sie durch ihren Gewährsmann getäuscht worden
ist, und daß ein Fluchtversuch Brandons n i cht stattgefunden
hat . Brandon zog darum seine Klage zurück.

Sport.
* Deutscher Frißballbund. Der außerordentlicheBundes¬

tag des Deutschen Fußballbunds wurde am Samstag und
Sonntag in Kassel abgehalten . Wie der Bundesvorsttzcndc
Hinze (Duisburg ) erklärte , steht zu der am 8. Juni starifinden-
dcn Einweihung des deutschen Stadions im Grunewald eine
Fahrpreisermäßigung um 50 Prozent in sicherer Aussicht, io
daß eine starke Teilnahme der deutschen Fußballspieler ge¬
sichert ist. An die Einweihungsfeierlichkeiten soll sich das
Schlußspiel um den Kronprinzenpokal zwischen den repräsen¬
tativen Mannschaften der Mark Brandenburg und Westdeutsch¬
lands anschlietzru. Für die Berliner Olympiade im Jahre 1910
wird der Deutsche Fußbällbund durch jährliche Rücklage eines
erheblichen Teils der Kopfsteuer in geeigneter Weise Vorsorge».
Für die Saison 1913/14 wurde die Austragung von vier
Länderwrttspielen beschlossen: gegen die Schweiz und Belgien
auswärts , gegen Holland und Dänemark auf deutschem Boden.
Angemeldet hat sich ein in der Bildung begriffener deutsch-
südwejtafrikanischer Fußballvcrband . Ein von Norddeutschland
ausgehender Versuch, das Schlußspiel von. Pfingsten zu ver¬
legen, begegnete allgemeinem Widerstreben, so daß München
in diesem Jahre wieder die althergebrachte Vereinigung von
Bundestag und Schlußspiel sehen wird. Die akademischen Mit¬
glieder des Deutschen Fußballbunds wurden auf Antrag des
Akademischen Sportbunds diesem angegliedert.

* Im Bremer Hallen -Lawntennisturnier gewann in der
Konkurrenz nm die Meisterschaft von Deutschland nach
schönem Spiel Bergmann gegen Lange 6 :1, 6 :3, Frl . Breher
unterlag in der Damen -Meisterschaft gegen Frl . Koch6 :8, 1 :6.
9 :7. Frl . Koch gewann dann gegen Fl . Gerdes 6 :8, 6 :3, verlor
aber gegen Frl . SÄu -ltz 7 :5. 6 .4. Im Herrensptel um die
Meisterschaft von Deutschland siegle das^ französische Paar
Poulain -Tavernier gegen die Bremer Spieß -Kühlenkampff
knapp 3:6, 8 :6, 6 :4.

Vermischtem
Hochwasser. Kassel,  26 . Januar . Infolge der an¬

haltenden Niederschläge ist das Hochwasser der Fulda , Werra,
Oberweser, Pdder, Lahn , Schwalm usw. am Samstag und
auch am heutigen Sonntagvormittag noch weiter gestiegen.
Hier bei Kassel hat das Hochwasser die Gärten und Bleichen
vor dem Wesertore stellenweise überflutet . Vom Oberlaufe
wird weiteres Steigen gemeldet. Das .Hochwasser der Ahna hat
zwi' chen Weseriiraße und Katzensprung (in der Nähe der
Nrtilleriekaserne ) eine 20 Meter lange Schutzmauer unter¬
spült und zum ' Einstürzen gebracht. Das Hochwasser hat
hier und am Oberlauf « bereits großen Schaden angerichtet.
Einen gefahrdrohenden Charakter bat das Hochwasser der
Wese" auf der Strecke von Hann .-Münden bis Karlshafen
angenommen . ES besieht ein Peaelstand bereits von 81/-,
Meter über Null , dabei steigt d'.e rflnt fortwährend weiter.
<T,;e Niederungen sind überschwemmt und die Täler in eine
wagende See verwandelt . Preußisch-Münden meldet einen
P -geliiand von 4,20 Meter über Rull . ,

Das Opfer eines Verbrechens. Düsseldorf,  26 . Jan.
Heute vormittag wurde auf einem Bauplatz die Leiche eines

dreizehnjährigen Mädchens gefunden. Rach den von der
Polizei angestellten Ermittlungen ist es die seit gestern abend
verschwundene Tochter des Kutschers Jeneri . Anscheinend ist
an dem Mädchen ein SittlicMeitsverbrechen versucht worden,
bei welchem dasselbe erstickt wilrde. Dem Täter ist man auf
der Spur.

Einbruch in eine Kirche. R e ckI i n g h a u s e n, 26. Jan.
In die Rektoratskirche zu Scherlebeck ist gestern ein Einbruch
verübt worden. In der Dunkelheit fuhr ein Autonwbil vor
der Kirche vor. dem vier gut gekleidete Männer entstiegen.
Sie schlossen die Kirche auf und begaben sich in das Innere
der Kirche. Dort versuchten sie, das im Keller befindliche
Tabernakel zu sprengen. Den Räubern fielen nur einige
Flaschen Wein und etwas bares Geld in die Hände.

Ein brennender Chauffeur . Berlin,  27 . Januar.
Gestern früh wollte ein Chauffeur in der Rästenüurger
Straße Benzin in seinen Wagen füllen . Hierbei fand eine
Explosion statt , die da? Automobil in Brand setzte und den
Chauffeur mit flüssigem Feuer überschüttete. Der Chauffeur
lief hilferufend durch die Rastenburger Straße . Geistes¬
gegenwärtige Passanten warfen den Unglücklichen, an dessen
Körper die Flammen emporlodertcn, zu Boden und suchten
das Feuer durch das Bedecken mit ihren Überziehern zu er¬
sticken. Der vor Angst und Schmerzen kopflose Mann lief
weiter , bis er an der Ecke der Greiiswalder Straße bewußt¬
los zusammenbrach. Er wurde nach dem Krankenhaus ge¬
bracht wo er bedenklich darniederliegt.

Verunglückte Bergleute . P r a g, 26. Januar . Auf dem
Eleonore-Schacht bei Ladowitz sind gestern fünf Arbeiter
durch niedergehende Kohlcnmafsen verschüttet worden. Vier
konnten lebend, aber schwer verletzt geborgen werden. Einer
ist tot.

Ein Explostonsunglück. Triest,  26 . Januar . Western
abend fand an Bord des Dampfers „Nesazio", der der Schiff-
fahrks-Gesellschafi Jstria -Triest gehört, eine Explosion statt,
und zwar explodierte ein Quantum Dynamit , das auf das
Schiff geschmuggelt worden war . Zwei Personen wurden ge¬
tötet . einer bedeutend verletzt. Der Materialschaden ist sehr
beträchtlich.

Schweres Bauunalück. Warschau,  26 . Januav.
Durch teilweisen Einsturz einer Wand der im Bau befind¬
lichen öffentlichen Bibliothek wurden mehrere Menschen ge¬
tötet . Bisher wurden sjinf Tote geborgen.

E !n Millis " ensckin>inbs>l. Pari  s , 27 J -mnar . Wie
der ..Matin " berichtet, bat die insolae von z-chireicken Stras-
anztiaen gegen die Verwaltunasräte der Südsvanischen Land¬
wirtschaftlichen Hvpothekenbank eingeleitete Untersuchung er¬
geben, daß von den Gründern dieser Bank verschiedene be¬
trügerische Machenschaften verübt und durch die Ausgabe von
heute wertlosen Obligationen französische Kapitalisten um
mehrere Millionen gebracht worden seien. Unter den von
dem Untersuchungsrichter beschuldigten Verwaltnngscäten be¬
finden sich mehrere hervorragende Persönlichkeiten, so der
ehemalige spanische Senator Carraconck, der Konservator des
Versailler Schlosses de Rolac, Graf de Chambure , der Bankier
Pequiinot . Präsident des Verwaltungsrates , der hiesige
spanische Botschafter Perrz Caballero , gegen den jedoch wegen
seiner exterritorialen Stellung eine gerichtliche Untersuchung
nicht eingcleitct werden konnte.

Der Löwe ist lsS. Paris,  26 . Januar . In einem
Theater der Vorstadt Belleville wurde gestern abend eine
Pantomime gespielt, in deren Schlußszene ein Löwe hinter
einem Gitter vorgeführt werden sollte. Infolge Versehens
eines Maschinisten erschien der Löwe jedoch außerhalb des
Gitters vor dem Souffleurkasten . Unter der dichtgedrängten
Zuschauermenge entstand eine furchtbare Panik und alles
stürzte nach dem Ausgang . Der Löwe, welchen baS  Geschrei
erschreckte, sprana in eine Proszeniumsloge und von dort in
das anstoßende Direktionszimmer , von wo er von einem Tier,
bündiger in den Käfig zurückgeschlevvt wurde . M hrere
Frauen und Kinder erlitten in dem Gedränge leichte Ver¬
letzungen.

Handel. Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

* Zn den Bankfaisolrenzen in Bayern wird uns aus
München berichtet : Der in der Gläubigerversammlung vor¬
gelegte Status der in Konkurs befindlichen Bankfirma Ger-
hauser in Kaufbeuren zeigt 1 197 347 M. Aktiven und 2 370 629
Mark Passiven . Dies ergibt eine Quote von 50.5 Proz.

Industrie und Mlande?
* Leipziger Werkzangmarchmenfabrik vorm. W. v. Pittiet,

A.-G. In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen, aus dem
von 581532 M. auf 979 975 M. erhöhten Reingewinn eine
Dividende von 25 Proz. (i. V. 20 Proz .) vorzuschlagen.

* Babeimsum u. Gncöes, A.-G., Kiel. Die Dividende wird
nach Berliner Blättermeldungen auf 8 Proz . (i. V. 10 Proz .;
geschätzt.

* Tiefbau- uud ESUe-Industrie, A.-G., vorm. Gebhardt u.
Küttig, NerÄacsen . Für das mit Ende dieses Monats- ab¬
lau sende-•Geschäftsjahr 1912/13 wird die Dividende wieder mit
26 Proz. (wie für das Vorjahr) geschätzt Das Unternehmen
verfüge für die nächsten Jahre noch über reichlich lohnende
Aufträge. Die Erörterungen über eine im Ausmaß von etwa
2 Mill. M. vorzunehmende Kapitalserhöhrmg seien noch nicht
zum Abschluß gekommen.

* Naue Aktion-Gesellschaft. In Landshut ist mit einem
Grundkapital von 1.1 Mil!. M. unter der Firma Laridahutev
Biskuit- und Keksfabrik 11. L. Klein A.-G. ein neues Aktten-
uiiternehmen gegründet worden,

'* Die „AUgsmoiao Fldsdmjälut “ erzielte einen Rein¬
gewinn von 248 880 M. (254 211 Mi) bei jetzt 1.20 Mill M.
(1 Mill. M.) Aktienkapital.

* Die Teuerung auf dem LeAermarkf. Wie schon mehr¬
fach berichtet, haben die Rohhäutepreise schon seit Mitte
vorigen Jahres eine fortgesetzte Verteuerung erfahren. Es
bildete sich eine förmliche Häutenot heraus . Die Preise stiegen
ganz enorm bis zu 40 Proz., eine Gegenüberstellung der letzten
Jahre zeigt sogar Preiserhöhungen bis zu 70 Proz. Dadurch
verteuerte  sich naturgemäß die Lederherstellung in
gleichem Verhältnis, so daß auch die Preise für fertige Leder
hirjaufgesetzt werden mußten . Seit Herbst vorigen Jahres sind
Aufschläge bis zu etwa 30 M. pro Zentner durchgeführt. Da¬
mit ist aber bei weitem noch kein Ausgleich zwischen den er¬
höhten Gestehungskosten und den Verkaufspreisen geschaffen.
Die bisher notierten Lederpreise entsprechen erst den Roh¬
häutepreisen von etwa Oktober-November. Nun hat sich im
Januar eine weitere Verteuerung des Rohh&utematerials voll¬
zogen. Es sind Rekordpreise  erzielt worden, die auch
den ältesten Mitgliedern der Lederbranche noch nie begegnet
sind. Datei ist noch gar nicht abzusehen, ob die Aufwärts-

bewegung damit ihren Höchstpunkt erreicht hat odei s,ch noch
foltsetzen wird. Jedenfalls bedingen die neuen Aurschiäge
für das Rohmaterial auch eine neue Erhöhung der Leder¬
fabrikatpreise und es sind, wie die ..Lederindustrie in Berlin
meldet, auch bereits zahlreiche maßgebende Lederfabriken mit
neuen Mehrfordeningen von etwa 10 M. pro Zentner an ihre
Kundschaft herangetreten. Der Bedarf  in Rohhäuten so¬
wohl als auch in fertigem Leder ist laufend sehr groß. Neocn
der vermehrten Verwendung für die verschiedensten Zwecke
im Inlande kommt hinzu , daß auch in Ländern , wie -zu»
Beispiel Ch i n a , wo bisher Lederstiefol nicht -getragen wur¬
den. jetzt der Leders liefe! Eingang findet. Die der Bevölke¬
ren gszunahme bei weitem nicht ,folgende Häuteproduktion be¬
dingt unter allen Umständen für die Zukunft viel höher»
Preise als wir sie noch bis vor kurzem bezahlt haben.

Versicherungswesen.
* Kaiser-Wilhelms-Spende, Allgemeine Deutsche Stiftung

für Allere-Ranten- bjlJ  Kapital -Veisichernug za Berlin. Die
Geschäftsergebnisse der Stiftung haben sich in den letzten drei
Geschäftsjahren in erfreulicher Weise entwickelt. Der Zugang
neuer Einlagen belief sich im Geschäftsjahr 1908/09 auf
1371 000 M„ 1909/10 auf 1 666 220, M., 1910/11 auf 2 107 255
Mark. Im letzten Geschäftsjahr, welches mit dem 31. März
IS 12 abschloß, haben die neuen Einlagen mit 2 262 615 M.
ihren bisherigen Höhepunkt erreicht. Die Gesamtzahl der ein¬
getretenen Mitglieder hat am 15. Oktober 1912 29 810 betragen.
Hiervon sind bis 15. Oktober 1912 verstorben 4216, ausge-
schieden durch Erhebung des versicherten Kapitals für alle ihre
Einlagen 2480 und durch Erhebung ihrer sämtlichen gekün¬
digten Eintagen 7426, so daß am 15. Oktober 1912 in Wirklich¬
keit 15 688 Mitglieder vorhanden waren. Von diesen bezogen
am 15. Oktober 1912 4623 Mitglieder bereits Renten, und zwar
932 Männer und 3691 Frauen , an welche jährlich 1511222 M.
Renten zu zahlen sind. 310 Mitglieder beziehen den Höchst¬
betrag von 1000 M. jährlicher Rente. Die Bilanz vom 31. März
1812 enthält folgende Hauptposten : Auf der Aktivseite
Wertpapiere (Kurswert). 675 160 M., Hypotheken und Kommu¬
nal Obligationen 24 388 888 M„ Summe aller Aktiva 26140163
Mark; auf der Passivseite  Überschuß . (Sicherheitsfonds)
1 103 579 M„ Garantiefonds 2 172 147 M., Deckungskapital und
Sammelkasse 22 804 485 M., Summe aller Passiva 26 140 163 M.
Es ist beabsichtigt, durch Erweiterung und Ergänzung der
bisherigen Tarife die Segnungen der Stiftung (hiesige Zahl¬
stelle Gebr. Krier, Bankgeschäft) immer weiteren Kreisen, zu¬
gänglich zu machen.

Schiffs -Nachrichten
über Bewegnng und Ankunft der Dampfer

vom 14 Januar bis 23. Januar._T Herkunft" , Ankunft
[U ninfrr . I Re ise ziel ; 1 ber,w . Unterfahrt:

Holland -Amerika-Linie. F31*
Passage - und Reisebureau Born * Schottenfels , Hotel Nassau.

Rotterdam . I ( von New York komm . 'Jan .14. in Rotterdam.
Kyndam . nach New York > 18. bizard passiert.
Potsdam . ; von New York komm . \ > 19 . in Rotterdam.
Niemv Amsterdam i nach Rotterdam j > 21. von _New York.
Noordam . . von Rotterdam komm , j > 22. in New York-

Norddeutscher Lloyd En Bremen. F319
Hauptagettt für Wiesbaden J. Chr. GlitakUeb, WilhelmstraCe SO.

Pr .-Reg. Luitpold . >
Pr . Fried Wilhelm >
Wtirzburg . ,
Goeben.
Prinz Eitel Friadr.
Kaiser Wilhelm II.
Elbe . .
Listen . .
Cassel.
Schlesien.
Ltitzow.
Prinz Ludwif . . .
KronprinzCecilie.
Seydlits . . . . . . . .Eläass .
Bonn.
Gneisen Eli.

nach Alexandrien
> New York
* Brasilien
» Ostasien
» Ostasien
> Bremen
» Bremen
» Bremen
» Bremen
» Bremen
» Bremen
> Bremen.
» New York
» New York
» Australien
» Bremen
» Bremen

i.Jan 29 . in Alexandrien.» 21. in New York.
» 2t. in (Worte.
> 21. in Yokohama.
» 21. in Genua.
» 21. von New York.
> 21. r . Buenos Aires
» 21. in A «n.
» 21. Gibraltar pass.
> 21 von Sydney.
» 21. in Genua.
> 21. in Hongkong.
» 22. v .Southampton.
> 22 in New York.
» 22 Dover passiert.
» 23 von Antwerpen.
» 22. von Sydney.

Deutsche Ostafrik« -Linie. F 317
Bureau : Weltreisebureau L. Setieamayer , Langga*#®48.

Rufi ji. auf der Heimreise Jan 20. v Port Elizabe th
Prinzregent. Ausreise von Tenerife.
Kliatif . . > Heimreise von Majunga.
Wmdhufc. » Ausreise Ü2. von Majunga.
Answaid . . Ausreise 22. von Durban.
Emir . . Ausreise 22. in Kilindini.
Rhenania. Heimreise 22- von Marseille.
Usambara . . . . . . . Ausreise 22. in Rotterdam.
Admiral. Heimreise 2i von Aden.
Kronprinz. Ausr .e se 23. in Lissabon.
General . . > * Ausreise * 23. von Aden.

3u Kaifers Geburtstag.
Die Feier iu Berlin.

Berlin , 27. Januar . In der Schloßkapelle versammelten
sich das diplomatische Korps, der Hohe Adel, der Reichskanzler,
der Bundesrat , die Generalität und Admiralität , ferner die
Ritter des Schwarzen Adlerordens , die Staatsminister und
Staatssekretäre , die Präsidien der Parlamente , die Wirklichen
Geheimen Räte und Räte erster Klasse, die Kommandeure der
Leibregimenter , die Oberbürgermeister und Stadtverordneten-
Vorsteher von Berlin , Potsdam und Charlottenburg . Um
KR/j Uhr betrat unter dem Gesang des Domchors in feierlichem
Zug der Kaiser die Kapelle. Der Kaiser führte die Kronprin¬
zessin, es folgten der Kronprinz , die Prinzessin Heinrich füh¬
rend, Prinz Heinrich mit der Prinzessin Eile ! Friedrich und
die übrigen Prinzen und Prinzessinnen des königlichen Hauses.
Gemeindegesang und die Liturgie leiteten den feierlichen
Gottesdienst ein . Oberhosprediger Drhander predigte über den
Text : Glaube an den Herrn Jesum Christum , so wirst du und
dein Haus selig. Der Kaiser trat vor die Stufen des Throns.
Die Gratulationsdefiliercour nahm ihren Anfang . Nach der
Cour nahm der Kaiser die Glückwünsche des Staatsmmiste»
riums entgegen. Um 1214 Uhr ging der Kaiser ins Zeughaus,
begleitet von dem Kronprinzen , den Prinzen Eitel Friedrich,
August Wilhelm und Oskar . Nach dem Vorbeimarsch der
Ehrenkompagnie und der -Salutbaiterie kehrte der Kaiser unter
den Hochrufen des Publikums ins Schloß zurück, wo Familien-
Frühstückstafel und für das Gefolge Marschalltafel stattfand.

Aus den Buntzesstaaten.
Karlsruhe , 27. Januar . Bei der heutigen Parade

anläßlich des Geburtstages des Kaisers nahm der
Grotzherzog zum ersten Male seit seinem Regierungs»
antritt die Parade persönlich ab. . Das gute Aussehen
des Landesfürsten wurde allgemein freudig bemerkt.

wb.  München , 27. Januar . Der Prirzregent sprach
gestern bereits dem Kaiser seine Glückwünschê aus . Im
Aufträge des Regenten und namens der bayerischen Staats-
regiernng begab sich heute vormittag Ministerpräsident Frei«
Herr von Hertling  zu dem preußischen Gesandten von
Treutlcr  und übermittelte ihm. die Glückwünsche des
Regenten und der Regierung .,
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vb . München, 27. Januar . Anläßlich des Geburtstages
des Kaisers veranstalteten die Ossiziere deS Beurlaubten-
standes ein Festmahl, an dem die Prinzen Rupprecht. Leopold,
Franz und Alfons, der Kriegsminister und der preußische Ge¬
sandte teilnahmen.

wh- Dresden , 27. Januar . Der König fuhr heute mittag
bei dem preußischen Gesandten v. Bülow vor, um persönlich
seine Glückwünschen zu überbringen ; desgleichen brachten der
Kronprinz Georg und Prinz Jobann Yteorg dem Gesandten
besonders ihre Glückwünsche dar . Staatsminister Graf
Bitzthum v. Eckstädt übermittelte die Glückwünsche der
Staatsregierung . Um 12*/$  Uhr fand auf dem Theaterplatze
Paroleausgabe statt, wobei der König eine Ansprache an di«
Truppen richtete und ein Hurra auf den obersten Kriegsherrn
ausbrachte.

Die Feiern im Auslande.
Wir » , 27. Januar . Erzherzog Karl Franz

Joseph begab sich beute mittag in der Uniform
seines preußischen Regiments  auf die deutsche
Botschaft, unr dem deutschen Botschafter die Glück¬
wünsche des Kaisers Franz Joseph zum Geburtstag
des deutschen Kaisers auszusprechen . Der Botschafter
und seine Gemahlin gaben anläßlich des Geburtstags
des Kaisers ein Frühstück.

wb- Budapest, 27. Januar . Dar Verein de r
Reichsdeutschen  beging gestern den Geburtstag des
Kaisers mit einer großen Feierlichkeit. Den Toast auf Kaiser
Wilhelm hielt der Präsident des Vereins , Direktor Wolf, der
darauf hinwies , das; der deutsche Kaiser das Reich 25 Jahre
hindurch aus dem Boden des Friedens zu den größten Er¬
folgen geführt habe.

wh. Rom, 27. Januar . Zur Vorfeier von Kaisers Ge¬
burtstag fand gestern abend im Hotel „Quirina !" ein vom
deutschen K ünst lervereiu  veranstaltetes Festessen
statt, an dem der preußische Gesandte v. Mühlberg , der
bayerische Gesandte Frhr . v. d. Tann -Kathsamhausen . der
deutsche Geschäftsträger v. Beneckendorff und die anderen
Mitglieder der Botschaft, die Gesandten , Fürst Bülow , Fürst
zu Salm und zahlreiche Mitglieder der deutschen Kolonie
teilnahmen.

Zarskoje Selo , 27. Januar . Fm AlepandrowZli-
Palais  fand heute abend Frühstückstafel statt. Der
Kaiser  und der Großfürst R iko la j ew i t sch trugen
deutsche Uniform.  Rechts vom Kaiser saß der deutsche
Botschafter, links der Großfürst . Der Kaiser toastete auf den
deutschen Kaiser, worauf die Kapelle die deutsche National¬
hymne spielte.

Petersburg , 27. Januar . Anläßlich des -Geburtstages
des deutschen Kaisers fand in der Petrikirche ein feierliche,!
Gottesdienst  statt . Es nahmen daran teil : der deutsche
Botschafter, der bayerische Gesandte, der deutsche MMärbe»
vallmächtigte, der russische Minister des Äußern , ruehrere
höhere Beamte des Ministeriums des Äußern und Offizier«
der Regimenter , deren Chef der deutsche Kaiser ist.

Auszeichnungen.
Berli«, 27. Januar . Der König verlieh auf Vorschlag der

Kaiserin und des Ordenskapitels der Fürstin Marie PutbuS
zu PutbuS  die erste Klasse der zweiten Abteilung des Luisen»
ordens mit der Jahreszahl 1865, Fräulein Klara v. Dannen¬
berg  in Arco die zweite Klasse der zweiten Abteilung des
Luisenordens mit der Jahreszahl 1865. Verliehen wurde das
Kreuz der Großkomture deS Hausordens von Hshenzollern den?
Generaladjutanten Generaloberst v. Kessel,  der Wilbelms-
orden dem Michlied des Herrenhauses Geh. Regierungsrat
3> . v. Boett inger (Elberfeld ), das Grotzkreuz des Ro ên
Ädlerordens mit Eichenlaub SraatSminister v. Drritenbach.
der Rote Adlerorden 1. Klaffe mit Eichenlaub dem Chef des
ZrvilkeSinei'.s Wirkt. Geh. Rat v. Balrnt ' nr,  der Rote
Adlerorden 1. Klaffe dem Direktor der Kunstakademie Wirkt.
Geb. bist p. W einet,  ser Rote Adlerordeu m" Stern dem
hessischen Generalmajor k k suite Frhrn . v. Heyl (Darmstadt ),
der Rote Adlerorden 2. Klaffe mit EichrnlaiK» Hofmarsqall
Konteradmiral z. D. Graf v. Platen - Ha - lermund,
der Rote Ädlerorben 2. Klasse dem Geh. Kommerzienr.lt Ed.
A r r>h o l d (Berlin ), die Brillanten zum Kronenorden 1. Klaffe
dern Untersteaisseckrriär a. D. Wirkt. Geh. Rai v. B r a u n -
Behrens (Berlin ), der Kronenorden 1. Klaffe dem General-
- < v :>er Königlichen Museen Wirk!. Geh. Rat D'r. Bode

(Charlottenburg), die Brillanten zum Roten Adlerorden 1. Klaffe
mit Eichenlaub dem Generalintendanten Grafen v. H ü l s r n »
H a e f c I c r.

Beförderungen.
wb- Berlin, 27. Januar . Der K a i se r hat anläßlich

seines Geburtstages den Kronprinzen zum Ober  st e n
befördert. — Das „Miliiärwochenbl-att " gibt bekannt: Freiherr
v. Lhncker,  Generaladjutant und Chef des MilitärkabineUS
des Kaisers, ist ä k suite des 1. Garde-Regiments zu Fuß ge¬
stellt worden, v. d. M ü l b c , Generalleutnant z. D. in Berlin,
zuletzt Kommandeur der 19. Division, Kohl hoff.  General¬
leutnant z. D. in Wilmersdorf, zuletzt Kommandeur der
35. Division, v. Ballet - Barrrs.  Generrmeutnant z. D.
in Berlin , zuletzt Direktor deS Brrsorgungs- und Justizdeparte¬
ments im Kriegsminrsterium, ist der Charakter eines General»
der Infanterie verliehen worden. Zu Generalmajoren wurden
befördert: Oberst v. Sacken,  beauftragt mit der Führung der
16. Infanterie -Brigade unter Ernennung zum Komma-ideur der
Brigade» Oberst v. Koschenbahr,  Kommandeur des Metz r
Infanterie -Regiments Nr, 98 unter Ernennung zum Komman¬
deur der 81, Infanterie -Brigade, Oberst Schmidt von
Knobelsdorf,  Kvmmmchrur des Jnfanterie -RegimentS
(4. Rhein.) Nr. 39 unter Versetzung zu den Offizieren von der
Armee mit Beibehaltung seines Wohnsitzes in Saarlouis . Oberst
v. Mueller,  Kommandeur der 34. Feldartillerie-Brigade,
Oberst Frhr . v. Borck , Brigadier der Gendarmerie-Brigade in
Elsaß-Lothringen. Oberst Ncugebauer,  Kommandeur der
41. Feldartillerie -Brigade. Oberst M a schke , Kommandeur deS
Deutsch-OrdenS-Jnfanterie -Regiments Nr. 1S2, mit der Führung
der 62. Infanterie -Brigade beauftragt. — Zu Admiralen: Vize¬
admiral Bohl  von der Marinestation der Nordsee unter Stellung
zur Verfügung des Kaisers, und v. Heeringen,  Chef des
AdmiralstabS; zu Vizeadmiralen: Konteradmiral GcrdeS,
Direktor des Daffendepartements des ReichSmarineamts, und
LanS,  beauftragt mit der Führung des ersten Geschwaders
unter Ernennung zum Chef dieses Geschwaders; zum Konter,
admiral : Kapitän zur See Friedrich Schräder,  Abteilungs-
chef ::n Reichsmarineamt.

Besondere Ehrung der Fliezerefsiziere.
Berlin , 27. Januar . Den Fliegeroffizieren  wurde

ein- besondere Ehr  u n g zuteil . Der Kaiser stiftete für

Wrssbadenrr TrrMait. __
diejenigen Zliegerofstzier«, bte das Fcldprlotenexsv.'.cu dei-au-
den haben und die militärische Prüfung auf einer der Fliegrr-
stationen mit Erfolg erfüllten , ein besonderes Abzeichen. Die¬
ses Abzeichen besteht aus einem silbernen Medaillon mit einem
Flugzeug  in der Mitte , das von einem -Lorbeerkranz um¬
geben und von der Kaiserkrone gekrönt ist. Dieses Flieger-
abzeichen wird nach Art der Flügeladjutantenabzeichen aus der
linken Brust beim Waffenrock, Überrock und der Litewka ge¬
tragen . Acht Fliegerofsizieren , die sich in letzter Zeit durch be¬
sondere Überlandflüge hervorgetan haben, wurde der König!,
Kronenorden 4. Klasse verliehen. Es sind dies dre Leutnants
v. Beguelin , Graf v. Baudissin , Siber , Lau , Schwarzkopf,
Weyer, Geyer und Kästner . Ferner wurde eine Anzahl
Fliegeroffiziere , die sich um die Entwicklung des Fliegerwesens
besondere Verdienste erworben haben, durch Vorpatentiernngrn
ausgezeichnet. Es sind dies die Oberleutnants v. Dewall.
Barends , Mackenthun und Solmitz sowie die Leutnants
Carganico und Freiherr v. Thuena.

vom Balkan.
Kus btt  tCür&sü

Zur Lage in Konstantrnapel . K o n ft a n t i n o p e l,
27. Januar . (Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)
Alle höheren Stellungen in der hiesigen Garnison sind mit
jungtürkischen Offizieren besetzt worden. Die Feuerwehr¬
leute wurden, durch kurdische Truppen ersetzt.

** Enver Bei über ferne zuWuftigr Rolle. K o n stanti-
nopel,  27 . Januar . (Eigener Bericht des „Wiesbadener
TaghlattS ".) Enver Bei empfing heute vormittag im Hanse
seiner Mutter einen Mitarbeiter des „OSmanischen Lloyd's
Ke erKärte dem Journalisten : Wir bezwecken nur die Rettung
des Vaterlandes und iverden die Aktion zu Ende führen . Auf
die Frage , ob es sich bestätige, daß Enver Bei ein wichtiges
Kommando erhalten werde, erwiderte der Offizier : Ich bin
GcneralstabSchef des 10. Armeekorps, welchem bei dem Wieder¬
beginn des Krieges eine wichtige Rolle  zufallen wird.
Wenn die Feindseligkeiten wieder aufgensnrmcn werden sollten,
werden wir ja scheu, ob ich die Stellung behalte oder eine
andere annehme . JtzdenfaW werden wir irr allen Punkten,
die uns wichtig scheinen, keinesfalls zurückweichen.

l\  Die Kronjuwelr » unter dem Hammer . Paris,
27. Januar . (Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)
Der Korrespondent des „Matin " glaubt mitteilen zu können,
daß die Jungtürken über die außerordentlich kostbaren Juwelen
des Kronschatzes verfügen und es sei möglich, daß sie für diese
Stücke bei einer Bank Verwendung hätten , Auf diese Weise
vermöchten sie sich aus der größte» Verlegenheit zu helfen.

Die Muselmanen Indiens auf Seiten der Jnn -Mrkm.
Kalkutta,  27 . Januar . (Reuter .) Die MusÄmanen habe::
Versammlungen zugunsten der jungtürkischen Partei aSgehalteor
und Resolutioneri gefaßt, in welche» sie die Diedermtfmchme des
Krieges verlangen und das grauenhafte Schweigen Europas so¬
wie dre Untätigkeit Englands - egen die bulgarischen Wevgrtffr
verurteilen.

Dir Haltung - er Mächte.'
Zum Schutze der SsterrÄchische» StRÄSanzchärigen in der

Levante. Wien,  27 . Januar . Bei der östorreichisch-ungar :-
schen Regierung ist bisher »och keine Weisung zur Entsendung
von Schiffen der österreichisch-ungarischen Flotte nach der Levante
sbgegangen. Es ist aber anzunehmen, so schreibt die „Neue
Frei; Presse", daß auch Österreich-Ungarn, falls sich eine solch.'
Notwendigkeit ergeben sollte, Schiffe zum Schutze seiner in der
Levante lebenden Staatsangehörigen entsenden werde.

Wertere französische Kriegs schiff- in den türkischen Gewaff r»,
Konstantinopel,  27 . Januar . Die französische Regierung
beschloß, zwei weitere Kreuzer nach den türkischen Gewässern §i>
entsenden.

$ Wie es räch mit den Drvüungen der Balkandelegierten
in Wirklichkeit verhält . London,  27 . Januar . (Eigener
Bericht des „Wiesbadener TagblattS ".) Man macht in Lon¬
doner diplomatischen Kreisen kein Hehl daraus , daß die
Balkandelegierten durchaus nicht die Absicht haben, die Ver¬
handlungen definitiv abzubrcchen. Das ganze Gerede davon
fei vielmehr «in Bluff  gewesen. Mau wolle nur die Groß¬
mächte veranlassen , daß sie mit schärferem Druck gegen die
Türkei Vorgehen. In englischen liberalen Kreisen ist man
überzeugt , daß die Großmächte sich bemühen, einen Aufschub
in der Überreichung der gestern beschlossenen Note der Balkan-
delegierten durchzusetzen, wenn sie überhaupt etwas unter¬
nehmen.

Letzte vrahtbertchte.
Vis prrisvsrteilunZ im Klugzeu gWsttffewerb,,

Berlin , 27. Januar . Der „ReichSanzri«er" veröffentlich:
folgenden kaiserlichen Erlaß an d-S Reichsamt des Innern:
„Auf den Bericht vom 21. Januar 1913 verleihe ich durch meinen
Erlaß vom 27. Jan . 1812 den für den besten Flugz-ugmotor ge¬
stifteten Preis von 50 00(1 W. der Firma Benz ». Ko . in
Mannheim. Auch genehmige ich, daß die weiter zur Verfügung
stehende« Preise wie folgt verteilt werden: den Preis des Reichs¬
kanzlers von 30 000 2)1. an die Daimle r - Di otörenge -
sei ! schaft  Stuttgari -Untertürkheim; den Preis des Kriegs¬
ministers von 20 060 M au die N e u e Auto m nötigen ' ! .»
f cho s t Berlin -Oberschöneweide; den Preis des Staatssekretärs
des ReichSmarineamts von, 10 000 M. an die Daimler-
Mororeu gesell schart  Stuttgart -Untertürkherm; den Preis
des Staatssekretärs des Innern an die A rg us - Motorrü¬
ge feilscha ft  Reinickendorf. Zugleich bestimme ich. daß als¬
bald ein zweiter Flugzeugvwiorenwettbewerb ausgeschrieben und
die Prüfung der Motor« der Deutschen Versuchsanstalt für Luft¬
fahrt Adlershof übertragen wird und daß dir erforderlichenDtitiel
der 'Preise der Nationalslugspende gemäß dem Beschluß ihres
Kuratoriums vom 20. Dezember. 1012 entnommen werden. D ::
Stiftung eines Ehrenpreises behalte ich mir vor. Die PrciSver»
tgilung dieses zweiten Wettbewerbes wird am 27. Januar 10J5
erfolgen,"

Zur Reform der Gebührenvrdnung für Zrn .qen und
Sschbrrständrsik.

G Berti « , 27 . Januar . (Crgrnep Bericht des
„WieSbadrner Tagblatts ".) Wie verlautet , haben die
Verhandlungen zwischen den zuständigen Ressorts über
eine Reform der Gebührenordnung für Zeugen und
Lachverständigs dahin geführt , daß ein Gesetzentwurf
aufgestellt worden ist, in dem di« ivünschenswerts Er-

LieEag . 28 . Fanuor iWs.

nöhung der Gebühren vorgesehen ist. Die in der
Kresse" und vom Reichstag angeregte Gewährung von
Tagegeldern für Schöffen und Geschworene rst nock
nicht >n dom Entwurf enthalten , weil mmr angeblich
noch nicht die Mittel dafür besitzt.

Tic Kunstschätzk des Prinzregrmen Luitpold.
" München, 27. Januar . Wie nunmehr bekannt

wird , bat Prinzregent Luitpold keinerlei Berfiigunf
über seine nicht unbedeutenden Wert repräsentierender
Kunsigegenstände hinterlasfen . Der Finanzminister
wurde nun mir der Abschätzung des Kunstschatzes be¬
auftragt , damit die Verteilung an die Erben erfolgen
kann.

China und Rußland.
* Paris , 27. Januar . Der - „New Jork Herold"

meldet aus Peking : Die russische Regierng sandte «me
Note nach Peking , in welcher ue die Zustände in der
Mongolei als unhaltbar bezeichnet. China , so lagt
Rußland , verlangt inohl Geld zu seinen m̂ilitärischen
Rüstungen , aber an die Zahlung der Entschädigung
aus ö'ent Boxeraufstande denkt es nicht. Rußlano
iverde China enttzegenkommen und auf die Entschädi¬
gung warten , wenn seine Wünsche, betreffend die Mon¬
golei, erfüllt werden. In chinesischen Kreisen wrrd das
Vorgehen Rußlands als Versuch angesehen, sich für
einige Millionen in den Besitz der Mongolei zu ietzow
Die chinesische Regierung hat auf die Note Rußlands
nach keine Antfvort erteilt.

Die Homernlevorlage im englische» Oberhaus.
' London, 27. Januar . Das Oberhaus wird mor¬

gen mit der zweiten Lesung der Hoinerulebill beginnen.
Der Herzog von Devonstzirc wird Ablehnung der
Vorlage beantragen.

Die FranenstimmrechtSsrage in England.
üü. Liiiide», 27. Januar . Eine Sensation verspricht heute

im Unterhaus die Wahlresormbill . Das Kabinett wird heute
endgültig darüber entscheiden, ob die Bill zurückgezogen werden
soll oder nicht. Die meisten Abgeordneten sind der Meinung,
daß ihre Zurückziehung unvermeidlich ist. Mit der Vorlage
steht und fällt vorläufig das Frauenstimmrecht.

London, 27. Januar . Die Wahlrechtsbill wurde
zur ü ckg e z ogen.

Die anstralischc Flutte.
Melbourne , 27 . Januar . Vergangenen Sarnstag

wurde die Kiellegung des australischen Kreuzers
„Brisbane ", zweier Torpedobootszerstörer auf der neu
eingerichteten Kriegswerft des Commonwealth bei
Sydney feierlich vollzogen . Ter BundeS -VerteidigungL-
mmister betonte u. a. in seiner Rede, es werde daran
festgehalten , daß die in Australien zu erbauenden
Kriegsschiffe mit australischen Mannschaften zu be¬
setzen. und unter australischer Kontrolle zu behalte !:
seien. Australien sei ein Teil des britischen Reiches.
Es gedenke in Krieg und Frieden zu Erigland zu stehen,
ekanso wie Australien dies von dem übrigen Teil des
britischen Reiches für die Sicherheit des Landes erwar¬
ten dürfe.

Ein Grubenunslück.
Godesberg» 27. Januar , In dem „Cgmontschacht" der

Schlesischen Kohlen- und KokStverke verunglückten heute mor¬
gen bei- der Einfahrt der Frühschicht durch zu schnelles
Aufsetzeu deS Förde rkorbs  einige Bergleute . Drei
Mann wurden schwer verletzt  in das Waldenbnrgische
Knappschaftslazarett übergeführt.

Ei«« Mordtat.
**  Petersburg , 27. Januar . Die Gattin des Ingenieurs

Thieres ist in ihrer Wohnung ermordet worden. Der Tat ver¬
dächtig sind zwei unbekannte junge Leute, die kurz vor der Ent¬
deckung des Mords die Wohnung verlassen hatten

Berlin , 27. Januar . Heute vormittag wurde in der
Klssiuger Straße ein Ingenieur aus Pankow und ein Arbeiter
bewußtlos auf dem Bürgersteig aufgefunden. Beide hatten.
Messerstiche im Gesicht, am Kopf und in der Brust . Der Zu¬
stand der noch Besinnungslosen ist äußerst bedenklich.

Innsbruck , 27. Januar . Der Skifahrer Günther auS
Zittau , der im Gcphardstal verunglückte, imirde tot in einer
Lawine ansgefunden.

** Paris , 27. Januar . Auf der im 'Bau befindlichen un¬
terirdische  n Strecke Invalide  n st a d t der Nord- und
Südstadtbahn erfolgte eine durch eine Sprengmine 'böswillig
herbergeführte Explosion.  Ein großer Teil der fast fcr-
tiggestellten Tunnelarbeiten wurde zerstört.

F ^ Reklamen,

S» wirkt unr Klo sau!
Nach übersiandener , schwerer Krankheit war ich sehr geschwächt
und nahm daher zur Stärkung Biosan. Es hat mich wunderbar
aekräsügt und mir überhaupt in jeder Beziehung sehr gute
Dienste geleistet. Frau Müngersdorf.  Cöln -Süiz,
Polanterstr . 8!>. Unterschritt beglaubigt : H. CU.  1012. Kreifelts,
Kgl. Notar . Biosan, Bleckdose <ca. % Kilo ) Mk. 3.— erhältlich
in Apotheken, Drogerien . Verlangen Sie vom Mosonwer!
Frankfurt a. Siam Gratisprobe und Broschüre.  1 "1

» « Fsr Erh*}5!Bisteedörftige and l©«cS»ter©
Immiws x/H&ttsi. ?/, »* « :»» Sommer  und
WMWWTFWUK Wa « * ’ Winter beauoiiü.
WWI Kuranstalt i. T.
*ü !w § W Uli i > Ltuocks toi ’. Frankfurt a. M.
Prospeüte linrrb Cr. Seh eis * - KaSt ie »»9, N«*rrsnarzt

Die LNsrgsn -Lusgabe umfaßt 16 Seiten
und die Berlostbeilag « „Der Rvmv«".

8er <miw«ri !!L> >!n dt» Ksüüstbt« und irllzrmrn»»! Teil , A. Heztrkitrü,
Erk-rnbeim: vir fttatumu : f >. »>. {Sfiuejitjsi f: für L« ak«r rmd
Cf. » »tberdt ! für Sie ansttstn rt. iHefiasite» : H. D »r »« »j ; iämtlichiu tLieeüLvt«.

Kr» ! UN» 8tr !°g der & GL »lle » b«>!- i» m Hos-Buchdrutter«! in ffitfäSaSu» .

GMtchftuedr Set SehsKion : 1!  bis 1 Uhr ia b« v-üUscht» Aktion,
WBw WSr , v»c.
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Gegen  das Auf«
springen der Hanf
im Herbst und Winter ist woh!
das beste Mittel ein regelmässiger
Gebrauch von “ Lecina -Seife ”. Ihr
Gehalt an ‘'Lecithin ” wirkt günstig
auf den gesamten Kreislauf , fördert
die Blutzirkulation und erhält die
Haut dauernd weich und geschmei¬
dig . — Da es Nachahmungen gibt,

ccm a

achte man beim Kauf genau  auf den
ges. gesch . Namen “Lecina und
weise andere Erzeugnisse zurück . —
“Lecina -Seife ” gibt selbst in kaltem
WasserwunderbarweichenSchaum,
ist diskret parfümiert und sehr aus-,

giebig im Gebrauch.

In &llen einschlägigen Geschäften erhältlich.
Preis 50 Pfg. ; 3 StückM 1.40.

Alleiniger  Fabrikant:
Ferd. Mülhens , Köln a. Rhein (Gegr. i792).

Israelitische Kultussteuer.
Einzahlangstemil für die 3 . Mate : 15. bis 31. Jan.

Kassenständen 8 '/s bis 1 Uhr.
Postanweisungen ist das Bestellgeld und die Nummer der

Hebeliste beizufügen. F301
israelitSseü *® Kultnstkasse.

Zur Entlastung der Direktion
in der Großorganilntion

(Führung von Verhandlungen mit Bewerbern, Instruktion und
Einarbeitung derselben) wird von großer Lebens-, Unfall- und
Haftpflichtversicherungs-Gesellschaft

für Westdeutfchtand
ei« erfahrener Fachmann mit hervsrragenL««
Organisationstalent gesucht.

Neben hohen Gehalts- und Reisebezügen ist Gewährung
einer Mnsatzprovisivu in Aussicht genommen.

Strengste Diskretion zugefichert.
Gefl. Offerten unt. L, N. 6303  an Indolf Mostse,

Berlin S . W. erbeten. fi «s

Elektr. Glüh- u. Bogenlicht-Bäder.
Elektr. Wasserbäder.

Elektr. Lohtanninbäder.
Vierseüenbäder. 1.988

Dampf-, Heißluft-, Kohlensäure-
und sämtliche nsedizin. Bäder.

Hochfrequenzströme (D Arsonvali-
sation) . Franklinisation.

Hand- bb#  Vikatioas-Massagc.
Man verlange Prospekt.

Bhoinstrase 28.
—.  Telephon 4281. ———Wasser-u,Liittitatt

Heiserkeit, trockener Hals, zäher , fest¬
sitzender , grauer Schleim, zuweilen
pfeifende Atemgeräusche , Husten,
Hüsteln, Räuspern, Kitzelreiz im Kehl¬
kopf,Atemnot - -das sind Vorboten zu
ernsten chronischen Leiden, wie

MtM
Luftröhrenkatarrh, Lsmgenkatarrh,
Rachenkatarrh, Asthma, Emphysem
u.a. Wer derartiges an sich beobachtet,
sollte nicht versäumen sofort

M -Käffll-PIMM
zu gebrauchen . Tancrc-Katarrh-Piätz-
chen enthalten in günstigsten Ver¬
hältnissen künstliche Mineralsalze,
wie sie in den natürlichen Quellen
von Wiesbaden , Ems und Soden von den Ärzten ge¬
schätzt und verordnet werden. Sie haben sich als ein
hervorragendes diätetisches Mittel bei Katarrhen der
Atmungsorgane vorzüglich bewährt. Viele glänzende
Anerkennungen ; so schreibt Frau Marte Binder,
Do b 1, Post Engertshant. „ich kann Ihnen mhteüen, daß
leb zwei Schachteln Tancrü-Katarrh-Piätzchen bezogen

habe, welche sehr guten Erfolg hatten.
Ich litt zwei Monate an ständiger Heiser¬
keit, trockenem Hals, besonders nachts,
zähem festsitzenden grauen Schieint

_ _ und quälenden Husten. Ich bin jetzt
durch diese zwei Schachteln vollständig wieder her¬
gestellt .“ Probe sowie aufklärende Broschüre gratisnur direkt durch
Carl A,Tancr6,ehern.Werkstätten, Wiesbaden!<.S21

,In allen Apotheken«. Progerien ?m  haben

Für Sie
eine Probe
umsonst.

Königlich» KchansPirl».
Dienet«, . 38. Ja ». 86. Darstellung

27. Vorstellung im Slbonnrment C.

Die KrsttPrsteKdeKte«.
Historische» Schausprrl in 5 Akten van
Henrik Ibsen . Deutschv.A. Strodtman «.

Personen:
Hakan Hakonf««, »s« den Birkebeinern

zum Mnig gewählt Herr Albert
J ^ a von Bortejg. seine

Mutter . . . . Fr , DaPpekdaurr
Jarl Stute . . . . Zerr Leffler
Naanhild, seine Gattin ?h&u Bleibtreu
Sigrid , feine Schwester Frl . Eich-lrheim
Margarete, seine Tochter Frl . Gauby
Guthor« Jngesson . Herr Zollin
Sigurd Ribbuii, . . Herr Schwab
Niwla« Arn-sson,

Bischof von Oslo . .Herr Legal
Daafiun der Bauer,

Hakens Stallcr . H-rr Lehrmann
Isar Bodde, fein Hof¬

kaplan . Herr Kober
Begard Väradal, einer

seiner Höfling . . Herr Rrhkspf
Gregorius Ionifon,

L hngmann . . . Herr Herrmaun
Bau! Flida , Lehnsmann Herr Rodtu»
Ingebjörg. Gemahlin
Andres Ekjaldarbands Fr .Bahrhammer
Peter, ihr Sohn , ein

junger Priester . . Herr Orih
Stra Biljaut, Haus»

kavlan de» Bischofs
Nikala» . . . . Herr Weyrauch

Meister Mzard aus
Brabant , em Arzt Herr Rehkopf

Jatgefr der Skalde,
ei» Isländer . . Herr Wanka

Bard Brotte, ein Häupt¬
ling aus dem Lrond-
hiemkchen. . . . -

Gefolgsleute des
MnifiS Halo«

Gefolgsleirte des
Jarl Tkule

Bürger von Nidaro»

■er* Zollin
Hinr Döring
Herr Dieterich
Herr Otton
Herr Böhme
H rren Wutsch«!,
Nerking, Preutz
und Baumann

Ein Bote . . . . Herr Sp -eh
Ein Priester . . . Herr Maschek
Dar Stück spielt in der ersten Hälfte

des dreizehnten Jahrhundert ; .
Eine größere Pause findet nach dem

8. Akt (4. Bitd) statt.
Anfang Uhr. Ende tO'/a Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Abends S1/* Uhr

Die ßrantnaclit.
Schwank in 1 Akt von Neidhardt.

Wo ist Ile Hose?
Posse in 1 Akt von Mauz
unter Mitwirkung sämt¬
licher Mitglieder des

fficiir kleinen Ttieaters.

ReKdenk - Th - ateN.
Dienstag, den 28. Januar.

Dutzend- u. FünfZiger-Karten gülttg
GemiiLKMerrschett.

Schwank in 3 Akten van Fritz Fried»
mann-Frederich.

Ans««, 7 Uhr. Ende noch9 Uhr.
KolKo -UtzenLso.

Dienstag , den 28. Januar.
Kretin wir r» nreirrt« . lncht

Maisersaal
Täglich des erst« .

.Merländrr Knnftler-
Snsrmlsies . ' BSSÜ

Wissbadsner

Lichtspiel-
Theater

47 Rheinstrasse 47.

U. a. :

In Cheyenne
2. Serif-, Natur.

Das Mädchen als
Lebensretter!n.

Drama.

Die

Kietaagewaltige.
Komödie.

Kiwo-
Berichterstattung

Aktuell.

Sensationelle*
Schauspiel in 3 Akten

Eie«

verlorenes
Leiten»

In der Hauptrolle s
Frau Pina Fabbri

die berühmte ital. Tragödin.

Um geneigten Zuspruch bittet
Die Direktion.

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag, den 28. Januar.

Nachmittag» 4 Ulir, im Abonnement
Konzert d. städt . Knrorchestera
Leitong: Herr H. Jmter, städtischer

Kurkapellmeäster.
1. Ouvertüre zur Oper „Die schöne

Melusine“ von Fr. Mendelssohn.
2. III. Finale aus der Oper „Der

Freischütz“ von C. M. v. Weber.
3. Esparta, Walzer von Waldteufel.
4. Szene und Arie für Klarinette

von A. Bergson.
5. Ouvertüre zur Oper „Die weiß«

Dame“ von A. Boieldieu.
8. Flirtation von A. Steck.
7. Phantasie aus der Oper „Carmen“von G. Bizet.
8. La Gzarine, russische Mazurka

von L. Ganne.
Nachmittags 5 Uhr im Weinsaale;

Tee-Konzert.
Abends8 Uhr, im Abonnement:

Konzert d, städt . Kurorchesters
Leitung: Herr H. Jrmer. städtischer

Knrkapellmeister.
t . Venezianer-Marsch v. Eüenberg,
2. Ouvertüre zur Oper „Die

Zigeunerin“ von W. Balfe.
3. Der verklungene Ton, Lied von

A. Sullivan.
4. Fackeltanz, B-dur von Meyerbeer.
5. Ouvertüre zur Operette „Die

Fledermaus“ von Joh. Strauss.
6. Serenade für Flöte und Hora

von A. Till.
7. Potpourri aus dem Ballett „Die

Puppenfee“ von J . Bayer.
8. Husarenritt von F. Spindier.

Die Türen werden nur während dei
ersten Stückes und in den Zwischen¬
pausen geöffnet.

Odecm-
Theater

18 Mli ’cli ^ as * © 18.

Großes spannendes
Indianer - Bramia

aus dem Kriege der amerikanischen
Regierung, in 11. Abteil.

Naturgetreue Wiedergabe von Vqy
fällen, welche sich tatsächlich er¬

eignet haben.

Annas imNrnsk
Humoreske.

Ms JKaetrt des
Jtindss.

Begebenheit aus dem Leben
eines alten Farmers.

Dienstag und Samstag:
Programm «-Wechsel
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Extra billige
Verkaufs -Tage in Kurzwaren.

BLUMENTHAL»
CäeilienVFereisi « Wiesbaden.

E. V. F 333
Dienstag, den 28. Januar 1913 SPl *® fel3

Sopran und Alt 7,8 Uhr. Tenor und Bass.8 Uhr.
Der Vorstand._

gySMnnei'gesaiig-
is Verein ss DD» ■ ■

Samstag :, «len 1. Februar ISIS,
von abends 8 Uhr ab:

Grosser Masken-Ball
in sämtlichen Räumen der

„Wartburg“, SchwaSbacher Str.
Eintrittspreise:

Jffaskenkarten im Vorverkauf 1 31k., abends an der Kasse 1.50 Mk.,
Ni htmasken : Herren 1 Mk, Damen 50 Pf.

Eintrittskarten für Masken, sowie Nichtmasken (Damen u. Herren)
g!nd in nachfolgenden Verkaufsstellen zu lia en : Herrengarderoce-
»eschäft Bruno Wandt. Kxrcngasse; bei den Herren Friseuren : Karl
Gilbert, Metzgergasse 2, Ecke Marktstr ., Franz Beuche!, Bieichstr. 23,
Heinrieh Rufe, Schiersteiner Str. 18; Hrn. Georg Jäger, Auktionator u.
Taxator Wellritzstr. 22. Hrn. Beruh. Haas, Schneidermeister, Eleonoren-
Strasse 5, P., Gigarrenhandlg. K. Erb, Bismarckring und Luisenstr.,
Ecke Schwalbacher Str. ; beiden Herren Restaurateuren : „Wartburg “,
Schwalbacher Strasse, Ph. Bender Wwe. „ .Germania“, Helenenstr., Karl
Schauss, „Lokomotive“, Dotzhei.mer Strasse, Job. Henz, „Posthorn“,
Bahnhofstr., Will». Nather, „Zum stumpfen Hobel“, Moritzstr. — Für
Mitglieder (Nichtmasken) nur abends an der Kasse.. F 500

MMM ion mm
Dienstag , den 28 . Januar 1»18, im Eispalast , Kaiserstraße:

Große
karneval.Herrensitzung

^ Leiter : Pan ! Stall 1,limter Mitwirkung hervorragender Kräfte.
MW- Del Bier,

Eintritts karte» » 40 Pf . find beim « rofchewert zu haben.
De Groschewert.

sme Mim
heute Dienstag abend

unter gefälliger Mitwirkung berühmter
Karnevalredner im

Hotel Erbprinz , Mauri tiusplatz.

(AlszeWiNWiesWes

Wir bstten unsere Miiglieder
chijuhifircnbeGäste für den am
Sonnt « » d-u Ä. stevruar
statlsmdenden F423

Maskenball
gefl. baldigst bei den Bor ^arUL-
initgliedcrn fckrisrlich anmelden zu
wollen. Der Vorstand.

■ . k

ff. N.

Pit nOmiikilMk Pltilirtet-Pttfiiatui
des Haus- und Grundbesitzer-Vereins (E. V.) findet̂ am DonuEa ^ beu
z«. Januar ISIS , abends 8*/. Uhr . im großen saale der „ Wartvnrg ,
Schwalbacher Straße 51, statt.

Tagesordmnrg:
11 Die Neuregelung der Erhebung des Wassergeldes und Besprechung des

städtischen Hyushaltplanes 1913/14 (Kehrichtabfuhr »)» •) .
2) Die Frage der Beschaffung zweiter Hypotheken und Benchi über me

Gründung einer städtischen Hypothekenbank.
I ) Die polizeilichen Bvhnungsrüumungen.
4) Verschiedenes. . , .

Zu dieser Versammlung laden wir die Mitglieder des Berems un
alle Hlmsbesitzer. welche ein Interesse an diesen Fragen haben, hiermit mm
Damen sind willkommen. _  Jl .

Der Vorstand des Kans - « . chrnndöeKher-Wererns(ß. M.)
8. Löss , 2. Vorsitzender. _ _

Ulte trauen
lieben ein rosiges. sugenSfrischer Antlitz,
weiße, sammetweiche Haut und blcndend
schönen Teint . Dies erzeugt

v. Bergmann »t <5o.» Radebeut,
Preis » Sr . 50 Pf ., ferner macht der

naila - fepsiii K163
rote und spröde Haut in einer ^ » cht
weiß und fammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wilhelm RLvhenh- imer. Otto Lilie,
Ferd. Alexi, A. Cratz, Ad. Gärtner,
Bruno Backe, Ernst Kocks, Reinh.
Göttel, Rieh. Seyb, Louis Kimmei,
Fr. Altstätter Wwe., in der Hchügen-
Slpothete ii.Biebrich :Hof -Apotheke.

TTngeJIefffett-Vvrsicfyenmgs-
Jiontrotlbücber.

Papierlager
Carl Koch,

Ecke Midielsberg -Kirdi nnjf  s.

161

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Leistet,
Faulbrtmnenstr.

a» . 2127
Iteparatoen.

nteffetpu%mafd)lttCRjLâer in amerit Schulten.
von Mk » 6.50 an.

Sr Reparaturenf*;Sfji‘ ,lb
Mräraiers Stahlwarenhans »LangtzaflaSS

Süchtige, gewandte uvd durchaus hranchetuudige

Verkäuferin
für erstes Spezial - Geschäft der

Haus - u. KüchengeräLe-Braucke
für bald oder 1. April gesucht. Sehr gute, ^dauernde
Stellung . Angebote mit genauer Angabe bisheriger Tätig¬
keit, Zeugnisoibschr. u . Gehaltsausprüche erbeten unter
8. F. 7023 an Rudolf Moste, Stuttgart . Fl # f

iißüierjiirainerj.Rees(Mi«»
Dotzhetmee Str . 24 (Gesellenhaus);

Telephon 2065. BiDi

5unpf-iWtfelnrn-ilfini-.il!!!
morgens abg holt und abends geliesett.
Leb 154i. 4 >>. i aiser . Kerl str. 08.
mmmummum

Auf .rage nacu maß . 38
Herrn. Stickdorn, Gr. Burgstraße 2.

i Billige igtii
R Wlk. S.35 p. Zir.
| bei Abnahme von 10 Zentnern.

IW. HuppertL Co.,
A Mauritiusstratz« 5. 1S95

Großer SchMoerkanf!
Gnt ! Rengaste 22 Billig l

Wiesbadener Hausfranenbund.
Am Sienstag , de» 28 . Januar beginnt ein neuer *' &0°

MT - Servici '-Kuraus ""’PI
in dem Saal des Pfarrhauses an der Ringkirchc Nr. 3. Nachm, vo« 5-- 7 Uhr.Der Vornan ».

j MAINZ . |
*Metropole-BotelffälzerMf

Nachdem der Umbau und die vollständige Neuhemehtung Y
des früher von meinem Schwiegervater, Herrn J. A. Ilorn , er- .
bauten Hotel Pfälzerhofes soweit beendet ist, erlaubt sich der ^
ergebenst Unterzeichnete das vorzüglich vis-a-vis der Hauptpost ^
in der Bahnhofstraße und am Münsterplatz gelegene Motel
bestens zu empfehlen.

Gelegentlich des KoseniuontagJBUgOS , welcher direkt
am Hotel und Restaurant des Metropole- Hotel Pfälzerhof vor¬
beigeht, habe ich für feinste Küche, ein

fest - Bi « a mit . 4 .
sowie reichhaltige Weinkarte bestens gesorgt.
Während des Festzuges und Diner, sowie auch aui Abend findet

Fest * Konzert
** von der Kapelle,„König-Busehard” statt.
a . vörausbesteliungen für 'rische, wie Fenster höflich«* früh-
* * zeitig erbeten.

Iletrople-Hotel WM Mainz.
^ ©iipistian Beckel«
•4» Telephon-108, Mainz.

MM -SuMMI «,
1. Absaat von „Wodroiv Original ",
ü Zentner 4 Alk. empsiehlr ^

tt «!n!>.«!'!! Faust , Schwalb. Sir . 41.
Für Bäckereien und Konditoreien!
Größere Dampfbackofenfabrik baut,

um sich .einzuführen , Backofen jeden
Systems zu 'ganz niedrigen Preisen.
Bedingung ist jedoch, daß Käufer
Rcilektanteu . die Besichtigung ge¬
stattet . Auch Bäckerei nias chineu
werden unter gleichen Bedingungen
geliefert . Off. u. A. B. 218 an Rnd.
Moste, Berlin SW . F108

^ Diner ä Mk . 4 .—
♦ Moc tourtle soup.
♦ Frischer Helgoländer Hammer,
4 * sauce Remoulade.
♦ Prager Schinken in Burgunder,
♦ sauce Madfere.
♦ Metzer Poularden, gebraten,
-tz» Kopsalat. Feines Cornpote.
■#" Karnevals-Bombe.
♦ Gebäck.
♦ Käse und Butter.

Souper » Hk . Ä -
Vou! au vent Toulouse.

Roastbeef
mit jungen Gemüsen.

Käse und Butler.

-J - Q, 7 Ar
♦ Käse und Butter . 6Ll  ^

Vegetarisches Kur-Restaurant
Herrnmühlgasse 9.

Anerkannt vorziig!. Küche. Angenehmes Lokal.

Benutzen Sie den nur nocli

wenige Tage dauernden
Ioveiltiir-Ausverkauff 'ristallerie W. Weit*.
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Weibliche Personen.
Kausmännllches Uerfonak.

Ducht, zuverlässiges Fräulein,
möglichst aus der NahrüngSmittel-
branche, als 1. Verkäuferin für ein
Butter -Spezialgeschäft gesucht. Off.
mit Zeugnisabschriften unter Z. 171
«u den Tagbl .-Verlag . L1 813

Jüngere Berkäuferi»
mit guten Zeugnissen per sofort
gesucht

Eierhandlung fff, Lehr.
T . ssstte Vertistnerin für Metzgrrer

ge sucht  Fricdrichstraßc 37._ __
T. serf . Berkans. r. Schwernemetzg.
gesucht Schwalbacher Straße 28, l ._
LehrmKHW für Schweinemetzger-r
gesucht Schwakbacker Straße 25.

Lehrmädchen ans braver Fam.
kxgen Vergütung auf Ostern gesucht
Schuhhaus Jourdan , Michelsberg 32.

chewerbl iches Heersonal.
Taiilcnarbciterin , im Garniere»

bewandert , für dauernd gesucht.
Bir nbaum , Dreiweidenstraße 1. _ _

Lehrmädchen für Damensrisieren,
Haarärbeiten gesucht. Offerten unt.
G^ H. hauptpostlagernd . _ .

Angehende Büglerin für dauernd
gesucht S teingasie 18, 1 St ._ __ _

Gesucht ein nettes Mädchen
gur Gesellschaft einer Dame , nicht
unter 23 I ., welches leichte Pflege
übernimmt u . etwas nähen kann.
Bism arckring 21, Part . r . _ _

Kräftiges williges Iräulein
gu einer Dame ges. Sonnenberger
iEtr . M, zu spr. zw.  9 —11 ob.  l —4.

Eins . Stütze od. bcff. Alleinmädch.,
w. in all. Hausarb . bew. ist, z. 1. 2.
gesucht Kla rentaler Str . 1,  3 links.

Tücht. fleißiges Mädchen baldigst "
gesucht. Baum , Ellcnbogengaffe  11.

Tüchtiges Mädchen
in kl. Haush . ges. Schesselstraße 5,
1 r., am Kaiser -Friedrich-Ring.

Ein ges. tücht. Alleinmädchen
zum 1. Febr . ges. (Kochen n. vcrl.s.
Kaiser -Friedrich-Ring 48, Part . Zu
sprechen nachm, von 5—7 Uhr. _

Tücht. sauberes Mädchen gesucht.
Näh. Hotel Fuhr , Geisbergstraße,
Zimmer 19, zw. 9 u. 10 und 2 u. 3.

Tücht. braves Dienstmädchen
für sofort oder 1. Februar gesucht
Sch walba cher Straße 7,  3 links.

Gewandtes solides Älleinmädche«,
w. etwas kochen kann, nur für den
Haush . per 1. Februar gesucht Lang¬
pässe 24, Huiaeschäft.

Ein Mädchen
egen hohen Lohn gesucht Markte
itraße 22, Schuhgeschäft. _

Junges Mädchen für Hausarbeit
gesucht  Hellmunditraße 54, Parterre.

. Sauberes Mädchen
ge;ucht Fricdrichstraße 50, I r . _ _

Veff. Alleinmädchen auf gleich
od. 1. 2.  gesucht An, der Ringk. 8, 2.

. Sauberes fleitz. Alleinmädchen
sofo rt gesucht Moritzst raße 36, Part .

Gesucht
cm einfaches Mädchen, evang., welch,
alle Hausarbeit versieht und kochen
kann, zum 16. Februar . Taunus-
siraße 57,  2.  Stock links.

Mädchen
für Küche u. Haus sucht Mainzer
Bierhalle , Mauergasse 4. _ __

Tücht. Hausmädchen zürn 1. Febr.
gesucht Rh cinstra ße 60,  1 ._ __

Ordentliches Älleinmädche»
für kleinen Haushalt mit guten
Zeugnissen per 1. Februar gesucht
Kaiser -Friedrich-Ring , 33,

Tücht. braves Mädchen gesucht
Kaiser -Frie drich-Ring 31,  Part .,

Junges Mädchen für Hausarbeit
gesucht Goethestraße 14, P art.

Tücht Mädchen zum 1. Februar
gesucht Adelheidstraße 10, 2.
Ord . Mädchen sofort »der 1. Febr

gesucht Morivsi raste 25, 3 St . _ _ _
Für sogleich oder 1. Februar

ein Hess. Alleinmädchen zu kleiner
Fam . gesucht Cheruskerweg 3 sHalte-
stelle Sch illerstraße der Linie 11.
Zuvcrt .," ,» Haus u. Küche ers. Mädch.
aus gleich oder 1. Februar gesucht.

Küchenmädchen
zu baldigem Eintritt gesucht Frank¬
furter Straße 28._ _
Kräst . Mädchen, w. etwas kochenf.»

aesnwt Fried richftr aße .9, 2, Ruptz._
Alleinmädchen, w. bürg , kochen kann,
ges. Webergafse 7, P utzgeschätr._

Braves Zweitmädchen
in kl. Haushalt mit,4 Mon . alt/Kind
gesucht Kapell enstraße 39, 2.

Gesucht tücht. Wcmmädchrn,
w. koch, k., bei guter» Lohn, in klein.
Haush . Schiersteiner Str . 9, 2 r.

Sch midt, NikolaSstratze,14c.
Gesucht sofort oder 1. Februar

ein Mädchen für Hausarbeit, , das
auch Lust hat , im Laden •zu ' bedienen
und bei den Eltern , schläft. Aork-
straste 6, Laden.

Fleißiges Mädchen
gesucht. Lohn 25—28 Mk. Holtmann,
Restaur . Göbel, Friedrichstraße 31.

Ein" fleißiges zweites Mädchen
wrÄ> für Küche und Hausarbeit zu
Anfang Februar gesucht. Restaurant
Pochs, Langgaffe 7.

Solides Alleinmädchen
in kl. Haushalt zum 1. Februar ge-
sucht Kaiser -Friedri ch-Ring 61, 2 l.

Zum 1. Februar Mädchen gesucht,
das etwas kochen kann u. sich vervoll¬
kommnen will^ Adolfsallee 12, 3.

Sauberes zuvcrl. Mädchen,
w. etwas kochen kann, für 23. Febr.
gesucht Rheinstr aße 118, 2. ,  _

Fleißiges reinl . Alleiumädchen
gesucht. Kein Kochen. Lohn 25 Mk.
Bismarckrin g 4,  L ochparst,

Tücht., sehr reinliches Aladchen
gesucht Bertramstroüe 19, Part.
‘ . Mädchen,
w. 'etwas kochen kann, zum 1. Febr.
gefücht̂ Saalgasse 38.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Wielandstraße 18, Part . lkS.

.Mädchen für Hausarbeit
gesucht Friedrichstraße 10, 2 rechts.

Anständiges sauberes Mädchen,
w. etwas kochen kann, per 1. Februar
gesucht  Tannhäuser -Stratze 2._

Tücht,ges Alleinmädchen
für kleinen Haushalt zum 1. Febr.
gesucht Schenkendorfstraße . 1 P . r.

Fleißiges ehrliches Mädchen
für dauernde Stellung sofort gesucht
Fricdri chstraße 36, 2 links,_

Hausmädchen,
welches nahen und bügeln kann, in
ruhigen geregelten Haushalt gesucht
Biebri ch, Am Aussichtsturm 8.

Junges zuverl. Mädchen,
zur Beaufsichtig, e. Ijährig . . Krudes
nachm, v. 2—4 ges. Off. tritt Lohn
u. P ostlagerkarte 19, W. 1,

Stc ote
Männliche Personen.

Kausmännilckes Personal/
Für mein Buchhändler-Bureau

suche Lehrling mit guter Ächul-
dildu.ua. A. Lücke, Buchhandlung,
Wislcmdstraße 11.

Saubere unabhäng . Frau
tagsüber für Hausarbeit sofort ge¬
sucht in Zigarrengeschäst. Offerten
u. B. 586 an den Tagbl .-Berlag .^,_

Tücht. saub. Aufwartefrau «es.
für 2 Stunden vormittags (9—113.
Vorstellung bis 4 Uhr nachmittags
erbet en Kapellenstraße 71._ __

Tüchtige Monatssrau
ges ucht E ltvill er S traße 17. 2 r.
Reinl . Monatsmädckfen von 9—11

sos. ges. Eckernfördestr aße 1,  Parst,r.
Tücht. Menatsmädchen tagsüber

gesucht Sch effelstraße 6, P art.
Menatsmädchen gesucht,

Schi»alb cub er Straße _7, 1 links.
Anst. Stundenfrau für vorm. 2" Ltd.
gesucht Bismarckrina 14, Ir.

Braves kraft. Monatsmädchen
v. 8—IQ vorm, auf 1. Febr . gesucht
Dotzh eimcr Straße  110 . 2 li nks.

Jg . fleitz. unabh . Monatsmädchen
morg. gesucht Wislandstraße 1, P . r.

Monatsmädchen von 8—5 Übr
gesucht Kirchgasse 19. 1. Slock,_

Laub , ehrliche Fran
zum Brottragen gesucht
_Philippsbergstraß e 23._

Laufmädchen
sofort gesucht. Gustav Vietor , Kleine
Burgstraße 7._ __

Intelligenter Junge
mit zeichnerischen Fähigkeiten als
Lehrling für das techn. Bureau einer
Elektr .-Gesellschast zu Ostern gesucht.
Off , u . N. 586 au den Tagbl .-Verlag .

HewrrSlichis Uerlonak.
Installateur gesucht.

Rompel, Bismarckring 28, 1. _
Schmiede-Lehrling

gesucht Seda nstraß e 11, P art. _
SÄnetder -Lehrl'ing verlangst.

O. R. Krüger . Gäbenstraße 20._ __
Lehrling für Schweinemetzgerei

ncsuckst Schwalbacher Straße 25.

Durchaus perf. Büglerin h. n. Tage
frei . Herman nstratze 26, Vdh. 3 l.

Perfekte Köchin, 35 Jahre,
auch vers. im Haushalt , sucht Stelle
als Haushält , bei besserem Herrn.
ßtäh. Göoe nstra ße 10, 1 Si . l.

Deffereö älteres Mädchen
sucht Stellung als Köchin od. Bllem-
mädchcn bei einer einzelnen Dame
zum 1. Februar . Näh. zu erfrage»
Biebr ich, Kr eitzstraße 4. _/_

Tücht. Mädchen vom Lapde
sucht sofort Stelle als Alleinmädchen.
Näh. Hellmu ndstraße 54, 3 I. _
" Junges Mädchen sucht Stellung,
hier oder auswärts . Off . ü. P . 174
Tagbl .-Zweigstelle, BiSmarckrrng 2g.

Friseurlehrling sucht
Mülle r . Platter St raße 80.

Tüchtiger erfahrener
durchaus zuverläss. Herrschaftsdiener
mit guten Zeugnissen gesucht. Off.
u. L. 584 an den Tagbl .-Verlag.

Braver Junge
zum sos. Eintritt gesucht. Poppen-
schänkelÄeu, Röderstraße 39

Hausbnrfche sRadfahrer)
sofort gesucht. Wilheln, Heuncmaun,
Bäckerei.  Walramstraße 32. _

Ein Hausbursche
gesucht Maucrgaffe 3. ^

Lnnfinngc
gesucht Schützenhof-Apotheke. __ __

Mehrere Zeitungsverkäufer
für „Lachhannes " gesucht.

_P . Stahl , Adlerstraße 10.
Ein tücht. lediger Fuhrtuecht

gesucht Mainzer Straße 41».

Junges ordentl . Mädchen
für leichte Pack- und Liontorarbeiten
sofort gesucht. Anfangsgehalt wöch.
6 Mk. Off . mit Angabe des Alters
unt . P . 586 an den Tagbl .-Verlag.

'

Weibliche Per -svnen.
Kaufmännisches Uerssuak.

Fräulein,
in allen Bureauarbeiten ^bewandert,
sucht z. 1. Febr . Stelle auf Bureau.
Off . u. D. 584 an den Tagbl .-Verlag.

Hewervltches Personal.
Rähfra « h. n. Tage frei im Ausbeff

Nähe res im Tagbl .-Verlag . _ Xp
Tücht. Büglerin sucht Kundschaft.

Blücherstraße 9, Mtb. 2 l. _ _
Fräulein , 21 Jahre,

sucht Stelle als Ätütze zum 15. Febr.
oder später . Offerten unter G. 582
an den Tagbl .-Verlag . _

Svfähr. MWche« j . St . in Ges .
Näh. Raucntaler Straße 8, Hth. 1 r.

Mädchen s. Stelle als ÄÜetumMff.
Näh . Hartings :r aM 7, 2 r ._

22jährig . Mädchen vom Lande sucht
Stel l, in g. H. Saalg . 4/6 , S tb. T

Mädchen sucht W.- «. Putz-Besch.
Lni scnstraße 18, 1 St ._
Junge Frau sucht für morg. Mtsst.
Dotzheirncr Straße 63, Mtb. 3 links.
" Junge Fran sucht Monatsstelle.
Röoerstraße 27,̂ Hinterhaus 3.__,_
Unabh. Mädchen sucht Monatsstelle

für vorm. Waterloostratze J , Part . t.
Seit . Mädchen s. tagsüber Beschäst.

Dotzheimer «trotze 0, 3._
Mädchen

sucht für einige Std . Monatsstelle.
Rüh. Rieklstraße 20 ,,4 .̂ Et . l'.nks,_

Junge Frau sucht M- natssteve.
Wellritzstraße 6, H. 2, Fr . Jopp . _ _

Junge Frau suÄt Monatssteüe.
Walramstraße 18, Frantsp . Hechts.
I . Frau sucht vorm. Monatsstellc.

Bi 8ntarckring 35, Hth. 1.
I . ehrt, fleitz. Frau sucht Monatsst.
v. 10—12 vorm. Karlstraße 32, H. 21,
Zu erfragen bis 1 Uhr ._ _ _
I . Frau f. nachm. W.- u. Putzbesch.

Se erobenstraße 22, Se itenb. Part , ^
Frau sucht Häusl. Beschäfttgung,

vorm. 2—3 Stunden , nachm, einig
Stunden . Römerberg 33, 3 r.

Anstäirdifle Witwe
s. >4 Tage oder stundenw. Mynats-
stelle. D otzheimer Str aße 13. 3 r._

Sauberes Mädchen sucht
Wasch- u. Putz-Beschäftigung bei
Herrschaften. ^ Röderstraße 19, 1 r.

Tücht. Wasch- u. Putzfrau
hat noch 2 Tage in der W. zu besetz.
Frau Nhrig, Bierstadt , Blumenstr . 19,

Männliche PrNsanen.
He« erbliches Personal.

Tüchtiger Chauffeur
mit pr . Zeugnissen,sucht Stellung am
sofort oder später . Off . u. J ..174 an
Tagbl .-Zwcigstelle, Bismarckrrng 29.

Stellen-Angebote
Meidirchr Mer-sem-n.

Kaufmäuuisch es H'rrlonak.

Feures
jrtngrS Mädchen alS Empfan ««'
Same gesucht . Off. unter 0 .58 1 an
den Tagbl.-Verlag. __

Lehrmädchen
für Verkauf ges. H. Denoel . Weberg.

HewerSkiches Hferlsnak.
Tüchtige selbständige

PM- v. ®filllenarijeltcnniieti
für dauernd gesucht. .

M. Wiegand, Tau nusstraßMl3^

Selbständige feinbürg . Köchin »der
dito Stütze u. fleißiges williges fein.
Hausmädchen gesucht. Persönliche
Borstellung 10—12 und 3—5 Uhr
Taunusstraße 38, 1._ Tr L._

Suche Herrsch.- u. Hotel-Personal
aller Branchen für hier u. auSw. auf
sofort und später. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgaffe 8. Telephon 2303. _

Snche zum 1. Februar ein tüchtig.SerVierMÄDche«»
w. etwas Rühen u. Bügeln versteht.
Gute Zeugniffe erforderlich. Off . an

Hotel „Zum Löweu",
_West erburg ^ (Westerwalds ._

SteUstn-Angedote

Allgeh. ii. petf. Wglenimeü
auf Stärkwäsche gesucht
! _ _ __R und, Riehlstraße,8 ._

MÄtzSnßlge SUKerm,
t
welche auch Theatcrgarderoben an-
fertigen und im Stande halten kann,
für dis Reife gesucht. Meldungen
vormittags 11—1 Uhr.

Truppe Lrlrput , Walhalla ._
"fielt , ein?. Jmrqser,
di- aut »äht, bügelt u. leichte Haus-
arbert macht, per bald gesucht. Meld.
Friedrichstraße 7, 1, vorm. 9—11 u.
nachm. 3—5 bei Frau Dr . Munch-
heimer. - - -

Gebildi evangel. Stütze tz« st-ame
mit 3 Kind, gesucht. Bornnttags rm
Haushalt tätig , nachmittags mrt
Kindern , Schularbeiten zu überwach.»
L u 8. Kl. Höh. Töchtersch. „ Schrift¬
liche Offerten mit Zeug»., Brld und
Gehaltsansprüch . oder mündlich von
10—12 vormittags ^RerotahLS ._
llPes eit AlleMMchen.
das gut kochen kann, zum 1. Februar
aekucht .KirU,gaffe 68, 2.

Junges fleißiges
Mädchen,

dem Kclegenh it geboten, ist das Koch««
zu lernen, gesucht.

Haus Dambachtal , Neuberg 4.
Kräftiges einfaches katholisches

Alleinmädchen
gegen guten Lohn p sos. od. 1. 2. ges.
Raft. ;w. 3 u. 5 Goethestraße 2, Part.

Für kl. Haushalt braves j. evangel.
Alleinmädchen zum 1. 2. ges. Näh.
Frau Dr . Tilger,  Wehen im T.

Männliche Mrefanen.
K«us« »»nlscke» §»« »«««!.Kommis

für Lebens mittel - Ngrntue gesucht.
Offerten mit Lebenslauf, Zcugnisabschr.
und Gehalts - Ansprüchen u. M. 58®
an  den Tagbl.- Lerl ag erbeten.

"AMMckN'Â üjjsleU.
nur tüchtige u. bewährte Kraft , per
sofort gesucht. Offerten u. M. 584
an den Ta gbl.-Berl . erbeten^_ F191

Lehr ling
für meine kansmännische Abteil, ges.

Carl  Ack irma « « , Wilbelmstr. 60.

Lehrling
kann Ostern oder früher eintrcten.

Franz Hoffman « , Riederbergstr. 7,
Kunst- u. LondschaftSgärtnereü_

Gesucht
für Leidenden Herrn ein in der Pflege
erfahrener Diener , welcher auch etwas
Hausarbeit verrichtet. Gute Empfehl¬
ungen erforderlich. Offerten irnter
0 . 174 an Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29.

"Lehrling

Gesucht für 1. Februar tücht. saub.
Hausmädchen

d. a. Hausarb . verst. Schumaunstr . 3.

SaUms"
Adelheid straße 21,  2 . _ _

Für sos. od. 1. Febr . Alleinmädch.,
tücht., zuv., ». g. Zeug«., ges. Wasch-
u. P utzfrau vorh Adeiüeidstr. 22.

Erfahrenes Kindermädchen,
kathol., zu 2 Kindern in Herrschaft!.
Haus nach Brüssel gesucht O.ferten
u. A. 226 an den Tagb l.-Be rlag ._

Aufwartung.
Unabhäng . Frau oder Alädchen für

Haushalt von 2 Pers . von 8—2 Uhr
1«e #n<ß Tennelbachstraße 15

mit guter Schulbild. z. 1. April ges.
Westend-Drogerie , Sedanplatz 1.

Lehrling
per 1,  April gesucht. Gute Ausbildung
zugesichert.

Drogerie Bruno Backe,
Parfumerie -Spezialgesch,, Photo -Zentr.

HewerSkiches"Zkerssnsk.
Tüchtige gutemPsoylrne

JustaUatenre
l>* F. D-lftei».

KkdkllkivtlRe Arrm
unter 30 Jahren zum Vertrieb einer
neue» Sache gesucht. Groß . Schlag.,
amerik. System, hoher Verdienst. Zu
melden zwischen 3 u. 4 Uhr

Göbenstraße 6, P . r.

Weidlich - Personen.
Kaufmännisches A>ers»nak.

Buchhalterin.
perfekt, durch langjährige PraxrS mit
der doppelt amerikan . Buchführung
in« . Jahresabschlüssen wohlvertraut,
sucht per 1. Avril dauernde Po,rt,on
oder Vertrauensstellung . Gefl , Off.
u. S . 583 an den Ta gbl.-Berlag. __

Kewerökiches Personal.
Besseres älteres Fräulein sucht per

März oder April ^ 106

Stellung

Dame,
lauf nt. gebildet. Kenntnisse in engl,
und sranz . Sprache, seither in einem
Inhalatorium tätig , auch mit Verk.
u Kaffenwesen vertraut , sucht Stelle.
Dieselbe W. sich auch als Empfangs¬
dame bei einem Arzt eignen. Off.
unt . Z. 1039 an D. Frenz , Ann.-Erv . >
Wiesbaden. _ __ F23

fräulefti, 21  Inlire,
große schlanke Fig ., sucht Stell , als
Verkäuferin od. Kassiererin , Branche
gleich. Off , u. T.  58 .3 Tagbl .-Verlag.
" Murg es Mädchen,^
welches die Handelsschule besucht hat,
sucht Anfangsstellung . Offerte » unt.
H. 586 an den Tagbl .-Berlag.

zu älterem Ehepaar oder in ruhigem
Haushalt . Off. u. Z. 507 F. M. an
Rudolf Mo ste, Mannhein t. kl OQ

Junges Mädchen, 17 Jahre alr,
w. den Haush . gründl . erlernt hat,
sucht per 1. Mürz , evt. früh ., St . als

hiiitze dkl fpsftai
bei Familienanschluß . Gesl. Angeb.
u O. 585 an den Tagbl .-Verlag ._

Bess . Fräulein
sucht zum 1. oder 15. Febr. Stcllg . als
Stütze oder Hausbälierin bei Herrn od.
Dame, auch eitere« Ehepaar. Offerten
unter Ti 5S5  an den Ta gbl.-Verl.
Jg. gebUd. Fräulein
aus gut bürgerl. Familie s. Stellg . als
Stütze d. Hausfrau od. z. Kindern. Dies,
ist musikaitsch. Umgegend Wiesbaden be¬
vorzugt. Offerte Dotzheimerstr. 25, III . r.
Zu Hause vormsitagS^

Eehißete Zme.
inerfahren im Haushalt , sowie

Krankenpflege, reisegcwandt, sucht
für 1. 2. Wirkungskreis . Beste f>gn.
Off. unt O.  58 6 an  den Taghl.-Berl.
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Besseres zuverlässiges

Mädchen,
bewandert im Kochen» sowie in alle»
Zweigen des Haushalts, sucht Stelle
-r>s emfacheS Fräulein bei älterem
Ehepaar oder älterem Herrn, Off.
n. A. 236 an den Tagbl.-Berlag.

Junger Mann van 18 Jahren
mit der Berechtig, z. einj.-freiwillig.
Militärdienst, sucht zu Ostern d. I.
Stelle als Volontär in einem hiesig.
Engros-Geschökt, event. Bant. Off.
v. R. 585 an den Tagb!.-Berlag.

Chanffesre,
verheiu, 28 I ., Fahrschein 3b, sucht
p. Stell., Haus- u. Diener- Arb. Witt»
mit übern. Off. u. M. 581 Tagbl.-B.Männliche Ueesamr«.

KansMännifches'Nerlonak. KewrrkTkcheo Personal.

TirGt . Zkanfma ^ rr,
der noch freie Zeit übrig hat, sucht
gegen mon. Gehalt dauernde Tätig¬
keit. Gesl. Offerten unt. K. 1321 an
D. Frenz, Mainz. 822

Chaufferrr
mit guten Zeugniffen sucht Stellung.
Offerten erbeten unter E B. nach
Gartenstraße 17.

Kellerergehilse,
tüchtig u. zuverlässig, sucht Stellung
in einer Weinhandl. Gesl. Zuschr.
u. W. 585 an den Tagbl.-Bcrlag. !

^plskate:
Nirbtterte MsknunZ

zu vermieten
' asf Papis?ml aafgezcgea auf Pappäecie!

m haben in der

L. ScMieaberg’sclien®®»®®
Lsagg&sss2i. • HöftsncMFnefterei.

Mohnungs -Anreiger der Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeige» im .Wohnungs-Anzeiger" kosten 26 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind b-r Aufgabe zahlbar.

_ 1 Zimmer,._
Sdetheidstr. 10 3 int. u. Küche,rt. Gas

an ruh. Leute zu ver mieten.  3766
Wwlheidstraßr51 1-Zl/M. u. SÄ

zun, 1. April su vermieten. Näh.
bei Lebwald. Garienh. 1 S t. 81626

Adlerstr. 10, Stb .. 1/Zi»r,K . 185
Wlerstraße 17. Hth. Mp.. u.
. . Küche, schöne Aussicht. _ 0 21001
Wlerstraße -28 i Zi>m, Wiche, Keller
-- Mi o. fv. R. Adl erstr.  26. B. 1. 135
Adler,tr. 35 Isch . Z. u. K.. £>.. Neub.
Adlerstr/56 1 sch. Zim.  u . K. ^ .180
Ädlerstraße 63 1 Z. u. K., 1. 8. 418
Llbrechtsträße" 48, Hth/ schone" W/
_1 ä . lt. Küche» zu vermieten. 991
Blei chstraße  28 I-Zimmer-Wohnung.
Dliick-erstr. 16. 1 Z. ü. K.. 16 M. 8225
Costellstraße 10 1 Z. u. K. Näh. 2 St.
. rechts od. Adlerstraße7, Lad. 452
Dotzheimer Straße 41, Gth., '1 ZU

St,  per 1. April zu vermieten. 428
Dötzheimer Strirne i>2. Hth., 1 Zum

u. Küche zu vermieten. Näheres
2 Stiegen, bei Spie»;. F892

Sogar Str . 85, M. D.chl5Z.-W7 8182
Dotzheimer Straße 88. Mb .. 1 Zim.,

K„ Kell.. sof. Näh Bdh. 1 lks. 8817
S »Gei»«er Str . 122 schöneI .Zim.»

Wobn. sof. Näh. Mtb. P . 8 1457
Dreitveidrnstr . 4, H., 1 Z . u. Ä. §0
Drudenstr. 5', H. D.. 1 Z. ü. K., neu.
Meon orenstr . 8 1 Z.', sfEl . 'k 5.
Ellenbogen glisse3 1 Zim. ti. K. 3319
Eltviller S tr. 3, 1 Z. u. K.. Hth. 145
Erbacher Str . 7, Ldo. 1, möd. gr.

abgeschl. I -Zim.-Wohn., Küche, auf
Avril. Räh. 1. St . 8 493

Feldst räße 12 5 per. 1-Z/Wo hn. 243
Frankenstraße15, Dachst., 1 Z., K. u.

Keller auf l . April. (21 6 Mk.). 387
Kranrenstraßellt 1 Zim. u. Küche

gleich od. sp äter. Nah. P ._ B 752
Friedrichstr. 55, Hth. P , 1 Z. u. K. a.

1. Kebr. -m vml N8L. Bdh. 1 r.  223
Friedrichstr. 55, Hth., Dachw., 1 Zim.

u- Kü che sof.  Näh .̂ Bdh, 1,r . 222
Bneisenaustr. 33 i/Z .-W. im Abschl.
Göbenstr. 5. Mtb.. 1 Z. u. K."819789
Goüenstr̂ 7, Ms.."ÖMM .. 'a?gs B70B
Göbensträße 29, Frtsp. u. Hochpart..

1 Zi mmer u. Küche zu ve rm. 160
Grabenstr. 5 1 Zim.. 1 gr. Küche ü.

V-'ans.  p er 1. April zu vm. 8 816
Hertinastratze 7 1 Zimmer u. Küche.

16 od. 13 Mk. zu verm. 8328
Hel enerrstr. L^ ^I -ZM .. Apr/̂ 8409
Helenenstraße 12, Hth.. srdl. Käns.-

Wo hn., Zim.. Kücheu. Keller. 286
Helenenstr. 16 1 Zim., K., K.,̂ Stb .D.
Helenenftr. 27 1 Z., K., gl . od. spät/

Römerberg6 I Z. n^ K. gl. o. sp. 355
Römerb. 14,  H . 2. 1 Z., K^,L,V . 1,
Mmerberg 34 1 Zim.,,Kücheu. Keller

sofort zu ve rm. Näh, tz. 2.^3185
Vöaastr. 4 l^ im. u. Zub. Mh . Lab.
Roonst räße  20 sch. 1-Z.-W., Frontsö.
Nitdestzeim. Str . Nl I .Z. u. K. B1322
S char nhorsistr. 11, H., 1-Z.-W. sto. fp,.
Sch arrchor ftstr. 42, D., gr. I ..M.̂ 3888
Schier«. Str . 9, Fsp., 1—2-Z/W . 3339
Schierst. Str . 11 lA im. u. K. 8340
Schiersteiner Straße 19, Bdh., 1 Zim.

u. Kü che zu verm. _ 8414
Schierstein. Str . 20 1 Z., K„ s._ 288
Schiersteiner Str . 24, Hth., 1 Z. und

■k.  8. 1. April. R. B. Bart, r._ 79
Schulbera 11  1 Zim. u. Küche. 36 75
Schul«. 6, 3; 1 Z ., K., srHLad . 255
Schwalb. Str . 10 Ms.-W.. Z., K., sof.
Schwälbacher Straße 212X1 S-  u.

Küche, im Dach, neu hergerichtet,
per sofort an einzelne und ruhige
Leute,zu vermieten. _ 3680

UchwÄbZStr. 99 i Zim. it. Küche.
Sedänstraße" ^ Mans.-Z. u. Küche, p.

sof. oder später zu, verm.^ 3ö42
Sedäns tr. 9 fcQ - u. K.̂ Hitz.,B20011
Sedanstraße 18 1-Z.W., Bdh. Zrtsp.,

1. April. Rah. bei A. Nocker. B238
Serrobenstr. 9, H. $ ■, 1 Z -, •«._B1968
Steingaffe'12 gr. Z. u. K., 13 M. m.
Strin ssste 14 1 Z .. K. R.  H . P . 174
Stcingi'.isr 26, Bdh- M., 1 Zim., 1 K.,

auf gleich od. später zu verm. 826
Sieiim̂34̂ 1,̂ ,,,K, st mfp̂ MioiS
Walram'tr. 7. V-, 1 Z., K.. Avlchl,
Walramttr. .9,Zsturncr ,̂Ks, Ji  23i51
Walramstr. 18 ick. ?>. u . K. s. B21 017
Watramstraßê l , bei Hchmidt, 1-8--

> Wobn., Pr . 14,u .Z6 Mk. D21018
!Webrrgaffe 39» 2, 1 Zim. m. Kücheu. Klos, im Abschlutz, per 1. Aprilsu verm. Näh. Eckladen. 147

Mebergasse 50 1 Zinn u. K. zu verm.
Wei lttr. 6. V. Mst. 1-Z -W. sof. 8347
Wellri ßsir. 21 1 Zim. it. Küche, 3348
Wellrittstraße  32, Mst, 1 Z. u.^Küche.
Melandstr . 9 sch. I-Zim.-W., Hth.

zu verm. Näh. .Hry. P . r._ 34-0
N-rfttr Z,'UWrMN ^ I. 3872
y-grnir aWf' 13, Sth., Z. u. K. B25271
Mtenstin« 3, L>.» 1 Z. u. UH . 2,
Zietenring 5 l^ Mansardcn-Zimmer

u. Küche zu vermiete,t. _ _ _ 335o
Zimmermannstr. 1 1 schon. Zrmmer

u. Küche per sofort zu ve rm. _ 44
1-Zim.-Wvh«., Bdh. D.»m. Gas, per

sofort od. spar. Nah. Blerchstr. 4,.
, Bur eau im  Hof. _ _ **38

1 Zimmer u. Küchem. GarM .» per1. Avril, Preis 20 Mk. Näheres
^Gustav- Adolist raste 1, 1 !. 73

1 Menst-Zim. n. Küche per sofort od.
1. April zu verm. Näheres
straste 20, Part ., im La den.

Blücherstraße 22 2-8.-W. v. s. od. sp.
zu vm. Näh. Sdbn.jäjSt . _ 3362

BlÄchersträtzc23, Bdh. u. Hth.» 2-Z.-
Wohnung zu vernneten. _ 43o

Müchrrstr. 44 2 Z. u. K.»Hth._ B460
Bülschstroße4, Hlh.̂. 2-Z.-W. B2 ,.j
Cästellstraße 4/5 schone Stöck-Wohn.

von 2 Zim. u. Küche per sofort,od.
später zu verm. Räh. 2 l. 166

Castellstraße 4/5. sch. Mäns.-Wohn.
2 Z. u. Küche per sofort oder ,pai.
zu verm. Räh. 2 Lr. l. 3137

Dambachtal 80, Frontsp.» 2 Zimmer,
I Küche, aus 1. April zu verm.
Näh eres Nr. 20, bei We rz. 311

Dottheimer Str . 4, Sb., 2-Z.-Wohn.
aus 1. Ap ril zu vermieten. __ 876

Dottheimer Straße 40, Mtb , st Zim.
u. Kucke zu vermie ten. B1073

Hermannstraße 12 2 Z. u. K. auf gl.
an ruh. Leute zu vermieten. 489

Hermannstr. 15 sch. 2-Z.-W., ,23/Mk.
Hermnnnkkr. 18, i l., scĥ 2-Zim.-W,
Herrnmühlgaffe 5, P .-W., 2 Z., K.,

Keller zu vermieten.̂ Räh. 1 « t.
Htrschgrabe» 22 2 Z., K. u. Keller

gleich,oder später ;;u vm. BI808
Hchsch grabe« 30, 1, 2 Z., K., s. od. sp.
Hochstättenstr. 16 versck. Wohnungen

von 2 Zimmer und Zubehör tofort
oder spater zu vermieten. 1 252

Fahnstr. 86,m. od. 0. Mansith., große 2-Zr7Tohn,r
mC  April. Rah. V.  P.

Kaiser-Frredr.-Rmg 5ch Hth. 1, 2 Z.
u. Küche mit Zubehör cm rühme
Leute. Näheres bei Frau Herd,
Kr antsvitte, nachmitt ags

KeAmnÄtzrnße 32, Dachst, 1 Z. u. Ki
Hellmundstr. 40, st/ MsZZ.. K., 17'N7.
Hellmundstr., Bdh. Dach, sch. 1-Z.-W.,

18 u. 16 Mk., sof. od. spät. Näh.
Bleichstr. 47, Bureau im H.̂ 31815

f erderstr. 9, Mtb., 1 Z., K.,, AbschsterderstraßeJZT Hth., I-ZimstWohn.,
Abschl., an ruhige Mieter zu vm.
Näh. Bdh.  Part . _ _ 39

jbctw.an.nftv. 15 sckmMM ., 1. Avril,
per mannstr. 18 i Zi m. u. Küche. B76
Hermlmnftrahe 20 I-Z.-Dokm. 8718
Hermanustraße 26 1 Zim. u. Kirche

zu verm.  Räh . im Laden. 4006

Zum Biockhäuschen, Frankfurter
Straße 79, 1 Z. u. Küche zu vm.

2 Zimmrr.

Hirs chgrabe« 4 1 Zim. u. Kü che. .4289
Hochftattenstraße 14 1 gro«. Zim. u.

Küche sofort zu verm. 3325
Jahn -tr. 16, G. P., l ' Z.. K.  R . B. Pi
Kaanstra ße Ä; große  i -Zrm.-Wö hrr.
Karlsträße Zs/D., 1 rr. 2 Zim. rr. K.,

per̂ sofort zu v. Räh. Wirt.
Kirchg. 19 Dtsdz. u.  K . N. B. 1 Sst
Ktrckaäffe 19, Hth. 2, schön. 1 Zim/,

Küche, zu verm.  Näh . Bdh. 1 St.
Mrnerstraße 2, Hth. 2, Wohn, von

1 Zim., Kücheu. Zub. zu verm.
Räh. Hth. 1 St ., bei  Giller . 3977

Kör nerltr. 8 1 Zim. u. Ä. Näh. Burs.
Lehrstr. 15, Sout ., Zimmer, Küche u.

Keller zu verm. Näh. 1. St.  207
stätbstiuaer̂Sir . 31, H.. 1 Z77K.  3327
Karktstratze 12, S-, 1 Hm . u. Küche,16 Mk- sof-. Nah. Bdh. 2 t,
Märi ttstr. 28, K, o7/tzur.
MUnMMs/ 44, CTT L/KM7rm

Abs chl.. gl. oder spar. Näh. Ndh. ?!.
Nettelbeckstr. 13 l -Z.-G ., nem DÄMO
Nettelbeckstraße 21 1 Zim-,u^ K,̂ 1S0
OchauienstrM7,B.. M^ H7^ ^ prr
Rau entchHHStch14,̂ ,lZ, ., .K-„Ese
Mei naauer Str.  4».<0- 1 Z-ch/ st
Rbe inaauer Str . 16, H-, l^ st,Mbeina. Str . 17. H.. 1 Z/ K. 3832
RSmerbera i i Zim/ Älk- ^ Kuche.
Mmerberg5 1 Z. U. Ä. z- vm. 3714

Barstr. 27, bei Behrens, ,ch. 2-Zim.-
W.. Frtlp.. mit od. ohne Stallung,
f. Kutscher ge eig., sof̂ od̂ sp. ^ ->36

Rbi-rstr. 9 sch. 2-Z.-W. m. Zub.. 115
Adlersträßr- 16 2 Z. u. Küche per Avr.
Adlerstraße L8.2-Z^Ä .. gst_o... 1P.,424
Adlerstr. 28 2-Zim.-Wohnungen ros.

oder später zu vermieten. Näheres
Adlerstraste 26, Bdh, 1, St . , 'l-A

Ndlerstr̂ 37. H.. 2- u. 3-Z.W. N. B. 1 r.
Adlerstr. 35 2 sch. Z.̂ u.^K., H. Neub.
Adlerstraße 51,,Hth .̂D,,
AdlevstrchöchD.72Ü.. 2,Z .. K.^R. P.
Älbrechtsteaße 8, 1, 2-Z.«Woh n,. 3998
Albrechtstr. 22, b. Esckenauer. sehr sch.

2-Zim.-Wohn. (1 Z-m. u. .Küche),1. Et., Stb .. per sofort zu verm.
Albr-chtstr-ße 23. H , Dachw., 2 Zim.

zu verm. ^Nah.̂ Bdh. Part . <-06
Wrechtstr. 287H., gr. sep.,. 3-, K. u.
Ulbrecktstraße Za 2 Zim .. Küche uno.

per sof. zu verm.  Nab. B^ P,.ch?35,s
Albrechtstr. 4§T £ .,, .2-ZM . U^ 2 ist
Bahnb-fstr. 9 Ms.-W., 2—3 Z. u. K.,sof. N. das. b. Roll, Zig.-2ad. 3803
Zerträmstraße 8. Hth., 2-K.-W. auf1. Avril zu verm. Rah. Part . „20o
Brrtramstr/ 19. CT -*®- B21019

Hth,, 2-Z.-W. nt. r.
Zub. I. 4. 13. Rah. Bdh. P . 58

Wsmarckr. 42/Hth., 2 Zim. u. Küche
sos. zu ö. Räh. Mtb., Bur. Bl „13

Sleichstraße 18. Alh .. 2Z/Zn/K !iKauf saf. ob. später zu vm. Nah. vei
Gotttoald, Faulbrnnnenstr. 1. log

Bleichstraße 30 2-Zi-nmer-Wohn. auf
1. Ap ril 5U_bernt._ _ B2o885

Blücherstr/o/ § th. 1 r., 2 Zim. u. Ä.
1̂ April._ Bismarckr. 26, 1. B1745

Nivcherstränr 17 schöne2- u. S-Zim.-
Wohuungxu zu v. Räh. Helenen-
üraste, 6. 2, bei Schwerdel. 3917

Dstzheimec Str . 61»Mtb. Dach?t/ ' s<T
2-Z,-D,,, Gfts, R. V, ,1 l. 821027

Dottheimer Straße 63 2̂ Ztm.. Küche.Keller. Mtb.. Räh. 1 l. B23140
Dätt st. Str . 95. Mtb.' D/72/ZZW, sost
Dottheimer Straße 87, Mtb., 2-Zim.-

W. per 1. April.  N . V. P.  l . B610
Dottheimer Str . 98, Mtb.,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mst
Näh. Dorderh. 1. St . li-t . ^ 3365

Dottheimer« tri 122/sch. 2-Z.-W. sof.
od. spä ter.  Räh . Mtb. P . B1458

Datzheimer str . 163" llUrm.-Wohn.
ver sot. od. spät, zu verm. Rah.
daselbst bei JCs. Weberpals.̂ jfooS

tzckrrnfördestraße5, H., 2-Z.-W. Pe¬
sofort oder später zu verm. _ 859

WernfSrdestr. 12, Hth., 2-Ä.-W. mit
BaS. p. 1. April. N. der Lang. 162

Ellenbasengaffe6, Hth,. .2—3 Zim.,
Küche, Keller, zu ve rmiet en. . 318

Eltv. Str . 4, Stb ., f  Z. u. K.  tT3 !M4
Cllviller S tr. 12, Hth., fÄ- 2-Z.-W.
Er bscher Str . 7, H- 1,
A-aulbrunnenstraße 9, Kdh. 3 St -,

2 Zim. p. sof- od. sp. zu vm. .-375
Feldstraße 3, B. 1. St ., 2-Z.-Wohv.

per sofort zû vermwten.^ _ _
Frldstr. 10, £).,_g. 2-Z.-W., Alk. (23),
Feldstraße 15 2 Zim. u.  K. P. 1, Apr.
Feldstraße 20 2 Zim.. Küche, Keller,

per 1. April zu  vermieten,_ 214
Frankenftr. I 2 Z., K.. Äst. P. st 0. sv.

Räh. Hellmundstr. 82. ^ 1121034
Frankenftr, 7, H. D̂ 2-Z./Wöhn, gl,
Frankenstr. 17 2-Zim.-Wohu., sofort,
Frankenftr. 19 sonn. 2-Z.-W., 280 Mk.
Friedrichstrahe 27' 2-Zi-u.-Wohn. zu

verm.. Räh, Lth. 1 St . r. . 17?
Wedrichstr. 27 2 Z., ,K. u. Zub. an

ruh. Leute sof. od. sp. zu um.__o60
Gesrä-Anq nWr . K. M. 2, sck. 2-Z.-V,
Äneksenänstr. 13, Stb .»2-Zim.-Wohn.,

cvent n?it Werkstatt, zu vm. BIM
M»eisenanstr. 14, Hth.. 2-Z/W/ ^ s..
Gneisena«str. 22 sch. 2-Zim.-W. mtt

Balk on. Rab. Sachp, ,st—_ « M
©Seifet?auftV. öS
WbUstr/lMtb ., 2. sch. Zinn, ». K,
Wbrnstr. X  Mtb . 2. 2-Z.-W.» Bälk

Klos, im Abschl., p. 1. Aprrl.̂ B1971
Göbenstr. 11, Gth., S-Z.-Wohn̂ SM
Mbenstraße 15, Mtb., 2-Zrmmcr.

Wohnung zu vermieten. 1-40
WöenKst W .^ Ich. 2-Z -̂M , V21040
Gsbenstraße 28 Mm .-W. trn Stbzu vm. Nah. lJi?
Wbrnstr. 30 sch/. 2-L -Vohn. blll. zuvorm. Nah. Bdh. Uart, lin ks. B <4
Wbenstr7'32, M . Dachst./2 Z u. IS.,

monatl.,23 Wi.̂ Herbovn,, Wlvii
Gn st av-Ad«ls straße 13 2 Z. u. K. Per

1. 4. zu,verm. Näh.,PartM, _ 99
GWachMalMraße 17 2 Zim. u. K.

p. sof. Näh, P -,bei Neuster., 8378
Giiterbakmhos We« 2-Aim.-Mohn. in

s. od. 1v.. bei Peter v «tz. ^ 042
Hallgnrter Dtr. ,L S U , ?HstoW/7i4t.O
Hallgarter Str . » 2-Z.-W.̂ Mtib. »N9
tzallgarter Straße 5, Part , st,, fchone

2-Z.»Dohn. mit Terrasse, Stallung
für 2 Pferde, Remise u. Futtersp.,
im Stb ., tt« 1. April zn.v, B146

Hnvgärtrr Str . 7 2-Zim.-Wohnung,
- ' Seitenbau, zu Perm. Nah. vasteNdb. 1. St ock. Mitte. * 30g
Helenenstr̂ 9f 8 . 1, 2 Z. u.  Kl 404

Karlftr. 6, Hth., Tachw.,^2 Zim. u.Küche. Nab. Bdh. Parst _ .
KärlsträHeN , Mtb., Wne Dachw/

2 Z. u. K„ sof. oder Wat. zu verm.
Näh. Hausmeister, Mtb. 2. 8210 45

Kellersträtzs5, MfdstD., .2 Z. u. K..
mit Absch luß, per Aprrl̂ zu .w 244

Kiebricher S traße 9 2-ZI-Wohir̂ 373

Rheinstraße 89, Hth. 1, 2 Zimmer n.
Küche mit Gas per 1. April zu vw.
Näberes Vorderha us Pa rterre. , ,

Rheinstra ße 100 2 8., K.. Bad. 289
Nichlstraße 2, Hth., 2-ZstMvhn. zum
,1 . April. Rah, das. Pa rt , r._ 81

Rielilstraßr 4 2 Zim. ». Küche.. 361
Rleliistraße 15, Mtb., schöne2-Z.-W.,

mit Zub.»a. Ap ril. N. Mtb. P . 386
MeKstraße 17 Mim .-Wohn. gleich

od. spät. Räh. Bdh. Ba rt . 8926

Kirchgaffe8, Dachstock, 2 Z., Küche u.
Keller, per sofort zu verm. Nah.
1. Stockl., bei Kühn. 328

Mchsnsse 24, Dachst-, 2-Zimnwr-
Wohnung sofort zu ver m.  3748

Ldhnstr. 2st, Np.,1Zim . ». Kuchen
iostod. sp. zu vm.  Rah ^ daf̂ L-pr>

Lrhrstr. 12, Hth., 3.1Zim 7-W.. , 308
Lehrstratze 31 Bart .-W., 2 Zim., K.

u- Zub. a. 1. April. Nah.st. St .,161
Lvrrlett-Rina 19 2-Z.-W. im Lth. 1,
_ver sof. Näh. Hth. 2 t.  B2i047
Ls'thringer Straße 34/H ^ 2 Zim-,Küche. Abschl-, «. Hera.»88—28  Mk.
Lnisendkatz6, H-, 2-Z.-W. R- 1- 38W
Luxemburgstraßr9, Lth- ,«sst̂ Hirn.-W. an n. r. LH.,ÜÄpr./R-.,Bur. 3911
Mainzer Str . lHasenäarienst Kalk-

brerrnersches Gartenh.. 2 Zrm., K.
u. Kell., ev. mit Stall ., p. 1,. Apr,stNäh. Gärtner Schrceb, Haie ngart.

Mauergaffe 15 Ẑ Zim. u. Sisfe W
1. April 1913 SU verm. Nah. km
Ad. Limbarth. Ellenbogens. 8. 88

Mehlstraße 19, Bdh. Hochp., Wne 2°
Zinn-Wohn. auf 1. Avril, 880 Mk.

Wderstraße IstFsp/ L̂ Zirn. zn v.̂ 408
Röderstr. 4, Däch, 2-Z.-W., 18 Mst. i.
Rödrrstraße 9, Fsp., 2 Z., K., auf gst
Röderstraße 12 1 Frtsp., 2 Zim. mit

Mansarde. Nähe res Lart .̂_ 1/
RÄderstr. 15,H  2-Z.-W. N. Läd. 218
Röderstraße 17 2"Zim.  n . Mchê 290
Rödcrstr. 21 Dachw., 2,J ., Küche u.Wo., per 1. April.  Nah . Bart. 64
Wdrrstr. 23. neues Haus, sch. gerade

Frtsp., 2 Zim. u. Kücheu. Zubey.per 1. April zn vm. Nah. P.  2o4
Wdrrstr. 29, 1, 2̂ Z.-Wöhn. z. v, 218
Römerberg 3 2 Zimm er u. K. 8353
Römerberg 7. Hinterh., neu herger.

L-Äim.-Wohn. zu verm. 8916
Rörnerd erg 37 2-ZstSöo hn., 1. >Lt. 13
Rüdeshe irn. StrstZl 2 Z. üT1SfrEl32l
Jrsideshermer Str . 36, Mtb. P ., L-Z.»

W., m. 0. 0. W. R. Lo chner, 3. 48?
Saatgaffe 24/26 2 Zim., K. sof. 297
Schachtstrsße5 schöne2-Z.-Wohn. zu

verm. Räh. daselbst, Werkstätte.
Schacht straße 8 2-Z.-Wohn. gstU
Schachtstraße 24 schone LZstWohn.

zu verm. Rah, im  Laden. 8780

Mauritiusstraße 8, 2, 2 schöne Zirn,,
Küche mit Zentraiherz. au, April
7u verm. Wh. daselbst od. Karser-
Ariedrick-Rnig 31. Part. .Mi

Metz»hrgaG,Ä2 Lim . m KuM .z. v,
Richelsderg 22, Stb ., 2-Z.-W.,, 1 Ms.,

1. Av ril . Räh. Bdh.̂ Front,p. 11?
MicheMchr« 28 2 Zimmer, Küche

ver sofort zu vermieten,_ » 21817
Mchibstr. 12, Bdb/Dach, 2 Zim. u.

Küche usw. an rnh.^ lst Leute.^110
M-rittstr. 28. SKIst DachwoLn., 2 Z.»

Kücheu. Kammer an. ’'t,De  Leute
gu verm. Nah. 1. Stock._ 389-i

Nerostraße 15, M . 1. 2-Zim.-W. u.
aus 1. Aprrl. Nah, das. 184

Helenenstraße 17 2 Z., K. u. Kelst au
1. April zu v. R. Bdb. 1 St . 30

Hcllmu»dstr̂ 8/L -., U u. K. 400
Hell mundstr.  27 , Hrh.» 2/Zim.-Wohn.
Hellmundstr. 2«. S ., 2-Z.-W.» 1. 2.
Hellmundstr. 44, Bäckerlad., gr. belle

2-Zim.-Dachw. sof. od. später. 3848
Hellmunbstraße 46 2-Z.-W. p. 1, 4.

zu verm._ Nah. Parterre . _ 81817
Hellmundstr. 54, 1. St ., sch. 2-Zim.-

Wohnung.  Näh , Fürst.
Herd erstr. 9, Dst D.. ab aeschsts Ẑ.-El
Herderftr. W, S.. sch. 2-L^W. 61 88
tzerderstr. 33, Hth., schöne2-Zim.-W.aus 1. April. Näh. Vdh.  Par i. 40
HrrMannstraße7 2 Zim. n. Küche auf

1. April. Näh. Bdh. Part . 8 94

SkÜaMstra ße 25/ Ffch7Pst8rm..Wohn.
Schachtstraße 26 2 Zimmer u. Küche

billig zu vermieten. .,b412
Schachtstraße 33 schöne Helle2-Z/M/

Gas u. Abschluß, gu vermieten.
Räh. bei Carl Messer, ch St . 418

Sckarn horststr. 11, H., 2 Z., K, s. 0. sp,
T ckarnborststr. 19 2/Z.-W. 8 303
Scharnhorststraße27, H. Dach, 2 8.n. KuÄe ver sos. gn verm.  399
Scharnhorststraße 34, Mtb. 1, 2stZ/iüK.. per April gu v.  N ah, das. B1 246
Sch irrsch Stra ff, G. P ., 2 Z.»K.  8413
Schiersteiner Str . 12, §/ 2 8., K.,

u. Kell., auf Avril. N. V. V. I. 808
S -MbUgUdh . Dach, kl. '2-3IW.

an ruhige Leute gu vermieten.  260
Schw ij ltt/Stch"6//HDw ., 2 3/16
Schwalb. Str . 27, p ll u. K.. Stb,
SKvalb . Srrch29, Stb . 1. sch. 2-Z.-Ä.

Näh. Friedrickstraste50,  1 . 3418,

AerostraßeE 2 St. hoch, 2 Zimmer
u. KücheZu ver mieten. ^ 3867

Nerostr. 27, 2 l., sL7"2Dm .-W.. ver1. April  zu verm._ Nah. daselbst.-V» Ou * ,v**‘~* _ »
Nerostraße 27üBdtz. Frtsp,. L Zim. u

Küche ft . 800 Mk. N. S. 1 r.  8738
Neugasse 19 schöne Möhnung, 2 Z. u.

Küche, Mansarde, zu Perm. Rah.
Weinrestaurant Jacob !. .<22

Nettclbecksträße 12. mehrere 2Mim.-
Wohnuugen ver s. 0. sp., v. 400 ®£.
an.  R . vei Steife, im Sä&._B21049

Nettelbeck st ra ße  15 neu herg. 2-Z.-W.
NettelbeMraße 18, Bdh. H. n. .MH-,2-Zimmer-Wohnunĝ SU hm. 8 774
Nettelbrckftr. 24, Mb ., sch. 2-Zim.-

Wohnungen  bill . zu v«;. 819750
Mederwaldstr. tz»Stb., 2 Zim., Küche
_auf 1. Avril zu vm. Näh, das. 413
Ntcdrrwaldstr. 53s H., 2 8.,1 . s. 425
Rikolasstraße 7, St b.» Dachw. gu v.
Oranienstraße 14 sch. Dachw.. 2 Z.
• u.  K., Per ast od. spät er bi llig. 426

Orausenstr. 17," K., 2 8 . u. K. 3782
Oranrcnstr/51, ^ D ^.2 Z. vu  K. US
Philivdsüer»str."2. F.. 2-Z.-W. rc. ,37
HhiliÄisLergstrKe17/19 kl. 2-Zim.-

Wohnung v. sof. od. spät, zu vnr.
Näher es 2. St ock rechts. _ 8404

Philittvsberastr. 39, Frtsp.-E ., 2 Z.,
K,. sof. od. spät., kleine Fam ilie. ^

Blatter Straße 62 2-Z.-W., Klosett
im Abschl., per April zu v. B25291

Platter Straße 75, 2, L-Zim.-Wohn.»
dicht am Wald, per 1. Ltpril, Endst.
Unter den Eichen. 131

Ra-r-nt. Str . LMtbl Äw.,' 2 Z. u. K.
Nanentaler Str . 11 2 Z.. K., 20 M.
Rauen«. Str . 12 2 Z7u . Zb. 821053
Nherngauer Str . 152 -Zim.-W., event.
»nt Wer kstatt,  g« verm. 82011
Rhe in«. Str . 24, M , 2-Z.-Wöhn. 247
Neinstraße 52, Stb . 1, 2-Z.-Wohn.

1. April 1918. Wh . Bdh. Ir . 162
Memßraße W,  M ' 3.' 2-Z.-W. auf

1. April. ?i- Bur . Weinh. 286

Srhwalbacher Straße ll , Mtb» 2-Ẑ jMobn. Räh. bei Faust, Bart . M
SchwaKecher Straße «7. 1. 2 Zim..

Küchen. Zub. u. 2 Zrm. u. Küche.
Mans.-Stock, per sos. _ _ 88?9

Schwalb. Str . 93 sch. 8-Z.-L . m/ A,
SchwalbeMr/Mr . 99 2 Znn/mIK
SeerobenstraßeK sch" 2-Z.-W.. H. %

u. D.. b. N. Seeroben,tr. 29, P . £,
Steingaffe 7, im Erdgeschoß, ist eine

Wohnung, bestehend anS 2 Ziuu,
Kücheu. Msd., auf 1. April «njNäh. bei Sta mm. 1. Stock. F804

Steina . 11 BZ . u. O S. B/87S
SteingM 26, Hth/HZim . n. K.

auf 1. April zu verm. 325
^.teinaasse 34 2 Zim. u. K/KH84S8
Si :ftstras!e/3,,1. sch. 2-Z.-W. gl.Hp,
Stiftstr. 3,̂ 1,Pchl Bv .-M ' S
Stlftstraßk 24, Gth., 2-ZAV. m. Msd.zu vermieten. Pr eis 350 Mk. 3231
Äatramsir . 7.H ?., 2- u. 1-
WMÄistr/HZ ., K., 1. Äpr.
Webergaffe 56/172A/K . m ZublU.od. spater zu v. Rah, daselbst. 410
iÄl W, .?7Z7u7J7IM
Weilftraße 17 schöne2-Z,m.-Aohil. m.

Zub. N. bei Klinabammer, 3. 60
WNstraße 1̂77M .. / 3 -, K,, Zubest.

Ab schluß, znm 1, ApmllZIBZE
Weißen burgstr.  10, H., 2-Z.-W. 8759
Wellrittstraße 5/ 'Mtb., 2-Zim,-Wohm
Wellritzstraße8, Seitenm Frontsp.,

2 Zimmer n. Küche per 1. April od.
auch früh., zu vm. F. Flötzner. 382

Wellritzstr. 20, Hth. Mans.»,.JA .. K.nebst Zubeh., 1. Febr. Rah. B.  1 l.
Wellritzstr, 21,1, 2 Am/TKüche.^34̂ l
Wellritz straße 34  2 -Zim.-W. Näh. ^
Wellritzstr., 57/ B. 2, 2-Z.-W. 157 BesL
Werderstraße 9 ruh/" Z-Zim.-W, int

Seitenb.» ev. mit Werkst, od. Lao.,
1. 4. 13. Näh,  das, B. P . l. B248

Westendstr. 10, Mtb., Frtsp., 2 Zim.
u K, sof. od. sp. N. V. 1. 821063

Keftendßräße 39 2-Z.-W.» A.. billig
zu u. 9L_baf.JS ., GehrhaZt. 8637

KestetMr ^ 44 2-AM , Fsp., 2M W
Melandstr. 1(1 gr. 2-Z.-M. m. Ter-

raffe p. 1. 4. Näh. Vdh. 1 r. __
Nörkstr. 6 sch. ar. 2-Z./W./ 'loIH., zn

April. Räh. Kneseiner, D. 1. LllS
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Iarkstraße 7, Hth., gr. 2-Zim.-Wohn.
mit gr. Küche u. gr. Abscpl., mit od.
ohne Man ,' ., per 1. Avril billi g.

Aorkstratzê ,' Hch., Ẑ ZTMohu. zu v.
AorLstraße 19 2 Zim ., Küche, Bad,
_Hochpart ., zu vermieten . _ 8 299
Norkstr. 3i , iS.. 2- L -W. N. V. 3 I.
Zietenrrag 3, V. Fsp., 2 Zrm. u. K.

p. 1. Ap ri ls 31.ß.  Geron.  B430
Zietenring 8, HthT, 2 Zim ., Küche,
_K eller sofort zu vermieten ._ 3429
8tK mterm gr.»ftr. 9, Fsp., 2-Z.-L8. 37 54
2-Zim.-Wohnunge» im Hth. per sof.

oder später. Näh. Blcichstraße 47,
_B ureau im  Hof . _ B 100
Schöne, neu hcrgcstclltc 2-Z" n.-Wshn.

lHth. Frtsp .) sof. od. spät. Näh.
Norkstraße 29. 3 l,  Gräber . 8390

_ L Zimmer ?»_
Aarstrahe 25 schöne 3-Zim .-W., Bel-
, '5tf  z u Herrn. Näh. Part . I. 8 960

Adelheidstratze 21, Gih . 2,  3 -Z.-W.,
1 Ms., 2 K. N. ©in. P .. fiont _261

WUHeidstratze 101, « ., 3-Zim.-W.
Näh. Vdh. Part,  dasllLsi, _ _ 302

Adlerftr . 3, Neub., Hth., 3-Z.-W. 100
Merstr . 15 3-8inn7W ., 1. Avril . 335

Bertramstratze 20,,Mtv .. 3-Zim.
per 1. Avril . Näh. Bdh. 1 r. 187

Bertramstr . 22 sch. L-Z.-W., 2 Balkis
p. 1. April  zu M,Nah . 2 rechts . 76

Bcrtramktr . 22 sch. 3-Z.-W., Hth., per
1. April od. früher . N. V. 2 r. 416

Brersti-ütcr ^Mhe 58 ich" 3-Mnü -Tis
Balk. sof. od. sp. Näh. 1. ©i 34,7

Bis marürina 7, &>. 2 , 8ÜZ.-W. 8,1761
Bleichstraße 21 3 Zim., Küche u. Kell.

zum 1. April zu verm. 8137
Bleichstratze2«, 8. St ., schöne 3-Zim.-

Wohn. an nur ruhige Familie zu
verm. Näheres  Part ._ 8 216

Bleichstratz- 30, Gih., ö-Zim .-Wohn.
au f 1. Ap ril zu verm. _ 8 (50

Alückerstr. 8, Bdh. gr. 8-Z.-Wohn. m.
Zub., 1. 4. Nah. Vdh. 1 links. 8195

'Alücherstr. 9, Lth . 2, sch. 3-Z.-W. per
1. April  Nä h. H. P ., b. Metz. 8982

BlüchcrstrTZl , Fsp., 3Z . Näh.  Part.
Blücherstratze 17» Mirtei 'bau, schöne

3-Zimmer -Wohnung, 400 Mk., zu
verm. R. bei Bleikart , Mtb . 1. 3291

Blücherstratze 19 schone große 3-Z.-
Wohn, sof. od.  spät . Näh. P art , l.

Bülowstrahe 4, 2, ZTZrmT-Wöhn. mit
Balk. zu verm. Näh. P . r . 8 276

Dambachtal 8, Frtsp ., 3- guck 4-Zim.-
Wohn. sos. zu vm._ 5101). 2 St ._ >

DoOheim-r Ztr ."l9 sch. S-Zim.-Wohn.
per 1. Avril. Näh. 1. S tock. 8 389

Dotzheimer Straße 38, Hth. 1 u . D.,
8-Z.-Wohn. Näh. Bdh. P . 8721

TvUhcimer Str . 87 3-Zim .-Wohn.,
Vdh., per 1. April ZU vermieten.
Näh eres Part , links._ 8  _

Dol-Heimer StrH7 , Mtb., Z7Z.-E ' p.
1. Avril au v. N. Vdh. P . l. 8611

Dovheimer Stratze^MiVtzh ., 3 Z., St.,
Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks.  8442

Tobl -eimcr Straße 110, Gth., 3-8-
Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag Dotzheim er
Straße 110, Vdh. 3. Wolf. 8329

Dotzheimer Str . 150 8-Zim .-Wohu.
aus gleich od. spät, zu vm. 821075

Drudenstr . 10, % , ,gw 8-8 .-W. s.
Eckernsördestraße 17 3-Z.-Wohn. sür
„,kl . Fam . zum I^Ilpril zu v. 81811
Eleonorenstratze 4, 1, sch. 3-8im .-W.
_zu vm. N. Langg offeJ25, 1. 3368
Eltviller Str atze 3 schöne 3-Zimmer-

Wobnull g. Näh. Hth. 1. 146
Eltviller Str . 4, Ho ckv., 3-ZlM7188
Eltviller Str . 5 3-Zimmer -Wohnung

per 1. Avril zu vermieten ._ BIOS
Eltviller Str . 14, Mtb .. gr. sonn. 3A-

W. m. Gas , S peiset.. 420 Mk.
Eltviller Str . 18, 'Mtb ., sch. 3-Zim .-

Wo hn. bis 1. Apr il zu verm.
Faulbrunnenstraße 5, Vdh. 2, 3-Z.-

W. mit Zubeh.  Näh . Metzg. -16
Faulbrnnnenstr . 10 3 Zim . u. Küche

per 1. April zu vm. Näh.̂ i r . , 1
Frankenstr . 13, H. D., L-Zim .-Wöhn^

Abscbl., Gas , p. M. 22 Mll , « 12
Frankenitr . 21, V„ 3 Zim. u. Küche

v. 1. Avril. Näh, m.  B . r.  8 499
Frankenstratze 21» Hinterh . 1 St ., 3

Zim . u. Küche per sof. od. 1. Avril
zu verm. Näh. St h. Part , r , 8744

Franken str. 23. a. BiSmarckr.,WH
3-Z.-W., 2 K., Ms.. 460 Mk.̂ 8 1050

Kranke nstr. 23. Sth .. 3-Z.-W., April,
Frankenstratze 24 S 3 ^ ». Kucke

nebit Zubeh., 1 . April . N^ Vr, PJ?“
Frankenstr . 25 ,'L . 3-Z.-W. N. 2 Et,
Frlrdrichstr . 8, Äth. 3, Ä

zu v. Näh , b. Hausmeister . »447

GLbenstraße 21 wegzugshalber 3-Z.-
Wohnung zu verrn iete n. _

Töbenstr . 28 schöne 3-Zim.,Wohm im
Vdh. zu vm. Näh. Vdh.  P . r . 177

M tzenstr. 29 Fip . u. ,vp .. 3 B- ' IM
Göbenftr. 32 3—4 Zim . u. K.» 1. u.

8. St ., per 1. April zu verm. 8414
Göbenstraße 33, Frontspitze, schöne 3-

Zim.-Wohn  z u v. Nah. P . I. 8 517
lNoldgafftzü, Wehgandt, eine 37~ü. eine

2-Zim.-Wohn. su verm., auch zu-
^sammen ^rbzugeöen. 3450

Gnstav-Adolfstrf 14 3 U M.. Kb.
Änstav-Aiiolfftr. 16 gr . 3-Ziur.-Wohn.,

2 St ., M . Zub. Näh. Laden. 6«
Hallgart ex Str '. 3 3!Z.-W. Sckp 50
HaAgärtor Str . 6, B. 1, 3-Z.-W. mit

Zub., 1.  April . N. Part ., Lad. 854
Helenenstraße 17, Sth . 1, schone 3-8,.-

Wohn, auf Ap ril . N. Bdh. 1.  252
HeLmundstratze 2» Hib. 2 St ., scharte

8-Znn .-Wohn. für 1. April zu vm.
HeLmundstratze 2, Hth. 8, schöne 8-

Z.-Wobn. sof. od. spät., 320 Mk.. ^
Hellmundstr . 23, B., 3"Z., K.» Zubeh.,

per 1. Avr il . Näb. Bdh. Part . _
HeLmundstratze  33 , V„ 3 Z., K . usw.
HeLmuyd str. 39 3 Zim. u.  K . B432
Hellmundstr . 54, Vdh. u. Hth. 1, sch.

gr. 8-Zim.-Wohn. Näh. Für st._
Hrllmundstr .HI 1. sch. 3-Z.-W. aus

1. 4. N .Bleichstr. 47, Bur , im Hof.
Herderstr . 1 3-Z.-W. Näh. 1. Et . 3
Herderstr . 1 3-Z.-W., 480, Ä. 1 . 49
Herde rstr. 9, Bdh., sch. 3-Zim .-Wohm

Rhrinstratze 69,..Part ., 3-Zim.-Wohn.
zu verm. R2H. dasel bst. _405

Riehlstratze 2, Vdh., 3 Z. u . K. zum
1. April zu v. A. H. P.  r . ^80

RrWstr . 5^ M7Isch7 3-Z7W . 3828
Riehlstratze 9 3-'Z.-Wohn. zu v. _ 443
Riehlstr. 15 schöne 3- ev. 4-Zsm.-W.

im Mtb., 1.  Apr . N. Mtb. P . 206
Riehlstratze 20, ^ r„ n. K.-Frdr .-Rg.,

schöne,̂3-Z.-Wohm per 1. April.
Rsdcrstratze 1, Fsp., 3 Zim. zu v. 403
RöM str. 3. 2. sch. 8-Z.-D ., Apr. 8940
Rödcrstr. 26» i . Tt . u. P ., herrsch. 3-
_Z .-W. ni. Balk^. Bad.^Elettr . 8517
Rö derstr. 35'3' Z., K.. Ap r/170
Ecke Röder - ». Stiftstratze schöne

3-Ziin .-Wohn. mit Zubehör zu vm.
Näh. Metz gerei  Paulis 481

Uorkstr. 25, 1 St .. L-Zim .-Wohn. mit
Zub. per sof._ Näh. Laden. 8493

Korkstr. 31. 2, Z-Zirn.-Wohri. m. Zub.
Näh. daselbst 8 St . links. .8 321

V- rkstretze W. 2, 8-Z.-W. sof. ob. sp.
N. R. Schmidt,  Scharnhoritstr . 1.

Rooustr. 22, H„ sch. 3-Z.-WI 1. Avril.
Preis 350 Mk.  N äh. Bdh. Pi. 8 14

Rüdesheimer Är . 25 kleine S-Z.-I8 .,
L Ballone,  billig zu verm._ 394

Rüdeshelni . Str . 31» Hp., Sonnein7,
mod. L-Z.-W.. Balk., el. L. 813 20

RüdeSheimer Str . 36, Mtb . P ., 3-Z.-
W. mit Zb. M Lochuer. 3,St . 488

Nüdesh.' Str . 40. Gth ., 8 8 „ Ms.-W.
Scharnhorststr . 9,  P ./ sch. 3-Z -̂

Bad , 2 Aa lt ., G. u. El ., s. Näh. P.
Scharnhorsistratze 27, Vdh. 1, große
_L -Z.-Wohn. per 1. 4. M B. P . 241
Sch ierst ciner Str . 9ZWH .,,3-Z.-W. 16
Schr erstrin er ' Sir . 11, G., 3 Z„  Dach.
Schierst. St r. 20, H-, 3Z. u. K,  103

Herderstratze 9, Mtbl, Z-Zim.-Wohn.
Herderstr . 11. V. 1 r ., sch. 3-Z.-W. p.

1. April . N. S tb,  h . Hellbach, , 102
Herderstratze 11, Stb .» S sch, 3-Z.-W.

gl. od. sp. Näh, das., Hellvach. 193
Herderstr . 15 sreundl . 3-Zim .-W. im

з . Stock. Nah, das, im Laden. 125
Hermannstraße 4, Dachw., 3 Zim . u.

Küche, mit Gas , per ?lpril  zu vin,
Hermannstr . 8, 1, 9-Z.-W. nebst Küche

и. Zub . sof. od. später . Näh. bei
Greifs im 1. Stock. 8388

Hermann str. 15 sch7 3-Z.-W., 450  Mk.
Hermannsträtze 18, Vdh., 3 schöne Z.

u. Küche auf 1. April . Näh.  Vart.
Hcrmannstraße 2l . am 'Ring , schone

3-Z.-Wo hn. Näh. 1 St . r . 824878
Sermännstra ße 22 3-Z.-D .»D.
Hermannstratze 26» Vdh. 1, jfßTu.
' K„ 1 Kell., 1 Msd. N. im Lad. 274-

HrrrNgartenst r . f , Gth», 3-Z7W ., V,
Jabustr . 17, 073 . m. Zub ., 540 Mk.

ab 1. 4. Näh, das, her Riete . 107

Schierstciner S'tratzc""72, 1. Stock.
8-Zimmer-Wohn nna zu verm. 262

Schülgasse 7, 2. Stock, 3 Zim. u. k .,
■550 Mk., zu 8. W. Bellwinkel. 351

Schivalbacher Strätze 8, 3, 3 Z . mit
Zub., 1. Apr. Näh. bei H. Wald-
schmidt. Schwalb. Sir . 7,_ 1423

Schwalb. Str . 12, 3, M.-W., 3- 2 3,
cm ruh. Mieter auf 1. April . 194

Schwalbacher Slratze ^36, Gth. 1, 3-
Zim .-Wohn., Küche, Keller, Zubeh.,
auf 1. 4. Zu verm., evt. Gartenb.
Preis 450 Mk. Näh. Vdh,^ . L48

Schwalbc-cher Str . 53 S-Zim.-Wohn.
lMtb .i zu vm. Näh. Mtb, .PQ42

Schwalbacher Str . 5f,  4 , sch. 3-Z.-W..
. Ba d u. Zb. s. o.  sp . Näh. 2 r . 3482
Schwalbacher Straße 67, 1, 3 Zim..

Kücbe u. Zubeh.. 3. St . ; u. o Zim.
u. K. nebst Zubeh., Mans .̂ . 3598

Schwalbacher Str ." 69 g-Zim .-Dohn
sei. od. spät, zu verm. Nah. das
Part . od. Kronenbraueret.  3483

Jähnstratze K,. V. P .. 3-Zim.-Wohn.
nebst Zube hör per  1 . April . 441

Fithnstraße 44» H. P .». 3-Zim .-^ hn.zu verm. Nab.  Rheinstr . 107, P ._
Karlstr . 30, Mtb . DäS . sch. 3-Z.-W. ».

sof. od. spät, zu v.̂ 'Nah.J (?art . 3461
Karlstr . 38, Mtb .. 3 Z. u, K. R. D. 1.
K-ll-rstr . 11 schone 3-Z.-Wohnungen.

Vdh. 1 u. Gartenh . 1, z. 1. April
zu vm. Näh. KÄer str. 13, P , 8407

Kiedrichcrstr. 1, 1, 3-Z.-W. m. Bad,
2 Balk., Kohlcnaufzug u. reichl.
Zubehör zum 1. 4. zu verm. Nah,
?Kiedricher̂ traße 1. P . r. _168

Netzricher Str . 12, Hth.» 3-Zim .-W.
mit eig. Waschk. u. Trockenip. 314,

Kirche affe 477 DachstockO Zim . mit
51üchc. unter Abschluß, aus gleich
oder spater zu verm. Näheres bei
Jun g im Kontor.  24

Schwalb. ' Str . Tf , ® ebelvr.. 3 kl. Z7.
Küche, Kell.. zu 300 Mk. _ 3286

Schwalb. Str . 93 sch777Z7W. u . Zb
Sebanplav 0, Ecke Weißenburgstraße,

schöne 3-Z.-Wohn., 2. Etage , mit
Balkon. Sonnenseite , Badezimmer,
Mansarde u. 8 Keller, per 1. April
zu verm. Näh. Part , r. _,8120

Sedaiistratzk 3, 2, fraöuc s -Z.-Wohm,
mit Zubeh., per sos. od. spat . Zu
vermieten . Nah. Part . 8210bi

SedanstOTM ^ L L . KM « u.so? ob.  spät .' mi  vermieten.
jub.
1484

Friedrichstratze 10 eine 28ohn„ 'best7
aus 3 Z., Küche u. Zub., Sertenü.
1. Etage , per 1. April LU vm^ 283

Friedrichstratze 37, Hth., ZTZimmer-
Wohnung zu vermieten^,_

Friedrichstratze 40 8-ZimMohnung.
Seitenb , zu vm. Näb. WAH- Gaffer
u. Co., Friedrichstraße ^40, 1. 363

Friedrichstr . 55, Stb . P -, 3 Z-, Küche
u. Zub . a. 1. 4. N. Vdh. I r . 221

GeiSbergstrahe 9 3 Z„ K., K., Dtsd-
^Holzstall zu v. Näh. 1 St . ,rQ47

GnsisenaustraßeHdh ? 3, schöne 8-
Zim .-Wohnung nebst Zubehör der
sof ort zu vermieten.

Gneisenaustr . 11 sch. 3-A -W. m. Zb.
z.  1 . Avril zu vm. Nah.  Lad .̂ 8109

istne isenaustr . 20, Btzb., sch,. 3-Z.-W.
Aneisenaustratze 22, 1, o-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Sockvart^ l, .M °2/6
Zneisenaustr . 33,H °chp7 S-Zimmec-

Wohn.. k. vis-a-vis, zu vm. »lull
Miff-"itratzc 18, 1. Gerner , moderne

3-Zimmer -WohnUng mit reicht.
Zubehör preiswert zu verm. 3449

Klciststratze 5 sind 2 Wohnungen von
je 3 Zim . u. Zubehör , Part . bezw.
1. Stock) sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh. bei Alberti , Haus-
meister, im 4. S to ck. 8252

Klöpstockstratze 11. FrontspT̂ W., 3 Z.
mit Bad usw. sos. oder spä ter .43506

Körnerstratze 5, 1. Etage , 8-Z7Wohn.
per 1. April zu v., bei Seel . 81210

Lehrstr. 2 sch. 3- u. 2-Z.-Mohn. zu  v.
Lebrstratze 12, V. 1, Ẑ Z.-Wohn. 309
Lehrstr. 16, 1, neu herger . 3-Zim-W.,

Zub. zu v. Näh. Lehrstr . 14, 1. 196
L- relehrtng 8 3-Z .-Wohn. zu verm.

Näh. Lorelehring 10, Hinterh . 234
Luisenstratze 14, Sth . Dichgesch., sch.

3-Z.-W. zu v. Näh. das. im Kontor
der Wemh andlung A. Mei er. 4005

Meuergaise 21. 2, 3 Zim ., 1 Küche.
1 Maus, u.  Keller p. 1. April. 140

Mekoerbaffe 29 ^8 Zim mer m Küche.
Michelsberg 7 3 Z7 u. K. sos. zu vm.
Meripsiratze 9, , Mtb .. 3-Zimmer-
, Woh nung. Näh. Vdh. 1. 3
Moritzstr. 15 3-Z.-W., Stb . ß ., ev.

Bu re au m. Lagere ._ N. 1 L 3466
Moribstr . 23, n. Bahn , GthT'Dachst.,

3,Zim . u. K„ 320, m. od. o. 88 erkst
Moritzstratzc 24, 27 Stock, 3 Zim. u.

Zubehör , gegenüber Gerichtsstr ., zu
verm. Näh. Drogerie , Nr . 21. 334

Moriustratze 34, Bdh. 2, 3-Z.-W. aus
1. Avril zu vm. Näh. Part . 275

Mb ritz stratze 39, MtzOI .-G, _ 287
Moritzstr. 43, Mtb . 2, 3 Zim . u. Zb,

per 1-̂ April zu verm. _ 140
Meritzstr . 52, Fsp., 3-Z.-W77 WO Mk7
SNoritzstraße 66 3-Zim .-Wohnung , m.

Küche u. Zub . per 1. 4. zu v. Näh.
bei Rauch u. Kraus daselbst. 333

Nerostr . 18 8 Zim.. Ki u. Zub., Hth.
Reiwstra tze 34, 2, 3-Z.-W. sof. o. sp.
Ncttetbeckftratze 12, bei Sieip , schöne

3-Zim .-Wohn., der Neuzeit entspr .,
bi llig zu verm iete n. _B 411

Nettcibeckstr. 24 schone Ẑ Zim .-Wohn.
mit Zubehör im Preise von 500 bis
550  Mk . zu vermieten . 8 510

Oranienstr . 22. 1 r ., 3 großchZim.ln.
Balkon, Küche n.  Zub ehör.  331

Drcitie «ftra |T25 , Hth. 2 1., '3 Z.,"K.,
evt. 1 Msd-, aus April zu v. 281
- - - 38 3-Z.-W. STTT

TU}» uu. Qt- _
Se danstr aße 6 3 Zim . u. Küche. 3988
Sedanstratze IsTHth -, 3-Zim.-Wohn.

per sofort oder 1. April zu verm.
Näh, bei A. Nocker._ 8 289

Seerobenstrißc 7, 1. St ., 3 Zim. u.
Zubeh. v. 1. April , evt. früh . 8214

Secribenstratze 7, Wb . D„ 3 Zim.
per 1. April zu verm.̂ _ 821?,14

Seerobenttr . 13, sth ., 3lZim .-WShn.
zu  v erm. Näh. Bdh. 2 l._ 8 978

Serrobenstr . 25, Gth.. neu berg. 3-Z--
Wohn, z. vm. Näh. B^ P - 82505/

Seerobenstratze 27, Gth ., 8 Zim. auf
gleich od. spät, zu vm. Nah. P ^ r.

Steingaffe 14 3-Z.-Wohn. billig zu
verm. Näh. Meffinger , £>. P . ^ 374

Lälmusstr . 13, Stb . 8. 3-Z.-W. mit
Zub ., Zontralheiz . an r . Leute iot.
N. b. Haas . Taunusstr . 13. 1. 3300

WLt rämstr.  9 3-Z. W.. 1. Apr.  8 1461
Walramstratze 13, 1, 3 Z. u. ~äud5e

IlMMermaAnsträtze 1 schöne 3-Ztm.-
Wohn. per 1. April zu verm._ 4o

Mnmermannstr . 6 schone 3-Zim.-W„
1. St ., p.  1 . April . Räh. P . 144

3-Z .-Wobn.77^otzherrner Straße , 110,
1, m. Bad , 2 Balk. u. Erker , sowie
reich!. Zubehör , zum 1. 4. 1913 zu
verm. Näh, das, u. 3 r. _3958

Sch. 3-Z.-W. p.  1 . 4. N. Karlstr . ,15,,i,
Zwei gr. sch. 3-Ztinmer -Wohnungcn

ui. Zub. p. 1. April d. I . Näheres
Vorlstr . 29, 3, bei Gräber . 1 890

4 Dimmev»

Lldolfstratze 5, 1. Stock, moderne 4-
Zim .-Wohn. zum 1. April . Räh.
das elbst beim  Hausmeister ._ 8885

Äibrc chtstratze 12, 2, 47 Zim .-G ., Balk.
Albrechtstraße 21, 2, schöne 4-7Z.-W.,

nahe Adolfsall ee, zu vm. bl äh. P.

Khilipysbergstratze 14 4-Z.-W., mrt
Bad, Balk.. freie ruh . Lage, 1. Et .,
Südseite , per Ap ril zu vm. 3905

Platter Str aße l2. _3181_
Ttürrstratze 17 1. öd7 2. ©tage , 4 8 .,

2 Balkons, Küche. Keller, Zubehör,
zu verm. Näh. Ladern

Älbrecktstr. 34 4-Z.-W., 1.  4 . N. 2 5.
Bertramstr . 6 prachtv. 4-Z.-W.»Durch

bruch der Friedrichstr .) p. 1. April
zu verm. Räh . Ziß , P art . 825228

Bismarckr. 42, 1. 4 Z., Bad , 2 Balk..
el. Lichts r . Zub . p. 1.  4 . ^8 26062

Qu er str atze 2. 3. Et .. 4-.ZtM.-Woh«.
mit Zubehör, elektr. Lickt u. GaS,
per 1. Avril zu verrn. Änzus. von
1V_^> Uhr. Näh. 3 Tr . L.., _ __ 17g

Nheinstr . 71, Sonnens, . 2. Ct.. 4 Z.
vi. reickl. Zub . für 1000 Mt ., an r.
pünktl.  Mieter per 1. Ap ril z. vm.

Mederbergstratze TTl-Ziim-W. zu vm.
Näb. Emfer Str . 43, P . 8 28481

Mchlstt7l37 Mtb . 2 r., 4-Z.-W. 409
Röderftr . 21, 2. 4 Zim ., Küche, reichl.

Zubehör, 1. Avril. Näh.  Part . 66
Röderstratze 28. 3. Stock, 4-Z.-Löhn.

mit Zentralheiz ., Warmwaffer-
vcrsorg.. auf 1. April zu vermiet.
Näher es Pa rte rre links. 231,

Wderstr . 42, 3. St ., an der TaunuS-
straßc, schöne 4-Zin, .-Wohn. mit
Balkon u. reichl. Zub. auf 1. 4. 13
-u vm. Rah . Part . I. Anzusehen
von 10—12 u. 4—6 Uhr.  211

Mei 'chstratze 21, Eckhaus, 4-Z.-Wohn„
mit Balkon, auch für Geschaftszw.
ae eign., per 1.  April zu v. 8188

Bleichstrahe 35, 2, 4-Z.-W., m. Gas.
Näb. WellritzstL 42, 1. Et .. V24722

Roi-nstratzc 55  4lZrmmer -Wohnung
per sofort oder April zu v. ^ 8178

Sckarnhorststr . 19 4-Z.-W. "3825259■m; ir"— eff 1 O CD-T* /

Blücherstr. 4 47Km .P7N - W.7SM.Bal k.. per  Avr il. Nah. 2. Et . 8 <60KJUi1.> yv *- t ' Ji
Blücherstratzc' 30, 3. Etage , ,chöne 4-

Zim .-Wohn., init Zubeh., p. 1. Apr.
levent. früher ) zu verm. Nah. .rat
1. Sto ck, bei  C hristma nn . _ 81158

Bülvwstr . 3 4-Zim .-1.-Et .-W., B3BT,
Bad , auf 1. Ävril . Näh. 1. Et . lks.

Bülowstr . 3, 2. Et ., 4-Z.-W., Bäls u.
Ba d, sof. od. sp. Näh. 1. Et.  l inks.

Sck enkendorsstr . 6, 2, -T &, 3 BL , Erk'.
Schierstciner Straße 17 1 St . links,

4 Zim . mit Zubeh. auf 1. Aprrl zu
vernn, NöL. 8 S t. links. _ 3991

Schierstciner Str . 9 herrsch. 4-Zim.-
Wolm. Näh. Ps ar t. r . 3891

Schlichterstratze 12, 2, 7rae ^!n7chZ7
Wobn. zu verm. Räh . Part ._ 3760

Sckulbera 17 4-Z.-W. M ._ 1. _ E
Schwalb. Str . 3 sch. 4-Z.-W., 3. Et .,

m. Balk., Erker , r . Zub. p. 1. Aprrl
zu vm. Näh. nebenan bei Aßmus,
Schw albacher  Str . 1, 1. Et. 123

Dambachtal 5 4 gr. Zim., herrschaftl
Wohnung , mit Gas od. Elektr.
nebst Zubehör  zu verm.  4002

Dobheimer Str . 75 eine ,chon7L -Z.
W. mit Zub., nn 8. St ., P. Aprrl
zu vm. Räh . Wagne r. Part . 816

L -bheimer SträHc 96 neu Hergericht.
4-Z.-Wohn. mit Balk. u. Dadezim.
sof. od. spät , zu v. N.  2 >Lt . l. 3901

Llvheim . Str . 102, 1, Ecke Winkeler
Straße . 4 Z.. Erker, Balkon, Bad,
reichl. Zub., Apr. . m. Rackl. R. das.

Drudenstratze 5, Part ., 4 Zim . mit
3 großen Hellen bewohnb. Rebe, .-
räumen , vorzügl. j.  Abvewn . oder
Geschaftszw.. kl. Garten , h. Haus
(Gclegcnh. z. Hühner halt .) p. bald
od. sp. w. -s-ortz.  m . 80 Mk.  RaM.

mmeißtr.  6 , ck-Z.-Bckhn»
mit reichl. Zub. Rah . & r . 38 ,

FsraTenstt . 25, 2. a. Ring , sch. 418.
WoLn. per 1. Apwl zu,vm . , 84I2

Göbenstraße 16, 27 Mne tzZ ' M.-W.
mit Zubeh. pev_l . äfertL R.MM-

Hartingstratzc 13 sMne ^ Z,muler-Wobn. Per 1. Apr il zil̂ vernn lOo
Hellmundstratze 12 Zimmer , Kirche,

Kabinett u. Zubehör , per 1. Aprrl
zu verm. NahMs ,Loden.̂ 87>

Hcsdbsswcktze 57L Et . 4-Zim .-Wohn.
zu vernr. dcah. Memstr.  107«

Herderstraße 19, 1. Giafte, 4 Simmer
nebst Zubehör am 1. Aprrl zu vm.
Näheres Bochpart rechts^ _ lol

Herderstratze 21, 1. u. 2. Etage , ie
4 Zimmer , Küche. Bad, 2 ^..alk.,
Keller, Kammer , Ga«,,elektr . Ln
vrr 1. Avril . Näh. da, . 2. Et . 4.>0

Jahnste . 25, 1 cU ifi 7-Ztm .-Mobn. m. Zubeh. Nah.  1 x._ 3501
Fähnftratze B0, 3, gr. 4-Z.-WKn mBalk., Bad . per_L Kpr . R.,P . 8606- - ' * ^ mrt

3502MstratzeHTÄ ~t., MnraW . mitZub.. v. rot. Rah . 2 St . lk

zum 1. April zu v.' Näh. Lad. 8678
Waterlsostraße 4, Vdh. 2, sch. 3-Zim .-

W. p. 1. Avril . N. das. P . r . 824
Weberoasic 50, Hth7 3 Zim . u Küch e.
Weil,'trotze 5, Fsp.. 3 Z., K., im Äb-

schluß, zum  1 . April . N.ZP. r . 266
W-ilstratze 17, 8, bei Klinghammer,

sch. 3-Zim .-Wohn. mit  Zubeh . 128
Weilstratze 22 3- u. 2-Zim .-Wohn.,

Balkon u. Zubehör, aus 1. Aprü.
Näh. Milstraße 22, 2 St . l. 276

Weitzenburgstriche 10  73- Z7W ., Hth.
Wellristftratze 22 8-Z.-W., Frontsp ..

an ruhige Leute zu vermieteii.
Näb. dasel bst, bei Kühn._ 3910

Weklribstr. 27, 5* Zim .7 K. u. K.. im
Sei tenb.  Pr - 80 Mk. p.  M . 3490

WeLribstraße 50 87F.-W., 1. 4. 8635
Wellrivstratze 51. 2, sch. 8-Zim .-W.

auf sofort oder später zu verm.
Wr-Lri -.ste. 55 3 Zim. ü. Ki p. 17 Apr.
Weirendirr. 47 am Sedanplaß , schöne

Z-Zimmer -Wohn . Näh. 1 St . l.
Ei nsehen von 10—12 Uhr . 81744

Westendstratze 18, Bortzerh., 3 Zrm.
u. Zubeh., sowie im Hth., 1 Stock,
8-Z.-Wohn. aus April zu v. Näh.
Vorderhaus 1 Stiege rechts. 8177

KestMUZg . T7IHZ7W7Z404
Westen dftr . 21, Wh . g-'Z.-Wd P. sof.
Westend str. 23, S ., 8-Z.-W. al. o. sp.

!Wikla -idstraße 5 sch. Frontfp .-Wohn.»
3 Zim., Balkon, Bad . Zeniralheiz .,
Mäns. . per 1. Avril zu  ve rm. 3986

Winkeler Str . 8», Hth. Dachst., zwei
schöne  8 -Z.-Wohn.  z u verm. 3847

KrackMTStr . 9, 37G^ .-W7 ^ 7 'BL7
2 Balk., Kam., 2 Kell., sof. o. Apr.»
an ruhige Mieter zu vermiet en.

Wsterner ^Ttr . 18 4-Zim7Möhn . mrt
reich!. Zubehör , Gartenbenutzung.auf 1. Avril 1913 zu verm. ..3843

Kavelle«N " 1'4, % '4 f '«' f jod. spät. z. v. Anzus. 4—5. Nah.
Abler. Ni kolasstraße  24 ^ ^ 03EärlÖraße 37 gr. 4-Z.-W., Balkon,
cZkra Znb . Preis700M8 .N,,17

Kellerstratze 11 neu herger . 4-Zrm.-
Woünungen , P , u. L. St ., Bad,
Erker u. Zubehör , zum1 . April od.
früh . Näb . Kellerstr. 13.

K 'rchgaffe 25 HZ .-Wohnung p. L. 4.
oder früher zu vermre terr,

Klarentaler Str . 3 4^ 5-Ärm.-Bx»hn.
zu Perm. Fr . Lu tz,_ B chOOv

Körnerstr . 2, 1- u. 3, « r-, ie 4-Z--W-,
Balk., Bad u. Zuoeh., per 1. April
1913 zu v. Anzu, . IO—12, 2—4 Uhr.
Näb. Stb . 1. ber Grller.

Platter Str . 12 sreundl . Mans .-W..
8 Z. u.  Zub ., sof. an r . Leute. 3896

Platter Straße 58, Mtb7 1, 8 Zim .,
Kückk. Keller zu vermieten. _3958

Rauent . Str . 7, 2 u. Mi b., 3-Z.-W.
Rauentaler Str . 22, B7, schöne Ü-Zd-

Wohn. per 1. 4. 3L  Soßtz « 240

Wlrthstratze 5, 1, § Zimmer , Küche,
Mansarde , neu herger ., per sof. od.
später zu v. R. Kontor. Hof.  3781

Korkftratzc 18, 3. St ., ist eine schöne
geräumige8-Z.-W. per 1. April zu
verm. Räh. bei sFckenroth. ^ 436

Abrkstr. 23. 1. Et ./ZiZim .-Wotznung
zu der« . Näheres daselbst. 416

4 Z.. K.. Kam., Man, .,
gl od.^ vA MO Mk. N. 7, 1. 351Ö

Lmeliqrmg L̂ im.-WoK . 3« vm.
9iäb. LoreletzxmL lO.jm «. „ 23.-»

Laeelrp-Ring 7 4-Zimmcr -Wohnung
auf gleich zu verm. Näheres bei

Wellritztal . B 20662
Loreleyring 13, 3- , Et .. 4-Z.-Wohn.,

«ad elektr. Licht, 2 Balk . u. Zub .,
L Avril . Näh. Pa rt , links . 272

Luremdurabl ^ l , 1, mod. 4-Z.-W. 46
MarWrTIG Kucke u . Zub.

p. i Avril zu verm. Nah. g_r.

Sckwalb. Str . 44. Hockp. u. 3, Mee-
seitc große 4-Zim .-Wohn., mit all.
Komfort, per sofort oder spater
Näü. bas, b. Hausmeister . 3761

Sctzänplatz 1, 377^ Zilu .. 1 Küche)1 Mans . u. 2 Keller an kl. Familie
per 1. April zu verm. Näh. 1 r.
Emz usehen vor mittags . 8 4

Sedanplatz 7 sLÄne A-Z.-Wohn. per
Ar 4r zu v. Näh. P . lks.  8190

Taunusstr . 26, 3, 4 Zim.. Bad . elLktr.
Lickt usw. für 750 Alk, zu vm. 4o3

Webergaffc 15, 2, Wohnung von
4 Zimmern für sofort zu verm.
Näheres im  Kob en. • 3o21

Wcbergaffr 22 schöne 4-Zlm .-Wohn.
zu vermieten . _ 269

Webergaffe 39, 1. St .» gegenüber dem
Adlerbad, 4-Zim .-Wohn. mit Zub.
auf 1. April zu vermieten . Näheres
daselbst im  Ecklade n. 162

Mcbergaffe '46, 2, 4 Z , K.» Zub., sof.
Pr . 620 Mk. Stäb. Zia .-Gesck. 3794

Weilstratze 13, l7Mon747Z7D . unt
Zubeh. soi, od. spat. N. 2 St. »386

Milri -istratzc 30, 27 St ., sck. 4-Zim.-
Wohnung . Preis 600 Mt^, per1. Llv ril zu verm.  Nah . 1. St . 98

Westcridstr. 29, G., 4-Z.-W. m. Balk.
Gas u. Bad . Dr . 660 Mk. 825174

Winkeler Strotze 9, 1. Etage, ichonr
4-Z.-Wllhn. per 1. April zu verm.
Näheres Hausverwalter . 3924

WrtMeatze 19, 2. Etage , 4M7M . m.
Balk., per April . Näh. 3 r. 7-

MrtWrätzc 2872, 4 Zimmer « 8
Znbelwr . Nab. Part , r.  53

AorMaf -e 8 mod. 4-Z.-Sohit7sof . od.
sp. N. Hallgart . Str . 2, P . l. 81172

Zimmermannstratze 4 4-Z.-W. mrt
rei ckl. Zub eb. auf 1. Aprrl. 818.»

Sch. gr. 4-Zlm.-Woh!i., BadZErker.
Kohlenaufzv ^ u. Zubeh. z. 1. Avrwod. spät. Nah. Gobenstr. 6, 3 l.

8 Zimmer.
Adclheidstr. 11, Sonnens ., ist d. 2. Et .,

best, aus 6 Zim ., gr. Veranda , ..tz.
Balk. n. Zub., p. 1. Aprrl zu v. Rah.
im 1. St . Anzus. vorm. 11—12 u.
nachmitta gs 3 Uhr. 154-

Abelheidstraße 14, 1. St ., 5 große Z.»
reichl. Zubeh., groß. Balkon, Gas.
Bad , Elektr ., p . s. od. 1. Apr. 3981_

Adelheidftraße 52 5 Zim. mit reichl.
Zubehör per sofort od, später _ zu
verm. Näh, daselbst Part . r>959

Adeltzerdstratze 53, 1. Etage , links,
schöne 5-Zimmer -Wohn., m,t Bad.
elektr. Licht, GaS u. Zubehör, per
1 April zu vermieten . Besichtigung
11—12 und 3—5 Uhr.  3772

Ädeshcidstratze 57, 1, raZ7'-W7 zum
April zu verm. lSüdsertcO. 8826

Mbrcchtstraße 16 tff &tc 1. Etage)
bestehend auS  5 Zimmern u. Zu¬
behör. sofort zu Perm. Näheres
Kaiser -Friedr ich-Ring 56, V. bS52

Mauritiusstratze 6, 1, 4-Zim .-Wohn.
prr fast zu vm. Naq. daiel bst.  122

ManritinSftratze . 8. 1, 4 schone Zim.
~ mit Kücke u. Zub., Zentralheizung,

auf Sfprtl zu verm. Näh. daselbst
nd Kaiser .Fr .-Nin g 31, P . 8 324

MchelSberg 6, 1, 4-Zimmer -Wobn.
per 1. Avril zu verm._ 62

Michelsberg 9, 2, 4 Zim . n. Zubehör
pcz  1 . Avril ober später zu Perm.
Näh, daselbst  bei Aleri ._ 237

Mselbitraße 37, 1," ' 4-Z" W., Gas,
Bad. elektr. L., Balk.. Zubeh., per
1. April . Näh . Kronenberger.  9

Milippsbergskraße 51 schone 4-Z7M.
FS verm. Nah. Nr. 23, Part . WS

Älürrchtstrahe21, 2, schöne 5-Z.-W..
nahe Adolfsallee.̂ zu, v. N. Part.

Bitzmarckr. 3 Wohn. v. 5 Z. u. reich!.
Zub .. der Neuz. ent spr. 8  22932

Dambachtal 8, neu herger ., 5 Z u.
Zub . zu verm. Nüst. 2. St . 420

Dambachtal 10, Wh . 1, 5 Zim., Balk.,
Bade-Einr . u. Zub. v. 1. 4. zu vm.
Näh. Dambachtal 12, JSbfr Z ZZst

Dambachtal 14, ©t075 Z .. 2 Mans.
sofort zu vm.  Näh , daselbst. 3171

DabheimerStratze 13, 1, Stock, 5 Z.,
mit Balkon u. Zub., Sonnens ., aus
1 Avril oder früh . Nah, das. 3766

Dötzhcilner SwäßH " SonnensertL.1 Etaae . 5 Zim., Balkon u. Zuv..
Imn T Wf zu v. N.. Part ^ 80

Dotzhrimer Stratze 33, 3. Et ., 5-Z.-
Woü». vre isw. zu  v . N. Lai^ ^ 81

DöKerarer ^Str . 40^ errsch. 5-Z--D.
mit Bad, Gas u. elektr. Licht u.
Kubetzör. 1. u. 3. Stock. 8107 2

Zf»Weraü7r̂ Wräße 69. 2,  schone grotze
8-Zim.-W., mit geschloss. Veranda
u.  Zub . p. Apr il zu v. R. P . 3810

Dsbheimer Str . 64, 3, mod. 6-Zim.-
W-, 1. April , 960 Mk., zu v. 823313
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Eckernfördestraße 1, 1, mod. 5-Z.-W.
mit reichlich. Zubeh. per 1. April.
Näheres Eckernfördestraß e4 , 1._

Hmser Straße 10. 1. Et ., /5-Z.-Wtzhil!
zum 1. April zu v. N. Part .L836

Emser Str . 2V Part .-Wohn'., 5 Z., per
_1 . 4. ob. früh . Näh , daselbst. 3860
Friedrichstraße 46, 2. sehr sch. 5-Zim .-

Wohn., modern aüsgestattet , Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Neben¬
räume . Näheres beim', Hausmeister
Haas . H. 2> od. Architekturbureau
Wo lff-Lang , Luisenstr . 23._ 421

Friedrichstraße 50, 2, geraum . 5-Z.-
_Wohnung zu vermieten._ 91
Gscthestraße 2i , 2, 6-Zirnmer -Wohn.,

Ap ril zu verm. Näh. Part . 212
Goethestr. 26, 1. St ., ist eine Wohn.

Gnstav -Adolfstratze 9 5-Zim .-Wöhn.,
2 St ., auf 1. April zu verm. Preis
800 Mk. Näh. Pari. _195

Gutenbergylatz 3, Sonnenseite , erste
Etage , 5 Zim ., Bad, Balkon, Erker
u. Zubehör, p. 15. März o. 1. April
zu verm. Näh. Parterre . 379

Häfnergaffe 16, 2, Kurlage , eine 5-
Z.-Wohn. auf gleich oder spät. 442

Vallgarter . Straße 1 5-Zim .-Wohn!,
2. Et ., auf 1. Avril ., Sonnens ., ar.
Balkon, kein Hth. Rah . Part . ' 197

Hellmundstraße 44 5-Zimmer -Wohn.,
1. Stock, auf 1. April zu vm. Preis
750 Mk. Näh. Bäckerladen. 8961

Hcrderstr . 26 s ch. 5-Z.-W!, ÄvrstBl80
Herderstraße 31 5-Z.-W., der Neuzeit

entspr ., p. Apr. N. R acky. ' 825425
Herrnga rtenstr . 7 5-  o . 6-Z .-W., Apr.
Herrnmühlgaffe 0, au der Gr . Burg¬

straße, 6-Zim.-W., 1. Et ., Gas u.
elektr. Licht u. Zubeh., auch für
Atelier od. Bureau pass., sof. o. sp.

_zu Perm.  Nä h, da selbst Part . 8239
Jdsteiner Straße 18 5-Zim .-Wohn.

mit reich!. Zubeh. u. Gartenbenuh.
—" nf^ l .̂ April 1913 zu verm. 3841
Kaiser -Friedrich-Ring 47, 3, pracht¬

volle S-Z.-Wohn., mit all. Komfort
u. reicht. Zubehör , in elegantem
Daus , ohne Hinterh ., billig per
Avril zu verm., eöent. mit Bureau.
Näheres Parterre rechts. _ __

Käiser -Friedrick-Ning 53, P ., 5-Zim .-
Wohnung mit Zubehör . Anzuseh.
Dienstag u. Freitag , 12—3. Näh.
b. Frau Heid, Frantsp ., nachm._

Haiier -Friedrich -Ring 62, 2. Stack,
schöne 5-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör auf 1. A. , il zu  vm . 3223

Kapeüenstraße 14, 1, S-Zim.-Wohn.
mir Zubeh. sof. od. spät, zu verm.
Anzuleb en 4—5 Uhr ._ 3533

Kar ist: aße 18, 1, 5 Zimmer , Mit
Balkon u. Zubeh. per sof. od. spät.
zu v. Pr . 975 Mk. N. Part . 3534

Nöderallee 40, Billa Ottilie , S-Zim .-
Wohn., mit Ball . u. Zubehör, zum
1. April., N.  Taunusstraße 39. 246

Widesheimer Straße 24 sind 8- Ü. -6-
Zim .-Wohnuiigen mit allem Komi,
per 1. April 1913 zu verm. Rav.
bei Meurer , 4, S t. od. 1. St . r . 19

Rüdesh. Str . 31, 1. Sonnens ., herrsch.
5-Z.-W. m. B. usw., p. 1. 4. od. fr.

Scheffelstraße 6 herrschatl. 5-Z.-W.
_per 1. April zu Herrn._ B1 06
Schiersteiner Str . 15, Eckh., 3. Et -,

5-Zim .-Wobn. mit Zubeh. 1. Avril
zu bin. Nah. Part , links. Besicht.
9Vj —UVä, 4—57» Uhr, _ 3769

Schlichter Str . 18,1 H. v. Ecke Adolfs¬
allee, 1 u. 2 St ., 5 gr. Zim . u. Zb.

_S . 1. 4. 1913. Näh. 3. St, _ 3850
Stiftstrahe 2, Part - oder 2. St ., 5- o.

6-Z.-W. mit Küche u. reicht. Zub.,
zu verm. Anzuseh. von 1i—1 und
3—5 Uhr.^ Itäh . 2. Stock._ 423

Stiftstraße 24 S-Zim .-Wohn. m. Zub.
zu verm. Näh. 1. Stock. 8230

Rü-instratze 78 schöne Part .-Wohn.,
6 Zimmer u. Zubeh., per sofort zu
verm. Näh. Rh einstr . 83, Part .„

Rüdesheimcr Str . 17, 1. Et ., 6 Zim.
per 1. April 1913 zu verm. Nah.
Adelheidstra ße 60._ B 2502-0

Schiersteiner Str . 36, Reub ., herrsep.
6-Z.-Wohn.Mt it , Zcntralh . 1-20896

Tatinnsstraße 77, Garten -Villa , zwei
Wohnungeu . je 6 Zimmer , Küche,
Veranda usw. zu vermieten . Näh.

__ vordere Villa , Par terre. 253
Bikt- riastraße 23 ist die PärtüWohn .,

besteh, aus 6 Zim . u. Zubehör, per
1. April zu vermieten . F252

D »tzb. S tr . 85, Soust . Lad., ot. o. Apr,
Laden Ellenbogengaffe 8 per i . April

zu v. Näh, bei A. Limba rth . _ 84
Elsäffer-Platz 7 Bureau u. schöne

Kirchaaffc 11 5 Z., Bad, Speisekam.,
Küche u. Zubeh. Näh. 2 l.  383

Kirchgasie 17, 1, 5-Zim.-W. m. Küche
u. Zubehör zu vermieten.  105

Taunusstraße 26, 2, 5!Z.-W. p. 1. 4.
1913 zu viu. Näh, das.  Laden . 3878

Taunusstraße 58, Entresol . H^ im.,
Gas , elektr. Lichst p, I^ April . 3882

Taunusstraße
auf

5, eien r . tenan , p. i,  erp rii . oooa
nsstraße 72, Part .-Wohn., 5 Z.,
1. April . Näh. 1 St.  82

Taunusstr . 77, Billa Nervi, Part . u.
2. Ei ., 5 Zim ., Küche, Ball usw. f

_bald oder spät er zu  verm .^ 3547
Wällnfer Str . 12. 1, sch. 5-Z.-W. m.

Badez^ m,Zub . p. sof. od. sp. 8548
Weißenbürgstraße 5, P ., sch. 8-Z.-W

m. Bad p. 1. Apr. N.  1 . Et . l. 3826
BiÜä Wilhelminenstraße 37, an den

Rerotalanl ., sch. Hochpart.-5-Zim .-
Wohn, v. sof. od. spät , zu vm. 3829

Wvrthstr . 24, 1, n. herg. 5-Z.-W. ST.
das, ob. Rauent . Str . 18, 2, BIOS

Erste Etage, 'groß ' u. angenehm, fünf
Pracht. Zim ., mit elektr. Licht, Gas,
Bad 2C„ neu herg., sehr preisw . zu
vermieten . Hebern, nach Belieben.
Kein Hinterh ., nur 3 Mieter . Rah.
Rheinstraße 115, 1. Stock.

Schöne~ 5-Zim.-Wohnung wegzugs¬
halber preiswert zu Perm. Näh.
Scharnborststratze 1, 1 links._

Billa Westerwald, Ende Sonnenberg.
Str ., Haltest. Tennelbach, hübsche
5-Z.-Wohn., 1. St ., 1300 Mk., mit
großem Brontspip -Frcmdenzimmer
140» Mk., zu w, Zllles neu gemacht.

& Zimmer»
Adelheidstraße 54 6- oder 7-Zimmer-

Wohnung zu verm. Räh . das. bei
Leh wald, Gartenhaus 1,  624377

Adolssallee 28» I . Etage , 6 gr.' Zim!
u. reichliches Zubehör per 1. April
1913 zu vermieicn . Näheres da¬
selbst od er 3. Etage. 367

Klovstockstraße1, dicht a . Gutenberg-
platz, Sonnenseite , Part .-Wohn.,
5 Zim ., Bad u. Zubeh., p. 1. April
zu vermieten . Zu erfrag . Guten-

_bergpla y 3, Par terre ._ 378
Klovstockstraße1, dicht a. Gutenberg¬

platz, Sonnenseite , 2. Etage , 5 Z.,
Bad, Balkon, Erker und Zubehör,
per 1. April zu verm. Zu erfragen
Gutenbergplatz 3,  Pari . _ ^ 380

Klopvstsckstraße11, 2. Et ., Herrschaft!.
5-Zim .-Wohnung per 1. April zu
vermieten . Näh. Part. _3262

Langgässe 3 S-Zim.-Wohn., mit mod
Ausstatt ., zu vm. Näh . Bauburenu
Di ldner . Dotzheimer  Str . 41. 8535

Luifenplatz 4, 3 fei , herrsch. 57Z!̂ W.,
in. Zentr .-Hzg., p. 1. Apr. ob. s. N.
das, od. Heß ,Luisenvl. 1, P .- 365

Möhrlnastr . 7, Billa , hoMerrschaftl.
5-Z.-W., Hochp., zu v. N. das. 323

Moritzstraße 7 5 Zimmer , Küche und
_ Bad mit Zub. au f 1. April . .,-$58
Moritzstraße 23, 3, freundl . sehr gr.

6-Z.-W. n. rcichl. Zub . N. P . 3537
Moritzstraße 25, 1, 5 sch. große Zim .,

Kucke u. Zub . auf 1. 4.  1 3. 3730
Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5"Z. u. Sb., Bad,

elektr. Licki re., gl. od. spät . 8588
Moritzstr! 52, P . u. 1. Et ., je 5!Z!!W.
_u . Zub ., Garten , L_4. 13._ B424
Nerostraße 43, 2. Et ., schöne 5-Z.-W.,

mit Balkon, Bad, Mansarde , zwei
Keller, per 1. 4.  zu  vermieten . 350

Ueubaucrstraste 3 (vord. Dambachtäl)
_1 '. Etage , 5-Z.-W. z. 1.  Av ril . 3997
Nikolllsstr. 29. 3, Wohn., 5 gr . Zim .,

Balkon, Bade-' n , Zub., sof. od. sv.
Näh. Koch. Babnh ofstr. 16. 3540

Oranienstraße 42 6-Z.-W. per April
^ zu v. Räh . bei Dörr , dorts. 356
Oranienstraße -43, 1, gr . 5-Z.-W.' mit

reich!. Zub. zu vm. Näh. 1 r . 3938
Dranicustraße 44, 1, S-Z.-Wohn. mit

Zubeh. zu ve rm._ Näh. Part . 213
PliilrvvSbergstraße 29, 1, 5-Zimmer-

Wohnung zu vermieten. _ 32(51
Ecke obere Platter u. Klingerstraßr

mod. 5-Zimmer -Wohn. auf April.
Näh, daselbst Part , rechts. _ 25

Rauentaler Str . 5 2 herrsch. 5-Z.-5
Wohnungen m. Bad , Ball ., El . u.
Gas , sofort oder 1. April zu vernn

Rauentaler Straße 20, 1, neu hcrgcr.
5-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. Bart, ^ ._ _ 3541

Rheingauer Str . '8, Höchv. r ., schöne
5-Z.-W.. mit Bad , elektr. Lickt,
Gasbadeofen , u. Zub ., p. 1. April
zu v. Näh. das. Part , r echts.

Rheinst' astx 67, Bdh'. 2. Et ., große
S-Z.-Wohn. zu verm., aus 1. April.

_Näh . Bure au We inhandlung . 2o7
Welnstraße 70, 1. St .', herrschaftliche

im.-Wobnuna zu verm. ^
Rbeinstraße 166, Part . u. i.  St .. „5

Zim., Bad , elektr, Licht u. Zubehör
sofort oder später zu verm. Nab.
Dotzheimer Str . 58. Part . 440

Melnstr . 117 Herrschaft!. 5-Zim, -W.
(Sonnens .). Näh. 3, v. 9—1, 2—o.

Albrechtstr. 17. Ecke Adolssallee, Herr-
schaftl. Wohn., 6 gr. Z.. p. 1. April.
N. das. o. Bismarckr.  8 , P . l. 8250 (58

Än der Rrngkirche 10, Hochp. o. 1. Et .,
6 Zim. per April zu verm. 8256

Bahnhoiftraße 22 ist der 1. und
2. Stock, enthaltend je 6 Zimmer
und Zubehör , zu vermieten . Näh.
daselbst_im 1. Stock. F252

Große Burgstraße ilTST ^ totf! 6 Z.,
Kucke u. Zubehör , neu hergerichret,
elektr. Licht, Zentralh ., auch zu
Geschäftszweckc.n, . per 1. Juli -zu
verm. -R. Gro ße Bu rastr . 9, Laden.

Danrbachtal 2, 1, 6 Zim! rn! Zstbeh.
per 1. April zu v. Näh. Part . 109

In Villa Emser Straße 75 herrschaft¬
liche 6-Zimmer -Wohn. mit Garten-
benutzung per 1. April 1913. Nckch.
Walkmühlst ratze 17._ 3577

F-riedrickstr. 27 ist die von H. Zahn
arzt Becker seit viel. . I . rnnegeh.
2. Et .. 6—9-Z.-W. m. reich!. Zub.,
Gas , elektr. L.. Balkons , Badezim.
re. rc„ per 1. Avril 1913  z . v. 8554

Friedrichstraße 36 «-Zun .-Äohn . im
8. Stock sofort zu vermieten , auck
für Bureauzwecke geeignet. Preis
1550 Mk.. modern eingcr . 3789

Friedrichstr . 39, 2, feilt schonê hell
6-Zi!N.-Wohnung mit allem Komf.
auf sofort od. i . April zu verm.
Näheres Neugaffe 8, Weinhandlung

Lricdr ^ Marvurg . _ 199
Gseihestraße 8, 2 Et ., herrsch. W..

6 gr . Zim .. Ball ., Bad , 2 Mans .,
2 Keller, kein Hinterh ., auf 1. April
zu vmst Näh. das. Part , 3278

Eltvill er IttTlir ., All st., Lagert.
Eltvill Str . 4 trock. L. -R. m. W. 189

I. Wilhelmstraße 5, 2, neu herger.
herrschaftliche Wohnung , 6 Zim .,
Balkon, Küche, Speiset ., Bad usw.,
elektr. Licht, Gas , Gartenbenutz .,
per sofort oder später zu vermiet.
Besicht, u. Näb. das. 1. Et . u. durch
Kappes, Kl. Wcber gassc 13.  397

Schöne große 6-Z.-W. nebst Zubehör
zum 1. Avril zu v. Näh. Herrn-
gartenstraße 5, 2 r ., od. 3. Etage.

7 Zimmer.

Eitviller ^Stratze 9, Laden, . seither
gutgeh. Schuhmacherei, mit oder
ohne Wohnung, per sofort od. sp.
zu verm. Näh. bei Frau Kimme!
das, oder Jdstei ner S tr . 18. 251

Reldftr. 19 sch! Laden m. 1Z ., 460 Mk.
Frankenstr . 19 Lad. m! 2-Z.-W., 750.
Fra nkenstr. 22 Laden zu vermiet en.
Friedrichsträste 10 zwei große helle

Werkstätten, auch als Lagerräume
^geeigne t, per sof. zu vermiet . 8682
Friedrichstraße 37, 1. Etage, 2 Zim .,

für Bureau oder Atelier geeignet,
per sofort oder später zu vm. 267

Adclheidstraße 68 eleg. 1. Etage, 7 Z.,
Bad, Küche, Gas , elektr. Licht, mit
reichst Zubehör , oder Part . 6 Z.,
Bad . Küche usw. sofort oder später
zu verm. Näh. daselbst 1—4 Uhr,

_oder LanggaffL 26, Eckladcn._ 230
Adolssallee 7, 1, 7 Zimmer , Bade-

zinune r u. Zubehör. Räh . H. 3567
Bahnhofstr . 3, 1. St ., schöne 7-Zim .-

Wohnung per sof. od. spater Zu
vermieten . Räh . Bahnhofstraße 1,
1. Si ., oder Hausbesitzer-Verein
Luisenstraße 19. 8568

Friedrichstr. 44 Lagerraum , auch für
Autogarage paff.. 48 Qm . gr., per
1. Aprist_ Näh . Hestir. Jung . 307

Billa Biebrtcher Straße 37 frei und
inmitten großem Garten belegen,
ist die 1. Etage. 7 bezw. 8 hoch¬
herrschaftliche Räume , große Diele,
zwei große Mansarden usw. mit
Gartenbcnutzung per 1. April 1913
zu vermiete». Besichligung von
11 bis 1 Uhr, Slnzusragen im
Souterrain des gleichen Hauses,
Eingang ^Neudorfer , Str .̂ 1. 8c>69

Dambachtal 47, Villa , Hochp., herrsch.
7-Zim .-Wohn. mit reich!. Zub. sof.
od. 1. Avril zu vm. Näh. zu erfr.
bei C. Werz, Geisbe rgstr. 4. 16-»

Tstzhetm. Str . 41, Bel-Etage , 7 Zim.
u. Zubeh.., sofort zu verm. _ 3984

Gerichtsstraße 'S, 2: Et ., 7-Zim .-W.,
Balk.. Bad . Kohlenaufzug , Gas,
elektr. Licht, sof. od. spat, zu ver¬
mieten . 3o<0

Friedrichstr . 44 Helle Werkst., 22 gm
gr.. für ruh . Geschäft auf iof. od.
1. April zu vermieten . Näheres
Heinr ich J ung ._ 3950

Georg-Airgust-Str aße 8 Werkstätte
init Keller .gle ich oder -später . B667

Göbenstr. 5 Laden mit vollst. Einr .,
Kolon ialw .-Gesck. R. Sp . r . B 416

GSbenstr. 7 Lcigerr., 100 Qm . n. Kell.,
80 Qm ., mit W., G ., elektr. Kraft.

Göbenstr. 9 Werkst, u. Lagert ., bisher
gutgest, Mobelgesch., sofort. B22357

Wbenstraße 13 heller .Geschäftsraum
für alle Zwecke geeignet. B1259

Gsbrnstraße 15 große Me Werkst, s.
icd. Betr . gee ig., foi . od. sp. 621130

Mstenstraße 15 gr . heller Raum mit
Waschküche, für Wäscherei geeignet
mit od. ohne Wohn, z. vm. 8 941

G- ethestraße 6, 2. Et ., 7-Z.-W.. zwei
Balk., Gas , el. L., Kohlenaufzug,
auf 1. ,April zu v. Näh. Parterre.

Gsethestraße 13, Ecke Adolssallee,
2 Etage , 7 Zim.. Bad , Küche,
Gas , eleiir . Licht, mit reichst Zub .,
gr. Balkon, per 1. April 1913 zu
vermieten . ^ Näh.^Part ._ _ 445

Hainerwea 1, Part ., 7 Zim . u. Zub.
per 1. April zu v.. Nab. Gth ._ 250

Hainerweg 1, 1. Et ., 7 Z., 8 gerade
Frontsvitzz., 3 Mans . u. Zub., per

^I^Luli,zu . v. Näh . Gth . ^ _ 249
Kaiser -Friedrich -Ring 31. 2, schöne

7-Zim .-Wohn. mit reichst Zub. am
1. April zu verm._ Nah. P . B989

Kaiser -Friedrich -Ring 54, i . herrsch.
7-Zim .-Wohnung Ende Marz zu
verm. Näst,Part .^, _ 296

Sarlstraße 15, 1, 7-Z. -W. z. vm. 313
Rheinstraße 1ÖÖ7 Zimmer , Küche u.

Zubeh. per 1. April zu vm, 8881
8 Zimmer «nv mehr.

Lorelei,ring 5. 3, 8-Zim, -Wohnung zu
Perm. Näh. Kirchg. J24c Lad . . -><47

Schierstciner Str . 273 , 8 Z.. Mädch.-
Z., Bad . Ms., auf 1. April zu vm.
Anzus.  10 —1,1. 8—4. Rast P . 32

Saunusstr . 62, 1. Et ., 8-Zim .-Wohn.,
rcichl. Zub .. auf 1. April zu verm
Besicht. 2—o mittags . Nah. P . 169

Fäden nnd Grschnfi»rn«me.

Gvethestraße 10 ist eine schöne Herr¬
schaft!. Etage , 6große inelnander-
achende Zimmer , Badezimmer , gr.
Balkon, 8 Man, ., 2 Keller, Bleick-
platz, elektr. Licht, Gas , p. 1. April
preisw . zu verm. Kein .vinlerh .,
nur 8 M ieter. Näb . das. Part . 232

Goethe itr aße ' 12 herrschaftl iche^ Z7-
Wohnung , elektr. Licht, gr. Balk.
u. reich!. Zubeh. zum 1. April zu
verm. Räh . 2. Etage oaselbst.- ^

Helenenstr . 1 ö-Zrm.-Wohn., 2. St .,
auf 1. 4. 1013 zu ve rm . 3965

Herrngartensträße 16, 2. St ., nächst
Adolfsallee, schöne 6-Zim .-Wohii.
für sofort oder später zu vermrer.
Näheres daselbst̂ _ _ _ _ —

Adclheedstr. 14, Gtb . P ., 3- 6 Zim .. u.
Zub .^ a.̂ als Bureau, ẑu verm. 377

Ädlersträhe 13 Laden n. Wohn. .338
Adlerftr . 37 Lad7rkt. 3-Z.-W. N. V. 1 r
Adolsftratz'e 8-2 Bureauräume s. 363
Albrechtftraße 23 Werkstatt mit Hof,
_ Wei nkeller zu vm. Nab. V. P . ->0o
Albrechtstr. 34, Eckladen m. 3-Z.-W.

mit Zub. v. 1. Avril. Nah. 2
Älbrechtstrmße46 Üaden m. 2 Z. 888
AlbreMtr . 46^ adê H 7l ZK

_v Vf yv _ y  VAIV*■V1* - - —— p.-—-
Herrngkrtenstr . 17, . Wohn., 6

ver Avril vd. I uli. _ ? 25267
IÄ 'nstst 7 6-Z.-W!, iTEtü inkl. gr.

Bad . Balk. u. Zb., Sndsi . p. 1. Avr.
Preis 1000 Mk. Nah. Part . B522

Kaiser -Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z.-
Wohnung per sofort oder ' Vater

- zu vermieten . Nah, dasel bst,___3gg8
Kaiser-Friedrich-Ring 66, 1. Etage,

herrsch. 6-Zim.-Wohn. ntit _ reichst
Zub. per 1. 4. zu v. Näh . das. 2. Et.
oder Biebricher Str .. 53, 1. ^

Kaiser-Frievr .-Ning 88, 3. Et ., E-Z -̂
Wohn, nebst Zubehör per 1. Apri.

_8 . vm.^ Räh . P . st̂ T-l. 4683. 3870
Kaiser -Fr .-Ring 90. 1. sch. 6-Z.-W

nebst Zub ., Bad , Balk., elektr. L. u.
Gas kein Visavis , sof. ob. später
ritt verm._ Näher es Part . _ 3716

Meinstraße 68, 2, schöne 6-Ziayner-
. Wohnung mit Bad. u. Balkon für
sofort oder spät. Näh. Part . 356-1

ÄlbreWstraße '46 Werkst. Mi7ch7Hof,
f. groß. Bet ri eb gecign.. zu v. 390

Baönhssstraße 2,  Part ., 3 Zimmer,
bisher Bureau , mit od. ohiie^Ein-
richti, Weinkeller u. Lagerräume,
sof. od. spät, zu verm. Der zirka
400 am große, uugef. 150 S .uck
fass., m. Kreuzgewölve geh. Keller
kann ». d. Bureast -Raumlichk. auch
getrennt vermietet werden.^ An¬
zusehen von 8—1 Uhr. .Näheres
zu erfragen Bahnhosstraße 1,.
oder Hausbesitzer-Verein , Luoen-
straßc 19._ _ ^ _ 3/40

Bahirdrfstraße 3 schöner Laden per
sofort od spät., fowie ein größerer
Laden mit oaranstoßenden 2 Laden-
zimmcrn auf 1. Avril zu verm.
Näh. Bahnhofstr . 1, 1, od. Hausbc-

_fi ver -Berein , Luisenstr . 19. 3741
Bertramstr. 13 Laden mit Wohnung»

evtl, auch geteilt , sofort zu verm.
Rirck. Bertramsirane 10. 1. B 1949

Bertramstr. 22 gr. Helle Werkst, zu v.
(a. f. Wäsch.), 225 Mk. N.  2 r . 444

Bismarckr. 32 Lad. in. 2—3 Z. >521126
Bleichstr. 40. P ., sch. Werfftatte , auck

als Lager , zu verm. " B 21127
Blücherplatz 4 sch. Laden, m..~o£>'7'o'.

Dvtzheimer Str . 28, Mtb ., ar . Part -
Raum , für Bureau od. Werkstaite
geeignet, per April zu vermieten
Räh . Bdh. 1 r. B415

Lagerräume. B21129

Oranienstraße 48 Helle Werkstatt^
_64 Qmtr ., zu vermieten ._ 407
Oranienstraße 51 Laden m. Zim . u.

Zubeh. (seither Schuhmacherei) M.
u. o. Wohn. Näh . Bur . v . P . 114

Rheingauer Str . 8, .Hoseinbäm, ab-
geschl. für sich, z. Möbeleinstell. od.
Werkit.. a. al. bill. Näh. P art , r.

Rheinfl. Str . 18 ar . Werkst. LL 1133
UdeinstrÄse 29, Ecke Bahnhofstr . 1.

schön, gr . hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sof. od. später . Näh. Bahnhof¬
straße 1. 1, oder Hausbesttzer-
Vercin , Luisenstraße 19.  3605

Rheinstr . 50. 1, Bur .. 'Mb !H . 3606
Rkiettlstraße 70 2 od. 3 Bur .-Räu :ne,

cvt. mit Wohn., zu verm. 120
Rtehlstraße 27 schöne Werkst., hinter

Hof, geräumige Keller, auf gleich
zu verm. Näh. Moritzstraße 56.
Part . r„ bei S chäfer.^ 3̂823

Saalgassc 24/26, H., Wcrkstätte sofort
od er später zu verm ieten ._ 29a

Sckirnhorststratze 27, H., Werkst, mit
2 Z. u. Küche ver 1. April . 398

Scksierst. Str79 WerW7m7Dür74W
Schwalbacher Straße 67, 1, Kontor

u—Lagerrauin zu verm. ^ 389/
Seerabenstraße 23 schon. Bureau , mit

Lagert ., auch f. Laborator , od. must
still. Betr . N. Seerobenstr . 29, P . r.

Webergaffe 46 Werkstätte oder Lager¬
raum ver Apri l zu verm.  224

Weilttraße 8 gr . helle Werh't ._ 8608
Westenbstraße 15 Werkst, f. jedTäröß.

Gesch. aeei an .. 5 m br ., 10 m la ng.
Westendstraße 20 Lagerräume . B1874
Zietenring 13 Laden nt. Rebenraum

f. Wäsch.. Werkst, u. Lag, g. 3611

Göbenstraße 28 schöne helle Werkst, u.
Lagerraum bill ig. N. V. P . r . 3801

GöbUstr . 32 Laden mit Ladenzim..
ca. 60 gm. per sofort. __ B 21131

Göbenstraße 33Merkstätte u. Lagert.
verm. , Nä h. Part , l. _ 518

Hallgarter Str . 7 Werkstätte, mit od.
ohne 2-Zim .-Wohn. zu verm. Nah.
daselbst Bdh. 1. St .» Mitte . F 393

Hartingftr . 7 WerMtte , 25—30 gm
mit Wasserleitung ._ _ „_o92i

HkZeneMratzeZlK̂kl̂ helle Werkstätte.
Helenenstr . 17, Laden, Ladenzim ., m.

od. ohne Wohnung , zu vermieten
Näheres 1. Stock._ , ßpJ

Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.,
Laden mit Zim ., groß, evt. Lager,
billigst zu vermieten . Nab Hoff-
ma nn . Emser >L-traße 48. 1-254 18

,Bietentlne, Ecke Waterloostratze 2.
sch. gr. Eckladen, mit 2-Z.-Wohn.
u. Zub., für Metzger, Aufschnitt-,
Butter - u . Eier - oder son,t. Geich,
geetgn., ist per sof. oder spät, billig
zu 8. Näh. Bleichstraße 47, Bur .,
^od.̂ Waterloostraß ^ 4^P ^ r^ B247W

Zimmermannstraße 3 Lägertz. oderWerkst., wwie Stall , sor. B 20296
Iunmermannstraße 9 Eckladen mit

2-.Zim.-Wohn. zu v. N. P . r . 3904

Hellmundstraße 40, 1 L Eckladen mit
' sch. 2-Zim .-Wohn. P reis 860 Mk,,

Herderite . 9 Lager , sowie. 2 Part .^
Zim . für Bu reauzwecke zu verm.

Herd er nr . 11 sch. gr. Werkst., evtl
mit Wohn., ver sofort zu vm. Nah
Stb . bei He llbach.  101

Herderstraße 27 Bureau oder Lager-
Raum zu v. Näh. P . r . . 373

Herrngartenstr . 17 Lad. u.
Näh. b. Noll, Bismarckr . 9. Z/23180

.Hvchstättenstr. l6^ Werkstätle, F 252
Juhnstraße 6 ger. Werkst, od. Lager¬

raum zu verm. Näh. 1. Stock.
Jahnstr . 34 Lad. mit Konüiteri . M-W. m. od. o. J nv. Rah , das. 3589
Kärlstr . 32 gr. Werkst., mtl . 14 Mk.
Kirchgaffe 11 gr . hell. Raum als Ver

kaufsraum oder Werkstatt zu ver-
mieteri. Räb . 2 St . lin ks. So2

Kleiststraße 6 Laden m. Einr, . seith
Milchgesch., mit 8-Zim,/Wohn , sor

Lahnstraße 22 Werkstätt ., sehr groß
u. bell, sofort zu vermieten. --590

Loreleyring 5 Lad. m. 3-Z.-W. zu v.
Näh ^Lorelevrina 10, Hth.  235

Luisenstr . 24 Lagerräume , BureauS
u. Keller in jed. gewünschten Große
zu v. Näh, das. Ta petengesch. 3592

Äiarktstr. 12 Entresol , groß, st Bur
usw., iof. zu vm. Nah. 2 Tr . r.

Marktstraße 26, 2. Etage , 4 Z., für
Geschästszwecke, z. 1. April . 427

Mäueraaffe 10' helle 5tö| c Werkst., a!
als Lagerraum oder Bureau zu
Perm. Näh . Lederladen . 124

Mauergaffe 17 Laden mit .Zub ., sow.
3-Zim.-Wohn. mit Man/ ., Kell. ec.
zu  Mi . Näb. B iebri cher St r . 63, 1

Mauergaffe 21 ein Laden mit Laden-
zimmer, evt. m. Wohnung , zu ver-

^ mieten . Näh. Metzgerl ad en. 8596
Bletz gergasseL st Lad en billig zu. vm.
Michelsberg 8 Laden m. Wohnung

per 1. April zu vermiet en. 198
Moritzstraße 3, Blumengeschäft, gr.

Helle Werksiätte mit 2-Zim .-Wohn.
per sofort od. später zu ve rm. 2024,_/VL._ !1.̂ 11I 1,’V. i, » v-- — - -

Moritzstr . 23, P ., Werkst, od. Lagert.
i gr. Räumltchk.
äst geeign., best.

für
ausMoritzstraße 28 ,

Engros -Geschäft
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager
Halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Rraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu-^u.
Haferboden zu, vm. llläh. 1. 3599

Moritzstraße 43 Laden oder Bureau
sofort zu vermieten.

Morii ?sträß7 44 Laden, evt. tmi ~!®
auf gl. od.  sp ät , zu  verm . _ 3601

Moridstraße 64 Lade» mit Einricht .,
Kolonialw ., Drogen - od. Delikat .-
Geschäft,  zu vermieten , B 22064

Nerostraße 32!̂ Werksta tt z. v. 3697

Wohn., seith. Gemüsegesch., st o. sp.
Große Burgstraf ,e 9, Läden,

230 Quadratmeter , vom 1. Juli
1918 bis 1. April 1914 billig zu
vermieten ._ Näheres daselbst._ _

Dotzheimer Str . 61 We rkst, o. Lagert.
Dotzhermer Str . 68 Laden sof. 440

Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager-
räunie , ^Bierk. m̂ Abfüllr ., Stall.

NettelbeckstraßeLv gr.' h. Werkst., auch
für Wä scher eibetr . gee ignet , z. vm.

Neugasse 22 groß. Raum ebener Erde
als Lager - od. Geschäftsraum bill.
zu verm. Näh. Schuhgeschäft.

Nieder waldstr. "8 Werkst, od. Lag' erü
Oramenstr . 22 h. Werkst! billig! 3'1o7

Lagerräume , mit od. ohne Wohnung,
zuMn ._ Klarentaler Str . 3. B1002

Lade» ohne oder mit anschließ! 3-Z!-
^ WohM zu verm. LehrstratzeM^ ^ ,
Ein gr. Laden m. 2 Schaufenst ., ev.

m. Lagerräumen , m best. Gefchafts-
lage, Bleichstr.. auch getrennt , per
Januar oder später zu verm. Rem
gaffe 3, Samenhandlung.  3863

Große Helle Werkstatte, kur jedes
Geschäft paff., per sof. od. spat, zu
vermie ten Oranrenftra tze...12̂ ,6613

Großer schöner Laden, besonders für
Damen - u. Herren -Frifeur - oder
Papierwaren -Geschäft und deral.
geeignet, mit od. ohne Wohnung,
per sof. od. spät. bill. zu vm. Rah.
Rhein str aße 115, 1._ __ 369

Großer schöner Laden, besonders für
Damen - u. Herren -Friseur - oder
Papierwaren - Geschäft und dergl.
geeignet, mit oder ohne Wohnung
(1—3 Zimmer ) billig zu vermieten.
Uebernahme nach Belieben. Nah.
Rbeinttraffe 115, 1. Stock.

Werkst, m. Speich, z. v. Schulberg 25.
Näh. Bor derb. 2 Stiegen links.

Laden Schwalbacher Str . 29, für
Bäck. od. jed. and. Geschäft, mit
od. ohne  Wohn ., zu berm. 90

Wäscherei mit Bleiche. Trockesthalle,
Bügclraum und Wohn, zu v. Wau-
m üh lstraße 10, Gth._ ®3JJ?

Bäckerladen zu vermieten . Z:eten-
ring 5. 36 I,j

Killer, »Md Muser.
Adolfsallee 43 - Herrschaftshaus mir

Garten u. 2luto-Garage , 10 meist
sehr gr. Räume , mit Zentralheiz .,
elektr. Licht u. allem modern. Zu¬
behör. Miete 4000 Mk. Bei sofort
Vermieten Preisnachlaß ._ _.321«

Gnstav-Freytag -Straße 6 herrfchastl.
Villa , enthaltend 12 Zrm., 3 T,ef-
part .-Zim., Balk., Badezim .. Zoww
reich!. Zubehör , Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u . Garage , aus
sof. od. sp. Näh. Hausbes .-Verein.
Mew 12,000 Mk., _ _ ^ 376

Scküvenstr . 10 Hochs. Villa nnt allem
Komf. d. Neuzeit zu vm. od. zu vk.
Näh. Bischofs, Kirchg. 11, 2. 3222

W»!,nnnsr» ohne Zstnmrr-
Kngabe.

Castellstr. 1 mehr . W. ,.ẑ M,N2h ^ .1.
WdstraßMLMKutscher -Wohn , Stall

u. alles Zubehör billig zu . v._ 3893
Jahnstr . 10 kl. SB.
Körnstrstt. 2. HÄ.'. k̂ äLtv . an ruh.Leute zu v. N. Hth. 1. Giller . 8974
Möritzftraße 16, 2 r ., Wohnung mrt

2 Mans . zum 1. April . Nah. bet
F übtet . Groß e Bur gstraße M0^ ,

Neugaffe 22 schöne Msd.-Wohn. billig
zu verm. Näh. Schuhgesch äft,.

Nüde rstraße 37 Dackw. per sof. od! sp,
Mmerberg 6L,M -Mr^ Ms/W . 8619
Wellritzstraße 46, Tachwohnst Vdh u

Hth. Näh. Dtb. Varl . B1467
"HivwärMr Wostnungr--. ^
Jägerstraße 12, Stb ., 2-Z.-W. sof. od.

später billig zu vermieten,_
Waldstraße 92 3-Zim .-Wohnung mit

Balkon zu vermieten ._ _ . __
Sonnenberg , Bierstadtcr Straße 8,

schöne 3-Z.-Wohn. mit reichst Zub.
per sogleich oder 1., April 1913 zuve-j-m. Nähere s daselbst. 176

Sonnenberg "Wiesbadener iLtr. 32!
1, 2 (st u. K-, Zub., sof. o.  sp . 3680

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 37,
1. 4-Z.-Wöhn., sof. od. spät. 3622

Mäbiieükr Wolinnngr » .
2 frdl . möbl. Z. u. Küche, in g. Lage,

55 Mk. mtl . Näh. Tagbl .-Berl . Lv



9lt » 45. Dienstag , 28 . Januar 1913.

Znm 1. April eine gut m . 8- od. 4-Z .-
Wohn ., Nähe Wilhelmstr ., zu vm.
Off . u . F . 584 Tagbl .-Berlag.

Möblierte Zimmer , Mansarde»
_ etr.
Adek bridstr . 13, Gib . B .. fd6.  mbl . Z.
Adolfstraße 7, Stb . 2, gut möbl . Zim,
Albrechtstratze 23. 1, gut möbl . Zim.
Älbrechtstraße 3!». P .. mbl . Z .< sep. E.
Albrechtstr . 30, 2 r ., m . ZstSchretbt.
Bären str . 7, 3, frd i. möbl . Zim . bill.
BahnhofstraßeO , Skh . 3, schon m . Z,
Bertramstr . 4, 1 l., sch, mbl . Balk .-Z.
Bismarckring 11, 1 r .> gr . mobl . Zim.
Bismarckring 25,  2 l., möb l. Zimmer.
Bismarckring 37, ’ 1 t ., schön möbl.

Mans .-Zim . mit od. ohne Pension.
Bismarckring 44, P . L, 1 möbl . Zim.

mit Frü hstück, 18 Mk. monatl.
Bleichstraße 15, 2, freunÄ . möbll^ Z.
Bleichstr . 30, 1J ., Jfd?. nt . 8-  nt . g, P.
Bleichstraße 49, 3 L, möbl . Zim ., am

liebst en an  Geschaftsfräul .. zu vm.
Blücherplatz 3, 2 r ., möbl . Zi m. m. P.
BlüÄerstr . 7, 1 l., m . Z . m . od. o. Ps.
Blückrrstr . 20, 1, aut möbl . Zim . sof.
_ bill ., daselbs t sch, möbl.  heizb . Ms.
Bü lowstr . 9, S onnen s., mbl . Z ., Hp.
Dela speestr . 8, 2, g . ni bl . I . im 2. St.
Del aspeestr.  8 , 2 . a . mE 8 . im 3. St,
Dotzheimer Str . 31, 3 l., gut möbl.

Zimmer m it od. ohne Pension ._
Dotzheim er Str . 41, Gth . 1, g. in . Z.
Eleonorenstr . 7, 2 r „ g. nt . Erker ; .,

8 Fensi ., D . od. Herrn , W . 3.50 Mk.
Ellenbogengaffe 2, 4, m . Z ., 16 Mk.
Ellenbogeng affe 3 gr . heizb . m.  Zim.
Emser Straße 31 schön nwbl . Wohn¬
en . Schlafzimmer zu vermi eten ._
Friedrichstraße 50, 3, Safe, mbl . Msd .
Grabenstraße 5, 2, m . Zim . in . P . öl
Hcllmundstr . 14, 3, gut möbl . Zim . b.
Hellmundftr . 27 mö bl . M aus , sofort.
Hellmunvst r . 34 , 1, aut möbl . Maus.
Herberstraße 3, 1 St ., m . Zim . mit
_gute r voller Pension , mon . 60 Mk.
Hcrderstr . 27 m. sep. Z . Näh . Part , r.
Hermannstraße 9 Maus . mit Bett.

Hcrrnmühlgaffe 5 möbl . Pari .-Zim.
zu vermieten . Näh . 1. Stock.

Fahnstratze 26, 1. gr . fein m. Z . (20 ),
od. W .- u . Schlasz ., sep., 40 Mk.

Jahnstr . 42, Hth . 1 l., sch. m . Z . bill.
Kapcllenstr . 6, 2 , g. möbl . Z ., sep. E.
Karlstratze 3, 1, möbl . Z ., sep., billig.
Karlstraße 18, 2, gr . nt . Z . m . 2 B . u.

1 Z . nt . sep. Ging , per sor. vd. spät.
Karlstr . 37, 1 L,  g . m . h . M .. 1 o. 2 B.
Karlstraße 39, 3 L, aut möbl . Zim.
Karlstraße 41, I r ., m . Mansardziin.
Kirchg . 17, 2, Granz , südl ., gut möbll

Wohn - u . Schlafzim ., a . einz ., z. v.
Kirchgasse 19, ft eleg . möbl . Zimmer.
Kl . Kirchgasse 1, r „ sch. separ . Z . b.
Langgaffe 9, 1. m. Wohn - u . Schlasz.
Länggaffe 54, 2, gut möbl . Z . zu v.
Lehrstraße 14_ m. P .-Z., sep, Emg.
Luisenstr . 4, 3, b. Kurtz , schön m . Z.
Luremburgstraße 7, 2 L,  Tel . 3873,

Wohn - u . Schlasz . (Erk ., Schreib-
tisch/Bücherschr .), Gas , elektr . Licht.

Mauergasse 14. 1. Et . r ., crh . «nst . j.
Mann sch. Zim . m . Kost . 11 Mk.

Mauritinsstraße 5, 2 r ., gut mbl . Z.
Michelsberg 15, 3 L,  möbl . Z . zu v.
Morn traße 25, 3, gut möbliertes

Zimmer sofort zu vermieten.
Moribstraße 39, H. 1 l.. schön m. Z.
Moritzstraße 52, 1, möbl . Z . m. Pens.
Nerostr . 42. H. 2 l., sch. mbl . Z . bill.
Nerostraße 44 gut m . heizb . Dachst.

an Herrn oder ausländ . Fräuleitt.
Keugaffe 5» 1 r ., möbl . Zim . billig.
Qranienftraße 6, 2 r .7 2 g. in . Z . sof.
Oranienstr . 38, 1 r „ eleg . möbl . Zim.
Oranienstr . 39, tz. 2, tnöbl . Zim . au

ein eint , solid . Mädchen zu verm.
Oranienstr . 49, H. 2 r ., frdl . tn. Z . b.
Philippsbergstraße 37, P ., sch. m . Z.
Rheinstr . 34, Gib . Part , r ., möbl . Z.
Rheinstraße 67, 2, möbl . Zim . zu vm.
Richlstr . 5, Gth . 1_ L, g. in , Z ., .4 Mk.
Riehlstraße 12, 1 l., gut möbl . Zim .,

nor dem Abschluß neleaett . zu vm.
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Mmerberg 26, Ostertag , m , Zim . fr,
Roonstr , 8, 1 l., frdl . möül . Zimmer.
Rüdesheimer Str . 31, P „ möbl . Zim.
Scharnhorststr . 4, 3 r ., sch. m . Z ., 18.
Schiersteiner Str . 13, P . r ., g. m . Z.
Schuldere 15, Gth . 3 r . ntövl . Z zu v.
Schulberg 17, P ., möbl . sep. Zimmer,
Schulberg 21, 3JE., schön möbl . Zim.
Schwalbacher Str . 5, 2 r „ gr . mbl . Z.
Schwalbacher Str . 42, 2, möbl . Zim .,

2 Bett ., mt 2 Frl .. m . Ps ., & 55 Mk.
Schwalb . Str . 73, B .,2 l., frdl . m . M.
Seerobenstr . 4, P . l„ sch. m . Z . bill.
Steingaffe 12, ft gr . sch. mbl . Z , sof.
Wälramstraße 25, P ., sch. mbl . Zim.
Webergaffe 3. Hth ., eins . möbl . Zim.
Webrrqaffe 23 , 3, eleg . sep. mbl . Z . fr.
Webergaffe 38, 1, gr . möbl . Zimmer,

a.  pass , für 2 Leute, zu verm.
Wcüergaffe 45, 3 l., gut inöbl . Zim.
Weilstraße 17. 3,  m . Msd ., 1 o. 2 B.
Wellritzstraße 41, 2 r ., schön m. Zim.
Westendstrabe 8. Bdh . 1, kl. m . Zim.
Wieländstraßr 23, 1, gut mbl . Wohn-

u . Schlafzim .. ev. auch einzeln.
Borkstraße 8, Part ., 2 sch. möbl . Zim.
Aorkstratze 10, 1 l,  sein mobl . Zim.

für best. Herrn mit Schreibtisch.
Zimmermannstraße 5 kl. möbl . sep.

Part .-Zim . zu vm . Rah . Vdh . P.
2 jg . Leute «d. Frönt , erh sch. möbl.

gr . Zim . mit guter Pension , 55 Mk.
Räh . im Tagbl .-Berlag . Xq

Leere Zimmer « « d Wmrssrde « etr.

Bertramstraße 22, Vdh ., schön. Zim .,
sep. Eing ., p. 1. Avril . Näh . 2 r.

Bismarckring 36, Bel -Et ., sch, Frtspz.
Bismarckring 40 leeres gr . Balk .-Zim.

(1. St .) an ruh . anst . Dame . N. 1 l.
Bismarckring 42. P ., 1 Zimmer z. v.
Bleickstraße 13, 2 L , gr . sonn . l. Zim.

1 St ., bei Sckön , zu vermieten.
Röderstr . 47, 2, frdl . m . Z ., W . 6 Mkl

Dotzheimer Str . 6, 3, leeres Zimmer.
Dotzh . Str . 11, Stb ., gr .' Z . Näh , das.
Dotzh. Str . 35. B . 1, 'W K r . Wi .4.
Goethestraße 24, 1, 2 schöne Zimmer

an einzeln . Herrn od. Dame , auch
als Bureau zu vermieten.

MrrstemVusgave , 2 . Blatt.
Herder strafe 0 , Stallung für 1 oder

2 Pferds aut sof. Rah . L. Becker,
Gr . Durgstr aß e 11.  8625

Jahnftr . 25, . 1, Stall , f. 1 Pferd m
Äemiie mit Kutterraum . 3626

Frl dftraße 19 Zimmer zu vermieten.
Hellmundstraße 8 leere Mansarde fr.
Herderstraße 27 l. F sp.-Z . R . P . r.
Hrrrngartrnstratze 15 Mans ., ev. mit
. Küche, an ein z. alt . Pe rson au  vm.

Iähnirraße 3 2 kl. Ätsdl billig für
^ einz . Personen . Näh . Bdh . Part.
Karlstraß e 3» 1, leere Msd ., 6 Mk . m.
Mauergaffe 10 2 helle heizb . Manso.
Moritzsträße 25 schone ar . heizb . Msd.
Neugaffr 19 schöne Mänstzü verm.

Räh . Weinrestau rant Jacobi ._ __
Oranienstr . 8, 1, 2 Zim . m . Abschl.

u . Wasser gl . od . spät . N äh. 2 l.
Oranienstr . 11 l. Msd .. v erd n . Ml
Rauentaler Str , 12 1 Z im . zu verm.
Römerberg ^ i 0 1 i. Im . Näh . H.  3.
Scharnhorststr . 32 L Ml . c.  einz . ' P.
Sckmlßera 8 leere M aus , aur l . Avril.
WwalßchStr . 75, B ." 2 l., gr . l . Z . b.
Sedanstraße 11, P ., leeres Zim . mit

kleinem Neb en raum  sofort zu vm.
Stein gaffe 21  M s. m . Herd u. Wass.
Weißenburgsträße 2 1 oder 2 Mans.

an ruh . Person zu v. Näh . Part . r.
We llritzstr . 58 leer . Zim . Nab . Part.
We stendstr.  1 ar . l. M aniarde  zu vm.
W este ndstraße !20, Gth . 1 r ., ststZ im.
Alliier , Remisen . ItaUnn sen crr.

Adler str aß e 13 2 P serdeställe, _ 339
Bahnhofstraße 2 ist cirr ca ., 400 “qm

grotzer , ungef . 150 L-tuck lassender,
mit Kreuzgewölbe gebauter Wein¬
keller sofort od. spater zu verm.
Anzusehen von 8— 1 Uhr . , Näheres
zu ertragen Bahnhofstraße 1, 1,
oder Hausbesitzer - Berern , Lutsen-
stra ße 19. _ _ _ 3739

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m . Aufz ., 260 Om . gr ., ganz
üb erbaut , sofort od. spät . B 21153

Dreiweidenstr . 4 Stall m . W ., 1. Avr.
Friedrichstraße 10 1 Mer -, ' Kartossel-

oder Lagerkellcr v. 1, Avril . 284
Hallgarter Str . 7 kleine Auto -Garage

mit od. ohne 2-Zim .-Wohn . zu vm.
Näh , daselbst Bdh. 1, Mitte , jm

Helenen str . 1 ar . Kell . z. Kartofsellag
^>rrderstr . 33 sch. Kell .-Räume , a. als

MerkK .. mit od. ohne Wohn . M

Karlstraße 15. 1, WeinkcE . Bur . ul
Laaerr .. ev. m . Wohn ., prersw . 314

Lehrstraße 12 Stall , s. 2 Pferde nnt
Remise und Wohn ung zu verm.

Mauritiusstrl 12 gr . Lager ^ o/Wern-
_qm. N. (inner  36 ^P.

Roonstratzc 5 Stallung für 4 Bferde
u . 3-Zim .-Wohn . zu verm ^ B573

S- llicrst7^Str7M Bierk ., Sta ll. u^ W,
Nvrk str . 3" Läner 'k. u . Lagerr . N . I ^ ^ l
Norkstratze 16 größer Hoskeller ^ und

ae räum . Werkstatt sof. z. v.  821144
l' irotzer Weinkeller , Luisenstraße 24,

mit bydr . Aufzug , 2 Bureaus,
Faßhalle . Lagerraum , zu vermiet

Kinderlose Eheleute
suchen eine geräumige ^-Zrm .-Wohm,
ev. Hausverwaltung . Preis 300 M -.
Orr . u . S . 586 an den Ta gbl .-Berlag ,

Beamtenwitwe
sucht per sofort schöne 2-Z .-Wohn .,
mM . Part ., im Preise von 400 Mt.
Nur schriftliche Offerten erbet , nach
Langgasse 10^ 2 St . - .

Kleine Familie sucht 3 Zimmer
mit Zubehör in ruhig , oesierer Lage,
Südviertel , für sofort oder 1. I 'carz.
Offerten mit Preisangabe unter
B. 587 an den Tagbl .-Berlag,_
5- 6 -Z.-Wo „n . f. Privatmittagstnai
u . Pension z. 1. 4. zu miet . ges. OH.
m. Preis wtt -JS . 586 Tagbl .-Berlag,
'Gesucht ein GeschäftSlokal , ev. 1. Et .,
v. 2 Zim . m. Gasleitung an .frequent.
Straße zwischen Kochbrunnen , Markt
u . Mauritiusplatz , für sofort . Oft.
unter W . 586 an oen Tag bl .-Berlag,,
-- Helle Werkstätte
mit kleiner Wohnung , Nahe Taun,^
Graste , per 1. April zu mieten ge,ucht.
Gefl . Offerten unter K. 586 an den
^aabl .-Berlag . _ _

Verinietunqen

K Zimmer.

Mr Rutscher!
Adlerstraße 33 2 Zimmer u . 1 Küche

mit Stall für 3 Pferde , u . Zubehör
per sof. od. später zu verm ._ _F 390

Fcldstraßc 13 !7'.L, .̂ L
^ahnftr . 42 2-Z mmcrwohn ., H nter-

haus 1, per 1. Ftdr . zu v. L 4452

3 Iimruer.

Fritdrilüsttaße 8,2 . St .,
3 Zim .-Wohnung für April zu vm.
Näh , b. Hausmeister , Hinterb . 205

^nr ' Aerzte!
Taunnssjraße 12, 1. Etage , 3-Zun .-

Wohnung zu verm . c>83o

4 Zimmer . _

iahnhofstr . 8, 3. Et ., h- chherrschaftl.
4-Zim .-Wobn „ Zentralhei ?.. Pers .-
Auszug , Tresor rc., sof. od. spater
zu vermieten . Näheres nn bilden
bei Leber ._ __ 8832

Wlücherstr. 17, P . r.,
sch. 4-Z.-W . per 1. 4- N. Helcnen-
straßc 6, 2, bei Sck wcrdcl . 299

Kirck,gaffe 7,
1. Etage , 4 Zimmer uns Küche, zu

WebergKsse
Gartenhaus 1. Stock, 4 Zim ., Küche,

Balkon , Mansarde , 51eller, neu her-
gerichtet , sof. od. spät . zu v._ 379»

Pinitelnltr. 3, kfÄ -Ä:
Zmtrolh ' i nng ». ^ubebör per 1. April
zu v im . Nä ..da ilbft im2 . L>t. r ._ 411

Rheingsuer Str . 1,
1. Slo mod. 5-Zimnier -Wohnung mit

Zintr Zub ., 2 Balk .,Entstaube
Anl ., p. l. 4. 1913 zu vm Näh . b. d.

u . b. Fischer A. d. Ringk. 11,4.
Utzeinftraße 32 , 2 ,

ist eine gr . 5-Zim .-W . m, rcichl . Zub.
u . elektr . Licht , a . geeig . für Arzt,
Rechtsanw . od. Bureau , per ft 4.
zu verm . MH . Stb.  links 1 St.

' >r ; MräHeM,UKrt.
5 Zim ., nebst Bade - u . Schrkz . und
Zubehör , Balkon usw . «uf 1. April
zu verm . Näh . 2 Trepp . Anznieh.
10—12 u. 2- 4 Uhr . 4001

$mt 5 - MMr - WchMH
mit 3 Mansarden , Balkon usw .,
Mitte der Stadt , per 1. April zu
vermieten . Räh . Grabenstrabe 16.

^Ladrn ._ _ 4000
Fn 2-Familien -Billa , schöner Garten,

cleg . Hochpart ., mit Sont ., 5 Zim .,
3 Räume , Bad usw ., für 1600 Mk.
zu vermieten . Anfragen unter
H. 582 an den Tagbl .-Berlag.

Die Hälfte der Billa
D -" vb «r« ral 39 , be>. ans 8 Zim . n.

Znb ., Zrutrt lheiz . rc. zu »m Räh . d.
Archi ftit ile -ne, Dambachtal 41.  77

Bills , Biktoriaftr« %
Ecke Frankfurter Straße , 9 Zimmer
mit Redenräum ., Ga «, Wasser , elektr.
Lidt , Gartrn aul gleich zu vermieten.
Anfragen b im Benyer , 4 00

«? . BtraBnaa » Parkstraße 10.

öue
mit jedem Komfort , in best. Lage,
wegen Krankheit zum 1- ?1pril od.
früher anderweitig zu vergeben.
Schriktl . Anfraa " . D . 586 an de«
Tagbl .-Berlag erbeten.

«» Zimmru.

Wohnung
wnlZimmeru,Küche . Bnd sGa », " ckkr.),

reictl . Zub .. auf 1. April tntt Nackt,
zu verm. Linkeltr Ltr . 6 Part . ks.

8 Zimmer.

hnIwsFr . 3 5 Zimmer -Wohn .»
oder stock , mit all . Komfort,
mlheiz . » Likt rc. per l . Aprll
rmicten . Näheres daselbst rm
bei Leber . _ 81.

MUWl . 6. 1 (PBl)
hochherrschaftl . 5-Zim .-Wohn . mit
Veranda , Bad , Gas u . Elektr ., gr.
Garten , per 1. April Zu verm.
Räberes daselbst od. Parterre . 386

Renbauerstr . 3
lvord . Dambachtal ), 1. Etage , mod.
Ü-Zimmer -Wohnuna zum 4- Apru
zu vermieten . Bcstcht. durch An-
m eldung Parterre . _ _8722

Dranreuftrasze 52 ,
Ecke Goethestraße (nächst dem Ka '.sec-

Friedrich -Ring ), 1. Et ., prachtvolle
Ä-Zim .-Wohn ., Bad , elektr . Ltcht,
Balkon , sehr preiswert zu verm.
Näheres daselbst . 864

zleiidorUSraft3, (2. KMPb,
6-Zimmer -Wohnung , Küche, Bad,
elektr Licht u . all . Zubehör , aus
sofort oder später zu vermieten.<)) - s - - oo««

3 « vermreteu
6 Zimmer -Woht -ung mit Zübchör,
stelzung . nug n 4»egpigS evmi.
per lotort mit Nachlaß . Kiop»
st» straße 9, 1.

Für Rschrsüirwütte,

helle ü-Zim .-WshN .'. ll.Fr.'ntz..
Badez 'm.,Kuckeu.Zub .,elektr.Lickt,
Ga -,i . Zentr .d.St v rl .Apr . ev.fp.
z.vcritt.L>chützkni !0  str . I,EckeLangg.

? ZiMmer.

MkörlHUGe 8, ! .  Ä
7 Zim ., Bad usw . für April zu vm.

_Näh , beim Hausmeister , Htb . 264
Niko!«ssrrKß§'23,

3 St ., schöne 7-Zim .-W »hn . (wird
vollstäiidig neu reno «.) zu Perm.
Näh . beim Hausm . oder Kaiser-

^Frdr .-Ring 43, P . l. T el. 2459 . 312

WekerMsse8. WoizmulZ.
7 Zimmer , neu hergerichtet , für

Arzt , Bureau , Geschäftsräume , m.
Zubehör auf gleich oder später bill.
zu vermieten . Näheres I . Brahm.
Parkstraße 10. 8931

8 Zimmer  und u-rstv.

Rsolfsallee 11
Wohnung öoit 8 Zimmer , nt . reich!.

Zubehör u . Garten , sof . od. später
zu vermieten . 3636

In feinst. BrÜLKlage
(Parkstraße)

Hochpart ., 10—12 Zimmer , hoch¬
modern u. elegant , großes Speise¬
zimmer u . Wintergarten , Park,
mit oder ohne Stall , Kutschern »,
oder Autogarage , iukl . Zeutralheiz.
per 1. April zu verm . Offert , uut.
H . 557 «» den Tagbl .-Berl.

Lädr « « nv GrschLst » vL« «re.

LaDen Bahnhssstr . 22
für Metzgerei geeignet , sofort zu
verm , Stallung ist Vorhand . Rah.
Kaiser -Friedri ch-Ring 56, JjS,_ F252

KKSttvrttNA § krstr.  2
Laden auf 1. Apr l zu vermieten . Näh.

Adlrr - t>pr>!l>est._ 285
Friedrichstraße 57, EckhauS» größer
_ £ aben _fsfört «der später ._ 824000

Ladt » mit Laden-
©Slöplit li  zimm r auf gUi ft

zu verminen . 332

Krauzpratz1, 1. St,
6 schöne ineinandergehende Räume,

früher von Herrn Hosdentist Krane
innegehabt , vorzstgl . geeignet für
Etagengeschäft , Arzt od. Zahnarzt,
per 1. April 1913 zu verm . N. bei
Joost , Kr anzplatz 1, 1 rechts . 112

Larmaasse 4 Laden
mit »8er ohne Werkbätte u. Laperranm

zu vermie ten.  Nä h. Laden r. 322 >

LKttstKKßelS, Part.
ca. 208 Qmtr . große helle Ausstrll .-»

Kontor - und Lager -Räume per
sofort  zu vermieten.

_ Gerst el & I srael , Lan gg affe 19.
Langsasse 48 , 1

MW. EMW-AW
t« allererster Lage , Ecke Weder-
gaffe , 4 große Schaufenster in der
Langgaffe . 1 Packraum , Parterre,
per sofort od. später zu vermiete « .
Mlasschilder - Ausstatt , kann irber-
nontmen werden . Näh . 1. Stock u.
bei den Wohnnngsvermittlungs-
BureauS . 3641

Reugal ' « 4 LK ^ kN s»l. o. sp. zu
dm. Näh . das. 1. Et . Aeyg andt . 3645

Nikolesstrahe 12
gerrßer schöner Lade » , fauch zu AuS-

stellniigSzwecken geeignet , evt . mit
1 Zim ., 3. Stock, sof. »d. später zu
vermiete » Räh . bei Georg Adler,
Mk - laSstratze 24. 3. 3855

Schwalbscherßr . 33
heller Laden auf April zu vermieten.

Nähere « Friseurladen.  61719

tc5Webergass
(Ei »- - «, Spiegelg - ffe

erst « Geschäftslage , ist der voroere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
fass, für Aerzte, sorvie jedes fein.tagengesch . Näh . im Hause od.
Mainzer Str . 44. Tel.  632 7. 3646

WkAitzKr.37ESd.Mkll?.v.
Wellriltzstraße 45

ein gr . E «Nade « (auch geteilti per so¬
fort «der später zu vermiete« . Näh.
Metzg rladen . ^ _ _ 621147

Wie !« « » r»r . 8 Sieben, für Kurjworcn-
gesch. geeignet , m. Wob «, zu verm. 3849

Ecke Rheinstr ., Laden , seither gutgeh.
Butter - u . Eierhandlung , zu verm.
Robert Wetz, Wör th str . 12, 1. 3800

m

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Strake49 , am Ring»
auf sof. »d. spät , zu verm. Näh.
Hil !« " « Dotzheimer Str . 43

Lsden
mtt oder ohne Wohnung zu verm.

Näh . bei Schäser -Uihlein , Faul-
brunueustraße 11, 1 St ._ 3674

Laden
mit »nschl. 2-Z.-W. unter günstigen

Beding , zu ver miet . Bdolfstraße 6.
Diden mit 2 Schaufenstern u. groß

Lagerräumen (auch für Engros-
Geschäft geeignet ), mit oder ohne
Wohnung auf April 1913 zu vm
Rast AlSrechtN raße 8, 1. 318£

mit 2-Zimmer -Wobn nz
zu vermieten. Näh .r -4

Aldrechtffratz « 44 » ! .
Laden,

hochmod., m 2 gr . Erkern , Ladeuz .,
Bismarckring 11, Ecke Bertramstr .,
zu vermieten . K. Erb . _ 412

Lauggafie 48 ,
GÄe Wedergaffe

Ladenlokal
per 1. M 'rz  zu vermieten.

Bescheid bei Optiker Ea rl Müller.

M-rktßr. 22 SsUt
ranm und Kontor zu »erm. Näh . bet
Sä . »I i - i-, Nik ol« «- r 41.  842

WMllr. 10. M »«x-ms:
mod . EiSkühlraum , gut . Lager - n.
Kellerraum , zu verm . Näheres bei
Metzger Klenk ._

Neroftrafte  10
kleiner Laden , bisher ~ "

mit »der n 3
zu v. R.

Laden für Färberei
und ckem. Wasch«« ' »lt , Manu»
sakturwaren od. bencr -r Spe zal-
«eschäit mit 2. Z .- ' " obng. (H-iz.)
Bi «m.-Rmg 2 zu verm. Nähere,
SSil -. r, Dotzheimer Sir . >3.

62i149

Laden mit 2-Z.-Wohn.
zu vermieten . Näheres bei Jec -n
Sprinch ^ BismarckrinsftW . 623745

«* « fnietrt . br -.g-r.7 '2" Erkkr,
1», i . Mrjf vermiet n.

Ntetckiiratze IS . 3774

Wchöner Eckladen
mit ZubehörBlückerftr̂ tze 30

1. April zu verm. Nähere « 1. Stock
bei Cdriftmonn.

Wlade » für Konsum oder Filiale
jeder Branche zu vermieten Preis
380 Mk. Räh . Ecke Bülowstratze 2,
an der Seerobenstraße , Part lks.
Evt . kann »och ein ca. 50 Qmtr.
großer Lagerkell . dazu geg. » . 448

Eckladen , ca. 42 Omrr ., Dvtzheimer
Straße 85, Ecke Klarentaler Str .,

bei A. Herborn , daselbst . 620404

Laden,
2 Schaufertster , anschließend 3-Zimmer-

Wohn ., Friedrichstr . SS, a. 1. April
zu verm . Räh . Bdh . 1 r. 226

Zwei Laden
lNrabenstraße 3, n . Ecke Marktstr .,

Mtr . 9,50 u . Mtr . 6 tief , neu und
modern hrrger ., mit o. ohne Ein-
richt ung , sof. billig zu V. 621151
.Großer Laden

mit 2 Schaufenstern u . anschließender
2-Zimmer -Woh « ., im Zentrum der
Stadt , per 1. April zu vermieten.

^ Näh . Grabe nstr . 16, Laden . 3999

MWvsm S£Men?4 |fäter.
Laden mit Zim ., 64 gm u . Heizung
z. 1. 4. d. Köhler , Luisenstr . 46 . 392

~ Zum 1. April 1913
Laden

mit Ladeuzimmer mbst 3 - Zstn. - Wohn .,
Küche rc. zu vermieten . Näheres im
Hause Maiiritiiisstroßc 9, Leder-
dandlung Bro len ._ 3389

Morihstrabe 7, 2 Erker
mit Ladeuzimmer . geebnet

iir Mode « u . Putz , und 2 Zimmer-
Woh iun g p. 1,  N pri l zu verm . 3648

Eck-Laden
Moritzstraße 16 per bald oder später

zu vermieten , dkäh. Johann Ferd.
Jührer , Gr . Burgstratze 10. 417

3873
mit Wohnung Nerostratz « 38,

m. od. ohne La ^ erlellee,
f. jed. Gesch. geeign.. a. gl. od. sp.

Lasen,
143 sm-Mtr . 1. April ztt verm.̂ 294

Air -krea «, am Schloß.
Mnkunuo für « nscherei od. anderer
Wv 'lUiMtt Geschäft zu vermieten.

Wh . Sckulberz 17, 1. Stock.  433

SWlNp |tt Mr».
2 Schaufenster , ca . 70 Qmtr . groß,

mit kleinem Hinterstübchen u kl.
Werkstatt , rvcnt . mit Nachlaß zu

^ ucrm . Schwalbachcr Straße 19.
MckLasen

Tchwalh « » «r Straße 47 , 5 Sckau-
ftnitet , esoull , p. sofort od. !pat .. evtl.
arte lt . N. 3,  B^angetvan tl . 3647

Ecklasen
Taunusstraße u. Querstr . mtt retchl.

^ ck,. Hr>rm Nah.
rweiZ'

'Schöner Laden
mit Rebeuräumen sofort oder später

zu vermieten Webergaffe 12 . Näh.
zu erfragen bei W. KnppeS , Kleine
Weberzaffe 13.



Seite 14. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.
^Wevergasse'V\, Itit Laden-

>, zimmer z. Avril.  225

WlssSsveUsr TsÄ -vlEe. Dienstag, 28 . Jamrar 1913.

'^ PartsrrerauW
im Seitenbau Webergasse Knrlaae zu ver¬
mieten Besch, b. Opt. C. Müller ,Lauzg.48.

Schöner Laden
Wellritzstr. 48, ne« «. mod ., mit
reicht. Nebenr ., sof. o. sp. zu vm.
MH . Goebenstr . 11» P . r . 6

Eckladen Westendstraße 12 a. 1. Avr-
nu ve rm . Ä. Mor rtzstraßr 7.  8269

Schöner groß. Laven,
130 Qmtr ., in erster Kur - und Ge- !
fchäftslage, für jedes größere und i
bessere Geschäft geeignet, mit reich- j
lich. Wohn- u. Arbeitsräumen zu
verm. N. TaunuSstr . 4V, 2._ 450

8SS

2moderne

Alte mit gutem

Ring-Theater
sogleich billig zu vermieten . Näh.

Bisma rckr ing  19 , 1 rechts.
jjiiftett u» d ZLnftr.

Villa Parkstraßc 40
8 Hcrrschaftszimmrr , reicht. Reben¬
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen , aus
sofort oder später zu vermieten.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,
Ni kolaSstraße 20,_ 371

Einfamilien -Bllla , Siepi rieb Strafe 6,
LandeSdenkm., zu ». Arck. Didion,
Wiesb., Bi -br . Str . 46, Tel . 8472.

fug üaii0«Me,
Wörtherstraße 19, ca. 24 ar groß, mit

ca. 100 Stück haltendem Keller,
großem Lager , 6 Wohnzimmern,
Küche, 4 Mansarden usw., sowie
großer Garten , per sofort oder
später zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näh. bei Herrn Martin
Müller . Architekt. Eltville . 3837

vordere Frankfurter Straße , 10
bezw. 12 Z., reich!. Zubeh., Bad,
Gas , Elektr., Zentralheiz ., billig zu
vermieten , auch in je 2 Wohnung,
geteilt . Event, auch preiswert zu
park. Näh. Rdekbeidsirast« 61, 1.

Nerotal, kL -R'L
mit Gart ., h.-berrschaftl., 8 Haupt-,
»Nebenz., per 1. April, rvem. auch
auch früher, weg ugsh Iber zu vm.
oder zu vcrk. Näh. daselbst 11—i
Urb 3—5 Uhr oder Teleph. 2708.

Bi im Wemdergstraße 21
mit allem Komfort d. Neuzeit ein¬
gerichtet, 9 Zim ., billig zu verm.,
evt. zu verk. Näh. Jacob Cramer.
Stiftstraße 24. 3232

ßin-ZWilieM«
von 6 Zim^ mit allem Zubehör» zu

verm. Näh. Eigenheimstraße 11.

Airsrv -Urrse M - hnr -nseu.

In Biebrich,,,
in der Nähe einer kath. Kirche, ist eine

schöne 5-Zim .-Wohn. mit Garten-
benutzung für 650 Mk. jährlich an
einzelne Damen zu verm. Nah.
Un Tagbl .-Verlag.

IN Vorderhaus
zu vennieten:

Schöne I -Zimmer -Wotz«., 13 Mk.
3- „ »» 89 »

. „ 2» „ Front ?- . 16 „
Haseustr. 2, bei der Jnf .-Kaserue.

Herrliche kleiner- 4-Zimmer -Wohn.
mit kleinem Garten i. Landhaus -,
«utzerhaib der Stadt zum 1. 4. zu
verm. Näh. Tagbll -Verl. 393

Sonnenberg , Weihergartenstraße 6,
2 Zim. u. Küche billig zu vermiet.

its.

Arndtstraße 8. Part , r ., eleg. möbl.
Wohn- ü. Schlafz., mit Bad, Balk.,

, fep. Eing ., ,p. 1. 2., m. o. o. Pens.
Bismarckrrng 43, 1 ü, beff. möbl, Z.
Friedrichstratze 9, 2, gut m.  Zimmer

mit voller Pension 85 Mark.^_
1. l. gut möbl. Wohn- u.

Sckl«'xmmer. 1 bis 2 Betten._ t_
Körnerstraße 5, 2 r.» schön möbliert.

Balkonzimmer,,Nähe Lahuh ., zu v.
Moritzstraße 64, 1, Rahe Bahnhof,

fein möbl.^Zim . mit ,Balkon zu v.
Röderstraße 40, 1, fep. m. Z. an best.

Herrn oder an Kurgast zu verm.
Saalgaffe 18, Vorderhaus 2 links,

schön möbliertes Zimm er zu verm.
Sonnenberger Straße 43, P ., eleg.

möbl. Salon u. Schlafz.. Zentral-
^heizung , reiz, gel ., au Herrn sof.

Mi, riermt«» !. M »rr
mit separatem Eingang , Mitte der

Stabt , in nächster Nähr des Theat.
u. Kurhauses , zu vermieten . Näh.

_ DelaSpeestraße 8, Parterre . _
Best. Herr findet in gut. Haufe sckön

möbl. setz. Zim. m. vorz. Penuon
prw. Gr . Sauber !. Karlstr . 41, 1 r.

,n,v Schlafzim . » Bückerschr.,
Schreibt., Ga«, El -ktr., Telepbon. zu

__vermieten Luremb urz ffraße  7 , 2 1_

Eieg. MN - n. fSÖfiiiStt
zu vermieten. Mc ritzstraße 2i , 2. St.

Gr . möbl. Zim .»1 ob. 2 Betten , elektr.
_Licht , Dauerbren ner . Nerostr . 44.

Mghll-'W htWrier.
eleg. möbl.. auch einzeln , sofort zu

verm. Stift str aße 28, 2. Et . l.
Am Kochbrunne« sonnig, schön möbl.

Zimmer bülg abzugeben.
Aüii r, Taunusstraß e 29, 2.

geller , Remisen , Mallungen etr.

Weinkeller mit BetriebSrLuweu
zu v, Albrechtstr. 44.

Mart . -kZ- AiM . - Woh^
und Zub., Bdh., Gegend Eltviller,
Kiedricher u. Winkeier Straße ufw„
Preis 500—550 Mk., auf 1. April v.
ruh . Fam ., 3 Person ., gesucht. Off.
«. A. 229 an den Tagbl .-Verlag ._

MchNM mit Haier-Itelier
4 oder 5 Zim., innere Stadt , auch
No großes Atelier eingerichtet werd.
kann, mit Oberlichtfenster n. Norden,
gesucht. Angebote unter H. 574 an
den Tagbü -Berlag . _ _

G-schästsfräuleiA
findet gemütliches Heim bei

Dürr Wwo., Weilstraße 11.

Dauermieter.
Möbl. Zimmer nahe Kochbrunnen

oder Dambachtal gesucht. Off . mit
Preis unt . E. 588 au den Tagbl .-B.

UiÄa HNMPerdirrck
KKpeAsKstNKtzs 3S.

Feine FsMilie «- e«?is » , für Dauer»
Mieter mö büsrtc  rr . mmröü-. Zimmer.

AeZterer Herr
sucht ein gr. od. zwei kl. Zim., event.
auch unmöbliert , aber mit einfacher,
guter Verköstigung für Ende Februar
oder Anfang März . Off . mit Preis
u. U. 585 an den Tagbl .-Verlag.

Zimmergesuch.
Dauermieter sucht per 1. Februar

1913 freundlich möbliertes Zimmer,
evcnt. auch Pension . Angebote mit
Preisangabe bis spätestens 29. bs.
vorm, unter A. 228 an d. Tagbl .-B.
Per llMärz wird von einem Herrn alsWM-MSÄE!»
ein großes , gut möbliertes Zimmer
mit Frühstück bei ruhige«, kinderlosen
Leuten in gutem Hause zu mieten ge-
sucht. Gcsl. Offerten nnter 1 . 586
an den Tagbl .-Verlag.

WMMiUZZMZ
Für IßjShr . gebildetes Mädchen

Peußor?
gesucht per sofort in Familie oder
klein. Töchterpensionat Wiesbadens
oder ' Umgegend. Ausführl . Offerten
«, I . 586 an den Tagbl .-Verlag.

’ ' Perrsimr
für alt . leidende Dame gesucht, erster
Stock u. Gartenbenutz . Off . m. Pr.
unt . A. C. postlag. Taunusstraße.

Junger Herr
sucht für sofort gute Pension. Off. u>
di. 174 an den Tagbl.-Ver!ag. 8 1979

Ikllsn Nieier
r«kI»ox,cki»U »irvs »x»U«ts » äs»
Mi-  s.öranötiesilzer-Verems

SS. V.
EsoodstktortoNs: Lulsenttrana 19,

Telephon 4M. jr 37g

Wohnurrgs -NachWeis-
Brrreau

im k Cie..
BahndoMraste ß.

Telephon 708.
Größte Auswabl von Miet- und

Kaufodiektcu jeder Art.

Geld-md Zmmsbilien-Mrktd« Wiesbadener Tagblatis.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmsbilren-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 P ?g. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KapitaUeu -Gosuche.

3—5000 Mark gegen hohe Zinsen
u. Sicherheit von Hausbes . gef. Off.
unter B. 571 an den Tagbl .-Verlag.
~ _  8000 Mark
gegen lOfache Hypothek. Sichcrh. gef.
Offert u. A. 224 Tagbl .-Verlag.

80,060 M . erste Hypoth. auf
wertv. H -rus m. grast . Gurten,
noch nicht »0 °/» des Wertes er¬
reichend. für jebt »\ jpät-r ges.
Nur Offerten v. Selvstdarteis«
uut. 1-. 575 au d. Tagbl.-öerl.

35—40,000 Mk. 1. Hhp. a. 1. 4. ges.
Off. u. T. Z. postlag. Amt 4 erbeten.

MGOM̂rk
sofort gegen Hypothek. Sicherheit und
6 Proz . Verzinsung aefucht; nur v.
Kelbitaeb er. Off , u. K. 086 Tagbl .-B.

3V,««V Mk.
als zweite Hypothek auf rentables
Mietshaus von pünktlichem Zlns-
zahler, hiesigem soliden GefchästS-
mann mit gntgehettdem Elefchäft, auf
1. April 1913 gesucht. Näheres im
Tagbll -Berlag . _

45- 47,000 !Hl.
auf 1. Hhvothek gegen 3fache Sicher¬
heit per sofort gesucht. Offert , unter
N. 584 an den Tagbl .-Berl . __ 1191

«efn« m LkWgkkr
68,000 Mk. als erste Hppothek auk
Etagenhaus zum 1. Oktober 1913 v.
pünktlichem ZinSzahler . Offerten u.
A. 215 an den Tagbk.-Brrlag.

WrKeNverkKNf.
Mozartstraße 4, nahe dem Knrh.,

für HerrschaftSsttz ober Pension ge¬
eignet. Elektr . Licht, Gas , Zentralh .,
gr. Speise- oder Lehrfaal , 65 Ruten
tzrarten. Auto-Garage oder Stallung.
Näheres Besitzer Max Hartmann,
Mozartstraße 4.

BiKü im ReroLak,
in welcher feit LI Jahren ftrrt
renr ierendö Aremde nvensrvn
betriebe » wr-rLe, per April
zu veriarrfe » oder zu ver-
»nieteu. ^ <»8.
Hotel Grrrghvf ^ Kttg -nseLN.

"" ZmrNoi°M»»-V-esiänfs
Einfamitten -Mvo . ^ egfrwdstr. 6,

Laudesd-ukm., zu vk. . Arch. Didmu,
WieSb. Biebr . Dir . 48. Tel. 64,2.

^ Herrlich gelsa. Billa mit ^
Af  üb . 2 Morgen angst , « arten

(400 Ob bäume rc.) in viel
1-eku^ r L ' Nnrrsort » Bahn-

aW  ftet . für 5, >0 Mk. zu verk. ' %
%  Sn Zahl , wird ante « . H p.
c od. kleineB «L« gen»mm. u.
A hi; zu r5 »<n»v M. dar heraus- ^
^ bez. 0 . Li,«.-el, Aool straffe3. M

BUZa Haitterweg I,
17 Zim . mit reichst Zubehör , zu verk.,
ganz oder geteilt zu vermieten.
Näheres Gartenhaus.

Sehr schöne Billen an der Bergstr .,
Schnellzugstat.» zu verk. Restkauf 0.tute2.Htzp. w. in Zahlung geuom.tender, Jmmo ü., Bi smarckri ng 15, 2.

Billa
i« Mzza zu Verkaufs«. Bests Lage,
prächtige Umgebung, herrliche Aussicht.
Lo 1?.agLov, n , Wiesbaden, Franks.Str.

Rerres WohNhm ?^
vor 10 I . erbaut , gut reut ., Seitenstr.
K-liser-Friedrich-Ring , mit geteilten
Etagen (kl. Wohnungeus , u. neu ge¬
regelten Hppothekenverhältnissen unt.
günstig. Beding, zu verk. Ernstliche
Reflektanten erhalten Auskunft dir-
vom Besitzer u. Z. 136 d. Haasenstem
u. Vogler, A.-G-, Wiesbaden . W8

Neues Rentenhaus,
im Westeub, mit moderner Bäckerei,
Kolonialwaren -Geschäft, gr. Lager-
kcüer, zu jedem annehmbaren Preis
zu verk. Näh. Tagbl .-Verlag . Xo

ZweistöckigesWohnhaus
mit Scheune Stall ., sowie Garten,
zu jedem Geschäftsbetrieb geeignet,
unter günstigen Bedingungen zu verk.
Erbenheim , Obergaffe 25.

Familieuverhaltniffeh.
ist mein Hans mit guter Wirtschaft
an groß. Garnifonsplatz sof. billig zu
verk. Näh. Tagbl .-Berlag . B1466 CI

Kl. mid gröl. MMhe
für BillaS, mit prachtvoll. Aussicht
nach dem Taunus , Ostfeite Biebricher
Straße , sofort bebaubar , zu verk.
Offerten unter G. 557 an den
Tagbl .-Verlag.

Am Bahnhos Dotzheim
Grundstück,

ca. 80 □ 31., prima Spckulat -Obsckt,
preiswert zu v.rkau cn. Ankragen nuter
i.  541 an den Ta bl.-Verlag.

I mm »biiieu -Kurrfge su ch s.

Klein. Haus mit Einfahrt
zu k. gesucht. Offerten mit genauer
Angabe der Verhältuiffe u. G. 58b
au den Tagbst-Verlag.

Meiner Anieiger der Wiesbadener Tagblatts.
M * d. jmm  Mk . « « * X « « . .. m d- °. » S . r -« -»- - - » W«- * 8 * .« - » » » *•

Butter - n Eicrgefchäft mit Inventar
sofort billig abzug. Röderstraße G_

Schöner Dobermann (scharf)
sofort billig zu verk. Schwalbachcr
Straße  14 , Part ._ _

Dobermann . 15 Mon.,
mit Stammbaum , umständehalber zu
veekauken Michel sber g 7, 1._
Räuhaarpinschcr -Nüde, wachs, scharf,
billig zu verk. Bkerchstr. 13, tz. P . r.
Eleg. fast neue Damenkleid, sehr bill.
,m  verk . Kleine Webergaffe^ . 1 St,

Eleg GeseMäftskLrio billig
«u verk. T ->«^ ,aürane 49. Zim . 8.
'TchönSMuSkenkostiiln ^für ) 10 Mk.
zu verk. Wesiendsiraße 26. 1 llnk».
" Zwei Maskenkost. iRottappchcn)
für K. von 8—12 Jabren billig zu
verstauien Seerobenstraßc 24, 3 r .—

Schönes MaSkenkleid billig
zu ^vrrk. Kaifer -Friedrich-Riug 64,,2.

Maskenkostüm, Marketenderin,
einmal getragen , nir 12 Mk. zu ver -.
Zu erfragen im Tagbl .-BeriaL

Sckön. Fantasie , sow. Tiroler -M.-K.
billig zu verkaufen oder zu verleihen.
Ries , Scharnhorststraße 1, Par .. r.—

' Kinder -Masken , Zigeunerin,
6—9 I ., Zigeuner , 3—6 zu verk.
WestendstraßeL8 . 3 rechts.̂ ,
"Gehrock-Anz. u. tziehrock«. Weste
L 20 Mk. zû verk. Karlstr . 39. Härtest

BeKleid sUnges .Madchm
u. Kinderkl. zu vk. Rbemstr aße 69, P.

Fast neuer Frack,
mittl . korp. Figur , zu verkaufen
Rüdesheimer ,Str . 88, P art .,rechts ^ .

2 gut erh A-izüge, mittl . F -guf ' .
bill. zu vk. Gneifenaustr . 9, 2, Mitte.
Alte Kupferstiche u Aquarelle zu vk.
Schwalbachcr S traß e 2, Eckladen._
Komptoir-Wandkarte v. Deutschland
(310X190 cm , zum Aufrollen , billig
zu verk. Schutzenhofstraße 1,1 ._
9 Ehinestsche Basen» ReichSadreßb.»

g. Herd (1Z0x60 , mit Boiler und
^schlänge, 2 Bratöfen , Gaslampe für
Hof, Dezimalwage zu verk. Ständig.
Änk. v. Flasch., alt . Eis., Metalle x.
Acker, Walramftraße 27, Par terre.

Tafelpiano 60 Mk.
Hcllmundstratze 44, 1. Launenbers-

Schreibmaschine (Stöwer ),
fast neu, spottbillig zu verkaufen.
Heimstädter , Göbenstraße 19._ __

3 Pianmos,
erster Firmen , vorzüglich erhalten,
billig abzug. Aeltere Pianos werden
einaetauscht. Jahnstraße 40, 1 Si . _
Grammophon , gut erh., mit Platten,
bill.  zu verk. Klauß , Bleichstratzê il.

Neuer Grammophon
mit 20 neuen Platten billig zu verk.
Langgasse 6, 2 St ._ _ _ _ _
Herrschaftl. Wohuungs -Einrichtung

weg. Wegz. zu vk. Neubauerstrage 4.
Fast neues hell. Satin -Schlafzimmer
mit Schnitzerei, gr. 2tür . Spicaelschr.,
Messingvergl., Waschtoil. m. Marm .,
2 Nachtschränken m. Marm -, Hand¬
tuchhalter, Patentrahm . m. Schouer-
decken. Steil. Matr ., Deckb.. Kiffen,
uußh .-pol. Vertiko, Wiener Schaukel¬
stuhl mangels Raum spottbillig zu
verk. Möbellag er, Blücherplatz 3/4 . ^
Schlafzimmer -Einrichtung , gut erh.»
zu verk. Oranienstra ße 48, 3._ _
2 egale Muschelbett. 40, 3 hochh. Bett.
15—35, 1 Pol. Vertiko 48, 3 Kleider¬
schränke 12—32, Kam. 15, Diwan 43,
Wascht. Bertramstratze 20, Mb . V. r.

Wiesbadener Möüelhalle,
beste u. billigste Bezugsquelle für
Möbel : kvl. Speisez . v. 265 an, Erch.-
Scklafzim . m. Sviegelschr. u. M. 180,
nußb .-p. mod. Schlafz., i. Eicken, mrt
Spicaelschr. u. hoh. M. v. 250 an,
kpl. Küchen 60—300, einz. Spregel-
schränke 65, Büfett 120, Bertiko 80,
Trum . 30, Ausziehtisch 21, fern . Um¬
bau u. Diw ., Tische, Stühle , einzelne
Waschkom., Matratz ., Deckbett und
Kiffen usw. unter Garantie zu verk.
Klei ne Schwalba cher Str aße 10.

Eichen-Speifezimmer -E '.nricht.,
neu , mod., vorz. Arbeit, best, aus 3t.
Büfett , Kredenz, Umbau (Sofch,
Standuhr , Ausziehtisch, 6 Lederst.,
ein einz. Büfett , 1 Partie Stühle u.
sonst, vorz. Möbel soll ich im Auftrag
einer Mdbelschreinerei billig verk.
PH. Seidel , Eleonorenftratze 2, 1._

Herrschaft!. Mahag .-Schlafztm .,
prima Arbeit , mit Roßhaarm ., 2tur.
Rußb .-Sviegelschrank 48, Waschkom.
mit Marmor , hocheieg. Vertiko 39,
Diwan , Ehaisel., Tische, Stühle,
Bilder . Teppiche, Hirschgeweihe u. v.
mehr spottbi ll. Hellmundstr . 43, 2 !.

Kompl. eis. Bett für 20 Mark
zu verk. Hellmundstratze 34, 1. L2Ü1S

Gut erhalt . Ibett . Schlafzimmer
120, 2 Betten 18 u. 25, Waschkom. 15,
Diwan 40, Chaiselongue 12 Mk., 1-
u. 2tür . Kleiders chrank 8 u. 18 Mk.
Sellmund ftraße 44, 1, Kannenb erg.
Betten , Schränke, Tische u. a. Möbel

sp ottbill . zu verk. Mauritiusplatz  »
'Htten s. 25, Wafchk. 12, Chaiscl.
16, Vertiko 15, Roßhaarmatr . (Steil.)
32. Frauken str. 25, V.. Schorndorf.

Sofa , 2 Sessel, Tisch, Spiegel,
Bilder billig zu verkaufen Helenen-
straße  18 , 1 St . rechts._ _

Schönes mod. Sofa , neu,
bill. zu verk. Mühlgassê 3,̂ Vdh. 1 St.
Kameltaschensvfa, noch neu, 38 Mk.»
Stühle 4,  Flurtoil . 15, 2 nußb . Bett .,
mob., neu ä172. Eleonorenftraße 2, 1.
Diwan 35, Chaisel 10, Bett 20—30,
Deckbett 10. Kleid rschr. 14, Tische
3—5 Mk., Vertiko 45, Kommode 8.
Konsole 12, Nachttisch 4, Spiegel 8.
Eltviller Sttaße ^l, Part , links. _ _

40 Stück 2tär . Spiegclschränke
u. Kleiderschr. v. 25—90 Mk., um
Raum zu gewinnen abzug. Wiesbad,
Möbeimaqazin . Wellritzstraße 24.

Gold. Salonspiegel billig
zu verkaufe« Bleichstratze 1b, H. P.
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Nußb .-Schreibtisch, Trumeanspregel,
2iör . Kleiderschrank, WaschkommodeSbetlBleichstratze 15,Hth.Part._ölte Kleider-, Bücher-, GlassÄr .,
Sofa , Sessel, mit n . ohne Entricht .,
Stuhle . Tische all. Art , Korn., Bieder¬
meier-Möbel, Antiquitäten a. Art bei
Henze,  A dols straße 7, zu verk.
Pr . Möbel viü., Kassenschr., Büfett,

Sekretär , H.-Schreibtifch. Schlafzirn.,
Kleider-, Küchen- u. Spiegel ;chranke.
Remnich, Hermannstraße 12, l .__
Kassenschr., fpcr. f. GeschsMttcher,

96X75X67 cm, billig 8«. verkaufen
Schützenhofstraße 1, 1.

'Kassenschrant u. sonstige Möbel
sof. L:ll. zu verk̂ Franken str. 25, P.
Pracht ». Küche«-E., echt Prtschprne,

u. Vertiko spottbillig zu verkaufen
BiSm arckring 5, Hth. Part , re chts.

n. . . ,
Hasenstratze

verk.
 ̂_ Kaserne.

U.-RLhw.asch. ' «/ ^WchivingŴ H ^ J-
yebr., billig Bleickitr. 13, Hth. 1 l?s.
Nähmafch., Schwingschiss, % I - r- %•
bill. zu  verk . Klauß , Bleichstr atze 11,

Singer -Stopfmaschine,
für Hotels usw. geeignet, zu verk.
Oranienstraße 3, Hth. Part ._ _

Strickmaschine, alles strickend,
wenig gebe., wegen Wegz. sof. brll. zu
derk. bei König, BereinSstratze 2, 1,
Daldstraß e. llnt erricht^ gratrs ._

Ioh -Mr " W«schm«' ch'n/.
als Probemaschine wenig gebr., neu
38 m„  jetzt 20 Mk., zu verkaufen
Schützenhof straße 1, 1. _ „ ,_

Eine wenig gebr. Waschmaschine
billig abzug. Aüelhe idjtratze QS. 1._

Laden-Eiurichmng . weiß lackiert,
bill. zu veick̂ Riehlstraße 20, 1 St.

Ladrnthrke, 2FV Mir . lang» billig
zu verk. Näh. Adlerstraße 3. _
Glasschranke. Theke«, Ladenregale,
freisteh., Theren-GlaSaufsatz , 8 m L,
5 Schieber u. ganz neue Glasplatte
bill. zu verk.  S chötzeuhofstraßs  1 . 1.
4 eis. Schaukästen,1 'ErkergdtÄrT'

1 Damen -Toilette zu verk. Rresnrr,
iöallgarter Straße 6. 18885

Erkergestell mit Glasplatten
zu verk. Drudenstraße 8, 3 links,_

Einspänner -Geschirr»
fast neu, für 63 Mk. zu verkaufen.
Schmidt, Goldgasse 16._

Dogcart,
tadellos erhalten , preiswert abzug.
Viktori astraße 22._ _ _
Leichter Gesckästswage», eff. Rüder,
bill. zu ve rk. S chützenhofst raße 1, 1.

Tapeziererwägen.
sowie verschied. Handwagen , mit und
oh ne Federn , billig Feldstraße 19.
Gut erhalt . Kinderwagen spottbillig

Ausverkäufen Bleichsiraße 49, 3 links.
Dunkelbl. Kinderwagen , gut erhalt .,

bill. zu verk.  Weilstraß e 9, P art.
Enorm billige Kinderwagen.

Neue Kasten-Liegewagen mit Porz .-
Grisf u. Gummir ., abuebmv. Gard . u.
pr. Federung zu per!.. 29 Mk. Fritz
Korn, Neu«. 18, Ecke Kl. Kirchgaffe.

2flügeligc Glastüre
mit Oberlicht ( Eisen) billig zu ver¬
kaufen. Näheres Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts.

Mehrere eichene Fenster
mit Rohglas -Berglasung bill. zu ver¬
kaufen. Räh . im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts.

Vogelhrcke billig
zu verkaufen S chulberg 17,  Part.

Kuhmist
zu verk. Bleichstratze 43. V2048

Gut erhaltenes Backsisch-KoM«
für lüjähr . Mädchen zu kauf, gesucht.
Off , u. Z. 586 an den Tagb l.-Berlag.

Gut erhalt , gebr. Drilling
zu kaufen gesucht. Offert , mit Prers
u. I.  579 an den Taab l.-Verlag.

Klavier ~
für Anfänger gesucht. Offerten unt.
G. 578 an den Tagbl .-Verlag ._

_ Tut erhaltene A -Geige
zu kaufen gesucht. Off . mit Prers u.
D. 173 an den Tagbl .-Verlag._.
«Schlafzimmer - », Küchrn-Einricht.
8U kaufen gesucht. Offerten unter
F . 580 an den Tagbl .-Verlag ._ ._
Gebrauchte Möbel aller Art kaust.

Eltviller St r aße 4,  Par t, l. » 1683
Einz . Möbel,

ganze Nachlässe gegen Kasse kauft
Adlerstraße 88, Hth. Part.
Zause kompl. WshnrrngS-Elnricht.

Off . u. S . 574 an den  Tagbl .-Verlag.
Gebrauchte Möbel zu kaufen gesucht
Hellmundstraße 44, 1. S tock. _

Gebr . Möbel aller Art kauft.
Frankenstratze 25, Part . 02041
Gebr . Küchenschr., Waschk̂ Bcrtiko
zu kaufen gesucht  Frankenstr . 25, P,

Gut erh. Schreibtisch mit Anisatz
für Geschäftsbücher od. auch Sekretär,
innen ziemlich Raum , zu kaufen ges.
Ot t, m. P rei s u. B. 584 Tagb l.-Perl.

Gut erh. Gartenschläuchgefucht.
Schneider Bissel, Geisbergstr . 11, P.

Gutbürg . Mittags - ». Wendtisch
Schulgasse 6, 1. _ _
Guter Prisat -Wttags - «. WeudtisÄ
itsraelit .) billigst Langgaffe 6, 2.
. Gütbürgerl . Mittagstisch
von 60 Pf . an empfiehlt Restaur.
--Vi er Türme" . Aorkstr aße 8.
Guter israel . Wittags n. ÄbendttsH.

Löwen stein. F ri edrichstr aße 40._
Repar . an Grammsph ., Phonogr .,

Fahrrädern , Nähmasch. w. fachgemäß
ansgef . Kla uß, Mech.. Ble ichstratze 11.

Tüncherarbetten
werden prompt u. billig ausgesührt;
etwa vorh. Ungeziefer w. radikal ver¬
tilgt . Off - u. L. 58V Tagbl .-Verlag.
Schneiderin empf, sich auf . b. Hause.
Referenzen zu Diensten. Luxemburg-
Platz 2, Hochpart, rechts^

Schneiderin
empf. sich zu Hause. Kostüme aller
Art . Kellerstraße 9, P art ._ _

Schneiderin empfiehlt
sich in und außer deni H. Philipps-
bergstrckße 21, Hochpart, rechts._
Erfahr . Schneiderin sucht Kunden in
u. auß . d. Lause . Karlstraße 39, jt.

Tüchtt Schneiderin empfiehlt sich
in u. außer dem Hause bei maß . Pr.
Ho ffrnann , Walram stratze 10, 3 r ._
Neuanfertigung v. Bluse«, Wäsche,
Aendern u. Ansbeffern empfiehlt )>i
Fra u Holland. Se danstraße 6.̂

Fräulein , i« allen Räharbette«
(Schneid. bei».), empfiehlt sichp. Tag
1.80 MH RHeinstraße SI, 3._
Wrißzcnsnäh ., Maschinenftt. ÄuÄeff.
empf. sich. Römerberg 7, Vdh. Part.
T. Friseuse empf. sich noch im Abonn.
u. Ballfr is. Dotzhe imer Str . 62, 4 l.

Friseuse empfiehlt sich, .
in Ballfrisuren . Kaiser - Friedrich-
Ring L̂ im^Geschäst. Tel . 83.

Garten im Wellritztal zu pachten
gesucht Wellritzstraße 20, Hth. 1 lks.

Kinderwagen , ne»,
billig  abzug . Sckulberg 11, Part , l.

Damen - u. Herren -Rad,
sowie Dlädchen- u. Knabenrad mit
FreU. bill. zu vk. Klauß , Bleichstr. 11.
Kraft . Fahrrad m. To'rpedofrerläüf

35 Mk. Mever . Wellritzstraße 27.
Gut erhalt . Fahrrad mit Fr -iläi'n

20 Mk^ BiSmarckring 5, Hth. P . x.
Sehr schönes Fahrrad für,30 Mk.

zu verk. SchworM^^Blücherstraße^M.
Berschied. Oefen zu verkaufen.

Näh. im Tagbl .-Verlag ._ _ 5lr
Eiuiqe kl. Herde, sowie Oefen, neu,
sehr bill. abz. Kl arentaler Str . 1, 3l.

Gclegenheitsk. in Gasznglampen,
Lüster, Badeöfen, Wannen , Gasroch.,
flapfhähue usw.̂ Helenenstraße 31.
Gebr. Badewanne ü. Kohlenbadrofrn
zu verk. Wellritzstra ße 20. _

Badewanne , Gasherd,
Zl. Kleiderschr., Ausznatifch, Blumeu --
stsch usw. zu  verk . RheinstQ 117, 3.

Gute Zinkbadewarme
mit Batterie zu verk. Sonnenücrg,
Wiesbadener Straße 77.
Bsürmascht, Feldschm.. 'Blechschere,

Dankamboß, Gasrohrkluvpe bis 1
Rohrza nge u. versch.,b . KellerM . 22

Aauarien -Heiztisch, 3 Et « ., .
gr. heizb. Rahmen -Aquarren m. -rusch
zu verk.  W ichelSberg  18 ._

Schmelz-(Wand -)Keffcl ,
rat Dampfheizung , geeignet fur Burp-
druckereien lWalzenkochenj, tvarbr-
reiru , Waschanstalten usw.. billig zu
verkaufen. Nähere» tut Tagblatt-
Soutor , Schalterhalle rechts

Staat !, gebr. Lehrerin erteilt ,
g. liniert , u. Nachhilfe in allen Fach.
Näh. im Tagbl .-Ve rlag ._ Xe
Nach hl in Sprach . «. Eleurent .-Fäch.
ert . i. Lehrerin . Raue nt. S tr . 18, 2.

Engl ., Franz ., Italien .. Deutsch,
spricht ;ed. in 30 Std . & 0,75 vrakt.,
15 Jahre i. Ausl , sind., Uebersetz. mit
Schrc idm. W. He mm en, Re ug affe 5.

Franz , und englische Stunden,
sowie diverse Nachhilfestunden erteilt
gegen mäßia . Honorar ja. Bankeleve.
Off , u. N. 579 au den T agbl.-Verlag,

5Aat>ierunterricht erteilt gründlich
Earl Few M̂usikle hrer . Sedanpl . 7, 1.

Molin - und Klavier -Unterricht
w. g. ert ., mon. 8 Mk., wöch. 2 Std.
Jahnstr aße 17,  Parterre.

Zither , Piano , Englisch
l. ers. Leh rerin . Nerostraße 27, 3.

Zither -Unterricht
wird gründlich erteilt zu mäßigen
P reisen. Näh. Göbenstraß e 3, M. 1 l.

Opernsängerin
ert . Gesangunterricht , Std . 2 MI.
Off . Postlagerkarte 7, Wiesbaden 2.

Portemonnaie , ca. 25 Mk., verloren,
Ecke Erbacher- bis Hallgarter Str.
Der ehrl. Finder wird ersucht das-
lel be aea. Bel,  im Fundbur eau abzug.

Sonntagabend Keitenarmb and vcrL
v. Hellmund-, Dotzh. Str . bis Res.-
Theater . Gegen sehr gute Belohnung
abzugeben Hellmuudstraße 12, 1.

Schwarzer Pelzkragen
Sonntag früh verl. Da Andenken u.
f. Find , wert !., wird u. Abgabe gegen
h. Bel . Kurhaus -Rest., Bu reau.
Hlücenez (Brille ) zwischen Nikotas^
und Bahnhofsiraße verloren . Wieder-
bringer Bel . Bisniarckring 20, 1.

Pcrf . Friseuse n. noch Dame » an.
Lochstäst enstro ße 10. 2 l. __

Friseuse sucht noch Kunden.
Drudenstraße 7, 1 re chts.

Wäsche zum WasÄen
und Bügeln wird angenommen . Nah.
im Tagbl .-Verlag . ^ x

Wäsche zum Bügeln wird angen.
Dotzheimer  Straße 76, Pa rt , li nks.

Wäsche e«f¥ Land wird aafii1«.
Fließ . Wasser, Trocknen im
Dotzheim, Obetgasse 78, Frau

reren.
It.

Verschiedenem
15—20 % Provision

an den Taabl .-Verla g. _
Bier schöne DamenWMkrn

u. eine Herren -Maske (Tiroler ) billig
zu verl. Gustav-Adolfstraße 13, 3 r.
Holländ.,' Prinzeß Karneval , Rokokos

'S schicke SiäMnk .' f. J' M .» s. Dom.'
m H.-Mask. verl. Blücherstr. 38, 1 t.

5 schöne Damen -Naskenänzüge

Maskcnkost. : Mohnblume , billig
zu verleihen Karlstraße 30, 1 St . r.
Zigeunerin , Wist ., schick, v. 2.50 an

zu verl. Gustav-Adolfstraße 6, 2 r.
BersNeZ'." Dämem «aSkcn billig

zu ver leihen Gräbe nstraße  24 , 8 St.
Musren -Anzüge zu verl.

Luisenstraße 13, Settenbau.
Äask .-Kitz., eleg. orig. ElsWcrin,

zu verl.  M oritzstra ße 37, Part , li nks
6 sch. Mas !.-A.: Kirsche, Mnz.■. sr"

Schöne Masken^KöMMe
billig zu verleihen. Lina Ä
Wörthstraße 16, im Laden.  i

BiSmarckring 18, 2 links._ B1Ö4
Schöne D.-Maskrnanzüge billig

Maskenk., Wasserrose u. Glücksklee,
getr ., bill. zu vl. Roonstr . 17, 3.

' 'Merrette n. Fg. Gemüse
Meide ) zu verl. Ei nser Mr . 88, P . l.
2 schicke Piere ., flotte Zig.,

zu verl. od. zu vk. Bismarckr . 28, 3 I.
Masken-Änzug (Spanierin)

Tirolerin , für 4 Mk. zu
S chwalb acher Straße 47, 2.

Schickes Dirndl , Größe' 46,
zu ver leihen Neugasse 18. 1 links.

Maskenkostüme jeder Art

Sch. Pierrette , Drlst u. Hvllänücrrn.
fast neu, billig zu verleihen Jahn-
straße 38, 2. St . links.

Schöne DamenmaSke« billig
zu verleih. Rauentaler Straße 3, P.

Eleg. Maskenkostüm, Fantasie,
b. zu vl. Sviegelgasse 1, 3 r.
El . Fantasie - u. EharaktermaSken b.
zu verl. Dotzheimer Straße 31, 1 r.

Sch. Masken -Anzug (Gärtnerin)
zu verl . Kellerstraße 8, 2 l.
H.- vü  Damen -MaSkettanzüge billig

au verl. Näh. Michelsberg 2, 3 links.
MaSkenkost., Ungarin , bill. zu verl.
od. zu verk. Borkstraße 4, 1. Etage l.

Schick. HoSänd., Ks'Mmerk.
bill. zu verl. Göbenstraße 27, 4 r.
M.-K.: 2 schicke Holländerinnen prm.
zu verleihen Seerobenstraße 27, 3 l.
M.-K.: Hrllbl . S -rmt-Pierrette billig
zu verleihen Kirchgässe 76, 3,St ._

Fast neue Herrenmaske billig
zu verleihen Blücherstraße 18, 1 lks.

Ca. 30 nene Maskenkost., Moselbl.,
Vcilch., Frühl ., Fant ., Pierr ., Husar .,
Zig ., Spän ., Teufelin usw., d. 3 Mk.
an . Schmidt. Hellmundstraße 2, 6.

Eleg. Maske : Wasserrose, billig
zu verleihen Karlstraße 17, Part . lks.
M.-K.: Neue Holländ, u. Pierrette

billig zu verleih. Roonstraße 6, 1 r.
Elegante Maskenkostüme

bill. zu verl . Blüchersiraße 7, 2 r.
3 eleg. MaSk.-K., Erdbeere , Rokokch
Pierrette 6. zu vl. Norkitr. 6, H. 2r.

Zwei schöne MaskeRköffsime,
Dalmatinerin u. Norweg. Banerrn,
bill. KU verl . Gneisenausir . 15, 3 1. .
2 schöne M.-B.: Holländ., Ftalien .,

sehr bill. zu verl. Göbenstr. 2, H. Ir.
Preis n. and. schicke Maskenkostüme
zu vl. Schierfteiner Str . 18, M. P . l.,
bei Frau Rufa , Friseuse . Tel . 3043.

Breismäske , Sternkönigin , fast neu,
billig verleih. Am Römertor 3, 1.

Eleg. Maskenkostüme jeder Art
von 8 Mk. an zu verl. Wellritzftr. 2,
Lader». Wohn,mg : Steingasse 81.

Drez schöne MaSkenanzüge billig
zu verl. Adelheidstraße 78, HauSmstr.

Schicke Damenmasken & 3 Mk.
zu verleiben Mückrerttraße 19, 1 lks.

3 eleg. seidene Masken -Kostnme
bill. zn verl. Kellerftraße 5,2 t
Eleg. schwarz Fantasie -Kost, zn »er!.
Koelsch, Luxemburgplatz 3.

2 sch."M.-K. : Carmen «. Geisha,
zn verleih. Waterloostraße 3, Blies.
M.-K. sch. Brigantin u. Orientalin,
fast neu . billig Seerobenstr . 4, 3 lks.

Eleg. Maskenkostüm, Fantasie,
b. zu vl. od. zu vk. Dotzü. Str . 57, ->r.

Eleg. Damen -MaSken zu verl.
od. zu vk. Feix . Klarentaler Str . 8.
M.-A. Holländerin , Gr . 48, f. 4 Mk.
zu verl. od. zu verk. Neugaüe 18. 1 l.
M.-K. Schicke Holländ. u. Ung. Tänz.
billig zu verl. K.-Frdr .-Ring 12, 2 l.
3 M.-K.: Kirsche, Kastanie , Schottin,
zu verk. Mühlgasse 18. Mtb . 2 St.
Eleg. Maskenk. : Würfelspiel , billig

zu verl. Zietenring 8, Part , links.
Masken -Anzüge

zu verleiben Westendstraße 38, 3 r.
Fünf schöne MaSkenanzüge

billig zu verleihen Schachistraße 21.
Eleg. seid. Maskenkost., Phantafie,

zu verl . Scharnhorststratze 37, 2 l.
Maskenk.: Fränkische Bäuerin»

zn verleih . Bleichstratze 40, V. 2 lkr.
Sch. Damen -Maskrnkostüme

v. 1- 4 Mk. zu verl. Adlerstr. 63. P.
Tiroleris - u. Spanierin -Kofrüm

L 3,80 Mk. zu verl. Roonstraße 9, o I.
M.-K.: Holländerin , säst neu, billig

zn verl. Rauentaler Str . 10, Mb. P.
Mask .-A., eleg. Holländ., billlgst

Dotzheimer Stratze 35, 3, de: S :egel.
Eleg. Maskenkostüm billig zu »ert.

oder zu verk. BiSmarckring 22, 3 lkS.
Eleg. Maskenkostüm

zu verl. Adoltsallec 18. Parterre.
Eleg. Maskenk.Hthansonette,

zu vl. od. zu verk. Lebrstraße d, B.
M.-A.: Chansonette , zu »•

Raabe , Wellritzstraße 23, L 1-1:15
NeneS Fant .-Kost.. blaust Bierrettr
u. Tirol , zu vl. «>chwalb. «>-r . -a,  2 r.
Berschied. schöne Maskenkost. brllm

zu verleib. Dotzheimer Str . 10, 3 St.
Secks schöne MaSkenanzüge

. zu verleihen Adlerstraße 3, 3 rechts.

Eleg. Maskenkost.
(1 auf Seide gemalt ) bill. zu verl.
Gneisenaustraße 15, 1,_
h.-K.: Tirol ., Span ., Zig., Hierrette.
!Üg. bill zu verl. Roonstraße 22, 2 r.

Eleg. M. K.: Musik, Pierrrtte , Zig >,
billig zu verl. Hellmundstraße^ ,4,̂ l.

Schönes Maskenkostüm, Gr . 42.
zu verleihen. Blei chstraßê ô ,

v. schick. MaSkenkost. v. 2 M.
-rl. staden. Bismarckring o~.

3 sch. Mask.-Kost., Ungarin , Türkin.

2 eleg. D.-Maskenkostüme billig
zu verleib. Neugaffe 22, 2 S t. r . _̂
Mask.-K. : Holländerin ü. Tirolerm,

Sch. Mask.-Kost.. span. Tänzerin
l 3.50 Mk. zu verl. Schulgane 6, 1,
' Maskenkostüme: Schicke Schottin
ind Pierrette billig zu verlerhen

Schöner Maskenanzug:
Holländerin , billig zu verlerhen
Lnisenstraße 18, Vorderhaus 1.

2 schöne D.-MaSkenanzüge billig
zu verl. b. P . Zahn , Hellmundstr . 8.

Eleg M.-K.: Wasserrose, Orient.
BhZerleihen Kellerstraße 6, 2 rechts

Eleg. MaSkeukostiimc billig
zu verl. Adelheidstraßê 55,^Parrerre.

2 Maskenkost., schmale Fig ., billigst
zu verleihen Erbacher Str . 4,̂ P .^r.

Schicker M.-Anzug. Schottlänberin
u. Glocke, billig zu  verl . Weberg. 20,
Mäskenkostüme: Spanierin , Hol!.,

Zigeunerin , Schützen!, billig zu verl.
Jahnstraße 81, Part , linkst_ _

Eleg. neues Maskenkostüm billig
zu verleihen HerderstraßeHMrtS,

MaSken-Anzug zu verleihe»
Rauentaler Straße 20, Part , rechts.

D.-Masken : Elsäff.» Tirol ., Zigenn .,
Bäuerin v. 2.60 Mk. an zu verleihe«
Hirschgraben 32, 3. Stock._
DamenmaSke, mittl . Fig.,Ima ! getr.,
billig zu verleihen Aorkstraßê 22, P.
Schön. M.-B. : Span . Tänz . f. 3 Mk.
zu verl.  Scharnhorststratze ^ 10, 1 r . .
M.-A : Schöne Holland., Tir ., billig
zu verl. Scharnborststra ße 9, H. r r.
Hocheleg. n. Maskenkostüm sehr billig
zu verleihen Sedanstraße T̂ l . ^ _

M.-K.: 'Schöne Hierrette , billig
zu verleihen Röderstraße 9, 3 li nks.
M.K.: Reiz. Holland, f. Tonnerötag
billig  zu verl. Albrechtstraße 28, 3 !.

Maskenkostüme zu verleihe«,
evt. zu verkaufen Geisbergstr . 16, P.
8 sch. MaSkenanzüge billig
zu v, Jahnstraße17 , Parterre
Eleg. M.-K.: Zigenn billig zn verl.
oder zu verk. Z'immermannftr . 9, 1 I.

Eleg. Maskenkost. : Zigeunerin,
billig zu verl, Albrechtstraße 88, 1.
'Zwei bessere Damen -Maskenanzüge
billig zu verleihen Fcldstraße ^l4^H

3 eleg. Maskenkostüme
bill. zu verl. Hermannstraße 20, 3 H
'Eleg . MaSkenk.: Hollands Fantasie,
usw. zu verleihen Eleonorenstr . 2, 1.

M.-K.: Japanerin , biMg zu verl.
Drudenstraße 8. 8 lin ks. «2042
Schön. M.-Anzng billig zu verleihen
Dotzheimer Straße ^ l20,̂ Bdh. ^ St,

W
Rasken -Anzug für 2.A» Mk.

ver leihen.  Bleichstratze , 29, 1 l.
Eleg. sMneS Maskenkostüm'

bill. zu verk. Bismarckring 5, 1 lmW.
N .-K.: sch. n. Pierrette , wriß -fchvn,
zu ve rleiben  Blücherstra ße 44, I  r.

od. zu
Eleg. Maskenkostüm ;« »« !.

vk. Blücherstr. 46, V. o,  Weber
Elegante neue D.-Masken -Anzüge

bill. zu verk. Blücherstr. 36, 3 lmkS.
Schöne Masken -Anz. bill. zu verl.

Rbeingauer Straße 16, Mtb . 2 St . r.
M̂ KI^ Tirol ., Span ., Zig.. Pierrett -̂
Jäg . bist, zu verl. Roonstraße 22, 2 r.

M.-K.: Domino . Gigerl , Zigeuu .,
L 8 Mk. Frankenstraße 13,  3 ._

Ein gebildeteK Fräulein
w. die Bekanntsch. eines fein situirrh
Herrn , 36—40 I . alt , baldigst kenne»
zu lernen zwecks Heirat . Kl. Beamter
bevorzugt. Ernstgem. Offerten unter
100 M. L. bauvtpostlagernd erberen.

Ernstgemeint . ^
39jähr . Heizer n. Maschinist. ,.Ww^

wünscht mit einem älteren Fraulern
oder Witwe, nicht unter 30 Jahre alt,
zwecks Heirat in Verbindung zu
treten . Nichtkonvenierendes sofort
zurück. Bild erwünscht. Gefällige
Offerten unter E. F . 126 postlagernd
Biebrich a. Rh.

OelgemälSe,
alte und neue Meißer, billig ab-
Mgeben. auch ein elu. Näheres
Friedrich stra ?e 89. 1.

M: MistU Mitzel! V
MW- Nachverzeichuete Möbel
kommen von beute ab zu den niedrigsten

Preisen zum Verkauf:S  Schlafz!:nmer, Büfett, «plegel,r» u. Kleiderschr., Aeriikos. Dmo»
m«t"N-, Herr.- u. D.-SÄ reibt!sche. S ew.-,
Ottomanen, Tische, Spiegel, stichle,
Kuchen, kompl. Pitsch-Kstchk» 12-> Mk.,
ferner 3 neue Geldjchränke unt. tzubrupr.

N. lloritt ». Fricdrichstr. 10, -sw.

KsMtz!. SKlorr.
besteh, aus : Sofa mit 4 Fanteailö,
Srlontisch , Prunkschrauk, D.-Schreib-
tisch, Trumeo » mit Kristallspiegel,
Berser Tevviche, kpl. Fenstergaroinen,
Bilder , 1 Benetiancr Lüster mit vier

elektr. u. 4 Gasflammen,1
von Schiebmayer, ferner : Komplettes
Speisezimmer , besteh. auS : Büfett,
Pat . -AuSzieht»fch, 12 Stühle , Diwan,
1 gr. u. 2 kl. Fauteuils , Servante,
Regulateur , 1 Lüster mit 5 elektr. u.
5 GaSsl., Teppiche, Port . (KelimS),
3 lompl Fenstergardinen , Gobelins,
di». Bilder , BiumentifÄ , 1 kompl.
KSchen-Ernrichtung , Wäschemangel.
Nähmaschine, Gardincnsvawner , Bor-
platztoilette, 1 lflatzgfen, ein Eade-
oieu, 1 Pfla »rze (Tracea ), 1 Treppen¬
leiter . eine romrtctte Bade-Emrick-

tnng (gußeiserne Wanne , emailliert ),
sowie sonstige Gegenständr , oll. nur
in gut erhaltrnem Zustande.

DchljkiNkrlirsU 41. 1.
Schöne geschnitzteWi&Uamm  sil^ria!f«re

Sofa , 6 gepolsterte Stühle , gr. Arrtz-
ziehtrsch, gr. Trumeauspiegel preis¬
wert geteilt oder einzeln abzugeben
Adelheidstraße 91, Part , links.

M «tue Wea-fiiridtisj
nt Kdr« ,INki.«rsM

billig zu verk. R. Tagbll -B. 8472
.Dreiteilig. GlaSMWnßHsöxSM,
preiswert abzugeben

Fricdr-chstratz« 47, Part.

4 Siarrb - Grkcr,
ca. 2,10x1,70 Mir . br., 1.30 Mir.
tief, mit Mefs.-Gestelle und Glas¬
platten bill. zu vk. Srhützenhofstr. 1,1.

ElejMntes Coup« mit Notsitz und
Gummibereifung preiswert zu ver¬
kaufen. Off . «. T. 1032 an D. Frenz,
Annst! r.-Gxprd., „Wiesbaden.

Ben «tian «r-Lüstor » Sverkezimkn^
Küster , beide stir Gas und Elckir. ein-
wrichtkt versck. Gas - mt* -lkktr. Amp-ln
und Arme, «teferte Pev ' ex Teppiche
billig zu »erkaufe?. Dotzheimer Slr . 41.

(10  LI . --- 42 Volt Sp . ) für elektr.
Uhrenanlago billig zu verkaufen.
Näh . im Tagbl . - Kontor , Schalter¬
halle rechts , *

Wch-GM-)Ml
für Dampfheizung , geeignet für
Buchdruckerrirn (Walzenkoch.). Färbe¬
reien , Waschanstalten usw., billig zu
verkaufen. Näh. im Tagblatt -Kontor,
Schalterh alle rechts. *

Mist ~zu verkaufen. Näherer
H' * ul v ji !n .,

Mainzer Str . 74.

ZßSzeltze GlüMre
mit Oberlicht (Eisen) billig zu ver¬
kaufen. Näheres Tagblatt - Kontor.
Schalterhall e rech ts ._ *

Gebrauchtes großes reich verziert
und gut erhaltenes

schmiedeeisernes Tor
zu verkaufen. Anzusehcu Schlosserei
Philiyvi , Hellmnn dstr atze 37._^

Mesrere Meve feiiPcr
mit RohglaSverglasung billig zu ver¬
kaufen. Näh . im Tagblott -Kontou
Smokierhallr reckitZ.

Ptttzgeschäft ""pW
stgKcü Barzahlurrg sofort zu
kaufcn gesucht . Räh . durch

.Se»« .
HoterBnrghof .LanggaffsLK.
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Berheir. Fachmann
ist sofort zahlungsfähiger Käufer f.
wirkt, gutgeh. Drogerie, ev. auch kl.

Ärofssvertretung.
Offert, unter A. O. 204 an Rudolf
Moste» Naumb urg S . -F10t>Alte.
Gold, Silber und Ärillanien,
gnterh. Hcrrenkleider, Uniformen. Pfand¬
scheine wcrd. zu hohen Pr i|"en angekauft.A.
Wider,Schuhe, Wäsche,
W Aahngediffe-W
kanft 0 . 81p, Richlstr. 11, Mt. 2.

i?vanÄtn m m  er,
SA 1. IW c bergassett, ! . f «itl i! «3 >£U,

KM" ZeleVtzstt 3831 ,
zahlt die MrrhKchsteitPreise f. guterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silb .. .stak naeb. Pv ' k. am

Pianinos , gebraucht, kauft
Friedrich Weif, B23

Mainz — Carmetitenstraffe 7.

Antikr Möbel,
Porzellsn -Sammlung , bunte Äupfer-
stiche, einzclue Porzellan-Figuren
«erden »u sehr hohen Preisen angek.

Luftig, Goldgaffe 21._
MarmorMche,

weiß, viereckig, gut erhalten, zu kauf,
gesucht. Offerten mit Angabe der
chröße und Preis unter kl. 227 an
den Ta gbl.-Berlag. ^ _ _ _ _

W  Atsmuen , Hapl er, Flafchen»
Mfen , HafemfeA« n.  kauft u. bsli ah
» . » i |if »r» Oranienstr. S4, Mth. 2.

Hafcufekle, Flaschen aller Art,
grtr H.-Klrid., Säcke. Lump. Metalle
kante an h. Pr . Still . Blllcherstr. st.

Gartsrerei,
IrrrkS der Mainzer Str ., ist mit sämt¬
lichem Inventar lofort zu übernehm.
Off. u. D. 582 an den Tagbl.-Verlag.

GrnMstü « : Warte 181 Ruten,
„ Ober dem Pflaster 78 Rut.
.. Erkelsborn 122 Ruten

za verhackit.Näh.Io honnidher gerstr.ll.p.r.

MttengrmŴMHZ
zu verpachten. Offerten unter Z. 585
*tt den Tagbl.-Verlax.

ZMMr « ?Z« e
suchen auf 1. April kleineres gutgeh.
Bier- oder Weinrestaurant zu Pacht.
Offerten befördert

Adolf Hetrp, Restaurant,
Marttstraße 8.

8V. sraiMim !,
GZerlshrtSein «. HU). ,

SStr Gckiüler des BhmnastuntS und Real-
progyinn« -ums. Verzug!.Empfehlungen,
lsngjäh.ige Erfahrung. Proip. durch
Retror

Neue Kurse
begiüBCss An fass2' Februar.
Sehüler mit Verkeantn . u. Pvivaf-
Sehülsv köns . .jederzeit beginnen.

Berlitz School,
Luisenstras e 7. Tel . 3664,

Eüfi.ünterr.K ?ST!
Frauj . Sonverf .-Gt, gibt still. geb.

NsriS . Do ch. S tr. 66, 3 r.
LeQöns'defraneais,

coarersatioD . grammaire . Prix
moderiis. S’adresser P. 505 au
dursau du Journal. _ . _
Erf tilcht . Klavier !eh rerur
ert. gründl. Klavier-Unterricht »ach
leichtf. bew. Meth. St . 1.50. Beste
Ref. Näh. Tagbl.-Berlag.

«WMmW .iL7LL
bildung für Konzert und Oper erteilt
E. nörint . Opern- n. Konzertsänger,
Waterloostr3, P . Ausgebildet von Hrn.
Kammersänger Wel-ü u. Hrn. Doktor
OberILnävr. Schriftl.Anmeld. vorh.ertv.

von A . Elfoers,
Marktplatz 8.

Neubeginn des Haushaltungs-
Kursus :

Servieren , Tafeldekorationen,
Haushaltungskunde etc.

Anmeldungen können täglich,
von 3—5 ülir erfolgen.

Verloren
vom Ausganssweg der Wellritzgärtn.
nach der Lahnstrapc durch Seeroben-
snatze bis Roonstraße eine goldene
Brosche leghpt. Vogel-Spmboli. Der
ehrliche Finder wird gebeten, dieselbe
abzugeben gegen gute Belohn, beim
Portier Europäischer Hof.5*1'Mk. Belohn«na.

Verloren auf dem Kurhaus-Balle
«m Samstag , den 25.,

Brosche.
in Platin gefaßt, mit blauen Steinen
u. Brillanten. Abzugeben Bahnhof«
strafte 8, bei  Frau Henke_

Verloren Samstagabend brauner
Pelz auf dem Wege Westcndstraßr,
Weißenbnrgstraße, Schl-ßViatn Abzu-
aeben «egen  Belo hn. Mühlgafse 2.

Mtlnufen
ein For-Terrier. Gegen Belohn, äb-
zngeben bei Frau Konsul Pohlmann,
Biebricher Straße ch._ __

Tierasyl.
1 Seidenpinscher, weiß, fung, kl.,

Rüde, 1 verr. Pinscher, gelbl. grau,
Rüde. P410

B 10 Mk tagl. können Person.-lv Ml « . std. Stano .verdienen
durch Nebenverdienst Häusl, u. schrill.
Arbeit. Bers.mdstelle, Hausfabrikat..Ber-
trHunz usw. Nähert« im Prospekt v.

t & Vo .. HeirelderD ._ f 1-0
IntcK WkWMgslW

empfehle. Adolffiraße1», 2. _
PorzMn isirö ml  gekittet.

Nä heresr ag hlatt-Berlag. H
FrnMÄ SAeideri».

perfekt im Anseriigcn aller Damen-
Garderobe, nimmt noch Kunden auß.
dem Hause an. Off. u. G. 600 post¬
lagernd Berliner Hof. _

GarÄinenfpannerei.
Bringe meine Wäscherei und Fein-

Sügler« den geehrten Herrschaften, in
empfehlendeErinnerung.

SS Friedrichftrahe SS.
Frau Luttermann . Postkarte genügt.

Gerettet
werden iietv. Garderobend. griindl,
chem. Reinigung,eleg. Reparatur n.

«MMS . MSAK
unt.Gara ntie. Kostenlos,wenn ohne
Erfolg. Eilig-« i« 8 St . Sol .Preise.
Abholen, Bringen gratis ! Karte
genügt. Erfinderu. ein». Anstalt
Wimmer , Herdcrstr.19, Laden.

Frl . Kupfer,
Sebwod . Heilg .r »<na tik u. issaniielle
Behandiiinp , t iawsa » »»«» 64 , 8 .

Mäffagk nur für Dame»
Franziska Hafner, geb. Wagner,

ärztlich geprüft, Oranienstr. 5». 3 r.,
^ früher Albrechts iraste 11._

maffdge, ™ÄS .,„
SchwalbacherS tr. 69,1, e. Micdelr derg.

jb  Maff rgc» arztl. geprüft. Sophie
V viaoorl, Dotzhkimer Strafte 10, 1.

Maurruv « —
Fr!. Kiste Wesp . ärztl. gepr.,

Römerberg 37, l.
Maniküre

Harcelle fiiottarit.
Xeroitrasse 13 , 11.

On pari * fra ngaig. — Englis h spaken.

IKanicure
Mar gsrit Mothous, Nerostr. 3, I.
W “ M » ienr », Pesicuee

Schünh -itrpfl ege, Frisieren.
R ^ rSr,. Oranienstr. 48. 1.

ßlüM̂ kttsMege- MavMn
Toen ' Laral «, Taunnsstr. 27,11.

GMWßM li. WMMlt
fCricii a . H ii liel , Taunusstr . 19, 3.

Ihre Lsrh.MM.ttl
Wünschen Sie Aalklärnnz über Ver¬
gangenheit , fiegenwart n. Zuknnft?
so schreiben Sie noch heute an den
einzigen SpeiiaUsten der Welt unter
Angabe Ihres Geburtsdatams und
Jahres (eretaunl. Beweise). Tausende
v. Dankschr. a. fast d. ganzen Welt,

r. J . n <rkt . F'sycitolog ’r.
Hamburg 22. (Auskunft gratis).
Berühmte Phreaologi« «. Lhirom.

deutet nach altertümlichem System
Vergangenheitund Zukunft, Schicksale
und Lebenserfolge alle Tage von
morgens dis abends9 Uhr. Zu sprechen
für alle Kreisen. Elisabeth V’ilä,
Göbenstraße 5, 2. Hth. P . l. B 19 93

Berühmte Pbrenslagin , deutet
Kopf»u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herrenu. Damen, die erste am Platze.
RIä»e w > lf , Webergane 58, Part.

§rMM§ültenoloilft
Am MB Mellbacli . Mlch klsberg26,2.

Berühmter Erfolg
in Phrenologie u. Chiromantie. Frau
« :«, « Srb üttc , Michelsberg20,Hth.2.

Berühmt « Phrenologin
(langjährig erfahrenf

Fr au än na Müller, Weberg osse 49, 1 r.
. . Psteenol »«-« ,
Zimmermanns,rahe5, Hth. 3 St . r. prrau
.«« litgim Büppper . Nur (.Dame n.

Ptir «n »1»« i»» Marie Vkrrn
wohnt Nero strafe 42, Parterre links.

«cht Le» »rm «nd. Ei,ir » i» ,.rnti,»
Schwalb. Str . 69, !,

«m Lstich el sberg, früh er Coulnistr.^ _ ,

PeWMNhett «. MM
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Roßberg, Metzger¬
gaffe 33, 1, nahe Goldg., auch Sonnt.

Vm  der Reise zurück
J*r . .Jjippert

Speaalarzt für Nerven - und Stoff¬
wechsel - Krankheiten

Taiitäiisstrasse 3 8.
Tüchtiger arbeitsfreudiger

Unitfinanii
sucht sich mit 40,008—20,000 Mark
Kapital, Satz sichcrgestellt werden soll,
an gutgeh. solidem Unternehmen zu
beteiligen. Offerten unter A. 216 an
den Tagbl.- Berlag. __ _ _
lieste MÄM - VMM
sucht Compagnon, gebilb. Herrn oder
Dame, mit 25 Mille, anszunehmen.
Reingewinn pro Jahr 9000 Mark.
Off. u. „Prima " haAptpostlagrrnd..

Wer diskontiert Beamtenbuchschuld
mit guter Bürgschaft? Agent, verbet.
Off. n. H 174 Tag bl.-Zweiast., B.-R.

Geschäftsmann sucht 250 Mark
auf ü Jahr. Prompte Rückzahlung.
Off. u. Z. 173 Tag bl.-Zwg st. Ag. ob.Wer
baut strebsam. Gärtner kl. Wohn-
häutzcheng. Adzahl. u. Verzinsung?
Off. u. S . 585 an den Tagbl-.Berlag.

Zwei Blätze 1. RKLig
Seitenloge , Rüt. 8 , bis 1. April «der
für den Rest der Saison abzugeben.
Näh. Coiffeur „Hotel Rose".

Ifeimt -Jütiäge
für Damen und Herren von

^ 3 Mk. an u. höher zu verl.
bei Mart , Langg. 9, 9.

Da«

Hia$!en=
Verleih-Geschäft

Frau Anna Weyel
empfiehlt von heute ab bis Schluß der
Saison sämtliche bessere Kostümez« r
Hälft « des ftitherigen Preises wegen
des kurzen Karnevals.

MMrmlnellßr . 2 . ßgdkü.

Maskerrksstüme
für Damen, eleg. u. einfache, werden
verliehen Helenenstraße3,1 links.

! TTXto  leben uns, um einer
| NvA-Aimmerwnebercuftreten^1ben irrigen Rnnabme zu de-
8gegnen'wieberboit zu ber Cr-
l Klärung veranlofst, bafc bös4Wlesbä2 >enev Cagtolatt *»

:•keine ! =

fczl

| Rnseigen -Sammler :
! Soa. fihQUifiteure befeb-äftigt,

bafe aber (eine P.nseigen -Rb«
1 teilung {gern (pre £ber • Kuf:
J «tagbiatt - fgaus . Hr . 6650*53
I von 8 Ubr morgens bis 8 Ubt
I abends , nutzer Sonntags ) in

besonderen und dringenden
| Sollen Sem Wun (cbe um Snt-
| (enbung eines faebkunbigen

Vertreters stets gern ent*
I fpreeben wirb . sr-GSEsssssssss

Der Verlas dss
! WlesboöenerCosbSotts.

DrSkr. <8nid . rrnd Psrrston »er
Frau »oil «, . Hebamme , Schmal»
vachev Straß « vl , Ä. Sts § «

Damen
finden streng diskrete liebevolle Aus¬
nahme bei deutscher Hebamme a.  D .:
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer, Ranch (Frank¬
reich), Boa Pasteur 86.

Hebamme
I. Klasse F 57

Frau Margot, Genf,
Rue du Rhone 23,

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen.

Vornehme Ehevertnittturrs . Frau
«ehner . Friedrich»

strafte 55, 1. Gegründet 1904.

Handw-, Schrein-, 35 I ., Lrtwer,
3 Kind., 6—10 I -, in fest. gut. Stell .,
wünscht anst. ält. Fräul . zw. Heirat
kennen zu lerne«. Off. u. P . W. 300
poftlag. Koblenz am Rhein. $191

Ltrerrg Diskret.
Sclbständ. Kaufmann, 38 I ., mi!

sich. Einkommen, wünscht sich,mit nur
vornehmer Dame, w. über mindestens
100 Mille verfügt, zu verheiraten.
Geld wird durch Gütertrennung
sichergestellt. Briefe mit Photogr.,
w. umgeh, zurückgeschicktw., unter
A. L. 50 bahnpostlagernderbeten.

EstoS - AMiengeßeMscliaSi , Mannheim

«tan sammts unsere Gutscheine wegen der geÄtefienen Grat» lt»iaa»rt Fi

Der nur uvch einige Tage
dauernde Inventur -Ausverkauf

im Schnhwaren - Konsum , 1K Kirchgasfe 19,
G. m.
b- H -,

bringt folgende Ucberraschungen:

an der
Luisen straße.

Ein Posten zurnckgesetzter Tur»rchuhe
mit Gummibesatz. . . . . . . . . .

Ein Posten Leder- Sch»8rstiefel für
Kinder, warm gefüttert

Ern Posten Tomen -Tanzschuhe Er» Posten Schulstiefelm modernsten^150
früher bis 8.00, für « w Formen . . . früher bis 8.5«. für ^

Q PI Diverse Hausschuhe in verschiedenen 1 00
Ein Posten Kruder- Gummischuhe c/U Preislagen . . . . für

IGO Rünmungspreis für Tameu-Bsy»«udk̂50Chevreau-Stiefei . jetzt ^
150 Herren-Stiefel in besseren Qualitäten fT5öfrüher bis 15.00, jetzt »

. .... sämtliche Einzelpaare gänzlich auszuverkaufeN,
gewähren wir während der nächste« 1« Tage auf alle Stiefel , selbst auf ganz ftische Paare, einenRabatt vsn i®°l0,

der an der Kasse in Wzug gebracht wird.

19 Kirchgasfe 19, 19  Kirchgasfe IC
cm der Luisenstraße. II t | ^ ^ f Wlj » an der Lmsenstraße.

Um
v oci natyficji xw vag 1

Extra



Verlag Lauggasie 21
„T«gblatt»Hatts" »

8ck-»er-H->ll- g-Sffnet»°n 8 Uhr mSrg-nS bis 8 Uhr -b-nbS.
Wöchentlich 12 Ausgaben

Fernsprecher-Ruf:
„Tagblalt -H- ur" Nr. K650-5».

Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonnrags.

„„»eigen; so Pfg. iür alle auswärtigen Lnzel«en,̂ i m̂ .̂ ^^^ nach b-ionderer Ber-chlumg. -
Bei'L "°rh°tt7/AuKm ° Ünberänderter Anzeigen in kuL » Zwiichenränmen entsprechender RabaL

70 Pfa. monatlich, M. 2 — vierteljährlich durch den Verlag
iünMVtm . U 3.—vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, ausschließlich
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Berliner Redaktion des Wiesbadener Tagblatts : Berlin SW.61, Teltower Str . 16, gern ft>, Amt Lntzoŵ g^ "ird ,e.n.

Dienstag, 28. Januar 1913.
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LchwierigKeiten.
O Berlin, 27. Januar.

Die Lage hat seit Samstag keine Veränderungen
erfahren . Ter Beschluß der in London versammelten
Balkanbevollmächtrgten, die Verhandlungen abzubrechen,
stellt sich nur als die Ankündigung eines Ipateren
Schrittes dar , der für Len Fall  unternommen wer¬
den wll, daß die türkische Antwortnote unbefrredlgend
ausfällt . Ter Beschluß hat also für die unmittelbare,
noch völlig in der Schwebe befindliche Lage keme prak¬
tische Bedeutung , er anerkennt gewissermaßen den Zu¬
stand der Ungewißheit, verschärft ihn aber eigentlich
nicht Tie Entscheidung liegt vielmehr letzt erst recyr
in den Länden der Großmächte, die jedoch ihrerseits aus
der bisherigen Zurückhaltung mindestens für öw
nächsten Lage nicht heraustreten werden Es r, nach
wie vor anzunehmen, daß auf ferner « eite dw Äbstch.
besteht, bereits vor dem Eintreffen der turkrschen Note
bestinimte Maßnahmen anzuregen oder gar mrt Um¬
gehung des Mächtekonzerts selbständig durchzufuhren.
Immerhin gewährt die herrschende Unklarheit
darüber , was werden soll, einen nichts weniger
als 'freundlichen  Anblick , schließlich kann es
doch nur einen Aufschub und keine Änderung der Lage
bedeuten, wenn man zunächst die Antwort der Pforte
entgegennehmen will. Tenn wie gema,>igt und
.gegenkommend auch immer diese Note gesayt werden
mag so wird sie in der Sache (Tqs be st a t i g t^denn
ü!ich' schon wiederholt die unten wiedergegebene Draht¬
nachricht. Schriftleitung .) die Zuruckweisung
des Ratschlages bringen . Adrianopel abzutreten und
das Schicksal der Ägäischen Inseln dem Einvernehmen
der Mächte zu überlassen. Es besteht ke l ne « r che r-
heit  daß der bei den mitteleuropäischen Machten,vor¬
auszusetzende Wunsch, auch dann die Brücke zu emem
weiteren Meinungsaustausch nicht abzuvrechen überall
in den europäischen Staatskanzlewn geteilt wird . ^
Freiheit des Handelns,  die im Falle einer ab¬
lehnenden türkischen Antwort für die Großmächte m
Kraft treten würde, könnte sich also in Formen äußern,
die eine Erschwerung des heutigen Zustandes bedingen
müßten Freilich kann wiederholt darauf aufmerksam
gemacht werden.̂ daß keine beweiskräftigen Momente
für die Vermutung vorlregen, es wurden fruher ^ ^
hin verklausulierte Drohungen an die ,türkische Adresse
nunmehr , falls die Antwortnote verneittend lautet s o-
gleich  ausgeführt werden. Die Mitteilungen nach
denen in Petersburg,  um das es sich dabei be¬
kanntlich in erster Linie handelt , solche Drohungen aus-
aeitoßen worden sirld, brauchen nicht angezweifelt zu
werden aber über ihren wahren Charakter muß man
ßch klar sein und es klingt durchaus glaubhaft , wenn
jetzt an der Newa gesagt wird der angewandte Druck
habe nur dem früheren Kabinettschef Kiamil -Pascha dre
Möglichkeit geben sollen, den Entschluß zur Nachgiebig-
keit' vor dem Sultan und vor der türkischen Öffentlich¬
keit leichter zu rechtfertigen. In diesem Augenblick
liegt also nichts vor, was erwarten lassen mußte, baß
die Hoffnung auf den Fortbestand des europäischen

Konzerts getäuscht werden wird . Diese. Hoffnung darf
sich, um früher Gesagtes zu wiederholen, mit darauf
stützen, daß die V e r a n t w o r t u n g für eine 'Störung
des bisherigen Einvernehmens der Kabinette u ng e-
h e u e r wäre. Man kann ruhig den, stärksten Ausdruck
für die Folgen einer derartigen Störung gebrauchen.
In dem Sonntags -Artikel der „N. A. Z." (Denwtrm
der gestrigen Abend-Ausgabe mitterlten . schristl .)
hat man anscheinend die erste bedeutsame Äußerung
des neuen Staatssekretärs v. <? agow  oor
sich. Es muß natürlich beinerkt werden, daß der viel-
sagende kleine Artikel , indem er, erklärt , daß kem Grund
-u der Annahme vorliege , einzelne, Mächte „wollten
das Konzert verlassen", doch hinzufügt , .dwangsmatz-
regeln, die selbstverständlich nicht von Europa .gemein¬
sam angewendet werden würden , könnten „bedenkliche
Folgen " haben. Ter Schluß ist kaum abzuweisen bat}
damit eine Warnung  ausgesprochen werden soll, die
gewisse tatsächliche Unterlag  e n haben
muß : denn sonst würde sie eben nicht erfolgt sein.
Etwaige aktionslustige Richtungen außerhalb des Drei¬
bundes würden somit wissen, daß schärfere B.rucnmttel
gegen die Pforte nicht nur auf die Mitwirkung der
Treibundmächte zu verzichten hätten , sondern daß der
Dreibund in diesem Falle nicht den untätigen Zu¬
schauer abgeben werde. Aber gerade weil dre Lage so,
wie geschildert, ist, enthält sie in sich die Bedingung
einer wahrscheinlichen Entspannung,  Dre
Notwendigkeit, auf dem Kompromiß Wege  zu
verbleiben, der sich bis dahin zum Vorteile des Welt¬
friedens als gangbar erwiesen hat , muß überaII  ern-
gesehen werden und wird auch hoffentlich zum Nutzen
Europas anerkannt werden. Es kommt hinzu, daß
nicht anzunehmen ist, irgendeine Macht werde Schritte
tun wollen, mit denen sie sich in einen Gegensatz zu den
ihr nahestehenden Mächten bringen werde, und m die¬
ser Hinsicht kann das Vertrauen ausgesprochen werden,
daß die britische  Politik ihre bisherige maß¬
volle  Haltung auch fernerhin bewahren wird.

s
Krrs der Türkei.

Der neue Minister des Äußern. Konstantinopel.
27. Januar . Ein Jrade gibt die Ernennung des Prinzen Said
H a l i m zum Minister des Äußern bekannt.

Freiheitliche Maßnahmen der neuen Regierung. Kon¬
st an tinopel,  27 . Januar . Die Mehrzahl der verhafteten
Personen ist frcigelassen worden. — „Jkdam und ,,Jeni Gazetta
w-"d-n morgen wieder erscheinen. — Es wird versichert, daß du'
Zeitungs- und Depeschenzensur, die bereits eine beträchtliche Ab¬
schwächung erfahren hat, ganz aufgehoben werden soll.

Die Beratung der Antwort auf die Mächtenote. Konstan-
tinopel,  26 . Januar . Der Ministerrat beriet über die Ant¬
wortnote an die Mächte, welche wahrscheinlich nach der endgültigen
Ernennung eines Ministers des Äußern überreicht werden.wird
Nach einer Erklärung des GroßwesirS wird die Note in versöhn¬
lichem Tone gehalten sein, da die türkische Regierung wünsche,
den Kontakt mit den Großmächten aufrecht zu erhalten und weiter
mit Men zu verhandeln.

Ein Vorschlag zur Lösung der Adrianopelfrage. London,
28. Januar . Von maßgebenden türkischen Persönlichkeitenwird
geg-nwärtig folgender Vorschlag erörtert : Adrianopel und ein
schmaler Gebietsstreifen rings herum soll als neutrale Zone

zwischen der Türkei und Bulgarien konstituiert werden. Die,.
Zone darf nicht befestigt und von Truppen , besetzt werden und er¬
hält eine autonome Verwaltung unter einem Gouverneur, der
einem der europäischen Kleinstaaten zu entnehmen ist.

Tie jungtürkische Nebenregierung. Konst antrnop er«
27. Januar . Den Blättern zufolge hielten gestern ernfiußrerche
Mitqlieder des jungtürkischen Komitees eine Versammlung ab, r»
der beschlossen ivurde, daß Adrianopel und die ^ nseln de»
Archipels niemals abgetreten werden dürften.

Freilassung Roschid-Beis und Abduramans. Konstanti¬
nopel,  28 . Januar . Die früheren Minister Reschtd-Bei und
Abduraman Effendi haben erst gestern die Pforte , wo sie seit dun
Umsturz festgehalten wurden, verlassen dürfen.

^er Konstantinopeler Polizcipräfckt der Flucht.
Odessa,  27 . Januar . Der aus Konstantinopel infolge deS
Staatsstreiches entflohene Polizeipräfekt Jsmael Effend:
ist hier eingetroffen.

Staate ! gelähmt. Konst  an t ino  p e l,  28 . Januar . Der
bisherige Großwesir Kiamil-Pascha „hat einen Schlaganfall tu
litten. Seine rechte Seite ist vollständig gelähmt.

Die Londoner Verhandlungen.
Die Balkandelegiertenin London. L o n d o n , 28. .̂ fanuar.

Die Verbündeten haben gestern wiederum eine längere Sitzung
abgehalten, sind aber zu keinem Beschluß gekommen, „ da die
serbischen Delegierten von ihrer Regierung noch kerne defmiltven
Instruktionen erhalten haben. Die Delegierten bet  SMurtt«
floaten werden heute morgen eine neue  Sitzung abhalten, des¬
gleichen die Botschafter der Großmächte.

Die Haltung Bulgariens . Sofia,  28 . Januar . Wie ver-
wütet, hat die bulgarische Regierung ihren Londoner Unter¬
händlern es überlassen, im geeigneten Zeitpunkt die Friedensver¬
handlungen abzu brechen  und gleichzeitig den Waffen-
st i I l st and  zu kündigen Mit dem festen Entschluß, unter rernec
Bedingung auf die Antwort der Türkei wegen Adrianopel länger
zu warten. Wenn die Pforte nicht unverzüglich bejahend ant-
wartet, sei die Fortsetzung des Krieges unvermeidlich.
Eine solche könnte nur vermieden werden, wenn eine Gegen-,
revolution Kiamil-Pascha ivieder ans Ruder brächte oder wenn
die Großmächte energisch intervenierten, womit indessen nicht gut
zu rechnen sei.

Tewfik-Pascha in London rwabkömmlich. London, ^an.
Tewfik-Pascha, der türkische Botschafter in London, hat eine Ein¬
ladung des Königs .nach Schloß Windsor im Hinblick auf die
jetzige schwierige Lage, die seine Anwesenheit in London bes-AN
ders erforderlich mache, abgelehnt.

Rumänien und Bulgarien.
Fortsetzung der Verhandlungen. London,  27 . Januar,

Wie das Reutersche Bureau erfährt, find die Besprechungen
zwischen Dan ew und dem rumänischen Gesandten M i s chu
heute vormittag wieder ausgenommen worden und werden nach
einer aus rumänischenKreisen stammendenMitteilung in freund¬
schaftlicher Weise fortgesetzt. In rumänischen Kreisen wird in
Abrede gestellt, daß Rumänien bei der vorgeschlagenen Änderung
der DobrudschagrenzcBaltschik und Silistria beansprucht.

Die Stimmung in Rumänien . Bukarest,  28 . Januar.
Der Ernst der Siutation hat keine Änderung erfahren. In ver¬
schiedenen Orten fanden gestern Versammlungen statt und bis
MMr , die allen Parteischattierungen angchörten, waren einig
darin, daß schnellstens Klarheit geschaffen werden müsse. Die ge¬
faßten Resolutionen bringen diese Forderung unzweideutig zum

^Einandeecr Wind in der Presse. Bukarest,  28 . Januar.
Die Änderung des Tones der Bukarester und Sofioter Presse er¬
regt allgemeine Aufmerksamkeit. Die öffentliche Meinung in

Krrlryra.
Nachdruck»erroir».

Das jüngste Kapitel deutscher Festdichtung.
Der unvorhergesehene den das vorjährige Fest¬

spiel „Der große König" von ^ oseph „ aufs al^ Repertoire¬
stück der Berliner Hoftheater davongetragen hat , i,t augen¬
scheinlich nicht ohne Folgen geblieben Der diesjährige Ge¬
burtstag des Kaisers hat uns ern zweites neues Festspiel be¬
schert, und es scheint fast so, als ob damit allmählich zur
lieben Gewohnheit werden sollte, was ursprünglich nur als
Gelegenheitseinfall betrachtet wurde „Das vorjährige Fest¬
spiel nahm seinen Stoff aus der Erinnerung an Friedrich
den Großen , beffeu zweihundertjahrtgen Geburts ag dre
deutsche Welt festlich beging. Person und Gesch,che des
Helden gaben Stoff und Anregung rn überreicher su le, und
so gewiß „Der große König" keine dramatische Dichtung tm
üblichen Sinne war . so schlugen doch Funken genug für crne
Gelegenheitsarbeit daraus hervor Dresmm hat Laufs ganz
aus Eigenem schöpfen müssen. Nur dre Idee war gegeben
nur die Grundlage : , Korfu, den Fruhlrngsaufenthalt des
Kaisers , galt es zu feiern.

r-auff hat diesen Gedanketi unter Verzicht auf jedes
dramatische Geschehen, auf irgend welche sgrtlaufeAe Hand¬
lung . zu verwirklichen gesucht. Sem Festsp-el, das gestern
an Kaisers Geburtstag vor einem glanzenden uditor,um als
Parövorstellung daS Bühnenlicht , erblickte, besteht aus zwe°
Bildern . Das erste Bild spielt im antr em Rahmen . Vom
Tempel der Hera spähen die Priester besorgt hmaus aufs

frw die Flotte KerEüraZ xu der Schlacht xxxxt ben

korinthischen Schiffen begriffen ist. Indes sie noch der Ent¬
scheidung harren , dringt der Lärm des Aufruhrs aus der
Stadt zum Tempel empor.' Ein blinder Seher verkündet dem
Volke, daß der Krieg ungerecht sei, daß die Sache der
Korinther die bessere sei und die Götter ihnen den Sieg ver¬
leiben würden . Die .Oberpriesterin aber belehrt inzwischen
eine junge Priesterin , daß dieser Krieg ein heiliger sei, weil
es gelte, den Frieden und den Wohlstand der Vaterstadt gegen
neidische Feinde zu verteidigen. In größter Erregung er.
bittet der Prhtane Einlaß in den Tempel . Das Volk ist nicht
lünaer zu bändigen, es will wissen, ob der Blinde recht hat
und fordert von dem Oberpriester Aufklärung . Der weigert
sich erst, noch einmal die Götter zu befragen . Aber als die
Menge/geführt von dem Seher , in den Vorraum einbricht
und auf den Knien um Wahrheit fleht, ganz gleich, ob diese
Sieg oder Untergang heißt, ruft der Ppiester doch die Götter
an . Aus dem Rauschen der Äste entnimmt er die Gewißhen
des Sieaes für Kerkyra. Das Volk jauchzt auf , aber in den
Siegesjubel hinein bricht ein Bote, der die Niederlage der
Flotte meldet. Irr wilder Erregung wendet sich der Zorn
des Volkes gegen den Oberpriester und, aufgestachelt von dem
Blinden , will man ihn eben steinigen, als ,neue Kunde naht.
Mykiades, des Oberpriesters Sohn , Hai den halben Sieg des
Feindes noch in eine vernichtende Niederlage verwandelt.
Die siegreiche Flotte läuft in den Hafen ein, und an der
Spitze seiner Feldherrn hält Mykiades seinen Einzug in den
Tempel, begrüßt von festlichen Reigen und gekrönt mit der
Lorbeerkrone.

Den Inhalt des zweiten Bildes zu erzählen rst etwas
schwieriger. Denn es hat im Grunde nicht eine Spur van
Inhalt . Wenn der wundervolle neue Vorhang, den das
Opernhaus für diese Gelegenheit angeschafft hat und der

auf sattweinrotem Untergrund goldene Lorbeerkränze trägt,
sich teilt , sieht nran im Hintergründe auf ragender Höhe den
weißen Märchenbau des Achilleions. Im Vordergründe «be¬
sitzen einige Männer und Frauen in modernem griechischem
Gewände vor einer kleinen Schenke, während andere Griechen
kommen und gehen. An einem Tische allein sitzt ein moderner
Europäer . Aus den Gesprächen des Wirtes erfahren wir,
daß das ein deutscher Gelehrter ist, der nach Altertümern
grabt . Das einfache Volk hält ihn natürlich für einen Schatz¬
gräber und laßt sich Nur sehr schwer von dem Popen von der
Irrigkeit seiner Ansicht überzeugen . Ein Brautzug kommt
des Weges, und danach sieht man einige Nationaltänze aus
dem modernen Korfu . Dann trennt sich der deutsche Gelehrte
und geht einsam seinen Träumen nach. Mit ihm aber bch
ginnen die Bäume zu wandern und langsam zieht , ein
Panorama von Korfu an dem Auge der Zuschauer vorüber.
Am Schluß steht dann einsam in majestätischer Größe der
Achilleus vor uns , umschimmert von der Sternenpracht des
südlichen Himmels , und während der junge Deutsche aus
seiner Wanderung zu ihm gelangt und grüßend seinen Hut
zieht, schließt sich der Vorhang . , ,

Man sieht, daß irgend welche Zusammenhänge zwiseben
den beiden Bildern dem Inhalte nach nicht bestehen. Tian
müßte einen solchen denn gerade darin sehen, daß der deutsche
Gelehrte einmal flüchtig von einem großen Tempel sp- rcht,
der früher an der Stelle der Dorfkirche gestanden habe.
Auch innerhalb der einzelnen Bilder ist von irgend welchen
dramatischen Vorgängen nichts zu spüren . Man hat das
Empfinden , daß das Ganze ursprünglich als Ballettpanto.
mime gedacht ist. und es unterliegt auch kecnem Zweifel, daß
das zweite Bild bedeutend sympathischer und , schöner ist, weil
nur sehr wenig darin gesprochen wird . Rein literarisch be-
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Bukarest hat die Gefahr  erkannt , die die jetzige Politik über
das Land bringen kann. Wenn Rumänien wirklich einige Dörfer
von Bulgarien erlangt, so wird es sich dafür einen unerbitt¬
lichen Feind  schaffen, der später auf jede Gelegenheit wart '.«
wird, um in die Dobrudscha einzudringen. Ein Krieg gegen
Rumänien wäre danrk in Bulgarien so populär, daß kein
Ministerium  ihn verweigern könnte.

Eine Einwirkung zugunsten Rumäniens . Bukarest,
28. Januar . Wie verlautet, haben Rußland und Österreich in
Sofia betreffs der rumänischen Ansprüche zugunsten
Rumäniens  interveniert.

wb. Eine deutsche Auszeichnung für den rumänischen
Ministerpräsidenten . Bukarest,  27 . Januar . Der deutsche
Kaiser verlieh dem rumänischen Ministerpräsidenten Majo-
rescu  das Großkreuz des Roten Adlerordens.

Die Haltung der Mächte.
Die russischen DemonstrutionIgrlüste. Berlin,  28 . Jan.

Lebhaft besprochen wird in diplomatischenKreisen der erneute
Versuch Rußlands , bei den Kabinetten von Paris und London
ein besonderes Mandat für eine Demonstration der russischen
Schwarzenmeerflotte vor Konstantinopel zu erlangen. Amtlichen
Quellen entstammt die darauf bezügliche Mitteilung des „TempS",
daß der englische Staatssekretär Sir Edward Grey dem russischen
Botschafter Benkendorff entschiedene Abneigung gegen jede Im¬
provisation einer einzelnen Großmacht zum Ausdruck brachte.

Optimistischere Auffassung in Paris . Paris,  28 . Jan.
Der „Petit Paristen " schreibt: In diplomatischen Kreisen urteilt
man feit gestern über die Lösung der orientalischen Frage be¬
deutend optimistischer.  Die Mglichkeit eines Abbruche»
der Friedensverhandlungen scheint trotz der beschlossenen Note der
Balkandelegierî weiter hinausgeschoben. Man legt besonderen
Wert auf die Auoienz, die der deutsche Botschafter Graf P o u r -
tales  in Zarskoje-Ssclo hatte.

Auch ein beruhigendes Zeichen. Rom,  28 . Januar . Trotz
der Komplikationen im Orient empfiehlt die Regierung, die
Jahresklasse 1890 zu entlassen. In Frage kommen eüva
100 000 Mann.

Nach Raffers Geburtstag.
Die Feier im Reichstag.

wh. Berlin , 27. Januar . Der Reichstag feierte den Ge¬
burtstag des Kaisers durch ein Festessen in den reichgeschmück¬
ten Räumen des Reichstagsgebäudes . Präsident Or . K ae m p f
erinnerte in dem Kaisertoast an die glorreichen Kämpfe im
Jahre 1818, die die ersten waren , die im Geist der Einigung
Deutschlands geführt wurden. Die ideale Vaterlandsliebe
wurde die Quelle der Kraft , die den gewaltigen Kampf 1813
siegreich durchführen ließ. Sie bewährte sich in den neueren
Kämpfen für die Einigung Deutschlands glänzend und darf
auch im neuen Deutschen Reich nicht versiegen, soll das Reich
nicht verkümmern . Er begrüße den Kaiser als den Erben der
Gedanken des Großen Kurfürsten und Friedrichs des Großen,
als unermüdlichen Verfechter des idealen Geistes, unter dessen
schützendemDach Kaiser Wilhelm I. mit seinen hohen Ver¬
bündeten und seinem großen Staatsmann die Grundlagen des
Reichs errichtete, ferner als Fürsten , der in seiner Hand die
größte militärische Macht der Erde vereinige, der sie aber nicht
nrwandte , um kriegerische Lorbeeren zu pflücken, sondern, um
uns und der Welt den Frieden zu wahren.

Die Festvorstellung im König!. Opernhaus.
wh. Berlin , 27. Januar . Heute abend um 8 Uhr war im

König!. Opernhaus auf Allerhöchsten Befehl Galaoper . Im
Parkett / sah man Offiziere , Parlamentarier , höhere Beamte,
Stadtvertreter , Gelehrte , im ersten Rang die Damen dcS
diplomatischen Korps und der Hofgesellschaft, in den Logen
den Reichskanzler, Botschafter, Generale , Admirale , Minister,
Vertreter des hohen Adels. Das Haus war mit Teppichen uns
Blumengewinden reich geschmückt. In der großen Hoflooe
nahm der Hof Platz. Der Kaiser, der die Kronprinzessin
führte , trug den roten Galarock der Gardedukorps . Neben dem
Kaiser nahmen Platz der Kronprinz , Prinz Eitel Friedrich,
Prinzessin Friedrich Karl von Hessen, Prinz Adolf zu Schaum-
burg-Lippe, links Prinzessin Heinrich, Prinzessin Friedrich
Leopold und Prinzessin Friedrich Wilhelm. Dahinter erblickte
man dir Kronprinzessin , Prinzessin Viktoria Luise, Prinz
Heinrich und die anderen hier anwesenden Prinzen und Prin¬
zessinnen. Gegeben wurde „K e r ky r a", ein Feststnel, zwei

trachtet, geht es unter dieses Niveau nicht mehr hinab . Man
kann höchstens anerkennen , daß Laufs sich mit er-reulickiem
Geschmack von allem Byzantinertum in seinen Worten frei-
gehalten hat , und man würde vielleicht um dieses großen
Vorzugs willen die ganze Arbeit als ein Gelegenheitsspiel
ohne besonderen Widerspruch hinnehmen , wenn man nicht be¬
fürchten müßte , daß auch dieses Festspiel wieder so ähnlich
verwüstend in den Svielplan der Berliner Hoftheater ein¬
fallen könnte wie „Der große König", dem es doch an dachte-
rilchen und dramatischen Werten noch ganz erheblich nachsteht,
Diese Befiirchtung aber wird durch die Arbeit geweckt, die
der Generalintendant Graf Hülsen und seine künstlerischen
Mitarbeiter auf den Text Lausfs verwendet haben. _ Das
Werk ist mit einer Liebe in Szene gesetzt, als ob es sich um
eine Dichtung von Ewigkeitswert handelt . Trotzdem scheitert
der erste Akt, weil er sich äußerlich als Schauspiel darbietet.
Das zweite Bild aber trägt den unverhüllten Charakter des
Schaustücks. Die korfiotiscben Nationaltänze werden mit
einer so außerordentlichen Anmut wiedergegeben, ihr eigen¬
artiger Reiz beherrscht die Szene so völlig, daß man allen
Text vergißt und sich nur noch an den schönen Bildern freut.
Den Triumph nicht des MajorS Laufs, sondern des Grafen
Hülsen aber macht dann die Wandeldekoration aus , die den
Schluß des Bildes gibt. Auf vier Bahnen von mehr als
100 Meter Länge zieht ein Panorama von Korfu und dem
Achilleion vorüber , das vollkommen naturgetreu die liebliche
Schöi / eit dieses köstlichen Erdenwinkels vor uns erstehen
läßt . Man begreift das Entzücken des Kaisers , das er bei
der Generalprobe immer wieder kundgab, und es bedarf gar
/licht erst des Rosenduftes , der in den Zuschauerraum strömr,
um den vollen Stimmungszauber dieser Szenerie wirten zu
lassen. Man würde , so wacker die Herren Kraußneck, Som.
merstorff und Zimmerer , die Damen Poppe und Ressel ihre
alten Griechen auf die Beine stellen, gern auf die verloren«
Stunde vorher verzichten und nur dankbar und erfreut die
Erinnerung an die künstlerische Leistung der letzten halben
Stunde mitnehmen . Technik und Kunst haben sich hier zu
Eindrücken vereinigt , dre eines Festspiels wahrhaft würdig
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Bilder aus Vergangenheit und Gegenwart , von Laufs.  Das
erste Bild spielte im alten Kerkyra, das zweite Bild zeigte das
heutige Korfu mit dem Achilleion im Hintergrund , den Schluß
machte eine sehr schöne Wandeldekoration : Die Partien des
Parks von Achilleion, landschaftlich hervorragende Punkte der
Insel mit ihren schönen Ausblicken nach den albanischen
Bergen hinüber und das Achilleion mit dem riesigen neuen
Standbild des Achilles in sehr prächtiger Beleuchtung. — In
der Pause  hielt der Kaiser  in den herrlich mit Blattwerk
und blühenden Pflanzen geschmückten Foyers Cercle.

Sonstige Festlichkeiten.
wh. Straßburg i. E ., 27. Januar . Der Geburtstag des

Kaisers wurde hier in der üblichen Weise feierlich begangen.
Bei dem Festmahl im großen Saal des Sängerhauses ergriff
der .Kaiser!. Statthalter Graf v. Wedel das Wort zu einer ge¬
haltvollen Ansprache. Sein Hoch aus den Kaiser fand be¬
geisterte Aufnahme. — Die Studentenschaft  beging Sen
Tag durch eine feierliche Auffahrt und einen Festakt in der
Aula der Universität , dem u. a . auch das Statthalterpaar bei¬
wohnte. Der Flaggenschmuck der Privathäuser war anschei¬
nend reichlicher als in den Vorjahren.

wh. München, 27. Januar . Den Geburtstag Kaiser
Wilhelms feierte die M ü n che n e r B ü r g e r s cha f t wie seit
Jahren im Historischen Saal des alten Rathauses , an dem u. a.
Ministerpräsident Freiherr v. Hertling mit den übrigen
Stoatsministern , dre Bürgermeister , die Vorstände des Ge¬
meindekollegiums, der preußische Gesandte mit den Herren der
Gesandtschaft usw. teilnahmen . Den Trinkspruch auf den
Prinzregenten brachte Universitätsprofessor Lotz aus . Des
Geburtstags des Kaisers gedachte in einem Toast der Präsident
der Münchener Handelskammer , Kommerzienrat Pschorr.

wb. Konstantinopel , 27. Januar . Die Geburtstagsfeier
des Kaisers verlief unter großer Beteiligung der Kolonie. Vor¬
mittags fand ein Gottesdienst , statt, sodann Empfang auf der
Botschaft und abends Festessen im deutschen Verein „Teutonia ",
bei dem der Botschafter Freiherr v. Wangenheim die Festrede
hielt. Auch auf der „Lorelei " und dem „Goeben"  wur¬
den Feiern abgehalten.

hd. Paris , 28. Januar . Gestern abend fand hier rin
„Deutschen Klub" ein Bankett zu Ehren des Geburtstags des
deutschen Kaisers statt . Der deutsche Botschafter Freiherr
v. Echoen präsidierte . An deni Banket nahmen etwa 300 Per¬
sonen teil. Freiherr v. Echoen brachte das Hach auf den Präsi¬
denten und den Kaiser aus , das begeisterten Widerhall fand.
Darauf wurde die deutsche und französische Nationalhymne
gespielt.

Begnedigung von jugendlichen Gefangenen.
hä . Berlin , 27. Januar . Der Kaiser hat aus Anlaß seines

heutigen Geburtstags eine große Anzahl von jugendlichen Ge¬
fangenen , die vom Jug -endgerichtshof verurteilt waren , be¬
gnadigt. Die Jahrgänge erstrecken sich auf das Alter von 12
bis 10 Jahren . Allerdings tritt bei diesen jugendlichen Misse¬
tätern nur eine bedingte  Begnadigung ein insofern , als sie
sich bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres nichts zu schulden
kommen lassen dürfen , da sie sonst ihrer Strafbefreiung ver¬
lustig gehen und die Strafe dann doch noch absitzen müssen. Die
Befreiung erstreckt sich auf Verurteilungen von einem Tag bis
zu vier Monaten.

Zum Tods des Erzherzogs Rainer.
Allgemeine Trauer.

wh. Wien, 27. Januar . Erzherzog Rainer  verschied nach
Wstündigem Todeskampfc. Am Sterbebette weilten sämtliche
Mitglieder des kaiserlichen Hauses. Bor dem Palais wartcre
eine dichtgedrängte Menschenmenge. Die Todesnachricht verbreitete
sich in wenigen Minuten in der ganzen Stadt und wurde so¬
fort nach Schönbrunn dem Kaiser mitgetcilt. Die Nachricht rief
überall große Trauer  hervor , besonders im Bezirk
Wieden, wo der Erzherzog wohnte. Zahlreiche Privataebäude
hatten Halbmast geflaggt. Bald nach Eintritt des Todes er¬
schienen zahlreiche Mitglieder beS diplomatischen Korps uns
andere Persönlichkeiten im Palais und trugen sich in die auf¬
liegenden Kcmüolenzbogcn ein. Die Blätter veranstalteten Extra¬
ausgaben.

Der amtliche Nachruf.
chh. Wien, 27. Januar . Die amtliche „Wiener Zeitung"

schreibt. „Ein Leben, überreich an Verdiensten um das Vaterlans

sind. Doppelt schade darum , daß der Auftakt zu diesen
Wundern (die Wandeldekoration läuft über 20 Minuten lang
und hat mehr als 80 0000 Mark gekostet) so völlig frei von
allem künstlerischen Ehrgeiz ist. E r i ch K ö h r e r.

Nus Knuff und Teilen.
Die sieben Selbstmordversuche eines Künstlers . Gegen¬

wärtig finden neue französische Ansichtskarten, auf denen
Monarchenkarikaturen dargestellt sind, in Deutschland großen
Absatz. Die Karikaturen fei&it stammen von dem Pariser
Künstler Giris , der, gestern noch ein Unbekannter, heute in
Frankreich in aller Leute Munde ist. Die geschnitzten
Monarchenkarikaturen waren im Salon des Humoristen aus¬
gestellt gewesen und hatten dort allgemeines Aufsehen erregt.
Über seine seltsamen Lebensschicksale schreibt Giris folgendes:
„Ich habe siebenmal in meinem Leben Selbstmordversuche ge¬
macht, und zwar jedesmal , weil ich nicht den Mut hatte, dem
sicheren Hungertod entgegenzugehen. Ich wurde jedesmal ge¬
rettet und im Spital ausgeheilt , wo ich auch zu essen bekam.
Ich stamme aus Italien und habe als Knabe zeichnen gelernt.
Als junger Bursche trieb mich eine unbezwingbare Sehnsucht
nach Paris . Durch diese Flucht nach der Metropole des
Lebens habe ich es mir mit meinen Verwandten ganz ver¬
dorben, ich habe niemals elwas von ihnen gehört. In Paris
ging cs mir herzlich schlecht und doch war ich nicht faul . Ich
malte und modellierte, doch das brachte nichts ein. Ich strich
Kähne und malte Menükartcn für Parvenuhäuser . Ich malte
Schilder und zeichnete Kinder wohlhabender Leute, ich reinigle
Treppen und vergoldete Bronzegegenstände, und — habe mich
doch seit Io Jahren nicht satt gegessen. Meine Monarchen,
karikaturen haben dem Publikum gut gefallen. In drei
Monaten wurden über 300 000 derartiger Karten verkauft.
Was ich in langen Jahren fruchtloser und unermüdlicher
Arbeit nicht erreichen konnte, hat mir die Arbeit einer Nacht
eingebracht. Jetzt allerdings bin ich recht wohlhabend geworden
und auf Jahre hinaus vor jeder Not geschützt."
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und erfüllt von hingebungsvollstemSchaffen für die Ehre und
das Wohl des Reiches fand seinen Abschluß. Österreich trauert
um den ersten Mini st erp « äs identen  der Verfassungs¬
ära, d:e Armee um den erfolgreichen Reorganisator der Land-
w eh r,  die Wissenschaft um einen stets zu werktätiger Förderung
bereiten Pfleger, die Akademie der Wissenschaften um ihren un¬
vergeßlichen Kurator , die bildende Kuisst um einen allverchrten
Gönner und hilfsbereiten Schützer. Trotzdem sich der Erzherzog
den/ Anforderungen seiner hohen militärischen Stellung mit
strengster Pflichterfüllung und rastlosem Eifer , hingab, fand er
stets Muße und geistige Spannkraft , um die Fortschritte auf dem
Gebiete der gesummten Wissenschaftspflege mit gründlicher Auf¬
merksamkeit zu verfolgen. Seiner hochherzigen Entschließung ist
es zu danken, Latz die in den Grabstätten zu Elfayum gefundene
berühmte Handschriftensammlungfür Österreich erworben wurde.
Der Erzherzog liebte es, mir Gelehrten und Künstlern in unge¬
zwungenem Berckehr za stehen und den Fortgang der großen
wissenschaftlichen Unternehmungen und künstlerischen Bestrebun¬
gen zu verfolgen. Bei allen Bestrebungen, insbesondere bei den
zahllosen Werken still geübter Wohltätigkeit  stand
chm mit verständnisvoller Teilnahme seine Gemahlin zur Seite,
die Tochter des KriegsheDen Erzherzog. Karl. Die Volks¬
tümlichkeit  des Paares gab/sich im vorigen Jahre bei der
diamantenen Hochzeitsfeier in vielgestaltigen Ovationen kund.
Das Andenken des Erzherzogs, welchem sein Vaterland unver¬
gänglichen Dank schuldet, wird fortleben in der Geschichte und in
den Herzen der Bürger des Reiches."

Deutsches Reich.
* övjähriges Stenographenjubiläum . Gestern beging der

Vorsteher des stenographischen BureauS des Reichstags, Ge¬
heimer Rechnungsrat E. Schallopp,  sein SOjähriges
Jubiläum als Stenograph . Ihm zu Ehren veranstalteten
Sonntag die Beamten des Reichstags ein Festessen,  an
dem auch der Präsident des Reichstags, X>r. Kaempf,  die
beiden Vizepräsidenten und Vertreter der Reichstagsfraktionech
teilnahmen . Herr Schallopp  begann seine stenographische
Laufbahn 1863 im Abgeordnetenhause, war dann seit 1867
Stenograph im konstituierenden und im Norddeutschen Reichs¬
tag, ferner im Zollparlament und im Deutschen Reichstag,
wo er seit 1872 als Vorsteher des stenographischen Bureaus
fungiert . Herr Schallopp ist bekanntlich auch ein hervor-
ragender Schachmeister.

* Ceterum censeo, Die „Germania " benutzt sogar ihre
Glückwunschzeilen zum Geburtstage des Kaisers dazu, aus
die Jesuitenfrage zurückzukommen. Sie schreibt: „Nicht
minder aber hoffen und wünschen wir , daß der Kaiser als
Fciedensfürst auch dem Frieden im Innern «tu treuer Schutz
und Hort sein möge. Viele Millionen seiner katholischen
Untertanen fühlen sich in ihrem religiösen Empfinden nicht
nur , sondern auch in ihrem Verlangen nach Gerechtigkeit und
Gleichberechtigung durch die bekannten Beschlüsse des Bun¬
desrats und die Erklärungen des Reichskanzlers zurückgesetzt
und tief verletzt. Der Friede im Innern ist dadurch ohne die
Schuld des katholischen Volkes gestört." .Das katholische Volk
trifft freilich keine Schuld, um so mehr aber den früheren
Zentrumsfühver und jetzigen bayerischen Ministerpräsidenten
v. Hertling,  der durch sein eigenmächtiges Vorgehen die
Jesuitenfrage wieder aufrollte . .

* Ein glatter Rückzug des neuen Hertling -Monitors.
Die „Bayerische Staatszeitung " hatte die Berufung des
früheren deutschen Gesandten in Brüssel, Grafen Wallnitz,
mit seinen verwandtschaftlichen  Beziehungen zum
Fürsten Bülow in Verbindung gebracht. Das offiziöse Organ
gesteht nachträglich zu, daß diese Notiz nicht in den
Rahmen  einer „Staatszeitung " hineingepaßt habe, und
entschuldigt diese Entgleisung  mit den technischen
Schwierigkeiten, mit denen eine neue Zeitung in den ersten
Tagen zu kämpfen hat.

— Zur Lage im deutschen Holzgrwerbe. Wie uns aus
Arbeitgcberkreisenmitgeteilt wird, hat sich Staatsminister a. D.
Exzellenz Dr . Frhr . v. Berlepsch  sowohl an den Arbeityeber-
schutzverband für das deutsche Holzgrwerbe als auch an den
Deutschen Holzarbeiterverband mit der' Anfrage gewandt, ob sein
vermittelndes oder schiedsrichterliches Eingreifen in die schweben¬
den Differenzen erwün cht sei. Da Exzellenz v. Berlepsch bereits
im Jahre 1908 Schiedsrichter für die streitenden Parteien war
und sich durch seine Sachkenntnis und strenge Unparteilichkeit
da» Vertrauen beidet Teile erworben hat, und da der fast unver¬
meidliche Kampf dem Holzgewerbe tiefe Wunden schlagen würde,

Murne Chronik.
Theater und Literatur . „K e r ky r a" hatte als Gala¬

vorstellung unter Joseph Schlars  trefflicher Leitung im
Königlichen Opernhause in Berlin glänzenden Erfolg.

Die Schriftstellerin Gunda B e e g, die langjährige
Chefredakteurin  der „Modenwelt", ist an den Folgen
eines Unfalls , den sie vor einigen Tagen auf der Straße er¬
litten hat , heute gestorben.

Die Projektiousgesellschaft  Union hat vor¬
läufig allerdings nur das Recht erworben, die „V e n e t i a -
nische Nacht " in der Inszenierung Max Reinhardts
und in der Besetzung des Deutschen Theaters kinemato-
graphisch zu verwerten ; sie bat sich aber gleichzeitig, wie das
„B. T." schreibt, das Vorrecht auf alle anderen Werke ge¬
sichert, die Max Reinhardt später etwa zur Darstellung im
Film für geeignet hält . Die Entscheidung über solche späteren
Abmachungen liegt bei Professor Reinhardt.

Bildende Kunst und Musik. Das Haus Bote und
Bock,  die weltbekannte Berliner  Hofmusikalienhandlung,
begeht heute die Feier des fünfundsiebzigjährigen Bestehens.
Sie wurde im Jahre 1838 durch Eduard Bote gegründet.

Auguste R o d i U wird auf der diesjährigen internatio¬
nalen Ausstellung in Rom zum ersten Male seine Gemälde
ausstellen . Die Sonderausstellung Rodins wird außerdem
viele bisher unbekannte Skulpturen des Meisters enthalten.

Die erste „P a r s i s a l"-Aufführung in Monte
Carlo  hat am Sonntag vor geladenen Gästen stattgefundeu
und errang einen starken Erfolg . Anfangs kam es, wie dem
„B. T ." mitgeteilt wird, zu peinlichen Zwischenfällen, da man
mehr Gäste geladen hatte , als das kleine Haus zu fassen ver¬
mag. Die Vorstellung blieb jedoch durchaus im Opernhaften
stecken, erreichte keinesfalls das Bahreuther Niveau.

Wissenschaft und Technik. Bei den Ausgrabungen in
Pompeji  wurde ein antikes, dreiseitiges Bett¬
gestell  gefunden , dessen Wände Jntarsienschmuck aus
Elfenbein tragen . Das zweitausend Jahre alte Bett , das an
Ort und Stelle belassen wurde, wird viele Besucher Pompejis
anziehen.
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so haben sich beide Organisationen entschlossen, die Unterstützung
des hochherzigen Unparteiischen zu akzeptieren. Die am - ^ - .
gescheiterten Verhandlungen sollen am Montag , e - ö*
wieder ausgenommen  werden . Exzellenz v. Berlepsch
wird unter Assistenz je eines Vertrauensmannes beider Partei m
zunächst eine Vermittlung über die prinzipiellen Dchserenzen her-
beizusiihren versuchen und, salls die Mitglieder der b-'dersm'gen
zentralen Verhandlungskommissiongemeinschaftlich denWunsch
äußern, über Vertragsdauer, Waufstermm , Verkürzung d r
Arbeitszeit, Lohnerhöhung und Arbeitsnachweis emen. ©frei*
spruch fällen. Die Verhandlungen pllen nach emgehol.er Ge¬
nehmigung im preußischen Abgeordnetenhausestattftnden.

» Die landwirtschaftliche Woche. Anfang des kommenden
Monats beginnen die verschiedenen offiziellen und in¬
offiziellen Veranstaltungen , die man seit J -chren gewohnt ist,
unter dem Namen der „großen landwirtschaftlichen Woche
zusammenzufassen. Als erste der landwirtschaftlichen Ver¬
tretungen tagt das Preußische Landes -Okonomie-Kollegmm.
Die Tagesordnung ist, wie immer , überaus reichhaltig. U. a.
wird der Vorsitzende der Landwirtschaftskammer Wiesbaden
Bartmann -Lüdicke (Frankfurt a. M.) Fragen des Obst-,
Wein- und Gartenbaus behandeln. „Auf die Tagung de»
Preußischen Landes -Okonomie-Kollegiums folgt die 41.
Plenarsitzung des Deutschen Landwirtschaftsrats . „ Am
17. Februar wird dann der B u n d der L a n d w i r t„e
seine große Versammlung abhalten . Weiter folgen : die
Deutsche Landwirtschafts -Gesellschaft, die Steuer - und Wirt¬
schaftsreformer, die Vereinigung für exakte Wirtschafts¬
forschung, der Verein für ländliche Wohlsahrts - und Hennats-
pflege, die Vereinigung deutscher Schweinezüchter, der Verein
der Stärkefabrikanten usw. Die diesjährige (26.) Wander¬
ausstellung der Deutschen Landwirtschafts -Gesellschaft wird
in den Tagen vom 5. bis 10. Juni in Stratzburg i. Elf . ao-
zehalten werden.

— Die zweite ordentliche Hauptversammlung des Ver¬
bandes Deutscher Gutachterkammern , E. V., findet am
15. Februar in Dortmund im Hotel „Zum Römischen Kaiser
statt. Auf der Tagesordnung stehen u. a. folgende Punkte -.
1. Beseitigung von Mißständen im Taxwesen und Frage der
Errichtung staatlicher Taxämter . 2. Aufstellung einer Schieds¬
gerichtsordnung.

* Die neue Fahne der Stadt Berlin grüßte am Geburts¬
tage des Landesherrn zum ersten Male vom Berliner Rat¬
hausturme . Sie zeigt in der Mitte den kleinen schwarzen
Bären.

Heer und Zlotte.
Personal -Veränderungen . W a g n er , Gen.-Major und

Kommandeur der 25. Jnf .-Brig ., mit der Führung der 88 Sw .,
* b. Hänisch,  Gen .-Major und Kommandeur der 4. Ga ^ ft
Jnf .-Brig., mit der Wahrnehmung der Geschäfts der Gen.-
Jnsp . des Militär -Verkehrswesens beauftragt . v. Gon-
tard,  Gen .-Major und Kommandeur der 79. Jnf .-Brig, , m
gleicher Eigenschaft zur 4. Garde-Jns -Drug versetzt Zu Gen.-
Masoren wurden befördert dre Obersten. Schwarte,  Kom¬
mandeur des 4. Oberschles. Jnf .-Regts . Nr 63. ^ unt ^ Er¬nennung zum Kommandeur der 79. Jnf -̂Brrg. v Bock
mann,  beauftragt mit der Führung der 75- unter
Ernennung zum Kommandeur die,er Brig , v. Kl er st . mr
dem Range eines Brig -Kommandeurs , diensttuender Flügel-
adjutant unter Ernennung zum drensttuenden Geneval a l. s.

' Sr . Kai . des Kaisers und Königs. ? v. Redern,  beauftragt
Mit der Führung der 11. Jnf .-Brig .. unter Ernennung zum
Kommandeur dieser Brig , " V. Ung er,  KommandE der
85 Kav.-Brig , * v Bülow,  bisher Flugeladiutant Seiner
Majestät des Kaisers und Königs. Kommandeur der 3 Gard --
Kav-Bria * Graf v. Schmettow,  bisher Flugeladxutan.

' Seiner Majestät des Kaisers und Königs. Kommandeur der
K * Frhr v Kap - herr.  Kommandeur der

2 Kav-Brig Graf v Pf e i l u . K l e i n - E l I g u t h . Kom¬
mandeur der 12. . Kav -Brig * Quade.  K °mmanLeur bes
Gren .-Regis . König Friedrich III , (2, Schles.) Nr. 11. unwr
Ernennung zum Kommandeur her ^5. Jnst -Brig . v. Ug ,
Kommandeilr der 8. Kav.-Brm , v. Run ckel Komman
deur des Inf -Regts . General -Feldmarschall Prinz Friedrich
Karl von Preußen (8 Brandenburg ) Rr. 64- dwser unter Ver¬
setzung zu den Offizieren von der Armee mit » etfeftK ferne?
Wohnsitzes in Prenzlau , ,* v Stocken,  Lemrf ragt mit der
Führung der 49 Inf Brig. tt . Grotzherzoal. .Hess) . unter Er¬
nennung zum Kommandeur dieser Brig , '

a „ g l1T;j r,»m Range ernes Ärig .-Kommandeurs, Chef des
GeneÄst7bs d̂ s sLrdekorps . » Hahndorff  Komman-
^u " der 36 Feld-Art.-Brig .. * v. Sausrn,  Kommandeur
der Pioniere des 1 Armeekorps » Herzog Robert von
Württemberg,  Königliche Hoheit, a I. 8. des 2. Pomm.
Ulan .-Regts Nr.^ 9, unter Belaffung in diesem Verhältnis,.
* v Schumann.  Oberst rn der Eisenbahn-Abteil, be»
Großen Generalitabes . * b sichte  Oberst z. D. und Kom¬
mandeur des Fuß -A'ü .-Sch' eßplabes Wahn , der Charak er aw
Gen.-Major verliehen. * Graf b. Schweinitz u. Kratn
ivrhr v Kau der Flugeladiutant Seiner Ma,estat des
Kaisers und Königs. Abwil.-Chef im .Kriegsministeriurm *
v Nieten  Chef des Generalstabes des 11. Armeekorps.
Adams  Oberst und Abteil.-Chef im Kriegsministerium . Ver
RE usw Äs Brig . K°mmandeur verliehen. ^ Luden¬dorff  Oberst und Ab eil -Chef, im Großen Generalstabe.
zun: Kommandeur des Niederrhern. Fus .-Regts . Nr . , 39, *DBprft und Kommandeur des Landw.-Bezrrks III
Baelin ^ .m Kommandeur des Jnf .-Regts General Felv-
marschall Prinz Friedrich Karl von Preußen (8 Brandenburg >
Nr 64 ernannt Zu Obersten wurden befördert die Ober,t-
Lsn ' Heuer  beim Stabe des Jnf .-Regts . Kaiser Wilhelm
(2  Groicherzoal Hess ) Rr . 116, unter Ernennung zum Kom¬
mandeur des Metzm Jnf .-Regts . Nr 98. ' v G ätz e n beim
Stabe des Kaiser Alexander Garde-Gren.-Regts Nr 1. uruer
Einennuug zum Kommandeur des- Gren .-Regts . König
Friedrich III . (2. Schlei.) , Nr. 11, * Teetzmann,  Kom¬
mandeur der Kriegsschule in Anklam unter Ernennung zum
Kommandeur des Jnf .-Regts . Graf Werder (F Rhein .) Nr 30.
* Frbr v Z i e a e s a r , beauftragt ralt der Führung des Inf -
Regts . Hcrwar h v. Bittenfeld (1. Westfal.) Nr. 13. unter Er¬
nennung zum Kommandeur dreses Regt» ,̂ b Hülsen,
Chef des Generalstabes des 14. Armeekmp- b. Bassewitz
Lein: Stabe des Jnf .-Regts . Prinz Louis Ferdinand von
Preußen (2 Magdeburg ) Nr 27. S t a m m beim Staoe
des Inf -Regts . v. Gwlman (1. P ° wn-) . Nr. 18, dieser unter
Ernennung zum Kommandeur Ns .̂cutsch Ordens -Jnf .-
Regts . Graf Dönhoff (7. Ostpreuß ) Nr. 44 unter Ernennung
zum Kommandeur des 4. , ^ berWeft ^ nf.-Regt». Nr. 63, „„
v Suter,  beauftragt mit der Führung des 3. Ober-Elsäss.
Inf -RegtS. Nr. 172. unter Ernennung zum .Kommandeur
dieses Regts * Tsckeuschner.  Obmstleut . beim Stabe des
5. Rhein. Jnf .-Regts . Nr . 65. unter Versetzung zum 9. Bad
Jnf .-Regt. Nr . 170 mit der Fuhmng dieses Regts . beauftragt.
* Kühl.  M <nor in der Ersenbahn-^ btell des Großen Gene-
ralstabes. zur Linien -Kommandantur m Mainz vom 1 Februar
1913 ab zur Dienstleistung mit der -Ratzgabe,kommandiert, daß
die. Kommandos Versetzungen gleich und . lrror .setzuna kolgt.)

Zur Verlcihnna des Abzeichens für Militärfluq-
zeustführer schreibt das „Armee-Verordnungsblatt"
u. a. : Das Abzeichen wird denjenigen Offizieren,
Unteroffizieren und Mannschaften verliehen, dve nach
Ablegung der beiden vorgeschriebenen Prüfungen für
Flugzeugführer nach Vollendung der Ausbildung auf
einer Militärfliegerstation das Besäkngungszeugnrö als

Milttärflugzeugführer erwarben. Von dem Beliehenen
ist das Abzeichen solange zu tragen , als er zum Flug¬
zeugführer in: Felde geeignet ist. Nicht bei der Fliege^
truppe befindliche Inhaber des Abzeichens müssen durch
regelmäßig  wiederholte Dienstleistung bei der
Fliegerttuppe — grundsätzlich mindestens zweimal
jährlich je vier  Wochen — ihre Befähigung zum
Führer erneut Nachweisen. Zeigt es sich, daß der Kom¬
mandierte die Eigenschaft als Mllrtärflugzeugfüprcr
nicht mehr besitzt, wird er von der Liste gefttichen und
muß das Abzeichen mit,dem Besitzzeugnis sogleich nach
Empfang der Mitteilung abliefern.

G?terrerch-Ung >arn.
Kein Attentat auf den Erzherzog Ludwig Salvator.

Wien,  28 . Januar . Gegenüber der Meldung Parfter
Blätter , daß auf den Erzherzog Ludwig Salvator m
Maramar auf den Balearen ein Revolverattentat ver¬
übt worden sei, telegraphiert der Erzherzog heute aus
Valldemore auf Mallorka : „Ich bin ganz wohl. Das
Attentat ist eine Erfindung hiesiger Zeitungen ."

Tie Frage der ukrainischen Universität . Wien,
27. Januar . In der Vollversammlung der drei
ukrainischen Reichsratsklubs wurde heute vormittag
nach eingehender Debatte einstimmig beschlossen, von
dem Bericht des Präsidiums über den Abbruch der Ver¬
handlungen in der Universitätsfrage genehmigend
Kenntnis zu nehmen. Ter Verband verharre -darauf,
daß vor dem Jnslebentreten einer eigenen ukrainischen
Universität keine Festlegung des polnischen Charakters
in der gegenwärtigen Lemberger Universität erfolge;
der Verband halte jede Verhandlung mit der Regierung
solange für ausgeschlossen, als die Regierung an der,ihr
einseittg vom Polenklub vorgelegten Formel , die sofor¬
tige Festlegung des angeblich polnischen „Charakters in
der gegenwärtigen Lemberger Universität betreffend,
festhalte und nicht zu ihrem in der Konferenz vom
28. Dezember 1912 dem ukrainischen Verband mitge¬
teilten Standpunkt zurückkehre. Das Verbandspräsi-
dium überreichte heute nachmittag dem Ministerpräsi¬
denten, van welchem an den Verband die Einladung zur
Aussprache ergangen ivar, diese Erklärung schriftlich.

Frankreich.
Törichte Befürchtungen. Cherbourg,  28 . Jan.

Der „Matin " meidet, daß in französischen Marine¬
kreisen nicht geringe Aufregung bestehe über die
Manöver des deutschest Kriegsschiffes „Großherzog von
Oldenburg ", das sich bereits seit einiger Zeit in der

. Nähe der französischen Gewässer aushalte. (Ein deut¬
sches Kriegsschiff „Großherzog von Oldenburg"
gibt es gar nicht; es kann sich höchstens um ein harm¬
loses Schulschiff des der Handelsmarine  dienenden
deutschen Schulschiff-Vereins handeln . Schriftleitung .)

Eine deutschfreundliche Rede Loubets. Paris,
27. Januar . Bei dem heute stattgehabten Bankett des
Internationalen Kongresses, zum Studium der „Alkohol-
vage gedachte der ehemalige Präsident von Frankreich
Loubet in seinem Trinkspruch auch der Oberhäupter
der auf dem Kongreß vertretenen Staaten in warmen
Worten , ferner des Geburtstages des deutschen Kaisers,
und gab insbesondere in herzlichen Worten dem Wunsch
nach baldiger Genesung des Prinzen Adalbert von
Preußen Ausdruck.

Tie Kümpfe in Marokko. Paris,  27 . Januar.
Dre Meldung von der am 25. Januar erfolgten Ein¬
nahme der Kasbah' des Anflus -iStammes wird be¬
stätigt . Die Anflus flüchteten nach heftigem Wider¬
stand und ließen in der Feste große Lebens¬
mitt  e l v o r r ä t e, Waffen und Munition sowie
Werkzeuge zur Herstellung von falschen Minzen zurück.
Tie Verluste der Franzosen betrugen 7 Tote und 3k
Verwundete, unter letzteren drei Offiziere. Die Anslus
verloren etwa 600 Mann.

England.
Asquith zur Zurückziehung der Wahlrechtsbill.

London,  27 . Januar . Da es unmöglich sei, führte
Asguith im Unterhasts aus , tneiter über das Frauen-
st i m m r e cht und die betreffenden Abänüerungs-
anträge zu debattieren , meinte die Regierung , daß sie
gerechterweise mit der Verhandlung der anderen Be¬
stimmungen der Bill nicht fortfahren  solle . Es
bleibe daher die Frage übrig , was weiter zu geschehen
habe. Ruse werden von den Oppositionsbänken laut:
Legen Sie die Frage den Wählern  vor . Wenn auch
die Regierung der Ansicht sei. fuhr Asguith fort , daß
sie in der laufenden Session keine weiteren Anträge in
der Wahlrechtsfrage stellen könne, bedeute dies doch
nicht , daß sie die Absicht auf gebe,  mit der
Wahlrechtsreform fortzstsahren, falls und wann immer
die Gelegenheit sich dazu biete. Die Regierung beab¬
sichtige auch, die Frage des Mißstandes der Plural¬
stimmen  noch in der jetzigen Parlamentsperiode mit
Nachdruck auszunehmen. Hinsichtlich des Frauenstimrn-
rechtes stellte Asguith in Aussicht, daß die Regierung
der Bill , die ein Abgeordneter in der nächsten Session
über diese Frage einbringen würde , dieselbe Förderung
gewähren werde, die „der sogenannten KonziliationsbiÜ
zuteil wurde, welche im Anfang der laufenden Session
abaelehnt wurde. Im Verlaufe der Rede wies Asguith
nachdrücklich die Vermutung zurück, daß die Regierung
hinsichtlich der Frage der Oleschäftsordnung der Nach¬
lässigkeit oder des scharfen Vorgehens schuldig gewesen
sei. Die Regierung glaubte , daß die Wahlrechtsbill
reichlich Gelegenheit zur Verhandlung über die „Ent¬
scheidung der Frage des Frauenstimmrechts gewähren
würde. Nachdem Asguith gesprochen hatte , erklärten
mehrere Redner, darunter Bonar Lawud, Llyod
George, Balfour , sich im allgemeinen mit dem von der
Regierung gewählten Wege einverstanden, da derselbe
die beste Gelegenheit biete, eine unbefangene  Ab-

' stimmung über das Frauenstimmrechlt zu erhalten . —

Wie weiter über den Schluß der Dtzbatte tm llnier £)au§
gemeldet wird , erklärte Keir Hardre (Mugued der Ar¬
beiterpartei ), die Entscheidung der Regierung m der
Wahlrechtssrage würde Tausende enttäuschen.
Die Reden, die Asguith und Lloyd George gehalten
hätten zerstörten  sein Vertrauen in den ehrlichen
Absichten der Regierung . Er glaube, mit dem letzt ge¬
gebenen Versprechen bezwecke die Regierung eher, dw
Anhänger des Frauenstimmrechts außerhalb des Hauses
zu täuschen,  als zu zeigen, daß sie es auch„ ernst
meine. Nach weiterer Debatte erfolgte dann die be¬
reits gemeldete formelle Zurückztehkung der „Bill . —
Verschiedene Organisationen für das Mauenstimmreu .)t
haben die Erneuerung  ihrer Propaganda de-
schlossen. Nach Äußerungen von Ms . Pankhurst st»Ä
weitere Anschläge zu erwarten.

Bewachung des Parlaments und der Minister.
London,  27 . Januar . Die Drohungen -der
Suffragetten  haben einen solchen Charakter an-
genommen, daß die Behörden gezwungen waren , ver¬
stärkte Polizeiaufgebote zur Bewachung des Parlaments
heranzuziehen. 3000 Polizisten zu Fuß und
10 0 P o liz isten zu Pferde  hielten in der Um¬
gebung des Parlaments die Ordnung aufrecht. „ „Tie
Mitglieder der Regierung wurden von Geheimpolizisten
begleitet. Alle politischen Persönlichkeiten und Mnister,
soweit sie sich in London befinden, werden persönlich
gegen die Angriffe der Suffragetten geschützt.

Ter Beginn der neuen Parlamentsscssion . L o n d o n,
28. Januar . Die Zeitungen berichten, daß die „neue
Parlamentssession voraussichtlich am 6. März beginnen
wird.

Italisn.
Tas Einjährigen -Zeugnis bei der deutschen Schule

in Rom. R o m, 27. Januar . Bei der Kaiserfeier der
deutschen Schule teilte der Direktor Dr . Bohner mit,
daß nach einem Telegramm des Reichskanzlers der
Schule als siebenter deutscher Auslandsschule die Be¬
rechtigung zur Verleihung des Einjährigen -Zeugnisies
verliehen worden ist.

Rußland.
Tic Vergewaltigung der Finnländer . Peters-

b u r g. 27. Januar . Das Schwurgericht „„verhandelte
neuerdings gegen die Mitglieder des Wiborger Hof-
gerichts wegen Widerstandes gegen das Reichsgesetz über
dre rechtliche Gleichstellung der Russen und Finnländer
in Finnland . Von den Angeklagten war niemand er-
schienen. Von dem Gerichtshöfe, der ohne Mitwirkung
der Geschworenenbank verhandelte , wurde Hofgerichts-
präsident Malm sreigesprochen. Sechs Räte , fünf
Assessoren und zwölf zeitweilige Mitglieder wurden zu
je 1 Jahr und 4 Monaten Gefängnis verurteilt „ und
ihnen die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter!
auf 10 Jahre abgesprochen,

Kfrika.
Tie südafrikanische Universität . „ Kapstadt,

28. Januar . Ter Gesetzentwurf über die südafrikani¬
sche Universität , der soeben beendet worden ist, besttmmt
das Landgut von Cecil Rhodos Groote Schur zmn Sitz
der Universität . Tie Bill sieht die Gleichberechti¬
gung  der englischen und holländischen Sprache vor.
Konfessionelle Beschränkungen werden ausgeschlossen.
Der Gesetzentwurf gestattet den Verkauf des Franken¬
waldbesitzes in Prätoria , den der verstorbene Alfred
B e i t h für Bildungszwecke vermacht hat . Der Erlös
kommt der Universität zugute. Die Bill enthält einen
Verzicht aus die Schenkung Beiths von vier Millionen
Mark für eine Universität in Johannesburg.

Ksien.
Eine geharnischte Antwort Nuanschikais an den

Hutuchtu. Peking,  27 . Januar . Auanschikai hat
gestern an den Hutuchtu ein Telegramm als Antwort
auf dessen Erklärung gerichtet, daß die Mongolei nicht
mit China vereint werden könnte. Nuanschikat sagte,
er habe dem Hutuchtu bereits erklärt , daß Urga nicht
von China getrennt  werden könnte. Nachdem
Puanschikai dem Hutuchtu Blutvergießen,
Barbarei , Plünderung und Brand-
st i s t u n g vorgewörfen hat , fährt er fort : Alle Banner
der inneren und äußeren Mongolei mit Ausnahme der
in der nächsten Nähe von Urga , die durch Eure Sol¬
daten terrorisiert werden, wünschen dem republikani¬
schen China sich anzuschli-eßen und sind gegen Euch.
Zahlreiche Mongblenhäuptlinge sind nach Peking ge¬
kommen und haben diesem Wunsche Ausdruck gegeben,
wäbren die wütenden Kommandanten und ihre Sol¬
daten in den Provinzen um die Erlaubnis bitten
ge g e n Euch marschieren zu dürfen . Wir aber wün¬
schen, Blutvergießen zu vermeiden und haben das chine¬
sische Volk überredet , zu warten , ob nicht eine fried¬
liche  Lösung zu erlangen ist. Ich hoffe aber , daß
Ihr die Lage sorgfältig überlegen werdet. Die Re¬
publik bietet Euch ehrliche und freundliche Behandlung,
Förderung und Ausbreitung des Buddhismus und die
Erhaltung des Friedens im ganzen Lande an.

Lord Hardinge wieder hergestclZt. T e l h i,
27. Januar . Der Vizekönig Lord Hardinge ist fast
völlia wiederhergestellt. Er führte heute den Vorsitz
in der Versammlung des gesetzgebenden Rates . Als
Hardinge tief bewegt >das Wort ergriff , bereitete ihm
das überfüllte Haus Ovationen.

Luftfahrt.
Die Sieger im ersten F-lugzeugmotorcnücwerb. Berlin,

27. Januar . Staatssekretär Delbrück empfing heute mittag
die Direktoren Baurat Nallinger von der Firma Benz (Mann¬
heim), Wolfs von der Neuen Automobilgesellschast. lOberschönc-
weide), Daimler von der Firma Daimler (Stuttgart -Nieder-
schöneweide), Rahtjen von der Argus -Motorengesellschaft und
händigte den Genannten Diplome ein über die ihnen in dem
ersten Flugzengmotorenwettbewcrv um den Kaiserpreis ver-
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tiehensn Preise . Gleichzeitig teilte der Minister dem Direktor
der Deutschen Versuchsanstalt für Lustschiffahrt Di . Bende-
mcttn mit. daß er in Anerkennung der Leistungen, der Ver¬
suchsanstalt den Titel Professor erhalten hat. Die Preis¬
träger wurden auf AllerhöchstenBefehl zu der heutigen Gala¬
oper eingeladen.

o. Mainz , 27. Januar .̂ Auf dem Flugplatz Großer Sand
h«t heute nachmittag der GoedeckerfliegerSchröder aus Frei-
burg i. Br . sein Flugzeugführerexamen abgelegt. Der
GoedeckerpilotRoth (Mainz ) erfüllte die erste Hälfte der gefor¬
derten Bedingungen , die weitere Prüfung mutzte dann wegen
Hereinbrechens der Dunkelheit vertagt werden.

Neue Opfer der Luft . Aachen,  27 . Januar . Heute
nachmittag stürzte der 24jährige Flieger Hild, der in Johanrns-
thal das Pilotenzeugnis erworben hatte , auf dem hiesigen
Flugplatz auf der Branderheide bei einem Probeflug aus
10 Meter Höhe ab. Er erlitt einen Schädelbruch und blieb
tot. Der Unfall wurde dadurch hervorgerufen , daß Hild am
Ende des Flugplatzes Telegraphenstangen ausweichen wollte,
weshalb er den Apparat hochriß und vom Sitz stürzte. Der
Apparat wurde erheblich beschädigt. — Professor Meißner, der
Erfinder des von Hild gesteuerten Eindeckers, teilt dem „Verl.
Lokalanzeiger" noch folgende Einzelheiten mit : Hild stürzte
aus geringer Höhe tödlich ab, als er wegen der schwierigen
Platzverhältnisse zu steil hochging und abrutschte. Der Apparat
setzte zuerst mit dem Vorderrad und der rechten Flügelspitze
auf , federte zurück und schleuderte den Piloten nach hinten her¬
aus . Hild hatte es abgelehnt, Sturzhelm und elastischen
Gürtel zu verwenden. — B u e n o s A i r e s, 28. Januar . Der
argentinische Flieger Ensebione stürzte bei Villalujan ab. Er
war sofort tot.

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten,

Kersplane und vogelwelt.
Als Ornithologe interessierte mich das Verhalten unserer

Vogelwelt zu den modernen Riesenvögeln, die wir jetzt so
Ziemlich jeden Lag hoch in der Luft über uns sehen können, zu
den Aeroplanen. Die Freunde der Natur , die jetzt von Wies¬
baden oder Mainz auf den bekannten Mainzer Sand hinaus-
ziehen, hören jetzt alltäglich das Rasseln und Knattern der
Motore , die das Luftzeug in Bewegung setzen, wenn sie es auch
nicht sehen. Aber mitunter , wenn dann der Lärm besonders
stark wird, kommt auch der Riesenvogel über den Häuptern
der Beobachtenden — die immer noch staunen, auch wenn sie
den Aeroptan schon dutzendmal gesehen haben — herauf¬
gezogen. Er gleicht in der Tat einem richtigen Raubvogel,
etwa einer Königsweite. Und so tragisch es für den
Naturfreund im Grunde genommen auch ist, daß wir nun die
Luft mit stählernen , unheimliche Geräusche machenden Vögeln
beleben, nachdem wir die kleinen Befiederten mehr oder minder
durch unsere fortschreitende Kultur verbannt haben, so sieht
man den Riesenvogel doch gern : Bedeutet er doch den Triumph
menschlichen Könnens und Wagens l Es ist nun hochinteressant,
wie sich die Vogelwelt, der das Luftreich eigentlich und von
Rechts wegen zugehört, zu den neuen Usurpatoren verhält . Ich
führte darüber seinerzeit eine Korrespondenz mit dem Grafen
Zeppelin selbst, um seine Erfahrungen über diesen Gegenstand
zu vernehmen, aber der Graf hatte bis dahin keine besonderen
Beobachtungen in dieser Beziehung gemacht. Ich habe nun.
beobachtet, daß sich die Raben des Gonsenheimer Walds so
ziemlich oder fast völlig an die Aeroplane gewöhnt haben. Sie
weichen ihnen nicht mehr ängstlich aus , sondern fliegen wohl
in derselben Richtung weiter , aus der ihnen das Lustzeug enl-
gegenkomAt. .Den stets angebrachten Abstand vom Menschen,
den die Raben ganz genau zu schätzen wissen, halten sie natür¬
lich auch in diesem Fall vernünftigerweise immer ein. Die
Tauben behandeln den Riesenvogel noch in scheuester Weise als
Feind. Betreffs der Dohlen konnte ich feststellen, daß sie sich,
wenn sie in anderer Höhenlage fliegen, durch den Apparat nicht
beirren lassen. Leider wird uns dieser aber seltene Vögel, wie
Regenpfeifer , Sanderlinge u. a ., durch seinen Lärm vertreiben.

Pfarrer Wilhelm Schuster (Gonsenheim bei Mainz ).

die Namen Köglerweg, Hülsen-Häseler-Weg usw. beweisen.
Hoffentlich fällt die Auswahl der Bezeichnungen so aus , daß sie,
wie in vorstehend angeführten Fällen , allgemein befriedigt.
Leicht ist die Aufgabe allerdings nicht.

— Die Röderstrahe hat nun aus der Südseite vollständigen
Ersatz -erhalten für die wegen Unzulänglichkeit entfernten
Alleebäume. Auf der Nords-eite ist eine Wiederanpflanzung
nicht beabsichtigt, weil hier durch die Bäume wohl ebenfalls
Schatten erzeugt werden würde, aber lediglich zum Nachteil
der Vorgärten ; der Gehweg würde dadurch nichts gewinnen.
Die neu angepflanzten Bäume sind bereits von kräftigen!
Wuchs, so daß sie schon im Lauf der nächsten Jahre ihren
Zweck erfüllen dürften.

— Stenographische Februar -Ereignisse. Dieses Thema
wird Mittwoch, abends 9 Uhr anfangend , in der Stenagraphie-
schule Stolze -Schreh (Gewerbeschulgebäude, Zimmer 14) in
einem Vortrag behandelt. Die Besucher der Stenographie¬
schule sowie Gäste haben freien Zutritt.

— Autounfall . Auf einer Fahrt von Frankfurt a. M.
nach Wiesbaden verunglückte am Sonntag das von dem Be¬
sitzer selbst geleitete Auto des Herrn Di . Bode aus Frankfurt
a. M. Das Fahrzeug wollte vor Erbenheim einem anderen
Fuhrwerk ausweichen, geriet ins Schleudern und schlug im
Straßengraben um. Die Insassen flogen in einen Garten,
ohne sich glücklicherweise erheblicher zu beschädigen. Das Auto
ist betriebsunfähig geworden und mußte in Reparatur gegeben
werden. Die Weiterfahrt geschah in einem Mietsauto.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
4. Rate ist im Rathaus , Zimmer 17 (weiße Zettel) für die
Straßen mit dem Anfangsbuchstaben 6 am 30. und 31. Januar;
Zimmer 16 (grüne Zettel ) für die Straßen mit dem Anfangs¬
buchstaben 8 am 29., 80. und 81. Januar zu bewirken.

— Im Reich der Blüte Der „Turnverein ", Hell-
mundstraße 23. pfleg» seit Jahren zur Faschingszeit seine Turn¬
halle mit einer besonderen Ausschmückung zu umrahmen , um
dort den Masken zu einem Stelldichein Geleaenhei . zu eteBen.
In diesem Jahre wi 'd ein besonderer Ausschuß Mit ensinde.
rischem Sinn für eine vollendete Ausgestaltung des Gedankens
koraen über 30 000 Blüten werden zu einer dekorativen
Prachtentfaltuna benutzt, Laubengänge, , Epheubauwn, eine
Blüten unnelftabn schmücken die geräumige Turnhalle . _ Das
obere Vereinssälchen vrangt nur in Flieder und ist mit der
Turnhalle durch eine Trevve verbunden Der Turnverein er¬
öffne' die Faschingsveranstaltung am Sams 'aq, den 1. Febr .,
mit einem Blü 'enieft und Kirmes in Rosenheim Aufziehen
zu : Kirmes, Glücksrad, Musik sorgen für Abwechslung, auch
werden zwei Kavellen zum Tanz aufspielen.

Thesrer . Kttrus o -srirrtge.
* Bolks heä 'er. Das bekannte Volks- und Zugstück

„Berlin , wie es weint und lacht" gelangt in dieser Woche heute
Dienstag und F eitag zur Aufführung , Die belieb e Ge-
sangspoffe „Kinder, amüsiert euch", welche sich noch
immer eines regen Besuches erfreut , bleibt für Mittwoch auf
deni Spielplan , während am Donnerstag Karl Schülers Neu-
heir „So lange wir irren " zur Wiede holung gelangt.

* Neichshallenthe-Uer. Das Münchener Kleine Theater,
das sich so überraschend schnell die Gunst des Wiesbadener
Publikums erworben Hai und täglich vor gutbesetzten Häusern
spiele, beendet am Freitag , den 31. Januar , sein hiesiges Gast¬
spiel um am 1. Februar ein Engagement in Hambu g anzu-
tre 'en. Am Donnerstag , den 80 Januar , fmhet ein Bene¬
fiz - und Ehrenabend  für die Mitglieder dieser Bühne
statt Außer dem feststehenden reichhaltigen Programm wird
noch ein moderner Sensasionssketch zur Aufführung ge¬
langen . der sich „Madame Htzäne" betitelt und in äußerst
spannender und dramatischer Weise die Abenteuer der berüch¬
tigten Gräfin Tarnowska mit den raffinierten Künsten
moderner Detektivhelden vom Schlage Sherlock Holmes ver¬
bindet.

* Der Wiesbadener Musikvcrein ist unter der künstlerischen
Leitung des Königl Kammervirtuosen E Lindner zu einem
beachtenswerten Faktor im Wiesbadens" Musikleben geworden.
So führte er auch diesmal die Tafelmusik gelegentlich des Fest¬
essens zu Kaisers Gebur stag im Kurhaus aus . Nachstehend
die Vortragsfolge ; sie zeigt in ihrer Zusammenstellung, daß
der Verein auch größeren Aufgaben gewachsen ist : 1, P eußen-Marsch von Golde. 2, Ouvertüre zur Oper „Semiramis " von
Rossini. 3. Steuermann -lied und Matrosenchor aus der Oper
„De- fliegende Holländer" von R. Wagner , 4. zwei Märsche:
a) Björneborgarnes , alt schwedischer Kriegs mar sch von Reosch-
witz. b) Gammel Jäger , altnorwegischer Marsch von Morena,
B Hofballtänze, Walzer von Gungl , 6 Große Fantasie aus der
Oper „Lohengrin" von R . Wagner . 7 Screnata . vergebliches
S ändchen von Macbeth 8, Zwei elsässische Bauerntänze van
Merkling, 9 Potvourri aus der Oper „Rigolesio" von Versr,
10, „Hurra ! Der Kaiser kommt!", Automobil-Marsch von
Tro.nsla »eur.

— Die Königin Wilhelmine von Holland traf gestern
abend kurz vor 7 Uhr mit dem fahrplanmäßigen Zug inkognito
auf dem hiesigen Hauptbahnhof ein und fuhr , ohne auszn-
steigen, um 7 Uhr zum Besuch ihres Gemahls in Oberursel
weiter.

— Eine „Geschichte deS BerschönernngsversinS Wies¬
baden" ist von Schuldirektor Höfer ausgearbeitet worden und
dürfte demnächst der Öffentlichkeit übergeben werden. Sie
wird mit großer Gründlichkeit die Wirksamkeit des genannten
Vereins schildern und dartun , in welch verdienstvoller, nicht
hoch genug anzuerkennender Weise unser „Verschönerungs¬
verein" namentlich zu der Zeit tätig war , als er allein es noch
gewesen ist, der für die Anlage von Wegen im Wald, für
Aufstellung von Bänken, Errichtung von Schuhhallen und an¬
deren Annehmlichkeiten für das Publikum in der nächsten Um¬
gebung der Stadt sorgte. Inzwischen hat der Verein ja in der
Gemeindebehörde sowohl als auch im „Westlichen Bezirks¬
verein " willkommene Mitarbeiter gefunden, aber die Priorität
auf allen jenen einschlägigen Gebieten gebührt unbestritten
dem „Verschönerungsverein". Seine Ziele und seine Zwecke
verdienen fortdauernd Unterstützung, insbesondere auch durch
Erwerbung der Mitgliedschaft.

— Wiesbadener Karneval . Die Karnevalsitzungcn der
„Elfe  r " und ganz besonders die Damensitzungen bieten nicht
nur in humoristisch-satirischen Büttenvorträgen und Zwiege¬
sprächen, sondern auch in musikalischer Beziehung bekanntlich
stets Hervorragendes , wirken doch immer erste Künstler Wies-
Ladens in denselben mit . Im Quartett und Sologesang sind
die „Elfer " kaum zu übertreffen . Daß die diesjährige Damen¬
sitzung am Fastnachtsonntag , den 2. Februar , auf gewohnter
Höhe stehen wird , dafür bürgt schon der Name des Präsidenten
Karl Gerhardt und allen Besuchern darf man daher bestimmt
einige genußreiche Stunden versprechen.

— Die Taufe der Waldwege ist von den damit in Be¬
ziehung stehenden Korporationen „Verschönerungsverein" und
„Westlicher Bezirksverein " in Erwägung gezogen worden, ein
Beginnen , das nur zu billigen und seiner Verwirklichung
hoffentlich nicht mehr allzu fern ist. Mit einigen solcher
Spaziergänge ist ja bereits Lin Anfang gemacht, wie

Kus dem Landkreis Wiesbaden»
c>. Biebrich, 27. Jan . Das Kaisergeburtstagsfest

wurde auch in diesem Jahre unter zahlreicher Anteilnahme in
allen Bevölkerungsschichten gefeiert. Am Vorabend fand der
Zapfenstreich der Königl. Unteroffizierschule statt. Der heutige
Tag wurde durch das Wecken eingeleitet. Vormittags hielten dann
sämtliche Konfessionen Festgottesdiensteab. Die höheren Lehr¬
anstalten sowie die Volksschulen hielten Schulfeiern ab. Mittags
fand die Parade der Königl, Unteroffizierschulestatt, die dieses
Jahr zum erstenmal auf dem Kaürnenhof statt am Kriegerdenk¬
mal abgehalten wurde. Den Beschluß der offiziellen Feier bildete
auch diesmal wieder das gemeinschaftliche Festessen der Zivil- und
Militärgemeinde im Hotel „Bellevue". Das Kaiserhoch brachte
der Kommandeur der Unteroffizierschule, Oberstleutnant von
Wurmb, aus . Die militärischen und anderen Vereine begingen
KaisersgeburtStag größtenteils am Samstag , bczw. Sonntag. —
Die Dien st stunden im Rathaus  sind ab 1. Februar
dieses Jahres auf vormittags 8 bis 12]/2 Uhr und nachmittags
2V?  bis 6 Uhr festgesetzt; Samstags sind die Diensträume von
4 Ühr ab geschlossen. Der Verkehr mit dem Publikum findet mit-
Ausnahme der besonders eiligen Fälle nur vormittags statt.

---- Sonnenbcrg, 27. Januar . Gestern abend fand im
größeren Saale der „Wartburg" die Generalversammlung unseres
Frauenvereins  statt . Nachdem der Vorsitzende die sehr
zahlreich erschienenen Mitglieder begrüßt und über die Tätigtest
des Vereins Bericht erstattet hatte, trug die langjährige und um
den Verein hochverdiente Rechnerin Frl . Althen eine Zusammen¬
stellung über die Einnahmen und Ausgaben im Jahre 1912 vor.
Daraus ergab sich, daß der Mitgliederbestand von rund 430 ani
seiner alten Höhe geblieben war und eine Mehreinnahmc von
173 M. 17 Pf . aus das neue Jahr übertragen werden konnte.
An Unterstützungenfür Mitglieder waren insgesamt 665 M. uno
660 M für die Krankenpflegestationgezahlt worden. Von ver¬
schiedenen Seiten wurde der Wunch geäußert, man möge in den
gemütlichen Räumen der „Wartburg" öfter zusammenkommen,
damit sich die Mitglieder des Vereins und ihre Angehörigen näher
kennen lernen könnten.

NassKUischs Nachrichten.
Die Königin der Niederlande im Taunus.

ht Königstcin i. T ., 27. Januar . Zum Be uche ihres Ge¬
mahls, der sich bekanntlich für etliche Wochen in das Sanatorium

Dienstag, 28. Januar 1-913 . Nr. 46.
Hohemark begeben hat, traf heute abend die Königin von Holland
hier ein und nahm unter dem Titel einer Gräfin v. Buren im
„Grand Hotel" Wohnung. Auf ausdrücklichen Wunsch der
Königin fand keinerlei empfang statt.

Schwerer Grubenunfall.
bs. Weilburg, 27. Januar . Auf der bei Hirschhausen be¬

lesenen, der Firma Krupp gehörigen Eisensteingrube „Anna" er¬
eignete sich am Samstagabend ein bedauernswerter Unglücksfall,
der zwei braven Bergleuten das Leben kostete. Dort wurden die
Bergleute Wilhelm Heinrich Cornelius  und Jakob Wilhelm
D a u t h , beide von Hirschhausen, von herniederbrsHenden ge¬
waltigen Gefteinsmassen verschüttet und getötet.  Trotz der
sofort eingeleiteten Rettungsarbeiten gelang es erst nach sechs-
stünoiger angestrengtester Arbeit, die Leichen der Verunglückten
zu bergen. Beide sind verheiratet und hinterlassen eine größere
Kinderzahl.
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wo. Geisenheim, 27. Januar . Die Parteifunktionäre der
sozialdemokratischen Partei  unseres aus den Kreisen
Rheingau, St . Goarshausen und Meisenheim bestehenden
Landtagswahlkreises  traten gestern zu einer Konferenz
zusammen und beschlossen, bei der bevorstehenden Wahl einen
Parteigenossen als Kandidat aufzustellen. Als solcher wurde
gleich der frühere Reichstagsabgeordnete für den Wahlkreis
WieSbaden-R'heingau, Geschäftsführer Gustav Lehmann
(Mannheim), bestimmt. Bei Gelegenheit der Landtagswahl im
Jahre 1908 entfielen 137 Wahlmänner auf die Zentrums¬
partei, 136 auf die nationalliberale und 87 auf den Bund der
Landwirte, Bei der Hauptwahl wurde dann mit Zentrumshilfe
der Kandidat des, Bundes, Generalmajor v. Kloeden, gewählt.

ht Oberursel, 27. Januar . Im Nachbarorte Kalb  ach
versuchte die Ehefrau des Schlossers Hinz das Herdfeuer durch
Nachgießen mit Petroleum  anzufachen. Hierbei schlug
die Flamme in die Flasche; diese explodierte  und schüttete
ihren brennenden Inhalt über die Frau . Gräßlich verbrannt
verbrachte man die Unglückliche nach Homburg ins Krankenhaus,
wo sie bald ihren Wunden erlag.

— Diez, 28. Januar . Landrat D ude r st ad t erhielt 1>eu
Titel „Geheimer Regierungsrat"

Hits dev Umgebung.
Die Billettsteuer in Mainz.

Mainz , 27. Januar . Der nächsten Versammlung der
Stadtverordneten wird eine Billett st euer  zur Genehmi¬
gung vorgelegi werden, die der Finanzausschuß empfohlen hat.
Es sollen darnach alle im Stadtbezirk stattfindenden Vorfüh¬
rungen von Tonbildern , Bioskopen, Biophonen, Mitoskopen,
Lichtspielen und ähnliche Veranstaltungen , für die Eintrittsgeld
erhoben wird, einer Gemeindesteuer unterliegen . Dieser
Steuer unterliegen ferner Varietetheater , Zirkusvorstellungen.
Menagerien . Die Steuer beträgt 10 Prozent des Eintritts¬
geldes. Unternehmungen auf Messen, Märkten und Volks¬
festen ebenso Vorführungen , die wissenschaftlichen Zwecken
dienen, können vom Oberbürgermeister für steuerfrei erklärt
werden.

Die Typhuserkrankwrgen beim Hanauer Eisenbahnrezimcnt.
v . Hanau, 28. Januar . Die Typhuscpidemie beim ersten

Bataillon des hiesigen Eisenbahnregiments zeigt einen weiteren
starken Rückgang. Es sind noch 90 Kranke in Bchandlung. Die
Zahl der Kranken mit hohem Fieber ist zurückgegangen.

Vom Zuge überfahren.
w. Darmstadt, 28. Januar . Heute vormittag wurde auf deni

Bahnkörper zwischen hier und Eberstadt der Kaufmann Georg *
Luckbaupt  auS Bickenbach tot aufgefimden. Derselbe hat sich,
dem Polizeibericht zufolge, von einem Zuge überfahren lassen.
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X . Mainz , 27. Januar . Die Mainwehren  wurden
wegen Hochwasser medergelegt, da aber heute vormittag sowohl
vom Oberrhein wie vom Obermain als auch vom Neckar in¬
folge der Kälte kleineres Wasser gemeldet wurde, ist anzuneh.
men, daß der Höchststand für diesmal erreicht ist. Das Wasser¬
bauamt erhielt ein Telegramm aus Wimpfen, daß auch dort
der Neckar heute vormittag fallend stehe. — Die Kaiser-
parade  verlief bei herrlichstem Wetter programmäßig . Der
Flieger de Waal umkreiste' die paradierenden Truppen auf
einer Goedeckertaube.

rmk . Darmstadt , 27. Januar . Durch Leuchtgas
vergiftet  hat sich heute die 33 Jahre ledige Marie
Simons  aus Berlin in der Jnselstraße dahier. Sie ist die
Tochter eines Professors , schon einige Zeit schwermütig und
hatte schon im Juli d. I . einen Selbstmordversuch gemacht.
Sie starb kurze Zeit nach ihrer Aufnahme in das Kranken¬
haus . — Der Große Senat der Großh . Technischen Hoch¬
schule macht bekannt, daß der Beschluß über die Aus¬
länder  sich auf die ' Absolventen sieben- und nicht neun-
klassiger russischer Realschulen bezieht, welche nur noch bis
Oktober 1913 die Vorprüfung und bis Dezember 1918 die
Hauptprüfung hier ablegen können, während spätere Aus¬
nahmen nicht mehr zugelassen werden.

X. Marburg , 27. Januar . Einer der bekanntesten hessi¬
schen Anwälte , Jusiizrat Wilhelm Dörffler,  hat in Bozen,
wo er Heilung von einem Leiden suchte, das Zeitliche gesegnet.
Der Verblichene bekleidete seit 1893 den Posten des Stadtver-
ordneten-Vorstehers, er gehörte dem Marburger Kreistag , dem
Oberrealschulkuratorium , verschiedenen städtischen Kommissio¬
nen und mehreren Vereinen (teils als Ehrenmitglied ) an. —-
Bei der heutigen akademischenKaiser-GeburtstagSfeier in der
Aula der Universität erfolgte auch seitens des derzeitigen Rek¬
tors , Professor Dr . Tröltsch, die Bekanntgabe des Ergebnisses
der bei der letzten Feier gestellten Preisaufgaben.  Es
erhielten einen einundeinhalbfachen Preis Slud . theol . Erwin
Schneider aus Brünn , Ltud . jur . Konrad Hermes aus Mar¬
burg einen halben Prei , -Cand. ehern. Ludwig Schröder aus
Kassel und 8tud . phil. Ernst Meier -Leonhardt aus Frankfurt
je einen ganzen Preis . Die Aufgaben der medizinischen und
der philosophischenFakultät , sowie der Külz-Althoff-Stiftung
hatten keine Bearbeiter gefunden. Im Anschluß an die Festrede
des Professors Birt über 1813 brachte der unter Leitung deS
Universitäts -Musikdirektors Professor Jenner stehende ge¬
mischte Chor die Birtsche Kantate 1818 zum erstenmal zur
Aufführung.

— Kassel, 27. Januar . Im Alter von 68 Jahren starb
hier der in weiten Kreisen Hessen-Nassaus als Altphilolog»
bekannte Gymnasialdirektor a. D. Dtr. August Wiske¬
rn a n n. Er hat sich namentlich um das humanistische Gym¬
nasium und die Ausbreitung der humanistischen Wissen¬
schaften verdient gemacht.
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Sport.
* Turnverein Wiesbaden. Die 1. Fairst- und Tamburin-

«allmannschaft des „Turnvereins ", welche in Mainz -Kastel
spielte, gewann alle Spiele , und zwar : Faustball Turnverein
gegen Turnverein .Mainz von 1817 87—75, Turnverein gegen
Turn - und Fechtklub-Mainz 73—61. Tamburin : Turnverein
gegen Turn - und Fechtklub-Mainz 54—45.

* Fußball . Am vergangenen Sonntag spielte die
1. Mannschaft der „Jugendvereinigung Wiesbaden" gegen die
kombinierte 3a- und 3b-Mannschaft des „Sportvereins Wies¬
baden" und verlor 2 :0. Halbzeit 0 :0.

* Fußball und Kricket. Der in Kassel abgehaltene Bundes¬
tag des Deutschen Fußballbunds lehnte den Antrag a b , den
Kricketsport in das offizielle Bundesprogramm aufzunehmen.

* Wintersport . Beim Schlußkampf um die Europa -
Eishockey - Meisterschaft  in München ging Belgien
als Sieger hervor. — Bei den Skiwett laufen  des Ver¬
bands mitteldeutscher Skivereine auf dem Feldberg im
Taunus  siegten im Lauf über 12 Kilometer W. Engel und
über 8 Kilometer H. Düring , beide vom Schneeschuhklub
Frankfurt.

Vermischtes.
Bom Bainkräirbrr Brüning . Berlin,  28 . Januar . Der

Defraudant Wilhelm Brüning und der wegen Hehlerei gleich¬
zeitig mit ihm verhaftete Hermann Kranich sind heute früh
5%  Uhr auf dem Lehrter Bahnhof eingetroffen. Zwei Kriminal¬
beamte verbrachten die Verhafteten in das Untersuchungsgefäng¬
nis Moabit. Brüning ist bereits in Luxemburg im September
1812 einmal fcstgenommenworden. Er machte dort eine große
Zeche und beleidigte in betrunkenem Zustand einen auf Posten
stehenden Soldaten. Er wurde festgenommenund man fand bei
ihm 3000 M., die man zurückbehielt. Bei seiner Vernehmung
nannte er sich Hermann Kranich. Da gegen Kranich nichts vor¬
lag, wurde er am nächsten Tage entlassen. Das Geld behielt man
aber zurück. Die Sümme konnte jetzt den deutschen Behörden
ausgeliefert werden, über den Verbleib der noch fehlende.:
100 000 M. macht er andauernd die widersprechendsten Angaben

Ein Eisenbahnunglück. Hameln,  27 . Januar . Am
Samstagabend entgleiste in der Nähe der Haltestelle Diel¬
missen die Maschine und der Packwagen des um 6 Uhr
46 Minuten abends ab Eschershausen nach Vorwohle-Emmer-
thal fahrenden Personenzuges der Kleinbahn . Die Maschine
und der Packwagen wurden umgeworfen. Der Zugführer
Mumm wurde getötet, fünf Passagiere sind mehr oder weniger
schwer verletzt. Die Ursache der Entgleisung ist unbekannt.

Die Explosion auf der Pariser Untergrundbahn ein
Sabotageakt . Paris,  27 . Januar . Die bisherigen Fest¬
stellungen haben ergeben, daß die (wie bereits gemeldet)
gestern abend auf einer Baustelle der Untergrundbahn er¬
folgte Explosion durch Dynamitpatronen verursacht wurde
und daß cs sich zweifellos um einen verbrecherischenAnschlag
handelt . In der Nähe der Explosionsstelle tzrnrde ein vom
revolutionären Allgemeinen Arbeitsverband verschicktes
Rundschreiben vorgefnnden.

Die Überschwemmungen am Mississippi. New Aork,
27 Januar . Nach einem Telegramm aus Vicksburg
(Mississippi) schätzt man, daß tausend Ouadratmeilen Sumps-
land und Pflanzungen durch die Fluten , welche durch den
eingebrochenen Schutzdamm am östlichen Ufer des Mississippi
hundert Meilen nördlich von Vicksburg strömen, über¬
schwemmt werden. Die Bahnen wurden zerstört und Hun¬
derte von Familien flüchteten an höher gelegene Plätze. Der
Bruch ist 200 Fuß breit und wächst langsam . Andere Brüche
werden befürchtet. Todesfälle sind bis jetzt noch nicht gemeldet
worden.

Baronin Baugban. Paris.  28 Januar . Die ehemalige
Geliebte des belgischen Königs Leopold, Baronin Vaughan,
Iäß<- sich wiederum scheiden. Sic hat goaen ihren Gatten
Turreau die Klage auf Ehescheidung wegen Un'rcue eingeleitet.

Verschüttet. Paris.  28 . Januar . Durch den Einsturz
,eines Hauses in Clermont-Ferrand wurden drei Personen ge¬
tötet und zehn verletzt.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

=  Berliner Börse. Berlin , £8. Januar, (Drahtbericht:)
vis politische Unsicherheit bleibt nach wie vor der Haupt¬
grund für die große Zurückhaltung.  Da heute keine
verstimmenden Nachrichten Vorlagen, so war die Grund¬
stimmung fest,  zumal man auf ein Nachgeben der Türkei
infolge der inneren Schwierigkeiten hofft. Die gestrige Ab¬
schwächung an dar Nachbörse infolge von Blankoabgaben zeigte
heute einiges Deckungsbedürfnis, vw Kurse zogen an und
das Geschäft wurde reger, namentlich in Spekulationswerten.
Scfcantungbahnen gewannen Proz. Hansaaktien i Proz.
Lombarden auf Wiener Käufe befestigt. Montanwerte wurden
später fest. Kanada konnten ebenfalls ihre Kurse aufbessern.
3proz. Reichsanleihe verloren 0.50 Proz. Russen von 1902
gingen nach fester Eröffnung auf ihren gestrigen Stand zurück.
Elekirowerte waren meist niedriger. Später war das Geschäft
bei leichten Kursbesserungen ruhig. Tägliches Geld 4 Proz.
und darunter . Ultimogeld ÖUs Proz. Privatdiskont 4% Proz.

* FrankfurterBörse. Frankfurt  a . M., 28. Januar.
(Drahtbericht.) Die Börse eröffnete bei ruhigem Geschäft. Die
Kurse konnten sich behaupten,  teilweise erfuhren sie
sogar mäßige. Befestigungen.  Wenn somit die Börse
ira Grunde genommen zuversichtlich gestimmt war, so trug
sie nichtsdestoweniger der Unsicherheit und Undurchsichtigkeit
der politischen Lage in einer ausgesprochenen Zurückhaltung
vom Geschäft Rechnung. Von Montanpapieren ' erfuhren
Phönix-Bergbau, Deutsch-Luxemburger und Harpener mäßige
Befestigungen. Eschweiler Bergwerke zeichneten sich durch
gute Haltung aus . Bankaktien zeigten nur geringe Verände¬
rungen. Diskonto-Kommandit lagen behauptet, Mittelbanken
bei bescheidenen Umsätzen unverändert . Transiportwerte un¬
gleichmäßig. Baltimore - Ohio schwächer. österreichische
Bahnen fester. Sehiffahrtsaktien erfuhren mäßige Ab¬
schwächungen. Elektroaktien waren vernachlässigt . Am
Kassamarict der Rentenwerte blieb das Geschäft ruhig.
Die Kursveränderungen waren eng begrenzt. Die Börse
schloß bei ruhigem Geschäft und' vereinzelt festerer Tendenz.
Privatdiskont 47/s  Proz.

* Eine türkische Anleihe bei der Deutschen Bank. Die
Pforte hat ein Angebot der Deutschen Bank auf eine Anleihe
Von 2Vi  Millionen Pfund angenommen gegen die sofortige Ver¬
leihung der von den Franzosen bestrittenen Konzession der
’Mötropolitain Schisjly Bayazit. Die Deutsche Bank hat schon
eine halbe Million Vorschuß geleistet

w. Vorhantllungon dsr Disconio-Gsssllschaft über eins
rumänische Anleihe. Direktor B;r. Salcmonsohn von der
Disconto-Gesellschaft ist nach einer Meldung der „F. Z.“ in
Bukarest eingetroffen, um, wie verlautet , über den Abschluß
einer großen rumänischen Staatsanleihe zu verhandeln. Die
Disconto-Gesellschaft hat in Rumänien bekanntlich die ver¬
schiedensten Interessen . So sind zu erwähnen die Banea
Generala Romana, die jUlgeaneme Petroleum-Industrie-A.-G.
u. a . Ob es wirklich zum Abschluß einer Anleihe kommt,
bleibt natürlich abzuwarten.

w. Italienische Schatsscheine, Rom,  27 . Januar . Ern
Konsortium italienischer Banken, an dessen Spitze die Ban ca
d’ltalia steht, kaufte auf feste Lieferung zu pari ohne öffent¬
liche Abschreibung fünfjährige Schatzsciieine zu netto 4 Proz.
für den Gesamtbetrag von 400 Millionen, deren Ausgabe durch
das Gesetz vom 29. Dezember 1912 genehmigt worden war.
Die Summe soll für Zwecke der Staatsei senbahnen dienen,
Ferner zur Bezahlung der der Dette publique Ottomane ge¬
schuldeten 50 Millionen, zur weiteren Ersetzung der nach
Libyen geschafften Kriegsmaterialien sowie für außerordent¬
liche Schiffsausbesserungen. »Danach vermochte also Italien
seine ganzen Geldbedürfnisse’ bisher trotz des Krieges im
Innern des Landes zu decken.

Berg- und Hüttenwesen.
* Rheinisch-Nassanische Bergwerks- and Hütten-A.-G.

Der Aufsichtsrat beschloß, die geplante Kapitalserhöhung um
lVs  Mill . M. für die Neuanlagen erst Mitte 1913 vorzunehmen.

Industrie und Handel.
* Dar Verband deutscher Petroleum-Interessenten hat be¬

schlossen, für den Fall der Zuteilung von Aktien der Petro¬
leum-Vertriebsgesellschaft an Händler und Interessenten eben¬
falls eine größere Anzahl von Aktien zu zeichnen.

Verkehrswesen.
* Dsr NorddeutscheLloyd bestellte einen großen Fracht-

und Passagierdampfer beim Bremer Vulkan und je zwei große
Frachtdämpfer bei der Tecklenborg-Werft in Geestemünde und
bei der Flensburg-Gesellschaft.

Marktberichte.
— Heu- und Strohmarkt zu Frankfurta M. vom 28. Jan.

Man notierte : Heu 3.10 bis 3.40 M., Stroh (Korn-Langstroh)
2.50 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft: schleppend. Die Zu¬
fuhren waren aus den Kreisen Friedberg, Dieburg und Hanau.

Deutscher Reichstag,
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

4j= Berlin , 28. Januar.
Am Bundesratstisch Geh. Legationsrat Lehmann.
Präsident Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 8 Min.

und teilt mit, daß das Präsidium namens des Hauses dem
Kaiser die Glückwünsche  zum Geburtstage ausge¬
sprochen und der Kaiser dem Hause dafür seinen Dank aus¬
gesprochen habe.

Auf der Tagesordnung stehen
Kurze Anfragen.

Regierung ihre Neutralität im Balkankriege schärfer  be¬
tonen und nicht mehr bloß einen einseitigen Druck
auf die Türkei ausüben möchte. Im Augenblick hat ja die
Regierung weiter nichts zu tun , als abzuw arten,  welche
Antwort das türkische Kabinett geben wird. Aber daß dieses
aus Adrianopel verzichten  wird , ist ausgeschlossen. Es
fragt sich nun , was die Mächte tun werden, um weiter zu
vermitteln . Jedenfalls möchte man in hiesigen politischen
Kreisen nicht , daß die deutsche Regierung stich an einer
neuen Aktion beteiligt, die lediglich sich an die Pforte wenden
würde .. Die deutsche Regierung will aber unter allen Um¬
ständen die Einigkeit  der Mächte aufrecht erhalten , und
ob es ihr gelingen dürfte , die Großmächte davon zu über¬
zeugen, daß man sich auch an die Balkan st aaten
wenden muß, daß sie nicht mehr aus ihren Forderungen be¬
stehen, ist sehr fraglich. Die öffentliche Meinung hat es zwar
vor 14 Tagen erreicht, daß die Regierung vor Überreichung
der Note etliche Milderungen  durchgesetzt hat, aber ob
die politischen Kreise jetzt einen weiteren Einfluß auf die
Regierung auSüben können, ist zu bezweifeln.
Tatsächlich ernste Unstimmigkeiten in der Tschatalbscha-Armee?

Konstalnttzropel, 28. Januar . (Wiener Korresp.-Bureau .)
Hier umlaufende Gerüchte besagen, daß in der Armee vor Tscha-
taldscha zwischen den ' Anhängern der Jungtürken und den An¬
hängern des Exkriegsministers Nazim-Pascha ernste Zwistig¬
keiten entstanden seien. Es sei sogar zu einem blutigen
Konflikt  unter den Truppen gekommen. Die authentische
Bestätigung der Gerüchte fehlt. Talaad -Bei begab sich heute
morgen nach Tschataldscha.
Widerrechtliche Aneignung von Grund und Boden in Salonikf.

wd. Saloniki , 28. Januar . Da von Angehörigen dev
christlichen  Landbevölkerung Versuche unternommen
worden sind, sich den Landbesitz der während der kriegerischen
Ereignisse, umgekommenen Mohammedaner  anzueignen,
gaben die griechischen Behörden zur Verhütung dieses Miß¬
brauchs strengen Befehl, alle Personen , die sich als Eigen¬
tümer derartigen Besitzes ausgeben , zur Beweisführung durch
entsprechende Dokumente zu veranlassen

Ein «eher überfall ans eine Karawane sn Marokko,
wh. Paris » 28. Januar . Nach einer Meldung aus Taurir!

wurde eine von Taurirt nach Gersif abgegangene Karawane in
der Nähe von Ain Dressa von aufständischen Marokkanern über¬
fallen und ausgeplündert. Zwei Begleiter der Karawane wurden
von den Angreifern getötet.

Zum letzten Gefecht.
wt>. Paris , 28. Januar . Aus Mogador  wird berichtet,

daß bei dem Sturm auf die Kasbah der Anslus ein Major ge¬
fallen ist. Auf Befehl -des Generals Brulard wurde die Kasbach
mittels Dynamit in die Lust gesprengt.

Leipzig, 28. Januar . Der König von Sachsen  ist
heute vormittag zum mehrtägigen Besuch hier eingetrossen.

Abg. Bassermann (natl .) fragt , welche Schritte zur
Wahrung der Interessen des durch französische Truppen in
Marokko vergewaltigten deutschen Ansiedlers
Stössel  getan worden seien.

Geh. Legationsrat Lehmann : Die Tatsache selber ist der
Regierung bekannt. Sofort nach Eingang der telegraphischen
Meldung sind auf diplomatischem  Wege bei der fran,
zösischen Regierung Verhandlungen  gepflogen worden.
Diese schweben gegenwärtig und werden noch einige Zeit in
Anspruch nehmen, da der Tatbestand von beiden Seiten bet
schieden dargestellt wird.

Abg. Baffermann (natl .) fragt , ob der Reichskanzler bei
der chinesischen Regierung für eine Gleichstellung der
deutschen  S p r a che mit der englischen bei dem Sprach¬
unterricht an den höheren chinesischen Elementar¬
schulen  einzutreten bereit sei.

Geh. Legationsrar Lehmann : Der englische Sprach¬
unterricht kann an den höheren Elementarschulen in China
eingeführt werden, daneben aber auch andere fremde
Sprachen . Unser Gesandter hat die nötigen Schritte getan,
um zugunsten der deutschen Sprache  vorstellig zuwerden.

Abg. Baffermann (natl.) fragt, ob dem Reichskanzler be¬
kannt fei, daß zwischen England, Frankreich und Rußland be¬
stimmte Vereinbarungen  über eine Abgrenzung
der gegenwärtigen Interessensphäre in den armenischen, syrischen
und arabischen Gebietsteilen der Türkei getroffen worden seien
und welche Stellung er solchen Vereinbarungen gegenüber ein-
nehme.

Geheimer Legationsrat Lehmann: Uns sind nur G e r ü cht e
bekannt, wonach sich einige Mächte in dieser Frage geeinigt
hätten. (Hört! Hört!) Aus unzweideutigen vertrauen^wür-
digen Erklärungen über den internationalen Meinungsaustausch
geht aber hervor, daß das Vorhandensein  solcher Verein-
barunaen als ausgeschlossen erscheint. (Heiterkeit)

Abg. Dir. Grabnauer (Soz .) fragt , ob es war sei, daß die
verbündeten Regierungen

neue umfassende militärische Forderungen,
abgesehen von dem Aufbau der Luftflotte , durchzuftchren be-
absichtigten, ob 1. die Mannschaftsstärke der Komvagnien
erhöht, 2. dritte Bataillone , soweit sie nicht vorhanden auf¬
gestellt, 3. die Ersatzreservisten zur Ausbildung mit der Waffe
einberufen , 4. Kavallerredivisionen schon in Friedenszeiten
aufgestellt, 5. selbständige Radfahrerkompagnien gebildet und
6. die Artillerie vermehrt werden soll.

Letzte OrahlberichtS.
Die ValkaMrists.

Pessimistische Auffassung in Bulgarien.
Ä Sofia , 28. Januar . (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Die Diplomaten sind der Ansicht, daß
man auf nachdrückliche Maßnahmen der Großmächte gegen
die Türkei nicht rechnen kann. Daher sei die F o r t s e tzu n g
des Krieges als unabwendbar  zu betrachten. Das
neuerliche Vorgehen Rumäniens habe die Lage noch eher
verschlechtert. Es sei wahrscheinlich, daß die Großmächte
ähnlich wie vor dem Balkankriege sich lediglich auf die Ver¬
minderung  des Umsichgreifens des neuen Brandes be¬
schränken werden. "

Zu Deutschlands Haltung.
# Berlin , 2R Januar . (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) In politischen Kreisen kommt je
länger , je mehr der Wunsch zum Ausdrucks daß die deutsche

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

28 . Januar , 8 8Jhr « oruiitta ^ ,
1— sehr leicht , 2 = leicht , 3 schwach , 4 -- noässip, 6 = frisch , 6 —- gtar

* — Steif, 8 — stürmisch , 9 = Sturm , 10 — starker Sturm.
Beob¬

achtungs-
Station.

i
M

S 'S

gl “?P3-i
Borkum. . . . 707.9 04 j
Hamburg. - . 763,3 OSO 2
Swinemiinde 769,5 Ni\ W3
Memel . . . . 766,3 NOS
Aachen . . . . 763,5 01
Hannover . . 76-i.Ä ONO 6
Berlin. 769,6 N2
Dresden . . . 768,8 NO2
Breslau . . . 766,6 NW 2
Keti. 7633 N 2
Frankfurt,1 ». 760.5 NO 1
Karlsruhe , B 764.8 NO 1
IBünohen. . . 766,3 W 2
Zugspitze . 595,« WSW5
Valencia . . t 7i9,0 SSO2 1

Wetter.
Therm.

Gels.

Beob-
achtuugs-
Station. J ! llvR I D5S

Wetter.
£

bedeckt 0,2 ^oilly . . . . . 762,o| SS -1-10
hoiter

— 3
- 2

Aberdeen . .
Paris. 762,01 SS06 « 4- 5

bedeckt - 7—1 Viissingön . .
Chrlstiansunö 762,3 OSO 3 molkig 4- 1

wolkig —1 Skagen . . . . 7?4,o! 0 4 — 5- 3 Kopanhapen. 772I NNO 4 — 7- 2 Stockholm. . 774,7; N 2 —10bedeckt Waparacda . 776,7!NNW 2
768,2 ONO3

—28
0,2 Petersburg . bedeckt -10- 1 Warschau . . 794,0 N 2 — 6- 1 H'isn. 76o,6;NNW2 0,1

-f 8Nebel - 2 dom . . . . . 7045| N2
762,4; S 1wolk 'g -10 lorenr . . . . , -j- 6Segen + 9 749,8 SO 4 Kegen 4- 8

Beobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des ] >3. Vereins für Naturkunde.

27 Januar.

Barometer auf 0° und Normalaohwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) .
Bunstspannung (mm)
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . »« ir•
Wind -Richtung und -Stärke . . . . . .
Niederschlag3hfthe (mm)

7lJhr i
morgenp .l

2 Uhr
nachm.

760,2
771.0

~ 1,0
3,3
82

NO 2

756,7
767,23.1

2.7
48

NO 3

9 Uhr
abends.

756,3
766,0

— 0,2
8.6
79

N 2

Mittel.

757.4
768,1

0,2
32

69,7

Höchste Temperatur (Celsius) 3.2. Niedrigste Temperntnx —2,5.

Wettervoraussage für Mittwoch, 29. Januar,
von der Meteorologist hen Abteilung fies l byeikaJ . Ve:e ;»s zu Frankfurt J | .
Vorwiegend trocken , wechselnde Bewölkung , noch etwas

kälter , nordöstliche Winde.
Wasserstand des Rheins

am 27. Januar:
Biebrich . P »gel : 2,92 m gegen 3.00 m am gestrigen Vormittag
Caub . .. , 3.70 f. .. 3.82 .. „ .. ..
Mainz. .. 2,26 „ .. 2,33 . .

Die Abend-Ausgabe rrrnfatzt 10 Seiten.
f>muuirarut <t) lut den polnischen und allgemeinen Teil : A. Heaerdor»

Feuilleton : B. t>. Rauendo > si für Lokales und t rrl >in,-iell<̂ '
E. Rot her dt : für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf:  sämtlich in A-ie. nnde»'

Trua und Bering der S- Schellenberg  Ichen Hes-Buchdrneterel in Wiesbitdeill

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis i Mir : in der politischen Abteil««»
pon ia bis il UHp. 8



Sette 6. Mvend-Ansgave, i . Viari. Wiesbadener TagblatZ» Dienstag , 28 . Januar 1913. Nr. 4<L

1 Pfd, Sterling. A  20 .40
1 Franc, 1 Lire, I Peseta, l  Lei > —.80
1 österr. kl. i. 0 . » 2.—
1 fl. ö. Whrg. » 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone. A  1 .125

Job. M
Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts.

■sr

1 fl. holl. . . . . A  1 .70
1 alter Gold-Rubel . » 3.20
1 Rubels alter Kredit-Rubel . . » 2.16
1 Peso . i. . . » 4.—
1 Dollar . . . . . . . . . 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12.—
1 Mk. Bko. . > 1.50

btf.
91/2
6
61/2

121/2
6

10
SV?
7
61/2
7

!05/i6
13
5.86
71/2'

Berliner Börse.
Bank-Aktien.

Berliner Handelsges.
Commerz- u. Disc.-ß
Darmstädter Bank
Deutsche Bank
D. Eff.- u. Wechselb
Disconto-Commanöit
Dresdner Bank
Meininger Hyp.-Banl
Mitteid. Creditbank
Nationalb. f. Deutsch!
Oesterr. Kreditanst.
Petersbrg. Intern. Bl
Reicbsbank
Scbaaflb B. Trtrvereir'

In«
167 .50
114 .50
122 .25
254 .25
119 .50
188 .30
156 .50
138 .40
120 .10
122 .75
187 80
205.
137.
118.

Bahnen und Schiffahrt
#I/J Canada-Pacific 241 .60
ft Baltimore und Ohio 104 30
6 Deutsche E.-Betr.-G 109 25
Y Hamb.-Am. Paketf. 163 .30

15 Hansa-Dampfschiff. 296 50
2/5 Niederwaldbahn 18 .25
5 Nordd. Lloyd 118 .30
7 Oesterr.-Ung . Staatsb.
0 Oesterr. Südb.(Lomb.) 21 .30
7 Orient. E.-Betr.-G.
6 Pennsylvania
6V2 Siidd. Eisenbahn-G. 128 SO
6V2 Schantung-Eisenb. 130 .75

Brauereien.
15 Schultheis 251.
10 Leipz. Bierbr. Riebect 179 .10
0 25.

Bau - und
riefbohrunternehmufige «*
10 Beton- und Monierbas 155 50
23 Deutsche Erdöl-Ges. 264.
25 Gebhardt 8t König 315.
0 Neue Boden-A.-G. 94 .10

12
13
34
6

16
11
lö
12
18
8

15
10
8

22
24
4

10
9

121/2
n
12
15

Bergwerks-
unternehmungesi.

175.
212 .
215 00
117 .25
318 .25
163 .75
325.

Aumetz Friede
Baroper Walzwerk
Bochumer Gußstah!
Buderus Eisenwerke
Concordia Bergbau
Deutsch-Luxemb. B.
Donnersmarckhiitte
Eisenwerk Kraft
Eisenhütte Thale
Eschw. Bergwerksv,
Geisweid er Eisenwerk
Gelsenk. Bergwerksv.
Harpener Bergbau
Hösch-Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau
Königs- u. Laurahütte
Lauchhammer kon.
Leonh.-Braunkohlen
Mannesm.-Röhrenw
Mülh. Bergwerksv.
Oberschi. Koksw.
plioniv R^ tI'  ll Hnt-

2C0 .30
253.
199 .70
214 .85
195 40
192 .10
322
450.
170.
201 .
146.
210 .
177 25
212 50
260 .50

Zf. ln v/s

Div. In 0/0.
24 Rhein.-Nass . Bergw. 318 .25
18 Rheinische Stahlw. 166 .75
2 Riebeck Montan 184 .50

10 Rombacher Hüttenw 163 .90
0 Stab Iroh rot. 209.

Chemische Werke.
30 Albert, Chera. w. 435.
25 Bad. Anilin u. Soda. 531.
14 Griesheim Elektron 255 25
30 Höchster Farbwerke 630.
15 Milch 8c Co. 263 SO
12 Rütgerswerke 195 .25
14 Aug. Wegelin 016 .50

ElektrizitätsgeseMschafte«
25 Akkumulatoren 406 .&0
14 Allgem. Elektr.-Ges. 238 75
5 Bergmann Elektr. 121 .

10 Deutsch Gebers .-El. 162 10
10 El. Untern. Zürich 187 .50
10 Ges. f. elektr. Untern 167 .75
8 Russ. Allg . Elektr.-G. 156.
7-/2 Schlickert Elektr. 146.
6V2 Siemens elektr, Betr. 119 .75

Maschinen-
und Metallindustrie.

30 Adler Fahrradw. 597 .75
10 Bremer Vulkan 160.
20 Bruchsal Maschinen 338,50
0 Breuer-M. Höchst/M, 46.

28 Dürkopp, Bielef. M. 486.
12 Federst.-Ind. Cassel 131 .50
81/2 Gasmotoren Deutz 127 .50

22 Kronprinz, Metallf. 345
18 Ludwig Löwe & Co. 313 .25
10 Franz Meguin & Co. 160.
14 Orenstein 8t Koppel 203 75
0 Rhein. Metallwarenf. 77
9 Rockstr. 8t Schneider 131 .30

11 Silesia Eniaiilierv/erk 167
18 Ver. D. Nickelwerke 275
12 Wegelin 8t Hübner 132 .50

Papier - u . Zellstot 'fabnken
28 Ainmendorfer 378.
12 Kostheim Zellulose 176.
12 Värziner Panierf. 172 .50

Texüiinüustrie
20 Mech. Web. Linden 339 60
10 Nrdd. Wollkämmerei 151.
36 Ver. Glan ŝtoff-Fabr. 623.

0
25
9
6

10
18
10
24
13

71/2

Verschiedene.
Adler Porti.-Gement
D. Waff.- u. Mun.-F.
Lindes Eismaschinen
Markt- und Kühlhallen
Nobel-Dynam.-Trust
Porzellanfabr. Kahla
Rositzer Zuckerraff.
Spritbank, A.-G.
Ver. Köln Rottweiler

South Westafrlca Co.
Türkenlose

117 50
561 50
154 .75

99.
177.
329.
115 .25
407 25
327 SS

124.
ISS.

Frankfurter Börse.
Staats - Papiere.

a. a) Deutsche. in »-
4. . D. R.-Schatz-Anw. M 99 .80
4. . D. R.-Anl. unk. 1918 » 99 .85
31/2 D. Reichs-Anleihe » 88 .20
3. . » >‘ * » 77 .60
4. . Pr. Cons. unk.1918 » 99 .85
4. . Pr. Schatz-Anweis . » 99 .80
31/2 Preuss . Consols » 88 .20
3. . » » D 77 .60
4 . . Bad. Anleihe 68 » 93 .75
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 » 99 .50
31/2 » Anl. (abg.) » 96 .50
31/2 » » v. 1892 u. 94 » sc -.ao
31/2 » » v. 1900 kb. 05 » £9 10
3-/2 » A.1902uk.b.l910»
3-/2 > » 1904 » » 1912»
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fl. 99 .10
4. . » E.-B.-A.uk. b. 06 Jl »GO.
4. . » E. u.A. Anl.uk. 19j0 *00 .10
4. . » » » » » 15 Jl *oo.
3-/2 * E .-B. u. A. A. » 87 .60
3. . » E.-B.-Anleihe »
4. . » Pfalz. E. B. Prio.» 99 .20
3. . Elsass-Lothr. Rente Jl 80 . 50
4. . Hamb.St.-A.1900u.09 » 98 .90
3-/2 » St.-Rente » 87 .10
31/2 » 87, 91,93,99,04» 87 70
3.. » » » » » 80,97,02» 78 .20
4. . Gr. Hess . 1899 » 99 .60
4. . » » 1906 » 99 70
4. . » » 1908, 1909 » 99 60
3-/2 » » » (abg.) » 87 25
3-/2 » > » » 87 50
3. . 7 b.
3.. Sächsische Rente » 78 .80
3-/2 Waldeck-Pyrm.abg . » 87 20
4. . Württemb. unk. 1915 * 99 .30
3-/2 » v. 1879-80,abg. » 90 75
3-/2 » » 1881-85 » » 87 .40
3-/2 » » 1885/95 » 90 20
3-/2 » » 1900 » 87 .60
3>/r » » 1903 87 .30
3. . » » 1896 » —

b) Ausländische.
! . LuropSische.

s . . 'Belgische Rente Fr. 81.
5. . Bulg. Tabak v 1902.Ä 98 50
3.. Franzos. Rente Fr. 90
16/J0 Griech. E.-B. stfr.90 Fr. 57 .40
IV. » Mon.-Anl. v. 87 » 54.

» » 87 2500r» 54.
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl. 73 .30
4. . Ital amort.89,S.3u .4Le
33/4 cons . stfr. Rte. i. G.
2*(io - Rente i. G. *
41/5 Öst. Papierrente ö. fl.
4. . » Goldrente ö. fl G. 91 .30
4‘/5 » Silberrente ö. fl. 88.
4. » einheitl . Rte.,cv . Kr. 84 .85
4. . » Staats-Rente 2000r» 86.
4 . » » » 20,000r»
41/2 Portug. Tab.-Anl. Jl 97 so
3. . do. unif. 1902S. III > 6b 50
3.. do » S. III (Spec.) » IO
g. Rum amort. Rte.v. ers» 100 .10
4. . » Conv v. 1890 » 93 30
4 . > > » 1891 » 88 50
4. . »amort.Rte.v.1896 » 87 80
4-/2 Russ.Staatsanl.stfr.05 » 100 .
4. . do .Cons -Anl.v 1880» 39 75
4 . do. Ciold- do v. 1889»
4 . . do . C. E.B. S.Iu.1189» |
4. . . St.-R. v. 1902stfr. » 90.
SS/10 » Conv A. V. 98 stfr. »
3-/2 » Goldanl » 94 » » 82 .90
3. . % > » 96 » »
«>/* Serb. stfr Gold » 89.
4. . » amort v 1895 » 80 .30
4. Türk.-Eg. Bagd S. I > 80 .80

Ü0, Anl. von 1905 » 76 .75

Zf. In o/o.
4. . Türk. Anl. von 1908 M 75 SO
4. . » » » 1011 » 75 .75
4. . Ung . Staats-Rente Kr. 84.
3-/2 » St.-R.v.1897 Stf. > 73 70
3. . » Eis. Tor Gold » Ji 71 .30

II . Au8sereuropäische.
5. . Arg. 1907 unk.l912Pe? 101 .30
5. . » 1909tgb. ab 1910 101 .60
5 . » äuss E -B. i .G. 901 301 70
41/2 » innere von 1888 Jl
4. . * äuss.G.-Äni.1897.//
5. . Chile-Anl. von 1911 » 93.
4-/2 Chile Oold-Anl. v. 06 » 91.
6. . Chin. St.-Anl. v. 1895 £
5. . » » v. 1896 » 95 .70
4-/2 » » v. 1898 » 93,5 .0
5. . »St.-E.-B.v.1911 Hk. » 96 SO
5.,. do. St.E. Tient.-Puk. » 96 50
5. . CubaSt.-A.04 stf.i.G. M 102,30
4-/2 do.stf.i.G.tgb.abl919»4-/2 Japan. Anl. S. II £ 91 .35
4. . do. v. 1905S. 12- 19 Jl
5. . Marokko von 1910 » 102 .40
5. . Mex. am. inn. I V Pes. 9 .. .20
5. . » cons . äuß. 99stf . £
4.. » Gold v. 1904 stfr. Jl 85 .30
3. . » cons . inn.5000r Pes.
5. . Taman!.(25j.mex.Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £
5. . do F.-R in Gold n 100.

Provinzial - u . Kommunal
Zf. Oblsgatior . en Tn"'f?.
4. . Rheinpr.20,21,31 -34 j< 98 .50
3V4 do. 22U. 23 » 64
36/10 do. 30 » 91 .50
3-/2 do. 10,12-16,19,24-27,29 87 .50
3-/3 do. > 18 A 8 >.
3. . do . » 9,llu .l4 » 82 .90
4. . Pr.Oberhess . unt. 17 » 97
4. . Frkf. a. M. v. 06u. 14 » 98 90
4. . do .I907untlgb.b.lS » 98 75
4. . do. v. 1910uiit. 1920»
4. . do . v. 1911 uni . 1922» 98 90
3-/2 do. Lit. N u.Q(abg.) » 96 .20
3-/2 do. Lit. R "(abg.) » 93 30
3-/2 do, » Sv . 1886 » 93 .30
3-/2 do. » T » 1891 » 01 .30
3-/2 do. » U »93, 99 » 91 .30
3-/2 do. » V » 1S96 » 91 .30
3-/2 do. Wv . 9Su.08 » 91 50
3-/2 do. Str.-B. » 1849 - 91.
3-/2 do. v. 1901 Abt. I » SO 30
3-/2 do. > > A.II.III » 80 .40
3>/2 do. » 1903 » 91.
3-/2 do. » 1906A. I,II » 90 .80
31/2 do. v. Bockenheim » 90
4. . Baden-Baden v. 1908 » 97
372 Berlin von 1886/92 » 97
4. . Darmstadt v. 09u .lo » 97 .80
372 do. v. 05 am. abl910 » 99 .204. . Giessen v.1907u.1917 *
3-/2 do. v. 03 uk. b. 08 » 88.
3-/2 Homb.v.H.k. 1S80U. 99 91
4. . Köln von 1900 u. 06.//
3-/2 Kreuznachv.SSu. 98 »31/2 Limburg (abg.) * 92
4. Mainz 1907 uk. 1916 > 97 .50
3-/2 do. (abg.) 1S7SU. 83. 89 . >
3-/2 do. » L.j . v. 1884 83 .40
3-/2 do. von 1886u. 88- 88 40
3-/2 do. (abg.) L.M. v.91 »3-/2 do. von 1894 s 88 40
3-/2 do. »05uk.b.l915 » 88 .40
4. . Mannh. 1912 unk. 17 >
3-/2 do. > 1888> 89 20
3-/2 do. v. 1898k. 03» 8 ? 30
4. . München v. 12 uk.42 » 99 .60
4. . Nürnbergv. 12uk.47 » 99.
4., Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV» 99
4. . do . v. 1903uk. 1916 . 89 |

4. . Wiesbad en 1908,S. I, SS
4. . do. 1908,S.II,u.1910» 09
4. . do. 19i2,S .lII,n . 22» 99
3-/2 do. (abg.) »
3-/2 do.v. 1887,96, 98,02 » SS 20
31/2 do. v. 1903S. I, II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 » ©7 .40
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11» 95
3-/2 do. von 1886 » 88
38|io Neapel st. gar. Lire S4"
4. . Stockholm v. 1880 Jl
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe.
5. . do. 1909 i. G. (409) A
4-/2 do. v. 88 i. G. £ 58 20

Div. Vollbcz . Bank -Aktien.
Vorl Ltzt. ln «*
y. . 9. . A.Deutsch. Creditan 167 .25
6>/- 6i/t A. Elsäss. Bankgcs 124 SO
6-/2 61/4 Badische Bank R. 133.

10. 10. . B.f.el.Untern.Zür. Jk 139
4. . 4. . » Bod.-C.-A.,W . » 120 .40
805 805 » Handelsbanks .fi- 163 .95

13. . 13-/2 » Hyp. u.Wechs. » 807 SO
61/2 6-/2 Barmer Bank-V. » 117 .20
81/2 Berg.-Märk. Bank jK ISO
y. . 91/2 Ben.  Handelsg . » 167 SO
61/2 61/2 » Hyp.-B. L A. B » 117 .SO
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 109.
6. . 6. . Comm. u. Disc.-B. » _
61/2 6-/2 DarmstädterBk. s.fl. —
61/2

121/2
8.
51/2
7. .
3. .
9. .
6. .

10. .
8- ,

61/2
121/2
ß. .
6. .
7. .
6. .
9. .
6. .

10. .
8'/

71/?, 8. .
9. . Y.
9.
9‘/:
8. .
9. .
9. .
6V2
51/4
7.
6'/2
7. .

11 ..
63/4
7. .

10 ..
5i/i
9. .
8..
6. .
6-rs
7. .
9. .
7. .
7'/2
6. .
8. .
51/2
7»/2
7. .
5. .
7. .

9.
91,
8. .
9. .
9.
7.
5l/4
7. .
61/2
7.

11.
7l/5
7i/2

10516
7. .
9. .
8. .
6. .
5ss
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8. .
51/2
7'/2
7. .

7.

do. 1000 Jl
Deutsche B. S. I-X v

Asiat. B.Taels
Eff. u. W. Thl.

Deutsch. Hyp.-B.Thl
Dt . Natlb. in Brem. »

Überseebank »
Ver.-Bank Jt

Disconto-Ges. »
Dresdner Bank »
Eisenbahnbank »
Eisenbalin-R.-Bk. »
Frankfurter Bank ->

do. H.-Bk. »
do. Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl
Luxb.Intern.BankFr.
MetaI!bk.u.Met.-G..y/
Mitteid. Bdkr., Gr.
Mitteid.Privb.Mgd.»

do. Cr.-Bank
Natlbk. f. Dtschl.
Nürnb.Vereinsbk.
Oest.-Ungar. Bk. Kr,
Oest. Landerb.
do. Cred.-A. ö. fl.

Pfalz. Bank Jl
do. Hypot.-Bk. »

Preuss. B.-C.-B. Thi.
do . Hyp .-A.-B. Jl

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Rh.-Westf.Disc.-G.»
Schaaffh. Banfcver. »
Siidd. Disconto-G. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Iiyp .-B. >
Wiener Bank-V. ,
Württbg.Bankanst. »

do. Notenb . s. »
do. Vereinsbk. fl.

9. . 9. . BanqueOttomaneFr.

122 .50
254 25
127 70
119 .75
197
119 .20
16S
124 25
1CS 10
156 *25
151 90
178 50
200 50
21
158 £ 0
17
169 40
138 . 25

125 70
120
122 60
247
150 *50
137
193 .35
130
193 .50
ISS
116 IO
136 -80
138 30
109
118
118
117 60
173 50
US
132
140 30
121 20
14010

Deutsche KolonJai -Qes,
11. . : 10. . Ofaviminen FrJ 106 50
. 5. . j 71/2 South West Afr. C. FrJlgS

Aktien industrieller Unter
Divid. nehmungen.

Vorl.Ltzt. In

170.
1 5
1S8 O

61 50
2 9.
183.
120
155

75,
118

50
176
149.
178

85.
109 50

193 . 50
134 50
130
145.
123.
12S 50
158
121 .
532 .75
115 25
655 25
184 SO
252 60
245 .50
629 .25

68 50
345
236
43S
330
196
278.
219.
217

405 .75
144.

SS
163 .30

239 .25
121 .25
116
120 .50
128 SO

144 80
139
218.

61/2 6J/2 » Siemens , Betr. » 119
“ 128,50

183
11975
189 25

82 50
124
117

125.

14. . 14. Alum.Neüh .(50o/0)Fr.10 . 10. . Aschffbg.Buntpap.^f3. . 8. . » Masch.-Pap. »12«3 1283 ßad. Zckf. Wagh. fl.3. . 3. BaugSüdd.I.60°/oE. Jl
15.. 15. . Bltist .Faber Nbg. »0 . . 10. . Brauerei Binding »7. . 7. . » HenningerFrf . »9. 9. . » HerkulesCass. »
3-/2 3-/2 » Hofbr. Nicol . »
7. . 7. . » Kempff »
3 .. 3. . » Löwenbr. Sin. »
9. . 10. . » Mainzer A.-B. »
8. . 8. . » Mannheim. Br.»
9. . 9. . » Nürnberg »

5. . » Parkbrauer. »
7. . 7. . » Retten mayer »o. . 6. . » Schöfferh.-Bg. »

111/2111/2 » Stern, Oberrad»
8.. Ü. . Bronzef. Sch lenk »
13 12 Cellui., Bayr. (W.) »

10. . 10. . Cem. Heidelb . »
5. . 7. . » F . Karlst. »
5. . 8. . » Lothr. Metz »
8. . 10. . Cham. u.Th.-W.A. »
71/2 7-/2 Chem.A.-C. Guano»

25. . 25. . » Bad.A.u. Sodaf. »
0. . 6. . » Blei,Silb.Braub. »

40. . 50. . » D.Goid-,Sl -Sch.»7 8 » Fbk.Gerrnsh-H. »
12.. 12. . » Fabr. Gdbg . »
14. . 14. . » F. Griesh. El. »
27. . 30. . » Farbw. Höchst »
0. . 0. . » » Mühlheim »

29. . 29. . » Fabr.,V.Mannh.»
12. . 12. . » Weiler-ter-Meer»
32. . 30. . » Werke Albert. »
121,2 14 . » Holzverkohlgs . »11 12 » Rütgerswerke »
18 IS » SchrammL.Farb.

12. . 12. . » Ult.-Fabr. Ver. »
14 14. . * Wegei . Rssld. »
5 16. . Dpfkrb. u.Prh. Helb.
8 8. . Drahtind., Südd. Jl

15 25. . El. Accum. Berlin »
7 7 » Brown Bov.&C. »

41/2 5 » Contin.,t>Nürnb. »
10. . 19. . » Dtsch.-Übersee »

4 6 » Feit. u. Guill. L. »
14. . 14. . » Ges. Allg . Berl. »
12. . 5. . » Befgm.-Werke »
4. . 4. . »W.Fomb .v.d.H. -•
4. . 5. . » Lahmeyer »
7. . 7i/a » Licht u. Kraft »

10. . 11. . » Lief.-Ges.,Berl. »
12 12 * Rein., G. u. Sch. »
7l/2 Sl/2 » Schuckert »
7l/2 7-/2 » » Rhein. »

12. . 12. . » Siem. u. Hals. »

7l/2
10

9. .
25
6
7. .
0. .
7
8

71/2
10

9.
0
7.
7.
5.
8
8

Tei.-G. Dtsch.A. »
Voigt &Haeffn.,F.

Frkf. Sektk, Feist &S.
Gummif.Berl.-Frkf.»

» Mitteid.(Pet.)»
Hafenmhl., Fkf. M. »
Hed .Kpf. u. Siid.Kw.
Gelsenk . Gußst. »
Illkirch Mhlw.Strssb.
lungh .Geb.Schramb. 13 50

12. . 12. . Kalk Rh. Westf. Jl  168
0. . 0. . Kunstseidef., Frkf. » 90

11. . 9. . Lederf. N. Spier » 183 .50
71/2 71/a » Rothe , Kreuzn . » 112.

10. . 10. . Ludwigsh. W.-M. » 172
30. . 36. jMasch .;A*., Kley er » 597 ,.SO
51/2 OoA * Armat Hilpert » i106,50

Vorl. Ltzt.
2. . ,10. .
12 I 12

23. . 23. .
10
6
7. .
71/2
81/2

i6 . „1*7 ..
5 0. .
6zJ 8

12F/2l3Va
9

024,
71/2
8
12

14. .
9. .
6. .

11. .
12
9. .
3. .

H . .
8. .
9

10. .
11. .
7. .
7
12

9
21. .
8V2
9
12

16.
9.
0.«

12.
14
91/2
3. .

12. .
8. .
12
7. .

10. .
2. .
7. .

121/2
14. . 14. .
8 8

Masch.Baden.,Wh .^?
» Beck u. Henkel »
* Bielefeld D., »
» Daimler-Motor. »
» Esslingen »
» Faber u. Schl. »
» Fahrzgf. Eisen . »
» Gasm. Deutz »
» Gritzn., Durl. »
» Gebr. Guttsm. »
» Karlsruher ->
s. Mannesm.-R. »
» Masch. u. A. KL»
» Moenus »
» Mot. Oberurs. »
» Pokorny u. W. »
» Pfälz.Näh. Kays.»
» Schn. Frankent.
» Schraub.,Krom.»
» Witten. Stahl »

MetaliGeb.Bing,N .x
Napht.-Pr.-G. Nob .>
Ölfab. Ver. D.
Porzellan Wessel *
PresshSpirit , abg .*
Pulvert., Pf., St.I. --
Sch.riftg less .Sternp. *
Schuhf. Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda -
do. Franlcf., Herz »
Seilind. (Wolff)
Sieg. Eisenb.u. Bckb
Glasind. Siemens --
Steaua Romana

In u/c,
1180
[183 80
488 ?5
315 .50
103
146'
126'
128 90
293 40

41 -7
155*
210 *30
144
298 50
137 *30

2935 0
177«

213
342 .50
168 SO

2 SO.
136 .50
237
X34 .75
159
131 60
116
217 .50
23
148 30

71/J 71/2 Spinn. Tric., Bes. » 127
8. . ! 5. . > Westd. Jute -
8. . ?9. . D. Verlags-Anst. » 168

. 9. . ! 9. . Waggon Fuchs » 151.
>5. . IS. . Zellst.-Fabr.Waldh. - 236
25 25. . Zuckerfab.Frnr kp*<! -

Div. Bergwerkft -Akticn.
Vorl.Ltzt. ln V*.
12. . 12. . Aumetz-Frie.de J‘ 175.
121/2 14. . doch. Bb. u. G. » 215.
9 0 ßraunk.-W.Leonh. > 146.
5-/2 6. . Buderus Eisenw . * 116 .70

11. 16. . Conc. Bergb.-Ö. * 321
11. . 11. . Deutsch-Luxemb. » 163 75
8. . 8. . Esch weder,Bergw. » 200 .25
7. . in. . Friedrichsh. Bigb . » 174 .50

10. . 10. . Gelsenkirchen » » 194 .75
8. . 9. . Harpener Bergb. » 192 .75

*8l/2 9 Hibernia Bergw . »
10. . 19. . Kaliw. Aschersl . »
10. . 11.. do. Westereg . .* 204 .50
4-/2 4-/, do. do . P.-A. » 104
6 3 Königin Marfenh. »
0 Lothring. Eisenw. * 10.
0. . 0. . Oberschi. Eis.-In. » 84.

15. . 18. . Phönix Bergbau » 280 .50
12. . 12. . Riebeck, Montan » 184 .25
4. . 4. . V.Kön.-u.LauraTlilr. 170

19. . 21. . Östr. Alp. M. ö. fl. - —

Aktien v. Transp .-Anstahe ».
Vor . Etz^ a) Deutschs.
8i/z 81/2 Lübeck-Büchen J 18065
7. . 7. . Allg. D. Kleinb. » 137
8. . 3-/2 do. Lok.-u.Str.-B.» 185
8-/2 8»/« Berliner gr. Str.-B. » 176.
5. . 5. . Cass. gr. Str.-B. * 109.
6 6 D. Eis.-Betr.-Ges. » 110 -50

51/2 SV4 El. Hochb. Berlin » 176
61/2 6 Schant.E.-B.-Akt. » 131 25
6. . 61/2 Siidd. Eisenb.-Ges. * 128 .50
0 0 Westd. Eisenb.-G. >
8. . 9. . Hamb.-Am. Pack. * 150 .75
4 6 Frkf.Schleppschiff. *

3. . 5. . Nordd. Lloyd » 118 .75

b) Ausländische»
lOM2l1Q1°/2 U5ehtehr.Lit.A. ö.fl.
119- 11V, do. Lit. B. .
63/5 6Vs ist .-Ung . St.-B. Fr. 150.
0. . 0. . do . Süd. (Lomb.) » 21 .50
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5l/2 51/2 do. St.-Akt. .
3/4 U/« RaabÖd.-Ebenfurt» 45.

Gotthard bahn Fr. 106 .37
7 7. . Orient-E.-B.-Betr.-G. 156
6. . 6. . ßattim. u. Ohio Doll. 10467
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 124 75
5. . 5. . Anatol. Eis.-B. M 110 75
6-/5 6V5 Prince Henri Fr.

10. . 10. . GrazerT ram way ö.fl. ISO.
Pr .-Obligat , v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. In
3. . Allg. D. Kleinb. abg. Jl 74 .50
4. . Allg .Lok.- u.Str.-B.v.98 » 88 .20
4-/2 3ad. A.-G. f. Schiff. » SS 50
4. . Casseler Strassen bahn » 96.
4-/2 3. E.-B.-Betr.-G. S. II • 00 70
4. . D. Eisenb.-G. Serie I » 97.
4-/2 do (Ff.) S. II u. IV » 100 25
4. . do Serie I u. III » 57
41/2 'Jordd. Lloyd uk. b. 06 »
4-/2 do. OS uk. 1913 ,
4. . do . v. 02 » » 07 »
4. . 5iidd Eisenbahn v. 07 »
Z>/- Siidd Eisenbahn » 82 80

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3'/2
31/2
5. .
31/2
3Va
5. .
31/2
31/2
5. .
4. .
26/,0
26/io
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5.
2«/io
2Vio
4. .
2Vio
4. .

I:
3»/2
4. .
4. .
4. .
41/2
4. .
4. °

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

b) Ausländisch « .
Elisabethb.sttr.in Gotci .,/*
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.
Lemb.Czrn.J. stpfl.S. ö. »

do. do. stfr. i. S. »
Öst. Lokb. stf. i. G. Jl
do . Nvvb. sf. i. G. v. 74 »

do. conv . v. 74 »
do. v. 1903 Lit. C. -

Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
conv . L. A. Kr.
do. v. 1903L. A. »
do . L.B. stfr.S.ö. fl.
do . conv . L.B. Kr.

_ do. v.1903L.B. »
do. Süd(Lomb.) sf. i. ö . Jl
do. do . »
do. do. Fr.
do . E. v. 1871 i. G. »
do. Stsb. 73/74 sf.i.G. Jl
do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.O. A
do. I.-VIII.Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N.) stf. i. G.
do. v. 1895 stf. i. Gw H

Prag-Dux 1896stf.i.G. ö .fl.
R. Od. Ed. stf. i. G. >

do. v. 91 stf. i. G. »
do. v. 97 stf. i. G. *

Rudolfb.Salzkg. stf. i.G.»
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fi.
Ital. stg. E.B. S.A-ET Le!
LivornoLit .C, Du . D/2 »
Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le;
Süd.-Ital. S. A.-H.
Toscanische Central »
Westsizitian. v 79 Fr.

do. v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.

93.
86 .50
30
8650

103 .60
82 .20
82

79

100 50
79 .10

99 SO

52

Kursk.-Kiew.stfr.gar. J6
do. Chark. 89 » » »

Mosk.-Jar.-A .97 stf. g . »
Mosk. KasanE.-B. 1909 »
do. uk. 1915 stfr. G. »
do. Wind» Rb°v»97 »

©3 10
76 75

75 75
75 .75

75 .40
76
74 60
66 .50
93 .50

100.

69 .60
9*
6 688

109 .80
10050
100 .50

SO 20

Zf. In "/!>.
4. . Mosk. do. V. 98 stfr. Ji 88.
4'/2 do. Wor. ab 1910 stfr. » 96 .50
4-/2 Mosk. Wor. Serie II » 96 .60
4. . do. do . v. 95 stf. g . » 98 .20
4. „ Podolische verl. 1915 » 96.
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. » 87 .30
4. . do. Südwest stfr. g . » 87 .60
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . » 87,50
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »4. . do . do . S IX stfr. »
4. . do. S. X uk. 1911 »
4. . Warsch.-W.S.XIuk . ll »
4-/2 Wladikawkas v. 1912 » 66 .10
4. . do. stfr. g . » 88
4. . do . v.T898uk. 09 » 83
4-/2 iAnatolische i. G. » 94 .50
0/2 jPort. E.-B. v. 89I. Rg. . 73 60
3. . iSaloniki-Monastir » 62 .80
5. . Tehuantepec rckz. 1914 * 98 IO

Zf.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4-/2
4. .
31/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3V4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V«
31/2
31/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Zi/2
4. .
4. .
4. .

3-.!r
Z-/2
4.. .
4. .
3-/2
4. .
3- /2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3*/<
3-/4
3-/2
4. .
4. .

Pfand br. u. Schuidverschr,
v. Hypotheken -Banken.

Tn o/o,
Allg. R.-A., Stuttg. Ji
Bay.Ver-B. München »
do. H.-B. S.6uk .l912 -
do. do. Ser. 1 u. 15 *
do. Hyp.- u.W.-Bk. »
do. do. (unverl.) »
do. do. »
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. S. 9-12u. 14 *
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20,21 »
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V.-B.,S.13,20,21 »
do. S. 29-31, uk. 18/19»
do. S 35u.39uv.20/21
do. . . . . . . *

Berliner Hypotheken !). »
do. do. »
do. do . »

Braun.Han Hypb.S.21u.21
do. do. S. 23»
do. do. S. 20»

D.Gr.-Cr.GothaS. 6u. 7 »
do. S. 16 u. 1919 »
do. S. 19 » 1921 »
do. Ser. 3 u. 4 >
do. » 5 u. 8 »
do. » 11, » 1913 »

D. Hyp.-B. BerlinS. 10 »
do. S. 14,uk. b. l914 »
do. S.22u 23 uk. 21 »
do. 13u . 13auk. 13 »
do. kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp.-B. Ser. 14 »
do. do. Serie 18 »
do. do. S.20uk. 1915»

do. Ser.21 uk. 20 »
do. S. 16U. 17
do. S.12,13,15u.l9»

do. K- Ob.8. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,3 -̂42 tilgb. »
do. do. 8.43 uk. 1913 »

do. S. 46, kdb.08»
do. S. 47uk.l915 »
do. S.48uk.1917»
do. S. 51uk. 1920*
do. S. 52 uk. 1921»
do.S. 44uk. 1913»
do. 8.28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb. »

Land. Credb.Fkf.uk. 17 »
do. do . do » 07»

Hambg. H. B. S. 141-400»
do. 471/540 » 1916 *
do. 541/610 uk. 1918 »
do. 611/690 » 1921 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 311̂ 330 uk.1913>

Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7»
do. do .S.8u .9uk. 11»
do. do. S. 11 » 1916»

do. S. 12 » 1917»
do. S. 13 » 1918»
do. S. 14 » 1919»
do . S. 15 » 1920»
do. 8. 16 » 1921»
do. S. 17 » 1922»

do. do. kb̂ ab05u 07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp.(Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do. unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. 8. 17, 18 u. 21 »
do. do. 8.22 uk. 1915 »

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do. 8.
do. 8. 25
do. 8. 26
do. S 27
do. 5.2?
do. S. 29

4. .

31/2
32/10
28/10
41/a

do. do. S. 20
do. do. S. 23
do. do. S. 3.

1916
1918
1919
1920
1921
1921
1913
1915

. 8, 9

SO.
87 30
SS 50
88 .30
98 .70
©8 .80
90 .50
89 .40
91 .25
©1 .25
91 .25
81 50
81 .50
98 50
98 50
99.
87 50

*00 .40
95
86 .60
56 .40
96 70
SS
96.
97 .30
97 .50

101 .50
87 .50
67 .50
95 .90
96 .20
97 .50
SO.
86 .30
96 .25
98 .30
98 .10
98 .50
97.
87.
89.

96.
97.
97.
97 .30
97 .50
97 .80
98.
SO.
88.
88.

84.
96.
96 50
97.
98.
87 .25
87 .25
96.

Pr.Centr.-B.-C.-B. v.90 »
do. do. v. 1899,01 u. 03 »
do. ’ do. v. 1906 » 16 »
do. do. v. 1907 » 17 »
do. do. v. 1969 » 19 »
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. 1912 » 22 *
do. do. v.1886/89/94/96»
do. do. v. 1904 uk. 13 »
do. do. Kom. 01kd .10»
do . do. do. 08uk. 17»
do. do . do. 12 uk 22»

31/2 jdo . do . do . 87v . u. 96*
do. do. do. 06 » 16»

Hyp.-Act.-Bank »
ao . do. »
do. Sr. 125/ auf \ »
do. iSOO/ot»
do. I abg.'| »
do. v. 04uk . 13 »
do. v. 05 » 14 »
do. v. 07 uk. 17 »
do. v. 09 uk. 19 »

do . Kom. v. 08 uk. 18 »
do. do. v. 11 uk. 21 »
do.Hyp.-V.-U.(Ant.Ctf) »
do. do. do. . . . »
do. Pfbr.-B.E.18,19u.22 »
do. do. E. 25 » » 14»
do. do. E. 28 » »17»

do. E. 29 » » 19»
do. E.30'31uk.b.20 *
do. E. 23 » »12»
do. E. 26 » » 14»
do. E.17,18u.24kb.*

Kleinb.E. I kb ab 04 »
do. Kom. S 3uk . b. 12 »
do. Landsch.Central »
Rhein.Hyp.-B.kb.ab02/07

do. - » 1012

3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

96 .20
96 .40
96 .60
97.
97 .30
97 .70
98.
86 .50
87.
95.
95 .75
86 .50
97 .90
87 .10

114.
95 .70
96.
96 .20
96 .20
©6.40
96 .50
96 .90
87 50
90.
SO
86 .90
86 .10
98.
96 .10
96.
96 .20
96 .60
97 .30
86 . 10
86 .30
97 40
97 .80
98 .40
87 .30
87 .50

94 80
83.
95 .30
SS SO
SS.
96.
97 50
96 75
97.
92.
95 .90
96.
96 80
96 .80
9 7.10
90 .30
90 .30
87 .10
94 .30
88 . 10

103.
96 .70
96 .70

Zf. In Vtr
4. . Rhein. Hyp .-B. 1917 A 97.
4. . do. » » 19X9 » 97.
4. . do. - » 1921 > SS.
31/2 do . » 87.
3-/2 do. » » 1914 » 87 .20
4* . Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5,

7, 7a. 8, Sa, 9 u. 9a » 95 .SC
4. . do. S. 10 uk. 1915 > 95 70
4. . do. » 11 » 1918 -> 96,25
4. . do. 12u. 12a uk. 1920. 96 .EO
4. . do. » 13 uk. 1922. 97 .50
ZV? do. » 2, 4 u. 6 » 87 50
4. . Südd. B-C. 31/32,34,43 > 98 .50
ZV- do. bis inkl. S. 52 » 87 .30
4. - W. 13.-C. H.jCöln S. 7 . 90 .36
4. . do . do. S. 8 » SS .36
31/2 do. do. S. 3 u. 4 » 87 .80
31/2 do. do. S. 9 » 87 .50
4. . Win tt. H.-B. Em. b. 92 » 98 .30
3-/2 88 SO
4. . Württ. Kreditv. uk. 20 . 99 .30
3-/2 do. do. » 12 » 8 '».30
4. . do. Vereinsb. » 20 > 99 20
3-/2 do. do. » 15 » 89 .50

Staatlich od. provinzial -garanL
4. . Ld. Hess . H.-B. S. 12-13j«

16, uk. 1913 » 98 .30
31/2 do. Serie I, 2 6-8 » 87 30
4 . L.-K(Cass.) S.22uk.l914» 98 75
4. . do. . S.23 » 1916- 93 75

do. - 8.24 » 192! - SS
3-/2 do. » 8.21 » 1917» 82 .5P
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. IS- 100
4. . do. do . Lit. Y. uk.17 »
3V4 do. do. Lit. U u. X » 97 .50
31/2 do. do. Lit. J » 92.
Z>/2 do. do. F,G , H,K, L . 92.
31/2 do. do- M, N, P, Q » 92.
31/2 do. do. Lit. R, S, » 92.
3-/2 do. do. Lit. T » 92.
3. . do. do. Lit. O. » 88 .50

Zf. Atnerik . Eisenb .-Bonds.
4* . Centr. Pacif. I Ref. Jl 95 .50
3-/2 90 .40
5. . Chic. Milw. St. P ., P . D 104
4' . do. do. do. 97.
4*. North. Pac.Prior Lien 99 30
3*. do. do. Gen. Li er
5* . San Fr. u. Nrth. P. IM 101

. ..... r>, . c n 1 »" 93 .90

Diverse Obligationen.
Zf. In °/fc
4. . Aschaffb.Buntp.Hyp.^

Bank für industr. U. »
94r.

4. . 101 .50
4. . Brauerei Binding H. » 96.
4. , do. Mainzer Br. » 100 .50
4-/2 do. Rhein.(Alteb.) » 85.
4. . Buderus Eisenwerk » 93 40
4. . Cementw. Heidelbg . » ICO.
41/2 Bad. AniL- u. Sodaf. » 100 .20
41/2 Blei- u. Süb.-H., Brb. , 9ö
4-/2 Fahr. Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst » 100 10
41/2 Chem. Ind. Mannh. » 100
4. . do. Kalle &Co. H. » 98
4. . Concord. Bergb., H. » 95.
4-/2 Deutsch-Luxemb.uk.l 5» 100,5 «.4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 100 35
3-/2 do. do. » 9 6 *2»
4-1/2 Eisenb.-Renten-Bk. » 100‘
4. . do . do. » 96 *25
4-/2 El. Accumulat., Boese » 100
4-/2 do. Allg. Ges., S. VI » 101 30
4-/2 do. do. do. » VII » 101,

El. Dtsch. Ueberseeg . » 103 50
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 9 ^.60
4. . do . do . do . » 95

do. Rheingau uk. 17 » 97.
41/2 do. Schuckert v. ( 6» 99 6Gdo . do. » 97 5041/2 do. do.  Rhein.uk.15/17 98 .504-/2 do. Betr, A.-G.Siem. »
4-/2 Siem. u. Halske uk. 20 » 9 © 604. . do . do. > 20 -
4. . do . Telegr .D.Atlant. » 95,4-/2 do.Voigtu .Haeff,Fkf.* 102
4. . FrankfurterHofHypt . » 97,
4-/2 Geisenkirch.Gusstahl »
4. . HarpenerBergb.-Hyp.» 96.
4-/2 Hotel Nassau, Wiesb.» 99.
4-/2 Mannh. Lagerh.-Ges. > 97
4. . Metall.-Ges., Frankf. » 101
4. . Oelfabr.Verein Dtsch.» 101
41/2 Seilindust. Wolff Hyp.»

Waldbof Mannh4’!n 100 .40

Zf. Verzins !. Lose. In o/a.
4. . Badische Prämien Thlr. 171 .90
3. . 3elg.Cr.-Com. v. 68 Fr
5. .
3-/2 Donau-Regulierung ö. fl

3oth . Pr.-Pfdbr. I. Thlr
170
116 75

3. . lamburger von 1866 >
3. . iHoll . Korn. v. 1871 h.fJ
3-/2 Köln-Min den er ThJr 137 10
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider, abgest. » 71 SO
4. . 11Heining. Pr.-Pldbr.Thlr 135 .30
4. . <Desterreich. v. 1860 ö . fl L77 80
3. . Oldenburger Th Ir ISO
5. . [Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. . ! do . v . 1866a. Kr. >
2-/2 StublweissR -R.-Gr ö F 114 26

Unverzinsliche Lose.
Per St. in Mk.

\ugsburger fl. 7 36 50
Jraunschweiger Thlr. 2t 203 50
Mailänder Le 4-'. 164 50

do. Le fl)
deininger s . fl. 7

(Jesterr. v. 1864 ö. fl IGO >49.
do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 170

’appenheim Gräfl. s .fl. 7
alm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.

3’ürkische Fr. 400 ' 58 .40
1Jng.  Staats!, ö. fl. IOC 383
\/enc 4irrrtfr J p -?< -

Geldsorten . Brief, j Geld
Engl. Sovereig . p. St.20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll,5 —1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1 Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1 u.3R.)p,J00 R.

Schweiz . N. p. lOOFr.

24 .47
20 .47

16.

28 00
28 04
87 .60

87.
80 .80
20 .52
81 .45

169 .30
30 .25
84 .73

114 .50
114 .50

81.

20 .43
20 .43

14.
4 .19

215 .75
2790

86 .50

418 .75
80 .70
20 .48
81 .35

169 .20
80 .15
84 .65

80 .90

87 .70
87 90
96

88*

Reichsbank Diskont. 6%
Ambteruam . n. .»0 109 17i/2
Antw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100|London . Lstr. 1»
Madrid . . Ps. 100
N.-York(3T.S.)D.100|

80 7'2
7 >2i 2
204 ’i/a
Z i

Wechsel. ;n Mark.
4% , .u is . . . Fr . WO 81 27,/s -
ßo/o Schweiz . . Fr. 100 80.7/ 1/2 4¥>
fc% St. Petersb. S.-R. 100 — 60/a»
50/0 Triest
41/2% „ Wien

do.

t. l 'eterso. S.-K. 100 — 6a/<M
riest . . Kr. 100 1 — i
7ien . . Kr. 100 j 84.65 60/0
do. . • Kr. m. S. i — 1



Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hute,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

rom einfachsten bis zum aller-
feiusten Genre. K170

Kirchgasse 39/41

Sarglager
Friedr.Birnbaum

Schreinermeister,
Oranienstr . 54. Tel. 3041.

Erd - « . Fener-
: : bestattKiiu ::

Lieferant des Vereins für
Feuerbestattung . 219

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hute,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

rom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K170

Kirchgasse 39/41

Sarglager
Friedr.Birnbaum

Schreinermeister,
Oranienstr . 54. Tel. 3041.

Erd - « . Eeuer-
: : beKtattimg ::

Lieferant des Vereins für
Feuerbestattung . 219

Nk . 46.

Wend-Ausgabe.
2, Blatt. Viesballener lagMait Dienstag-

38. Januar 1913.
GL. Jahrgang.

grafis ütis sdianh« Slookevs Kakao Dferastas »' tssid Mittwoch bei

JCdOIUS Sjeil « Iie 9 Carl MIcImsI,
Stiftstrasse SO. Telephon 6s>S.

Bedeuten De leistungsfähige
Weingrokhandlnng

sucht für Wiesbaden nab eventnell ganz Raflaa

Mthrigerr Bevtretev
Zum Besuche feiner Hotels und Restaaearrts.

Ausführliche Angebot« erbeten unter v . ?»«rs an
Baasenstcin & Tojlcr Frankfurt s». M.

Ärar Mott ®!
Man kann bei den sich massenhaft

mehrenden zweifelhaften Mitteln
gegen Haarleiden nicht genug auf
das bereits seit 45 Jahren sich be¬
währende. von Autoritäten empfoh¬
lene, sich durch Güte und Billigkeit
auszeichnende F59
Haarwasser v. Rätter, ffiühcnen,
aufmerksam machen, welches wirklich
leistet, was eS verspricht: Konser¬
vierung und Kräftigung der vorhan¬
denen Haare , Reinigung v. Schupp.,
Werch- u. Glänzendmachen d. Haare.
Zu h. um 40 Pf . und 1.10 Mk. in
der Adler-Drogerie , Wilh. Machen-
hermer, Bismarckring 1, Fay , Hof-
drogerie, Biebrich am Rhein.

Bedeut . f. 6. IVisssasch ., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Harn¬
röhrenausfluss )u. Syphilis ohne
Quecks ., ohne Einspr ., ohne
Berufsstör . Aufki . Brosch . 1.
diskr . verschlossen Mk. 1.20.
Spezialarzt Dr .med.Thisquen ’s
Biochemisches Heilverfahren,
Frankfurt a.>I.,Kronpr,- Str . 45
Köln , U. Sachsenhausen 9.

ryrack(Größe 45),
fß)t neu, billig zu verkaufen

Michelsberg  28 , Stb . 1 r.

kt6MMmn38lik
rum Trainieren des Atems

für die Gesundheit , besonders
für Asthma -Leidende , für den

Gesang und für den Sport.
Hygienisches Sprechen " zur

Heilungvon krank , Stimmen.
Technik z.SingenfStimmbildg .)
Methode Jeänne van Olden-

barnevelt zu Berlin.
Johanna Smit, Villa Grandpair,

Emser Straße 15.
Sprechstunden 2—3 Uhr.

Maskenkostüm
„Marketenöerm ",

einmal getragen, für 12 Mk. zu ver-
kaufen. Zu erfragen im Ta gbl.-Berlag.
Eieg. D.-Mastenanz ., 2 Herren -Anzl
b^ zu vk. o. zu vl. Rüdesh. Str . 36, 3 r.

ASersmier ene Rcisr », Schiffs -,
. V Hand - ,r. K-itferkoffer (auch
m Leder) bfllig zu verk. Neug asse 22, 1.

Div . Gas -Lüster
ßflam.» 3- u. Islam ., billig zu ver- !
kaufen Lebcrberg 6.

Danksagung.
Aufrichtigen Dank Allen, die aus Anlaß des plötzlichen

Hinscheidens unseres Sohnes, Bruders und Neffen, des

Kgl. NostinsxeKLorK

Kerrchard Kochwitz,
uns ihre Teilnahme bewiesen haben.

Namens der trauernden Hinterbliebenen:
Kochrmtz,

Kgl. Polizeikommiffara. D.

Mariagr!
Baron wünscht vermögende »nabh.

Dame (Witwe, gesch. Frau ) kennen
zu lernen

zwecks Heirat.
Anonym zwecklos. Offerten unter

587 qit den Tagbl .-Berlag.
Der Herr im dunkelbl. Anzug u.

Kneifer , d. in Walh. saß, w. v. d. bl.
Dame i. schw. Kost., schw. Lut , w.
Fed., u. Lebcnsz. geb. D . Herr f.
nachh. n. i. Resid.-CäfZ all. Off . u.
Z. W. 50 hauvtpostl agernch

^0 3-, Perfekt im Hauswesen, vornehme shmp. Erscheinung, heit. Temperaments,
Eer Gesinnung und Herzensbildung, musikalisch(Klavier, Gesang), wünscht

;n feinem kleinen Haushalt bei gebildetem älteren Herrn.
Offerten u. Df. ff.  2828 an Rudolf Masse , Düsseldorf. (Df. ept . 2828)F107

Zwei schöne Mnsken-Anzüge
(Pol '.u u. span. Tänzerin ) bist. zu vk.
od̂ zu verl.̂ Bolk, Landeshaus.

Elegantes Maskenkostüm
W—bertechen Luisenstraße 46, 3._

Akademisch gcbild. Herr
(Deutscher), wünscht Sprachen-Ifus-
tausch mit Engländer oder Amerika».
Franko -Offerten unter F . 587 an
den Tagbl .-Berlag . _

Äuugen MäZchen
erteile gründl . Unterricht im Anfert.
eigner Wäsche. Anfang jeden 1. u. 15.
d. M- Frau H. Wiehe, Zieten r. 6, Hp.
Mädchen rr. Frauen k. Weihzeugn.,

Ausbess. (Klicken) u . Zuschneid, er¬
lernen ._ Bulowstraß e 4, P art ._ _

Einfaches Mädchen vom Lande
sosort, gesucht Or anienstraß e 14, 2.

CheMtkerm,
Fräulein , nach Ijähr . Studium am
Berliner chem. Institut , danach zwei
Semester Labor. Fresenius Wicsbad .,
in qualitativer u. quantitativ . Ana¬
lyse (Harnanalyse , Milch usw.), w
Stell , in Wiesbaden oder Umgegend
in chem. Laborat ., Apoth., Krankenh
Off, u. S . 587 an den T agbl.-Verlag

Herrschaftsgärtner,
30 I . alt , erfahr , in a. Zweig, der
Gartn ., D-korat., Parkpfl ., Gcmüse-
tre -berer u. Freilandkult ., im Besibe
langiahr . best. Zeugn . u. Empfehl.,
sucht zum 1, April od. spät, dau
islbst. Stcll . als Schloß-, Billa - oder
Anstaltsgart,rer , wo Heirat gestattet.
Offert erb. an Schloßgärtn . Reichel,
Altci'.vlathow bei Genthin.

Monatsstelle von 9—12 Nhr^
gesu cht Webergasse 58, Part . Wf.

ÄT * Koiavcnarmvand
>ur Kin er am Lonntag in derTnunus-
slraye u r cum Abzugebcn gegen Be¬
lohnung He reeriirane 17, 1 r.

Goldene Brosche^
mit Kaiser Friedrich, schwarzer
Regenichrrm mit schwarz, Stahl,
Dezember stehen geblieben u. abzu
holen H^ Zbaveterie^ Holstinskh._

Rotbraunes PortemonnaieHlUel
10 Mk.-Stück Montagmittag von
Morrtzstr. 39, Hth. 3 r., bis Goethestr
verloren . Der chrl. Finder w. geb ',
es gegen Finderlohn  das , abzua_ ’
50 Mk. Belohniuig.
Verloren auf dem Kurhaus -Balle

am Samstag , den 25.,
Brosche,

in Platin gefaßt, mit blauen Steinen
u. Brillanten . Abzugeben Bahnhof¬straße 8, bei Frau Henke

Janger Dobermann (Ritde ),
schwarzm. braun. Abz., in der Taimus-
str. Montag nbd. entlausen. ' G. Belohn
abzug. Bism.-R. 26.. 1.  V . Ank. w. gew.

in . der Ta 'musstr . kl. schw. Rehvinsch.
mit  br Abzeichenu. bl. Deckchen bckl.
Abzug, geg. Bel. Eonlinstraße 3, 2.

i&

SS

für Damen und Mädchen in crosser Auswahl,
Äenrierungen sofort . Massenfertigung in 12 Std.
Schwarze Blusen und Röcke sehr preiswert.

Fernsprecher (
J . Hertz,

Langgasse 20.
K198

WWWsiM Trauer-Bluseff
vTrauerrManfel Trauer-Stoffe
*Trauer Pöcke SchleieĈrepe
. . . .

■- am gieicnenTage erledigt ,
ÄUSWähfsendungen berttr-ViMgisi

FranK&Marx
hirchgasse31 Wiesbaden bkelHncfcir.

Gestern nachmitttag3J/a Uhr ciuschlicf sanft nach längerem,
mit großer Geduld ertragenem Leiden, mein unvergeßlicher
guter Mann, unser lieber Sohn, Schwiegersohn, Bruder,
Schwager und Onkel,

«m- Wilhelm Garnier,
Gelderhelrer an den Stadt . Wasser-. Gas - und

Kichtwerken,
im 38. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Glise Garnier , Mmr.,

geb. Ktoinheimrr.
Mirsdaden , den 38. Januar 1913.
Die Beerdigung findet Donnerstag, nachmittags4 Uhr,

von der Leichenhalle'nach dem Nordfriedhof statt.

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten die
schmerzliche Nachricht, dass es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat, meinen lieben, treusorgenden Mann, unsern
guten, fürsorgenden Vater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herrn Heinrich Kreis,
Lackierer,

im 56. Lebensjahre plötzlich und unerwartet heute vor¬
mittag 8 /̂s Uhr in ein besseres Jenseits abzurufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Katharina Kreis , Wwe.,

und Kinder.

Wiesbaden, den 27. Januar 1913.
Göbenstrasge 3.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 30. Jan. 1913,
nachmittags 3.20 Uhr, von der Leichenhalle des Süd¬
friedhofs aus statt.

Wiesbaden , den 28. Januar 1913.
Klmentaler Str . 8.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute früh 4l/i Uhr verschied zu Wiesbaden nach längerem, schwerem Leiden,

versehen mit den hl. Sterbesakramenten, mein lieber Sohn, unser lieber Bruder, Schwager,
Onkel und Neffe,

Herr Heinrich Hrausse
aus Mainz, zuletzt in Kiedrich wohnhaft,

im 47. Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 26. Januar 1913.

Die Beerdigung findet statt in Mainz von der Kapelle des Friedhofes aus am
Mittwoch, den 29. Januar 1913, nachmittags 3 Uhr. F191

fl
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Bekanntmachung.
Gemäß 8 76 der Städteordnung

wird der Entwurf der Haushalts¬
pläne der Hauptverwaltung und der
Zweigverwaltungen der Stadtge-
mernde Wiesbaden für das Rech¬
nungsjahr 1913 vom 28. l. Mts . an
8 Tage lange im Rathause , Zimmer
Nr . 23, zur Einsicht der Gemeinde¬
angehörigen offengelegt.

Wiesbaden , den 25. Januar 1913.
Der Magistrat.

Bekanntmachung,
betreffend Errichtung von Neubauten

an neuen Straßen.
Alle Bauinteressenten , welche an

projektierten oder an noch nicht fertig
ausgebauten Straßen (im Sinne des
8 9, Abs. 2, der Baupolizeiverordnung
vom 7. Februar 1905) Neubauten er¬
richten wollen, machen wir hierdurch
darauf aufmerksam, daß die Bauge¬
suche stadtseits erst dann nach 8 2 des
Straßenbaustatuts aus Genehmigung
begutachtet werden können, wenn
folgende Vorbedingungen in erster
Linie erfüllt sind:

1. Der Baublock, in welchem das
Baugrundstück liegt, muh zweckmäßig
zu Bauplätzen vollständig so aufge¬
teilt sein, daß wesentliche Grenzver¬
schiebungen in Bezug auf die Anzahl
der arrondierten Baustellen nicht
mehr eintreten können. Die Aus¬
teilung ist so vorzunehmen, daß sie
weder dem öffentlichen Interesse
widerspricht, noch die Interessen
einzelner hierdurch geschädigt werden.

2. Den Magistratsbeschlüssen vom

-ISÄr brechend muß
die betreffende neue Straße bezw.
der Straßenteil von Straßenkreuzung
zu Straßenkreuzung und im An¬
schluß an eine bereits bestehende
Straße auf fluchtlinienmäßige Breite
u. planmäßig freigelegt , mit Kanal -,
Wasser- und Gasleitung , sowie mit
einer vorläufigen Befestigung der
Fahrbahn in der ganzen Breite , be¬
stehend aus gedecktem Gestück mit
provisorischer Ueberpflasterung , ver¬
sehen sein.

Da die Erfüllung dieser Vorbe¬
dingungen erfahrungsgemäß längere
Zeit beansprucht, jedoch stets von dem
an die neue Straße zuerst anbauen¬
den Bauherrn nachgewiesen werden
muß, so wird den Bauinteressenten
dringend empfohlen, ihre Anträge
auf Straßenausbau möglichst früh¬
zeitig dem städtischen Straßenbauamt
einzurcichen und auch die verlangte
Bauplatzeinteilung rechtzeitig zu be¬
wirken. um Verzögerungen in der
Abfertigung der Bauaesuche zu ver¬
hüten . Als zweckmäßig hat es sich
erwiesen, gleichzeitig mit der Abgabe
des Baugesuches an die. Königliche
Polizeidirektion ein zweites Gesuch
unter Beifügung eines vorschrifts¬
mäßigen Lageplancs mit Darstellung
der ganzen Fläche des betreffenden
Baublocks in dreifacher Ausfertigung
an den Magistrat cinzureichen, zwecks
Einleitung der zur rechtzeitigen Er¬
ledigung aller baustatutarischen Ver¬
pflichtungen mit den Bauherren not¬
wendigen Verhandlungen.

Der Magistrat , Tiefbauamt.

Wiederholt veröffentlicht im
Januar 1913.
_ Städtisches Straße nbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung folgender Wäsche¬

stücke für das städtische Thermal¬
bad, als:

230 Leintücher 0,80 X 2,40 m,
12 Leintücher 1,20 X 2,50 m,

130 Wolldecken 1,50 X 2,20 m,
20 Packdecken 2,00 X 2,40 m,

soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung an hiesige Interessenten
verdungen werden.

Angebotsforumlare , Verdingungs¬
unterlagen können während der Vor¬
mittagsdienststunden beim städtischen
Maschinenbauamt , Verwaltungsge¬
bäude, Friedrichstraße 19, Zimmer 23,
eingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bcstellgeldfreie Einsen¬
dung von 25 Pf ., und zwar bis zum
3. Februar d. I ., bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „M. B. A,. Nr . 130" versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 4. Februar 1913,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote

erfolgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefülltcn Verdingungsformu¬
lar eingcreichten Angebote werden
berücksichtigt. „ ^ r

Zuscblagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 24. Januar 1913.

Städtisches Maschinenbauamt.
Bekanntmachung.

Laut Beschluß des Magistrats soll
die untere Adlerstraße — von der
Coulinstraße bis zur Straßen¬
biegung hinter dem Hause Nr . b —

„Am Kaiser -Friedrich -Bad"
benannt werden.

Dieser Beschluß wird endgültig,
wenn nicht binnen 14 Tagen von den
Beteiligten Einwand erhoben wird . *

Wiesbaden , den 25. Januar 1913.
Städtisches Stratzcnbauamt.

Bekanntmachung
der Landesversicherungsanüait He^en-Nassan für den Kreis

Wiesbaden (Stadt ).
(8 1245 ff. der Reichsversickierungsordnung.)

Für die nach der ReichsverffcheningsordnimgVersicherungspflichtige»
Personen nn Kreise Wiesbaden <Stadt ) sind für die Zeit vom 1. Januar 1912 ab,
vorbehaltlich etwaiger anderweiter Festsetzung, nachbezeichnete Wochenbeiträge
zu entricyten. und zwar:

Für

1. Mitglieder der Gemeint . Orts-
trankenkaffe z« Wiesbaden.

t MitgliederklasseI u. II
8 13 des " IV ™ v
Statuts j ' yj u. vil

I " VIII it. IX
2. Mitglieder der Betriebs -Kran¬

kenkasse für die bei dem W «ge-
ban deS BezirkSverbaudes des
Regierungsbezirks Wiesbaden
beschäftigten Personen zu
Wiesbaden.

8 16 des Statuts.
3. Mitglieder der Glaserinunngs-

Keanken assc u Wiesbaden.
8 13 des i MitglicderklasseI u. II
Statuts I „ III u. IV
Nachtrag ) „ V
ö.2ß.9. 05( VI

4. Mitglieder der Krankenkasse
der Küfer - Innung zu Wies¬
baden.

8 13 des I Mitgli -d-rklaffeI
Statuts | " jy ^ y

5. Mitalieder der Krankenkasse
der Fleischer -Innung zu Wies¬
baden.
8 13 des j MitgliederklasscI
Statuts | " jy y, y

6 . Mitglieder der Krankenkasse
der Schuhmacher - Innung zu
Wiesbaden.

I MitgliederklasseI
§ 13 des I „ II
Statuts „ III u. IVI „ X

Nachtrag vom 12. 5. 11.
7. Mitglieder der Krankenkasse

der Tapeüerer » Innung zu
Wiesbaden.

I MitgliederklasseI
8 13 des ! „ II
Statuts > „ III

I IV u. V
8 . Mitglieder der JnnuneS-

Krankenkasse für die Bäcker-
Innung (freie Innung ) zu
Wiesbaden.

I MitqliedcrklasseI
§ 11 des ] „ II u. III

Statuts j .. IV

9. Mitglieder der JnnnngS-
Krankenkasse für die Fuhr«
Herren -Innung zu Wiesbaden.

( MitglicderklasseI
§ 11 des I „ II
Statuts j „ III

10. Mitglieder der JnnnngS-
Krrnkenkaff « der freie » Kon¬
ditor - Innung Wiesbaden.

(Mitgliererklasse I
§ 12 des „ II u. TII
Statuts | „ IV u. V

11. Mitglieder der JnnungS-
.orank „ kaffe für die Tüncher -,
Stukkateur - und Lackierer-
Innung z« Wiesbaden.

I MitgliederklasscI
§ 11 des I „ II u. UI
Statuts I „ IV

12. Mitglied . d. Bctrie S-Kranken-
kasse der Firma Wie . eeipahn
& Lcheffer » Hoch- u . Tiefbau»
in Wiesbaden.

I MitgliederklasscI
8 5 des j „ II
Statuts ) „ IIII „ IVn. V

13. Mit lieder der Krankenkasse
d. Maschinenfabrik Ltiesbaden,
Olef. m . b. H. zu Wiesbaden
(Dotzheim ).

§5  bcs I MitgliederklasscI
Statuts | ;; m  u . iv

14. Mitglieder rer Postkranke « »
kaffe.
Klasse I bei einem Taaelohn bis

einscbl. 1. 16 Mk.
„ II bei einem Tagelohn von

mehr all 1.16 Mk. dir
einschl. 1.83 Mk.

, III bei einem Tagelodn von
mehr als 1.83 Mk. b:s
einschl. 2.83 Mk.

„ IV bei einem Tagelodn von
mehr als 2.83 Mk. bis
einschl. 3.83 Mk.

„ V bei einem Tagelohn über
3.83 Mk.

Ein Wochenbeitrag der Lohnklaffe
: v - ~ Vn in IV

von
Pf . Pf. ! Pf . ! Bf. ! Pf.

16
24

32
40

48
Der Wochenbeitrag derjenige»Lohnklasse,
in welche der drc hundertfache Betrag des
nach den Statuten für die Bemessung
der Krankcnkasienb' iträge zu Grunde zu
legenden wirklichen täglichen Arbeits¬

verdienstes fällt.

48
— — 40

— 32 _
” 24

40
— _ 32 —

24

40
— — 32 —

24

— — —
40

— _ 32 —

24

— — —
40

32 —

24

40
— — 32 —
— 24 — —
16

40
_ 32 —
— 24 — —
16

— — —
40

— — 32 —
24

40
— — 32 —

24 — —
16

16
— 24 — —
— — 82 —
" 40

48
— 40 —

16 32

16 . — — —

— 24 — —

— — 32 —

— — — . 40

— — — —-

48

48

48

48

48

Ein Wochenbeitrag der Lohnklaffe

Für s | aa KM IV V

Pf. Pf.
von

Pi. Pf. Pf.

15. Lehrer und Erzieher r
a) mit einem Jahr -sarbeitSverdienst

bis zu 1150 Mk. 40
b) mit einem JahresarbeitSv-wdienst

von mehr als 1150 bis 2000 Mk. — — 48

16. Hnusbeaintinncn - Hans»
damen , Hanshälterinneü und
Stützen — sofern für diese Per¬
sonen als Mitglieder einer Krankeri-
kasse nicht etwa Beitrag- einer
höheren Lohnklasse zu entrichtn sind 32

17. Die in der Landwirtschaft be¬
schäftigten Betriebsveamten.

DieWochenbeiträge derjenigen Lohnklasse,
in welche der wirkliche JahreSarberts-

vcrdicnst fällt und zwar:
von von

mehr als mehr alt
850M. 1150 M.

bis bis
850M. 1150 M. 2000 M.
32 Pf. ! 40 Pf. ! 43 Pf.

82

18. Aste übrigen in Zand- und
Forstwirtschaft beschäftigten
Personen , welche keiner der
vorgenannten Krankenkassen
«» geh ren:

a) männlich
b) weiblich „ 24

19. Aste in sonstiger Weife be¬
schäftigten Personen , so kern
sie einer der vorerwähnten
Krankenkasse nicht angehören:

a) erwachsene rttärml. Personen, __ _ _ 40
b) „ weibl. „ — — 32
o) Lehrlinge über 16 Jahre _ 24
d) Lehrmädchen über 16 Jahre 24

Für dteseoigc » Personen , weiche
als Lohn oder Geh -lt eine
feste, für Wochen, Monate,
Biertcliaurs oder Jahre ver¬
einbarte bare Vergütung
erhalten , sind Beiträge der¬
jenigen Lohnklaffe zu ent¬
richten, in deren Kreuzen die
bare Vergütung fällt , sofern
diese Beiträge häner sind als
die nach de • vorstehenden Be¬
kanntmachung maßgebenden.

Die Verwendung von Beitragsmarken einer höheren Lohnklasse —
als gesetzlich vorgcschriebcn — ist allgemein zuläisig. Wenn zwilchen dem
Arbeitgeber und dem Versicherten die Versicherung in eener höheren Loyn-
klasse nicht ausdrücklich vereinbart ist, so ist der Arbeitgeber nur zur Leistung
der Hälfte desjenigen Beitrages verpflichtet, welcher nach der vorstehenden
Bekanntmachung für den Versicherten zu entrichten ist. .

Zur richtigen und rechtzeitigen Verwendung der fälligen Beitrags¬
marken sind die Arbeitgeber verpflichtet. Rechtzeitig geschieht die Verwen¬
dung nur dann , wenn sie bei jeder Lohnzahlung , und wenn keine Lohn¬
zahlung stattfindet und der Lohn gestundet wird , bei Beendigung des Dienst¬
verhältnisses oder spätestens am Schluffe reden Vierteljahres erzolgt. Dem
Arbeitgebern steht das Recht zu, bei der Lohnzahlung den hon ihnen beschäf¬
tigten Personen die Hälfte der Beiträge in Abzug zu bringen . Diese Abzüge
dürfen sich jedoch höchstens auf die für die beiden letzten Lohnzahlungs-
Perioden entrichteten Beiträge erstrecken. „ . • , , . . .

Findet die Beschäftigung einer versicherungsvslrchtigen Person Nicht
während der ganzen Beitragswoche bei demselben Arbeitgeber statt , so ist von
dLinjenigen Arbeitgeber der volle Wochenbertrag zu entrichten , welcher den
Versicherten zuerst beschäftigt. Wurde dieser Verpflichtung Nicht genügt und
hat der Versicherte den Beitrag nicht selbst entrichtet , so hat deriemge Arbeit¬
geber, welcher den Versicherten weiterhiii beschäftigt, den Wochcnbertrag zu
leisten. Sieht der Versicherte gleichzeitig in mehreren die Versicherungs¬
pflicht begründenden Arbeit »-- und Dienstverhältnissen , so haften alle Arbert-
acber als Gesamtschuldner für die vollen Wochenbeiträge. Eic unterlassene
Markerwerwcndung kann nicht damit entschuldigt werben, daß ein anderer
Arbeitgeber , der den Versicherten vorher beschäftigt habe, zur Beitrags¬
leistung verpflichtet gewesen sei. Versicherungspflichtige Personen sind
befugt, die Beiträge an Stelle der Arbeitgeber zu entrichten . Dem Ver¬
sicherten, welcher die vollen Wochenbeiträge entrichtet hat , steht gegen den
zur Entrichtung der Beiträge verpflichteten Arbeitgeber Anspruch auf Er¬
stattung der Hohe des Beitrages zu, wenn die Marken vorschriftsmäßig ent¬
wertet sind. . . . „ . . _

Die Versicherungspflicht ist ausgedehnt auf die gegen Lohn oder Ge¬
halt beschäftigten Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken,, sowie Buhnen-
und Örchcstermitglieder ohne Rücksicht auf den Kunstwert ihrer Leistungenr . e .. n . i . .. "N _ o non <YY>* —VPhrP) Lehrer

Zer¬fasern ihr steter Jahresarbeitsverdienst 2000 Mk. nicht übersteigt,
und Erzieher an öffentlichen Schulen oder Anstalten unterliegen der
sicherungspflicht nicht, so lange sie lediglich zur Ausbildung für ihren zu¬
künftigen Beruf beschäftigt werden oder sofern ihnen eine Anwartschaft
auf Pension im Betrage der geringsten Invalidenrente , sowie auf Witwen¬
rente nach den Sätzen der ersten Lohnklasse und aus Waisenrente gewähr¬
leistet ist. Die Mindestsätze sind 116 Mk. Invaliden -, 69.80 Mk. Witwen-
n. 34,90 Mk. Waisenrente kür eine Waise u. 26.65 Mk. für jede weitere Waise

Die Versicherungspflicht ergreift auch solche als Lehrer tätige Per¬
sonen, welche aus dem Stundengeber , bei wechselnden Auftraggebern ern
Gewerbe machen (selbständige Musiklehrer. Sprachlehrer usw.), und zwar
auch dann , wenn sie den Unterricht in der eigenen Wohnung erteilen ..

Folgende Personen fino befugt, freiwillig in die Versicherung einzu»
treten , so lange sie das 40. Lebensjahr nicht vollendet haben (« elbstver»
sicherung) :

1. Betriebsbeamte . Werkmeister, Techniker, .Handlungsgehilfen und
sonstige Angestellte, deren dienstliche Beschäftigung ihren Haupt,
beruf bildet', ferner Lehrer und Erzieher , sämtlich sofern ihr regel.
mäßiger Jahresarbeitsverdienst an Lohn oder Gehalt mehr als
2000 Mark , aber nicht über 3000 Mark beträgt.

2. Gewerbetreibende und sonstige Betriebsunternehmer , welche nicht
regelmäßig mehr als zwei versicherungspflichtige Lohnarbeiter be¬
schäftigen. sowie Hausgewerbetreibende , sämtlich soweit noch durch
Beschluß des Bundesrates die Versicherungspflicht auf sie erstreckt
worden ist.

3. Personen , deren Arbeitsverdienst in freiem Unterhalte besteht,
sowie diejenigen, welche nur vorübergcbcnde Dienstleistungen ver.
richten und deshalb der Versicherungspflicht nicht unterliegen.

Versicherte, bei denen die Voraussetzungen für die Versicherungspflicht
und Selbstversicherung aufbören , können die Versicherung freiwillig fort¬
setzen, sofern sie noch nicht dauernd erwerbsnnfäbig sind-

Die freiwillige Versicherung ist an die Entrichtung von Beiträgen
einer bestimmten Lohnklaffe nicht gebunden : bierbei steht vielmehr die .Ver¬
wendung von Beitragsmarken zu 16. 24, 32, 40 und 48 Pfennig frei.

Zur Verwendung der Beitragsmarken aut Grund der Versicherungs»
vflicht und sich daran anschließender Weiterversicheruna sind gelbe und für
die Selbstversicherung und deren Fortsetzung graue Quittungskarten zu
verwenden.

Die ans der Versicherungspflicht sich ergebende Anwartschaft erlischt,
wenn während zweier Jahrs nach dem auf der Quittungskarte verzeichneten
Ausstellungstag ein die Versicherungspflicht begründendes Arbeits - oder
Dienstverhältnis oder die Weiterversichcrung nicht oder in weniger als ins¬
gesamt 20 Beitragswochen bestanden hat . Bei der Selbstversicberuna und
ihrer Fortsetzung müssen zur Aufrechterhaltung der Anwartschaft während
der angegebenen 2 Jabre mindestens 40 Beiträge entrichtet werden. *

Cassel, den 21. Dezember 1911.
Der Vorstand : Ricdcsel. Frhr . zu Eisenbach, LandeS-Hauptman «.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, 3. Januar 1913. Der Magistrat. VersicherungsaMt.



Nr. 4e. Dienstag, 28. Januar 1913. WLssöKdsner NÄMaSr» McnL-AnsgaLe, 1. Blatt. Seite V.

Mittwoch , den 29 . Januar:

mit Doppel-Konzert
der Kapelle des Feld -Art .-Begts „ 3fr . 27  und der WallisIla -KanskapeUef

Spatenbeck vom Fass.
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Sonntag , den 2 . Februar 1913 , abends 7 Uhr,
im grossen Saale des Kurhauses:

Hauptprobe
u. Montag , den 3 . Februar 1913 , abends 7 Uhr:

II . Vereins -̂Konzert.

0 §e Schöpfung
Oratorium von Josef Haydn.

Mitwirkende:
Dirigent: Herr Kapellmeister Gustav F. Kogel.
Solisten: Frau Tilly Cahnbley-Hinken, Würzburg (Sopran),

Herr Pari Schmedes, Kammersäng., Wien (Tenor),
Herr Alfred Stephani, Hofopemsänger, Darmstadt

(Bass).
Cembalo: Herr Adolf Knotte, Frankfurt a. M.
Orchesier: Städtisches Kurarchester.

Preise der Platee:
Logenplätze rechts u. l.nks und Mittelloge1. u. 2. Reihe 5.—
I. Parkett 5.—20. Re he . . 4.—
I. Parkett 21.—26. Reihe und II. Parkett . 3.—
Mitlelloge 3.—6. Reihe und Ranggalerie Vordersitz . . 2.—
Ranggale ie Rücksitz . 1.60
Haup probe . . . 1.—
DesgL, reservierter Platz . 1.50

Der Vorverkauf findet vom 23. Januar ab I
an der Tageskasse des Kurhauses statt. 4
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Donnerstag, den 30. Januar 1913, 8 Uhr, im großen Saale:

11. Buntes * Faschings -Abend.
Mitwirkende: Die Herren: Georg Kaiser vom Me,ropol-Theater in Berlin.
Otto Hummel, Sänger und Humorist zur Laute. Fritz ScMotthauor,
Komiker vom Stadttheater in Mainz. Taeiann, Damenimitator. Die
Damen: Frl. Gertruds Berry, Vortragskünstlerin. Rosel van Born vom
Stadttheater in Mainz. Am Flügel: Herr Kapellmeister Albert Mischei.

Das Parkett des großen Saales ist als Restauration eingerichtet.
Logensitz: Mk. 2.50, Mittelgalerie 1. u. 2. Reihe: Mk. 2.—, 3. bis

letzte Reihe und Ranggalerie: Mk. 1.50, Ranggalerie Rücksitz : Mk. 1.—,,
nie! tnumerierter Tbchpiatz im Parkett : Mk. 1.50. — Die Damen werden
gebeten, im Parkett ohne Hüte erscheinen zu wollen. F250
__ Städtische Kurv erwaltung.

Zcharr'jcher Mnner-Lhör?
Fastnacht -Lamstag , de» z. Febr . er .,

ab abends 8 Uhr 11 Mm., in den festl.
dekor. Mume » des Kath . Bereiushauses,

Totzheimer Straße 24:

Sk. WIM » !
Kiu Kretgnis für Wiesöaden.

Auftreten der berühmten Schul,prattler-
GeikKsÄaft „ Evelweih " aus Tirol in

Nationa ' - Kostümen. Sicheres, wenn anck verspätetes Ein-
trcff n der verschnupftn Balkandelegisrten zum vorüber¬
gehenden«mm jement u. A. m.

Zu diesemb liebten Mas 'enfeste ladet das verehrl. Publikum, Freunde u.
Gönner, sowie die gesamte Mitgl eoichaft erg. ein Der Vorstand.

Sterne lür Maske » » l . 20 Mk. und für Nichtmasken 60 Pf . sind

!ir. Sauer , Zigarrengesch., Stlbrech str., gS. Warth , Zigarrengesch, Kirebgasse 78,
Otto A feister, Fris<ur, « charnhorststr, 20, K. K au eh Fri eur, Hellmundstr. 48,
H. Weer ioli, Restaur., Faulbrunnenstr . 13, A. Schmidt, Restaur.. Schwalbacher
ktra c U , Restaur. Wendling , «schwalbacher s 'rasic 60 und K. Köst-in , Rest..
Bahnho str. 13. KaFenrreiS 1.5v Mk.

MB. Die Sterne für Mitglieder sind nur bei Hch. Best , Walram-
straste «, erhälllich. _ __ _ _ F 343

Prima Existenz,
auch Nebenbeschäftigung, finden solvente Leute durch Uebernahme des General¬
depots eines sehr leistungsfähigen Werkes (täglich viel gebrauchter Artikel mit
großen Vorzügen!, bei 200—800 Mk. monatl. Verdienst. Verlangt wird
Kaution oder sonstige Sicherheit von einigen Hundert Mark. Offerten unter
I . 108  an llaascastoin A Vogler A.-G., Mannheim.  Fö9

Spezial-Zigaretten-Fabrik
von ganz hervorragender Leistungsfähigkeit mit ausschließlicherFabrikation
von anonymen Marken u. Extra-Anfertigungen in allen Preislagen , äußerst reelles
Fabrikat, sucht Verbindung mit Großhändlern in Tabakfaürikaten, sowie anderer
Branchen zwecks Absatz ihrer Erzeugnisse zu sehr koulanten Bedingungen.
Näheres zu erfahren durch Anfrage unter F, L. N. 648 an Rudolf Mosse,
Frankfurt a. M. (Fept . 4651F107

Sellen-Reform!
Die neuesten Systeme wunderbar

elastischer, luftdurchlässiger und im
Sonnenschein aufquiüender Matratzen,
sowie die beste,r Fabrikate in Draht¬
matratzen empfiehlt
fä-aiistov Mollatti,

48 Friedrichstr. 48.
Spezialist für patentierte Neuheiten.

Wer
auf Haarpflege Wert legt, verwende
die HaartinkturTannivol.
Dieselbe fördert den Haarwuchs,
macht das Haar geschmeid. n. reinigt
die Kopfhaut. Auch kann man mit
dieser Tinktur nach der auf jedem
Glase befindlichen Anweisung ein
sehr gutes wohlriechendes Haarwasser
selbst Herstellen. Tannivol ist erhält¬
lich in Apotheken, Drogerien u, ein-
schläg. Gesch, Pr . Orig .-Fl . 1.20 Mk.

Heues GW?
jMttgSpfol . Pfd . 37 Pf.
$ Pflaume »» . . u. 26 „ an.

Avrtkofeu
Mischobst.

62
V. 30

Mehl,
bekannte Qualitäten , bei 5 Pfd.
Abnahme Pfd. 19, 18 u. 17 Pf.
Hansm. Pudel»

Pfd . von 28 Pf. an.
Stauserrmarraroni

Pfd. von 28 Pf . an.
MiiUevbrot:

Korn 37 Pf., weiß 42 Pf.
Reue Gülfenfrstchte.

Linsen Pfd. von !8 Pf . an.
Bohnen „ „ 18 „ „
Erbsen „ „ 18 „ „

Ailevfetukfe
Giitzratzm - Margarine,

ersetzt Naturbutter,
Pfd . 95. 85. 75 u. 65 Pf.,

bei 2 Pfd. Abnahme pro Pfd.
2 Pf. billiger.

Schweiueschmalx,
ga. rein,Pfd.65 Pf.

Balinbutter , „ „ „ 54 „
.c' okosschmalz „ „ „ 50 „
Salatöl . . . . Schoppen 40 „
Rüböl . „ 35 „

Süße Drangen

Koch- u. Etzäpfcl solange der Vor¬
rat reicht 10 Pfd . 1 Mk. Nur See-
robcnstraßc 3, Toreingan g.

Ailcrfrinste

Süä&I4» 8ijsrtu ®re ! ts
krisch eingy troffen in

Frickels Fischhallen.
Grabcnstr. 18, Bleich str . 20,

_Kirchen sse 7.
23et Gebrauch von LecitHin-Hant-

Nährstosf „Lecrdermin" verschwindet
sofort spröde, rauhe Haut , u. insbes.

Taintfehler.
Leeidermtn-Creme ist vdllkommen un¬
schädlich,̂. rettprei u. nach dem Ge¬
brauch ganzlrch unsichtbar. Allein-
Vertrreb rn Orig .-Pack. Mk. 1.50.
Drogerie u. Parfümerie Moebns,
Tannnssir . 25. Tel. 2007. ,78

Konfirmation
und Kommunion

empfehlen wir in grösster Auswahl:

M DM :

Schwarze Kleider-Stoffe.
Reinwollene Cheviots AK

ca. 90/110 cm breit . Meter 1.95, 1.45, dlkH
Reinwollene Satintuche 1 OK

ca. 90/110 cm breit . Meter 2.45, 1,95, I «Ou
Reinwollene Popelines 1 ßK

ca. 90/110 cm breit . . Meter 2.95, 2.45,

Reinwollene Serge | ggca. 90/110 cm breit . . . Meter 3.25, 2.65,

Weisse Kleider-Stoffe.
Reinwollene Batiste (In

ca. 90/110 cm breit . Meter 1.75, 1.25,
Reinwollene Cachemires 1 4K

ca. 90/110 cm breit . Meter 2.35, 1.95, H»7r0
Reinwollene Cheviots f

ca: 90/110 cm breit . Meter 2.95, 2.00, LI"
Reinwollene Serge | QK

ca. 90/110 cm breit . . . . . . Meter 2.85, 2.35. 1*00
-------- Weisse Waschstoffe . -------- ,

Weisse Tupfenmulle, Voiles mit und ohne Streifen,
Stickerei-Stoffe, Stickerei-Volants in solider Qualität

und grösster Auswahl.

Mädchen •Hemden und . Beinkleider,
Kombinationen , Unte t̂aUl «n, Korsetts,
Taschentücher etc ., sowie weisse
Stickerei -Röcke 211  billigsten Preisen.

w

Fstr. Fruchimarmrikdr
Pflaumenmus »Preitzelbceren sowie
alle Sorten feinsten Gelee » . Marme¬
lade cmpsichlt

88. Master . DclaSpeestr. 8. a. Markt.

einer Nachlaßsache find ver¬
schiedene Tapezierer - Werkzeuge
(Leitern, Oesenmasch., Wage, Trag¬
bahre, Sprungfedern usw.) sofort
preiswert zu verkaufen. Näheres bei
Herrn _Rechtsanwalt Adolf Becker,
Friedrichstratze 51, zu erfragen . F229

Neuheiten s
ISiu © in j ©«äer Lage tragbare Sicherheits«

Gold - Füllfeder»
«äi© stets sefereifebereii ist und nie versagt«
Pr &zise WerKmanns &yfeeit » unverwüstlich,
dauerhaft , eirs .fa .cti . Ferner der unüber»
troffen ® PenSala . Bleistift MK . S .—, der
in nerriiefeen Farben als

]Lti3ras ®F ullbleistift mS
Silber - und Golddouble - Ringen MK , 2 .—,

«das EiitsücKen «äes Kenners tsildet.
ln allen besseren Sch reife waren - Stand«

lungen zu traben . ^
Edm . Mo ster <BS. Co . , A . -G . . Berlin -NeuKölln g

und Zagreb . 3
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Zur Konfirmation Kleiderstoff©
zu besonders billigen Preisen.

Leibwäschef.Kontaandinnen Schwarz © Stoffe Cr§me-ivoir-Stoffe. Farbige Stoffe
Hemden aus soliden Stoffen, in ‘| 7(|

modernen Macharten , i a v
3L0 , 3.20, 2.70, 2.40, 2.20, 1.85, a

Schwarz Cheviot
reine Wolle , ca. 110 cm breit,

Meter 2.00, 1.80, 1.40, 1.25,
38^

Crgme Wollbatist, ivoir,
reine Wolle,
Meter 2.00, 1.80, 1.65, 1.48, 1.25,

1» Cheviot
reine Wolle , 110 cm breit , nur
marine , Meter 1.80, 1.65, 1.20,

38»
Beinkleider aus gut. Madapolam4

mit Stickerei , J *"
3.50, 3.00, 2.75, 2.25, 2.00, 1.70, i

Schwarz Satintuch
reine Wolle,
Mtr . 8.25, 2.50, 2.10, 2.00, 1.60,

F
Creme Cache mir, ivoir,

reine Wolle,
Meter 2.00, 1.80, 1.65, 1.40,

JN Kammgarnstoffe
reine Wolle, nur marineblau,

Meter 2.50, 2.25, 2.00,
|85

Anstandsröcke aus F'ockbarchent 155
und Pikee mit Feston,

3.20, 2.70, 2.35, 1.95, M

Schwarze Serge
reine Wolle

Meter 2.75, 2 .40,
|75

CrSme Voile u Eolienne, ivoir,
95x110 cm breit,

Meter 4.50, 3.50 bis
i '»

Satintuch
reine Wolle , in allen Farben,

Meter 2.50, 2.25,
J60

Stiekereiröeke in reich. Auswahl
• mit Einsätzen und Stickerei , V

8.50, 7.75, 6.50, 5.50, 4.75, 4.00, v

Schwarze Popeline
reine Wolle

Meter 3.50, 3.25, 2.25,
J75

Creme Cheviot, ivoir,
reine Wolle , 90X110 cm breit,

Meter 2.50, 1.90,
J25 Popeline

reine Wolle , in allen Farben,
95 X 110 cm dr ., Mtr . 2.50, 1.75,

f )0

Konfirmanden -Kleider in weiss und schwarz, in einfacher bis elegantester Ausführung
besonders billig . —■—— — ■. . . L18S

Kirchgasse 31  JF FQ .Hk & IM![ Q .X*X . Ecke Friedrichsir.
„Jolo“Franzbranntwein
mit natürlichem Wiesbad . Koch¬
brunnen -Quellensalz gegen Gicht,
Rheumatismus , Ischias , Hexen¬
schuss . Zu haben in Apotheken,
Drogerien Flasche 1.10 u. 2.20.
„Jolu “-Werke , Wiesbaden

Ottomanen»
feststehend, versttlbar , verwandelbar.

Neueste verbesserte Systeme!
Gute Polsterarveit , von 25 Mark an.
Ottoman -Deckcn in großer Auswahl.

Gasstaw ^Sallath,
,46 Friedrichstraste 46.

Fremdsprachliche Torträge.
G«Vertrag

Mittwoeb , 29. Jan ., 6—7, im Saal der Stadt . Oberrealschule (Zietenring ).
M ^oinf oiiträ'fffli»«*<aiijoard’liBi. ^ jl ül ' wftlllDÄ . (reit Lichtbildern ).

_ Einzelvortrag : 1 Mk. am Vortragsabend an der Kasse._

Mittwoch , den 29. Januar , abends 8V2 Uhr , im grossen
Saale der Turngesellschaft , Schwalbacher Strasse 8:

¥öi »tfi*ag
des Herrn Euiv.-Prof, Dr. Mi da . Sternfeld , Berlin:

Richard Wagners
Bnhnenweihfestspiel„Parsival“

mit Erläuterungen am Klavier.
(Zur Erinnerung an Richard Wagner ’s 100jährigen Geburtstag .)

Saalplatz Mk. 1.—, reservierter Piatz Mk. 2.—.
Karten zu Mk. 1.— sind zu haben bei Herrn Walter Seidel,

Zigarren -Import , Wilhelmstr . 56, Carl Werner , Delikatessenhdlg .,
Bismarckring 2, und Phil . Brand (H. Schellenberg ’sche Buch¬
handlung ), Kirchgasse 1.

Karten für reservierte Plätze nur bei Herrn Walter Seidel,
Wilhelmstrasse 56. F 401

Oeffetillieher fodrag
von Geh. Med. -Rat Prof . Dr . Th. Ziehen:

Alkohol » Nervensystem
Montag , den 3. Februar , abends 8 Uhr : Aula d. Höheren Töchterschule»

Marktplatz . (Gäste willkommen .) F500
I. A. :

Rektor Breidenstein
(Wiesbadener Lehrerverein,)

I . A. :
San. -Rat Dr . B. Laquer
(Verein g. d. Missbrauch

geistiger Getränke . )

Blatter
Auf meine anerkannt vorzüglichen

0gewähre ich von
heute ab nur auf
kurze Zeit: Rabatt.

Willi . ®iiljser 9
Marktstrasse 10. Papierhandlung , Marktstrasse 10.

Jö!u“  Franzbranntwein
it natürlichem Wiesbad . Koch-
unnen -Quellensalz gtgen Gicht,
heumatismus , Ischias , Hexen-
huss . Zu haben in Apotheken,
rogerien Flasche 1.10 u. 2.20.
Sola “ - Werke , Wiesbaden

^ Warnung! ^
Niemand werfe alte , auch erbr.
Gebisse weg. Zalile bariir nach»
weislich die HSchftru Preise. ::

Metzaerg. 15,
Kaufe auch alt . Gold ,Piatina u. Silber.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 29. Januar 1913,

vorm. 11 Uhr, versteigere ich zwangs¬
weise im Pfandlokal Helenenstr. 24:
3 Büfetts , 2 Schreibtische, 2 Sekr .,
2 Spiegel -, 2 Kleider-, 2 Waren - u.
2 Glasschränke, 3 Sofas , 2 Nähmasch.,
1 Salonschränkchen, 1 Spcckschneider,
39 P . Mädchenstiefel, 30 P . Herrett¬
schnürschuhe, 4 P . Herrenzugsttefel,
6 P . Herrcnhnlbschuhe, 1 Pferd , ein
Pferdeschlitten , 1 Landauer -Chaise u.
a. m. öffentl. meistb. geg. Barzahl.

Wiesbaden , den 28. Januar 1913.
Baue , Gerichtsvollz., Körnerstr . 3.

Illdvttrje-R.MM.Mm
find stets zu haben.

Umipjüt Obst- n. Kartoffelhandlung,
_Hellmu ndstr. 26, Tel. 3129._GarSmeu Stores
w. auf Neu gewaschen u. gespannt.

Neuwäscherei A. Kirsten,
Scharnhorststraße 7. Telephon 4074.

„Jolif Franzbranntwein
mit natürlichem Wiesbad . Koch¬
brunnen - Quellensalz gegen Gicht,
Rheumatismus , Ischias , Hexen¬
schuss . Zu haben in Apotheken,
Drogerien Flasche 1,10 u. 2.20.
„Jolu “-Werke , Wiesbaden

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 29. Januar er.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hanse Helenenstr. 6 hier : 1 Büfett,
2 Vertikos, 2 Schreibtische, 1 Schrank,

' ' ' l, 2 Stühle , 1-
öffentlich me

1 Konsolspiegel, 2
u. a. mehr
zwangsweise

Lvnsdorfer
Scharnhorststraße 7.

aitfd.
meistbiete

Zum Verkauf kommen
vom 25. bis 31. Januar

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 29. Januar 1913,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale

Helenenstraße 6:
1 Schreibtisch, 1 Kommode, ei«
Warenschr., 1 Spiegel , 1 Spiegcl-
schrank, 1 Blechwalze, 1 elektrischer
Motor , 1 Lüfter, 3 Grammophone,
4 Regulator -Uhren, 5 gold. Damen-
Uhren, 2 schwarze Damen -Uhren,
4 stlb. Herren -Ühren, zwei schwarze
Herren -Uhren, 4 Armbänder , zwölf
goldene Ringe , 20 Broschen

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden, den 28. Januar 1913.
Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Straße 14, 3.

Pfand-
Bersteigerung.

Samstag , Montag und
folgende Tage , den I., 3 . u.
4 .FebrnarRS13,nachinjttags
1 Ähr anfangend , werde ich
hier

Einser Straße 2
sämtliche

isrMJiirfleiwei!
söwie eine Me A-
|oij! SmslialtWs-
gegetiflnöe

öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung als Pfand ver¬
steigern . .

Wiesbaden , 88 . Jan . LN13.

GZBMZZZO9
Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 6 , 2 . St.

Reisekoffer
wir Rohrp., Pappelp ., Kaiserk., An¬
zugkoffer. D.-Hutkoffer, Rindleder¬
taschen, Plaidriemen usw. kaufen Sw
äußerst vorteilhaft Webergasse 3, Hth.

SPs . Boltt!-riiig7Pf.
i 'arl Kis *. Mehgergasse 31»

ea. 2300

Kosen
für Herren , Jünglinge und Knaben

za paz bedeutend herabgesetzten Preisen
Ein Besuch dieses Verkaufs bringt große
Ersparnisse , da nur Hosen von vorzüg¬
licher Qualität und Verarbeitung in
neuester Musterung z. Verkauf kommen.

Ernst Xeuser,
Telephon 274. Wiesbaden Kirchgasse 42

Herren -, Knaben -, Sport - und Livree - Bekleidung.

Griech.-Msalva & ier fi . 1.10, b. 15 fl  1 .05 o. sti.

Gold-lffstla ^ a Fl. 1.10, b. 15 Fl. 1.05 o. Gl.
Nur durch direkte grössere Importe ist es möglich , diese beiden

ganz vorzüglichen Qualitäts -Süd weine zu solch ausserordentlich billigem.
Preis zu liefern . Versäumen Sie nicht einen Versuch zu machen , Sie
werden stets wieder kaufen . 218

F A niotlQfhaph Schwaibaeber Str. 7,
__ . H . UlBllbUlaUl , nahe der Rheinstr.

Hammelfleisch “ Lm-7"
empfiehlt fortwährend

crci Jaiins Bamn,
Iritzstrafte, Ecke Schwalbacher Strafte.

Telephon 1272. 198
Als Testamentsvollstrecker über den

Nachlaß der Witwe des IPMlIpf)
Klarier , dahier, fordere ich die
Gläubiger derselben hiermit auf,
ihre Ansprüche bei mir geltend zu
machen. Gleichzeitig ergeht an die
Schuldner derselben die Aufforderung
Zahlung an mich zu leisten.

Der Rechtsanwalt:
ISckernmnn , Justizrat,

Adelheiostr. 49, P . §593

2 Pianos,
schwär;, gut erbat en. billig zu verkauf.

Mu »c li , Schwäbischer St ra ze 44.
Gr . Ausw. schick. Maskenkost. v. 2 M.
an zu Verl. Laden, Bism arckring 37.

„Jolu“Franzbranntwein
mit natürlichem Wiesbad . Kcch-
brunnen -Quellensalz gegen Gicht,
Rheumatismus , Ischias , Hexen¬
schuss . Zu haben in Apotheken,
Drogerien Flasche 1.10 u . 2.20.
,.JoH« “-Werke , Wiesbaden

n. -AreselmHerrenn. Dawen
in enorm großer Auswahl staunend billig.

Schuhhans Kandel
22 MarMratze 22.
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